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Helfferich macht Angriffe angeblid) ans 


Baterlandsliebe. | 


{ 


berner cin Verräter, “Per Joirinendroh 


Drei weitere Anträge der Berteidi- 
gung abgelehnt. 


Ein Loblied auf Sowietruijland. 


Chicago, Donnerstag, den 


aT 
22.5 


tung der fozialiftiichen Affemblymit- 


alieder, die Piatform der WBartei 
durchzuführen, anbelange, jo „befteht 
der Unterichied darin, dab wir ed 
Ichwarz auf weiß nieberjchreiben, daß 
wir unfere Mitalieder hinausiwerfen 
tönneg, wenn fie die allgemeinen 
Grundſätze unferer Platform nicht 
befolgen“, während „Sie ohne Zinei= | 
fel dasfelbe auf andere Weiſe tun.“ 
Wenn ein Prohibitionift gegen bie 


anıtar 1920. — % 


| Albany, N. Y., 22. Jan. Die Bes Platform feiner Partei verftohen oder 


J 


Söhere Gehälter verlangt. 


Uhr Ausgabe. 


Im Ronareh. 


benapost 


Schulrat verhandelt über Forderun; | Ernente Konferenz über yriedens- 


gen der Yehrerinnen, 


Diele zu Rate gezogen. 


Mindeitgchalt wird wahricheinlih auf 


vertrag bringt Feine Veritandigung. 


Kriegsanszeichnungen und Aufriuhrbor: 
lagen. 
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3 Cents 2. 
Dften. Und Nem Porter Redakteure | 
meinen, daß dies jebt noch der all 
ift. I Nem York ift noch nie eine 
neue Reform begonnen worden und | Ginhaltsbefehl gegen die Straßen 


fie vermögen : an feine Reform ir=| ”. — 
gendwelcher Art zu glauben.“ bahngeſellſchaft verweigert. 


Fort mit Cummings! 
Wenn die Rede, erklärte Bryan 
weiter, die Homer S. Cummings, 
Vorſitzer des demokratiſchen Na- 


Gegen die Sladt. 


| KreisrihterMcBonrtysentiheir 


‚itonalfomites, bei dem Bankett zu | Anwälte der Stadt melden Berufung an 


Ehren des Amtsantrittes bon Goud.| Has Staatsobergeriht — Richter 


$1200 feitgeicht werden. — Man 99 


Der Unstiejernngsitreit. 


(Geliefert don der „Affociterten Brefle“ und den „Untted Breß Affoclations“.) 


Idie fünf fuspendierten fozialiftifpen 
| Afiemblymitglieder wurde heute mit 
der 


‚ weisaufnahme in dem Prozeß Den ein Freihändler für Schußzölle ftim- 


men würde, jo würden beide au?! 


I , — wird Summe on 32,250,000 bis 
ihren Parteien ausgeſchloſſen werden. 


83,000,000 borgen müſſen. 


— * Vernehmung von Julius Ger— 
Berlin, 22.J V ö "fen i nen Geridjtshöien | — EN ee Sp 
Berlin, 22.3an. (Berzönert.)!icn in ihren eigene eh ber, Setretär des New Yorker Zwei— 


Sehr ſcharfe Zuſammenſtöße zivis prozejliert werden mäjien. z urımer : : ] 
ichen den Rrozehführenden und den | Dentichland billigt Hoover'3 Plan. Be ſozialiſtiſchen Partei, begon 
Anwälten keunzeichneten die Ver⸗ Berlin, Mittwoch, den 21. Jan. Albany, N. Y., 22. Jan. Der 
hanbiungen ber Veleidigungsflage | Wie hente abend bekannt gegeben, | ziveite Verhandlungstag in dem Pro: 
des Sizefanzlers amd inanzmint- billigt die deutſche Regierung rück⸗ zej; gegen die fünf fozialiitiichen Aſ— 
ters Örzberger gegen den jruheren | haltslos den dorgeichlagenen Plan | jemplgmitglieder brachte bie Ableh- 
Vizekanzler Dr, Helfferid). von Herbert C. Hoover, dem Gene- ; ung von drei weiteren Anträgen der 
Vebterer jante ans, fein Angriff |raldireftor der Zwijden-Alliterten- | Verteidigung, jo daf im ganzen be- 
anf Grzberger jei nur durch patrio- | Dillfsorganijation Während Des reits jechs abaewielen find. 
tiidhe Berwengründe vernrjadt twor- |Ntrieges, in nanz Mitteleuropa ame | Die Situng wurde mit der An- 
den. Gr verbreitete ſich über E.'s rikaniſche Not-Lagerhänſer anzu⸗ kündigung durch den Vorfiker Louis | 
volitiiche Yanfbahn, welche 1905 be- legen. 5 M. Martin eröffnet, daß der Jon! 
gann, und ſagte: Um die Turhführung diefes La- | Anwalt Gilbert E. Roe geftellte Anz | 
„Nach ſorgfältiger Beobachtung gerhausplans zu ‚erleichtern, will trag, den Angeklagten während ber | 
von Herrn Grzbergers Tätigkeit Die dentiche Negierung, wie jie ‚er= | Dauer der Verhandlungen ihre gi 
habe ich mich überzeugt, daft diejer |flärt, nicht nur alle Einfunhrgebüh- in der Affembly zurüdzugeben, ab- 
Mann ein Verhängnis für die dent- Ten, Verordnungen and Zollforma- |gelehnt worden jei. Ein gleiches | 
ihre Nation Werden mu, oder dai; Mtäten aufheben, jondern den Sen- | Schidfal hatte der von John Bloch, 
es nottvendig it, ihn aus öffentlichen dungen auch ausuahmsweiſe Trans- | Staatspräfident ber —— 
Stellungen zu entfernen, tvenn an: portgelegenheiten in Dentſchland Partei, geſtellte Antrag auf Vorle⸗ 
jer poliiſches Leben wieder geſund bieten, zu den niedrigſtmöglichen gung einer ſpezifizierten Anklage. 


Etwas über Patriotismus. 


Siedman kam dann auch auf die 
Beteiligung Amerikas an dem Kriege 
und den Patriotismus zu ſprechen. 
Jeder Menſch habe das Recht beſeſſen, 
gegen Krieg zu ſein, bevor die Ver— 
einigten Staaten in ihn eintraten. 
Als wir uns darin befanden, mußte 
irgendwer die Anregung machen, ihn 
zu beendigen. „Die ſozialiſtiſche 
Partei iſt aus Gründen der Menſch— 
lichkeit gegen den Krieg geweſen.“ 

Patriotismus ſei ein vielfach miß— 
verſtandener Ausdruck, wie ſich aus 
„den glorreichen Methoden der Pro— 
fitgeier, die ſich mit der amerikani— 
ſchen Flagge umhüllen“, erkennen 
laſſe. 

„Wir ſind durchaus gewillt, dieſer 
Frage zu begegnen“, ſchloß der der: | 
teidiger. „Sch bin ficher, die Urheber | 
der Anlage werden es bereuen, fie 


nnd normal werden foll.“ 

Im Lauf einer zweiſtündiger 
Rede ſagte Dr. Helfferich, Erzberger 
ſei der beſte Freund des britiſchen 
Propagandaminiſters. 

Ferner griff er Erzberger in Ver— 
bindnug mit der Reichstagsfriedens— 
bewegung vom Juli 1917 an und 
nannte ihn einen Hodjverräter na= | 
mentlich in Verbindung dem dem 
Geheimbericht von Graf Czernin 
(damals viterr..ungariicher Mintiter | 
des Auswärtigen.) Er ſagte, durch 
den Vertrag mit Belgien betreffs 
Einlöſung von Noten, die im Um— 
lauf waren, habe E. 65 Milliarden 
Mark Belgien erreichen laſſen! 

Auch behauptet er, E.'s Ver 
mögen ſei während des Krieges 
durch die Ausnutzung ſeiner poli— 
tiſchen und parlamentariſchen Stel— 
lung gemacht worden. 

Erzberger ſagte, ſein Gewiſſen ſei 
rein. Er habe nur einen Anteil 
an der auswärtigen Propaganda 
Deutſchlands gehabt, und alle Feh 
ler der Militär- und Flottenämter 
habe man ihm in die Schuhe ge— 
ſchoben. 

Auch verſicherte er, Deutſchlands 
Friedensbewegung vor 1917 werde 
„ſtets mit goldenen Lettern in 
Deutſchlands parlamentariſcher Ge— 
ſchichte eingetragen werden.“ 

Schließlich proteſtiert er gegen 
die Verdächtigung, als habe er wäh— 
rend des Feldzugs deutſche Inter— 
eſſen im Stich gelaſſen. Feld— 
marſchall v. Hindenburg ſelber habe 
ihn angewieſen, wenn keine Milde— 
rung der Waffenſtillſtandsbedin— 
gungen erlangt werden könnte, die— 
ſelben zu unterzeichnen. 

Weitere Bernſtorffenthüllungen. 

Berlin, 22. Jan. (lleber Lon- 
don.) Die Telegramme des Grafen 
v. Bernſtorff, ſeinerzeitiger deutſchee 
Botſchafter in Waſhington, an ſeine 
Regierung vom April 1916 bis zum | 
Kebruar 1917 werden jekt hier be- | 
fannt gegeben and erregen beden- | 
tendes Antereiic. 

Die Verpffentlidung beginnt mit 
Bernitorffs Schilderung der Yane, | 
wie fie in Amerifa durd die 
Torpediernng des Dampfers „ni: 
ſex“ vernrſacht wurde. Bernitorff 
erklärte, daß man jetzt im Weiſßen 
Hans die Lage als hoffnungslos an— 
ſehe. 

B. fügte hinzu: 

„Eine Wiederholung eines ſolchen 
Schnitzers würde Amerika in den 


Frachtgebühren. 
Die Regierung billigt auch warm 


Bei der Ankündigung der Ablehnung | je erhoben zu haben. Wenn fie be= 
bemerkte Vorfiter Martin, daß den | miejen würde, würden wir den Saal 


Der Schulrat ift um 10 Uhr heute 
vormittag zu einer Verfammlung zus 
jammengetreien, welche die Aus— 
zeichnung genießt, die erfte ihrer Art 
in Amerifa zu fein. MWenigjtens 
weilt Schulfuperintendent Beter U. 
Mortenfon darauf hin, da noch nie 
zubor ein Schulrat jeden Gruppen- 
verband innerhalb der Lehrerfhaft 
eingeladen hat, vor ihn zu kommen, 
Vorihläge zur Ausarbeitung eines 
neuen Gehältertarif3 zu machen und 
lie zu begründen. Das aber ift der 
Zweck der heutigen Situng, die vor= 
ausfichtlih bi3 zum Spätnachmittag 
dauern wird. 

Die in Ausficht genommenen Ge: 
haltszulagen können natürlicy nicht 
in der Verlammlung fchon feitaefekt 
werden; man wird etiva zivei Wochen 
zur Ausarbeitung der Skala brau= 
hen. Aber Superintendent Morten- 


| 
| 


Waſhington Jan. Auch die 
geſtrige Konferenz zwiſchen Sena— 
toren beider Parteien über die Vor— 
behalte zu dem deutſchen Friedens— 
vertrag erwies ſich als ein Fehl— 
ſchlag. Es war unmöglich, über den 
14. Lodgeſchen Vorbehalt, durch den 
die britiſchen ſechs Stimmen im 
Völkerbund mit der einen Stimme 
der Vereinigten Staaten aus— 
geglichen werden ſollen, zu einer 
Verſtändigung zu gelangen. Sen. 
Lodge erklärte unumwunden, 
daß er in dieſem Punkte unter kei— 
nen Bedingungen nachgeben werde, 
und ebenſo beſtimmt lautete die ent— 
gegengeſetzte Erklärung von Sen 
Hitcheock namens der 
kraten. 

Heute ſollen die Verhandlungen 
fortgeſetzt werden, ohne daß man 
ſich ein greifbares Ergebnis davon 
verſpricht. Man erwartet vielmehr, 
daß ſie in kürzeſter Zeit an einem 


van 


Demo: 


nr 

Edwards gehalten hat, deflen Ueber: | erflärt, dal die al bereits 
zeugungen widerſpiegelt, ſo muß er Her Höchiten gerichtlihen Inſtan— 
ausgeſchloſſen werden. „Wenn der vorliege. 

Vorſitzer nicht genug Verſtand hat, 
um beſſeres zu tun, al3 einen Kanbdis | 
daten tie den zu empfehlen, jo hat 
er nicht genug Verftand, dem Komite 


a... | hat heute in einer erfchöpfenden Dar: 

Neorganifierung der Armee, legung des Streitfalls entfchieben. 

Die bon dem militärifchen Unter⸗ daß er das Gefuch der Siadt, di 

ausſchuß des Senats ausgearbeitele Straßenbahngeſellſchaft an der Er— 

Vorlage für die Reorganiſierung der hebung eines anderen Fahrpreiſes 
Armee wurde von Krriegsſekretär als 


em bo gsſe | deMunter ihrem ?yreibrief. ver- 
Safer vor dem Gejamtausfhuß gut | einbarteır zu verhindern, abmeifer 


geheigen. Sie Jieht allgemeine mili> | müife, denn die gleiche Frage Liegi 


Es bleibt, vorläufig menigiiens 
bei dem GStraßenbahnfahrpreis por 
jch3 Cents. Kreigrichter MeGoorit 


Itärifche Ausbildung vor foiwie eine | pereits in einem anderen Prozeh dem 


große Armee, die jich aus einer Bür- | Staatsobergericht zur Entfcheidunc 
ger = Rejervearmee, einer regulären gor. Die Stadt meldete Berufunc 
Armee von 280,000 Mann -und der gegen die Entfeidung an das 
Nationalgarde zufammenfegen fol. | StaatZobergericht an. 

Die in der Vorlage enthaltene Be= ı Die Entſcheidung. 
ſtimmung, die General Berfhing]| „Die Stadt Chicago,“ heit es ir 
dauernd zum Stabschef machen fol, | der Entfcheidung, hat den borläufi- 
wurde bon Gefr. Bater als „us gen Antrag geitellt, durch einen zeit: 


kin M ei L £n3 ir ser 4u MILK | 2 — 
toten Punkt angelangt ſein werden. volitiſch gemißbilligt. weiligen Einhaltsbefehl die Chicage 


Der Marine-Skandal. | Zsliveamter ermordet 


|Surface Lined? zu verhindern 


al3 


die Tätigkeit amerifanifcher Quäfer 
für Rinderhilfe, 
Ms Humbug erklärt. 

sm Haag, 21. Jan. Der „Nieuw 
Gourant” erörtert in einem Leit» 
artifel die Möglichkeit der Verurtei- 
lung des früheren Kaifer3 „in contu= 
maciam“. „Es iſt höchſt bedauerlich, 
daß die Alliierten nicht den morali— 


—3 


ſchen Mut haben, ein Unrecht einzu— 


Anwälten der Verteidigung an jedem 
Tage die in Ausſicht genommenen 
Beweismittel mitgeteilt werden ſol⸗ 
len, ſo daß ſie ſich darauf vorbereiten 
können. 
Stedmans Begründung. | 
Der dritte von Seymour; 
Stedman, Thicago, geftellte | 
Antrag auf Abweifung der lage, | 
rreil fie feinen Grund für eine Aus 


fon und die Mitglieder des TFinanz- 
onsfchuljes konnten bereits befannt 
geben, daß die Zulagen im allgemei- 
nen $400 oder $500 für das Sahr be- 
‚tragen werben im Vergleich zu. ber 
' Stala vom Jahre 1918, nad) der das | 
'Minbeftgehalt der Elementarlehrer | 
ı$775 betrug. Das Mindeftgehalt | 
wird voraussichtlich auf $1200 er=| 
E) böht werden, wie die „Ieachers Tyed2= | 


in Beſchämung verlaſſen. Aber Leute, 

die etwas davon verſtehen, lächeln 

über eine ſolche Anklage.“ 

Hypokrytiſche Revolutionäre, ſagt An— 
kläger.— 

Martin W. Littleton, als Vertre— 
ter der Anklage, bekämpfte den An— 
trag. Die Frage ſpitze ſich darauf zu 
ſagte er, ob die Sozialiſten unter de 
hypokritiſchen Maske einer politiſchen 


In Senat wurde von Senator | 
Walfh, Dem., Mont., in Verbin | 
dung mit der Unterfuchung über bie | 
Kriegsauszeihnungen der Flotte eine | 
Refolution eingebracht, zu erklären, 
daß die Veröffentlichung von „amtli= 
chen Sinftruftionen vertraulichſter 
Art“ die Verurteilung aller Ameri- 
faner verdient. Yhre jofortige Vera: 
tung ſcheiterte an dem Widerſpruch 


In Mexiko von amerikaniſchen Armee— mehr runf Cents „Sahrgelt 
a ‚bon ermwachlenen Fahrgäſten zu 

6:2 .. .jerheben, oder aber die Gefell; 

EI Palo, Ter., 22. Jan.  Getötet|fchaft zu zwingen, a, alles mehr er 
wurde Rojalio Hernandez, ein meris | hobene Fahrgeld an vdiefes Gerich 
fanifcher Zollmächter, und ein ander ; zum Beiten derjenigen, die dazır be 
rer Merilaner wurde verwundet von | rechtigt Find, einzuzablen, oder, b, 
einer Anzahl Deferteuren der ameri= ! jedem Fahrgaft eine Quittung für,- 
fariichen Armee bei Palomas, Shis | dns mehr erhobene Fahrgeld auszu: 
Buchus, Jüdlih von Eclumbus, Nem | stelfen, bis dieler Prozeß endgiltig 


Schnellzugdienſt 


geſtehen. Das Verſprechen zu geben. 
den Kaiſer in Abweſenheit zu ver— 
urteilen, wenn Holland ſeine Aus— 
lieferung verweigert, iſt weiter nichts 
als ein ſenſationeller Humbug. Der 
Kaiſer ſelbſt iſt nicht gefährlich, aber 
ſer mag ein Werkzeug anderer ſein. 
Wenn die Alliierten die holländi— 
ſche Regierung davon überzeugen 
könnten, daß das Verweilen des Kai— 
ſers in der Nähe der deutſchen Grenze 
eine Gefahr bildet, ſo würde dieſe 
‚ihm wohl einen anderen Wohnſitz an— 
weiſen, oder ihn vor die Alternative 
ſtellen, nach Deutſchland zurückzukeh— 
ren. Das könnte aber geſchehen, ohne 
vorher einen Prozeß zu führen.“ 
Ein hoher Beamter verſicherte dem 
Vertreter der Aſſoziierten Preſſe, daß 
der Ex-Kaiſer nicht bezüglich der 
Antwort befragt, ja, daß er nichi ein— 
wal amtlich von dem Verlangen der 
Auslieferung benachrichtigt wurde. 
Das ‚„Vaderland“ ſagt: Die hol— 
landiſche Regierung werde wahr— 
ſcheinlich antworten, daß es ihre in— 
ternationale Pflicht ſei, die Ausliefe— 
tung zu beriveigern, daß fie zwar 
|feine Sympathie für den Kaifer habe, 
daß Tie jich aber vom Völkerrecht Tei- 
te. laſſe und daß ihr überdies bie 
holländiſche Verfaffung die Außliefe- 
rung berbiete. 

Lolksabitimmung darüber? 
Paris, 22. Jan. (Beridjtet von 
„Anited Prei), Gin Mitglied des 
holländiſchen Geſandtſchaftsamtes 
dahier, Namen nicht genannt) jagte 
heute, die Frage der Auslieferung 
des vormaligen deutſchen Kaiſers 
werde einer Volksabſtimmung unter— 
breitet werden. 


Schlimmer Kohlenmangel! 


zwiſchen Wien 
Schweiz ſtockt. 

Wien, 22. Jan. Der ganze 

Schnellzugverkehr zwiſchen der 


und 


ſchließung enthält, gab dem Vertei— 


| | -| Partei fich allen gewalttätigen und | 
diger Veranlafjung, ein Zoblied auf 


|tepolutionären Bewegungen anfchlie- 
Sowiet-Rußland anzuſtimmen. ßen und doch das arglofe ameritani- | 

Stedman begann mit ner ſche Volk glauben machen könne, daß 
Analyſierung der einzelnen Anklage- ſie keine geſchworene Gegnerin ihres 
punkte. Der erfte Punkt beſagt, ſo Landes ſei. | 
erklärte er, dab die Chicagoer ‚o3iaz| 
iftiiche Konvention im Jahre 1919 | als ein „Sturm im Zeefeffel“ erivei- 
jich für jolidarifch mit Somiet-"tuß= | fen, Trotzky und Lenine verfuchen, 
land erflärt habe, und damit habe bie in Amerifa die Gotvietregierungs- 
fogialiftifche Partei die Prinzipien | form einzuführen und, bevor fich noch) 
der Tommuniftifchen Internationale, die durch dieſen Prozeß aufgewühlten 
mit Sitz in Moskau, die ſich auf ge- Wogen der öffentlichen Erregung ge— 
waltſamen Umſturz von aller orga- legt hätten, werde „dies Land wiſſen, 
niſierten Regierung verpflichtet habe, dat; diefe fogenannte politifche Partet 


Die Unterfuhung werde fich nicht 


'anerfannt, was den Sozialiften felbit | der Agent und ein Mitverjchwörer 


zwar bisher unbesannt geblieben fei.|der dunklen Mädiie des unfichtbaren 
An das Soiwietigftem zu glauben und | Reiches ift, deffen Ziel in ver egsralt- 
dies offen zu erklären, jet in Eng=|famen Vernihtung der fonititutio | 
land, Deutichland, Jtalen und Nor: |nellen Regierung in Amerita beiteht.“ | 
wegen fein Vergehen und bilde aud) | — Brogeh Gitlom — 
in diefem Lande fein Verbreden,| m. R t a 
wegen defſen ein Mann ins Zuchtz |, Yort, 22. Jan. In dem 
—“ en = Prozeß gegen das frühere Aſſembly— 
yaus ne —— NIE mitglied Benjamin Gitlow wegen | 
eine Brivatbeleidigungstlage ae-| „,. : : DEwn 3 
— — „verbrecheriſcher Anarchie“ iſt ſoweit 


2 —— . uft ein Gejchworener ausgemählt | 
„Wir befinden uns nicht im Kriege woͤrden. Pr 


mit Rußland“, erklärte Stedman.| Die den Kandidaten von der Xer- | 
„Allerdings befinden fich einige unfe- | teipigung vorgelegten Fragen beziehen | 
ter Truppen bort brüben und au fihu. a. parauf, ob fie ein befonderes | 
einige Truppen unferer Verbündeten. | Sıtereife an dem Ausfuhrhandel | 
gür mande von biejen war dies zwar | ner dem „Auslandhandel von Grof;- 
ziemlich unglüdlic, denn bie Ruſſen britannien“ haben und ob ſie einen 
ſchoſſen einige Ideen in ihre Regi- gewifſen R. N. Nathan kennen, der 
menter. die britiſche „kommerzielle Propa-⸗ 
Trotzdem Rußland zu kämpfen ganda“ in Amerika geleitet haben ſoll. 
hat, werde das Erziehungsſyſtem Frau Roſe Paſtor Stokes hatte 
dort entwickelt. Die Stimmung ge- von der Anklagebehörde eine Zeugen— 
gen das Land habe eine Veränderung vorladung erhalten, war aber nicht 
erfahren, wie verleſene Depeſchen be- anweſend, ſo daß ein Vorführungs— 
zeugten, nach denen die alliierten befehl ausgeſchworen wurde. 
Regierungen ſich auf die Wiederauf⸗ Zereiten Proteſtverſammlung vor 
nahme der Handelsbeziehungen vor— — York, 22. & Di — 
bereiten. Damit erhalte die wirt— lichen ar > m. 
- c ) ⸗ 
ſchaftliche Strultut von Rußland Vereine im Staat New York werden 


politiſche Anerkennung. „Hier aber J ar 
** wir einen * weil eine Aufforderung der ſozialiſtiſchen 


ſtal 


ration“ es wünſchi. 
Schulrat muß borgen. 


Wenn das geſchehen ſoll, ſo wird 
ver Schulrat $2,225,000 bis 
$3,000,000 fich Ieihen müffen, und 
dadurd wird am Ende des jahres 
der SFehlbeirag im Jahreshaushalt 
des Schulrat3 auf etwas mehr als 
$10,000,000 erhöht werden. 
Superintendent Mortenfon äu: 
Berte fich zur Sachlage wie folgt: 
„Ih glaupe, daß die Zulage $300 
bis $500 betragen wird. Unſer 
Hauptaugenmerk richten wir aber auf 
die Verkürzung der Zeit, in melcher 


die Lehrer vom Mindeft- big zum 


Höchſtgehalt aufſteigen können. Es 


iſt ſchwer, Lehrkräfte zum Eintritt in 


den öffentlichen Schuldienſt zu bewe— 
gen, wenn ſie ſehen, daß ſie zwölf bis 


ſiebzehn Jahre arbeiten müſſen, ehe 


ſie die höchſte Gehaltsſtufe erreichen. 

„Wir möchten daher die Gehälter— 
a in den Hochſchulen ſo einrichten, 
daß jene Stufe ſchon in zehn anſtatt 
in ſiebzehn Jahren erreicht wird, und 
die in den Elementarſchulen ſo, daß 
der Aufſtieg anſtatt in zwölf ſchon in 
zehn oder neun Jahren vollendet 
wird. Dies bedingt aber eine ſchwie— 
rige Arbeit, die unmöglich in der heu— 
tigen Verſammlung getan werden 
fann, 

Dieut der Aufklärung. 

„Die VBerfammlung dient haupt: 
fachlich dazu, die Stimmung, die Ans 
fihten und die Wünfche unter der 
Lehrerfchaft zu erfunden und zum 
Ausdrud zu bringen, damit bei ber 
Ausarbeitung des neuen Tarif3 dar 
auf Rüdfiht genommen werben 
fann. &o viel ich weiß, tft dies das 
erite Mal, daß dies gejchieht, und e3 
ift ein Schritt in der Richtung der 
Demofratie in den Schulen.” 


Merico, tbie' eine gejtern abend ein- | enifchieden worden ift. 
getroffene Depejche berichtet. | „Dies ijt die einzige jegt diefem 
der Senat mache „einen Berg aus) Zürfen auf Oel bohren. Gericht zur Entjcheidung borliegende 
leinem Mauftwurfshügel.“ Die von) Wafhington, 22. Jan. Präfident Frage. Um 6. Auguft 1919 Hatte die 
leinem Beamten ar Admiral Sims |Carranza bat den ameritanifchen Staatslommiffion für öffentliche 
ergangene Warnung, fi) von ven |Petroleumproduzenten in Merito die Nußbarkeiten auf Erſuchen ber@efell: 
Briten „die Wolle über die Augen |zeitweilige Erlaubnis gegeben, ihre |I&aft biefer zeitweilig die Erhöhung 
Iziehen zu Iajfen“, fand den vollen | Yohrtätigkeit, die fie im vorigen No- |dDeS Fahrpreifes für Ermachlene bon 
Beifall des Senators, der den Veam= | venber einftellen mußten, wieder auf= | fünf auf fieben Cents geftattet. Auf 
ten dafür belobt zu haben wünjchte. | zunehmen, fündigt die „Amerifaniihe | die Berufung der Stabt hin entfhiet 
„Ich finde nichts, fei es Sekretär Da- | Vereinigung von Petrofeumproduzen- | daS Kreiögerict des County Sangas 
niel3 oder den Admiral zu tabeln“,|ten“ an. — die — 

te er. „Es war eine ſehr richtige zur Regelung ahr 
ee * ich —— Nr; Se EENEnR Sefelfihaft Habe, daß die Kommillion 
Sefretär fie abgeleugnet hat.“ Muß ſich auf eine ganze Woche vertagen | aber einen „rrtum begangen habe, 
Die Aufruhr-Vorlagen. Springfield, Ill. 22. Jan. Beim —— —— Stadt nicht genügend 
Vor dem Gefchäftsordnungsaus⸗ Zuſammentritt des Kenvents — ge en —* * * 
— en. ° 1 räfident Chas. 9 

ſchuß bes Hauſes foll Generalanwalt dormittag kündigte Präſident Chas Pen he f * 3“ De —— *— 
Balmer heute feine Gründe fir! Woodward an, daß es ihm unmög= | (1 ericht hob jene Verfügung da: 
. z ! nn. | lich geiwefen fei, irgend welche der 24 her auf und wies die Kommiſſion 
oeitere Aufruhrgeſetze angeben. — Ausſchüſſe zu ernennen, und erſuchte at, derattige Beweiſe entgegenzuneh⸗ 
ang A um Vertagung 5i8 zum  rächften | men und daraufhin ihre Verfügung 
——— erange Mitiwoch Noigedengen mußie dem zu treffen. Die Geſellſchaft legie 
und Graham-Vorlagen, über die ers ken kattaeneben erben, gegen dieſe Entſcheidung Berufung 
fich die Führer nicht einigen tönnen, | Erluchen jtuttgegeben erben. geg —* ee 2 . 3 9 
3 Es in ein offenes Geheimnis, daß m as Staatsobergericht ein, vor 


weil ſie von der einen Seite für zu | x ; z off. 
|draftifch gehalten — Die Gra- | Gouverneur Lomden vor feiner gyp- | em der Fall ſchwebt. Die Gejell 


hamvorlage iſt von Generalanwalt teife nach dem Weiten, — —— PA ange — 
Palmer entworfen worden, ſie ent- wärtig im Intereſſe ſeiner Präſident⸗ IRi fir Erwadhjlene von fünf auf 
Hält noch braftifchere Veftimmungen ſchaftskampagne Reden hält, darauf regen Gents erhöht, und diefen Be: 
ala die dom Senat angenommene |gedrungen bat, daß ihm Die Ernen· — no erhoben nad Auf- 
Sterling-Vorlage, die vom Kaufe | Nungen zu den Ausihüffen vor ihrer Hebung der Verfügung durch das 
durch erftere erfeßt worden ilt. — — — —* Kreisgericht des Couniy Sanganioſi. 

Kohle contra Trudpapier. ein id) hieraus bie Verzog ge ö „Die Klagefchrift der Stadt im 
Im Haufe bradte Abg, Dyer, ! a Dunst |dem vorliegenden Derfahren gegen 
|NRep., Miffouri, eine Gejetvorlage Ginige nhlige Wectiiäge. ‚die Gefellihaft begründet fid) auf bie A 
ein, durch welche die Ausfuhr von | Delegt Scanlan hat einen | yreibrieforbinangen, welche gültige 
Kohle jeglicher Art und Kots nad) | Vorfhlag eingereicht, nach welchem | und bindende Verträge zmifchen der. 
Kanada für fünf Nahre verboten jalle Yemter und Ausihüfje ihrer Stabt und der Gefellichaft bilben, 


von Sen. Lodge. | 
| Sen. Borah, Rep., Zdabo, meinte, | 


werden fol. Die Mahinahme full |Tihterlichen Befugnifie entkleidet wer- 
eine Wiedervergeltung für das kana- den und nur noch Erekutiv> und Ver- 
diiche Ausfuhrverbbot für Drid- | Waltungsbehörden bilden follen. Die 
papier bilden. Kanada bezieht im | Staotstommiffion für öffentliche 
Nahre ungefähr zwölf Millionen |ugeinrichtungen würde babucch ihre 
Tonnen Kohle aus den Vereinigten |TeBigen weitreichenden Machtbefug- 
— niſſe verlieren. J 
Von Delegat Cruden liegen 


einſchließlich der Verfügung Yes 
Fünfcentfahrpreiſes, wie die Stadt 
behauptet Die Entſcheidung 
ſchildert nun die beiden Freibriefor— 
dinanzen und das darin der Siadt 
vorbehaltene Recht des Ankaufs der 
Straßenbahnen zu dem Preiſe von 
855,775,000, zuſätzlich der von der 


er glaubt, daß das ruſſiſche Volk ein 


Partei erhalten, zu einer Konvention 


Zwei Amendements zu dem Vol— 


Bezüglich der Summe, welche ge- Abänderung des Volitead-Geſetzes. hrei Vorſchläge vor: Nach einem ſoll Geſellſchaft ſpäter für Verbefferun 


Schweiz und Wien iſt infolge der 
Kohlenknappheit unterbrochen, und 
viele beſuchende Fremde erleiden 


große Unzuträglichkeiten! 


Eiſenbahnbeamte haben angekün— 
digt, daß das Publikum nach Bahn— 


Krieg gegen uns drängen, was Prä—⸗ 


em 31. Januar in Albany, N. Y., 
öwet Vertreter zu entfenden, um 
gegen die Suspendierung der fünf 
jozialiftiichen Affemblymitglieder zu 
proteitieren. 


Recht darauf befitt, feine eigene poli- 

tifche und wirtichaftlihe Struktur in 

gleicher Weile auszugeftalten. 
Politische Anficht Fein Verbrechen. 


lieben werben muß, fagte der Supe- 
tintendent, daß fie etwa $2,225,000 
betragen müßte, falls die allgemeine 
Zulage $400 betragen würde. Eine 
folde Summe und die $1,225,000, 


|die der Schulrat zur Verfügung hat, ! Wltohol und von Wein mit 9 Pro— 


„Nie zubor haben wir bie Meinung | Die Konvention wird von eineitjergeben zufammen 


das perfönliche Eigentum von Ber: |gen und Ausbau der Linien verauß- 
onen, Die einen eigenen Hamöbalt |aabten Summen, welche der technifche 
führen oder eine Familie unterhals | Auffichtsrat zu prüfen und zu begui- 
ten, bi8 zu 1000 Doll. fteuerfrei jachten hätte, jowie zehn Prozent fü: 
bleiben. Nach einem anderen follen | Beauffichtigung der Neuanlagen unk 
Frauen das Recht erhalten, an allen | 


fiead-Prohibitionggefeb wurden vom 
Abg. Sabath, IL, im Haufe 
| beantragt. Nach dem einen joll der 
Nerlauf von Bier mit 3 Prozent 


fünf Prozent Kommiffion. 


„ Er 2 Itationen gehen muB, wenn es ir-!einer Perfon über das wirtjchaftliche 
ſident Wilſon ſehr ung er wärde, nendiweldie Musfımit über ferneren |oder politiihe Syitem oder die fozia- 
———— DER Rotricb von Zügen erlangen will, |Ien Einrichtungen in einem anderen 
? Ö ! . | 5 L | ü ie | 
Er fudte um Weifungen nad), | Jetzt endgiltig geborgen. ce 
„auf welche hin ich die amerifanische | New York, 22. Jan. Eine neue Körperichaft angefehen. Aber hier! 
Regierung beruhigen Fan, welche |Drahtlofe Meldung des Kapitäns | pefteht das Vergehen darin, daf diefe | 
jegt unfereAufrichtigfeit bezweifelt.“ | Randall, vom dienftuntüchtig gemwor- | Männer Anfichten über ein ——— 
Am 7. Juni 1916 telegraphierte denen Armeetransport-Dampfer difches politiiches Syftem hegen. E3 
v. Fagow, damals Minifter desAus- | „Porwhaten“, . beſegt, daß Das |yyird nicht behauptet oder als Lat- 
wärtigen, betreffs der amerifani- | Schiff jet im Schleppiau des Bunz| Fade angeführt, daß fie vorfchlagen 
ichen Friedensbemühungen: „Wir |destransportdampfers „Wejtern Co: | yher auh nur im Iraume daran 
jind zweifelfüchtig bezüglich der Ver- | met” und bes tanabifchen Dampfers denfen, daf ein Syftem, das natür= | 
mittlung eines Staatsmanns, deijen | „Lady Laurier“ ift; und daß das |jid, den materiellen Verhältniffen in 
ganze Auffafjung fi) fo fehr den Wetter jet ſich mäßigt. Rubland entipringt, einem fehr fom- 
britiſchen Standpunkt zuneigt, und |  „Porobetan“, mit nahezu 500] pfizierten induftriellen Shftem, tvie 
der fo naiv ift, wie Milfon.“ |Ferfonen an Bord, war nad den|dem in den Vereinigten Staaten 
Nachrichten von gejtern nacht etwa vorhandenen, angepaht werben foll.“ 
Paris Jan, Die endgiltige 200 Meilen ſüdlich von Halifaxr und Wenn, fuhr Redner fort, in den 
Liſte von Deutſchen, deren Auslie- hatte ſeit Samstagnacht einen ſchwe- nächſten paar Monaten es zwiſchen 
ferung von den Alliierten verlangt ren Sturm beſtanden. oe großen, mächtigen Land in 
wird, ijt vom Großen Nat vor jei-| Acht der mfaffen aber verloren | Kuropa und Wie. und den Vers 
nem Heimgang gutgeheißen two. | bei der Umbeförberung das Leben! einigten Staate: zu einer freund- 
den. Man vermutet, daf die Lifte) Halifax, N. S. 22, Jan. Im ]|fchaftlichen Verftändigung fommen 
chvas weniger als 500 Namen ent- 


I 


29) 


Shleppiau des kanadiſchen Regie: | wird, To werde e& der Arbeit von | 
hält, ftatt der uriprünglicen 1400, Irunasdampjers „Lady Laurier“ |folchen Leuten wie den Angeklagten | 
welche von den verſchiedenen Alli-|itrebt jest der amerifanijche Ar-|zu verdanken fein. 
ierten angeklagt tunrden. meetransportdampfer „Borwhattan“ Keine Gcheimgeiellichait. | 

ES wird angenommen, dak die |dollends nad) Halifar zu. | Die Behauptung der Anklage, die 
Lifte mod) nicht den Dentihen zuge-| Die S „PBowbattan“-Injaiien, |Fozialiftifche Pater Tri eine „Geheim- | 
frellt worden ilt. Man erblidt in |weldye umfanen, ertranfen, als ein | gejelffchaft“, wies der Verteidiger mit | 
ber Verzögerung ein Anzeichen da-| Boot don dem Transportdanpfer |der Erklärung zurüd, gerade das 
für, dap no immer Wnter-|„Noribern Bacific“ bei einem Um- | Gegenteil fei der Full, die fozialifti- 
handblungen im Gange find. Wie Es ſche Partei fer tatfächlih eine weit 
es heißt, beitehen die Deutichen ent- derartigen Ioffenere Organifation al? die ande- 
idjichen darauf, dah die Angeflap- ren Parteien. Bas bie BVerpflich- 


beförderungsverfudh Tenterte, 
wurden feine. weiteren 
Verfuce unternommen, 

) 


Siebzehnerausfchuß vorbereitet, der 

80 Vereine der Stadt New Hori 
bertritt. 

— —— _ 

| 

Das Wetter. | 

— — 

Chicago und Umgegend: Meiſtens be— 

wöltt bente abend und morgen, wahr: | 

Iheinlich unbeitändig. Keine weientliche 

Aenderung in der Yuftwärme. Niet rigite 


| Temperatur heute nacht ungefähr 18 erklärte in kurze 


Grad. Mähige Nordoitwinde, 

Slinois: Meiitens bewölft heute abend und 
morgen, im füdlihen Teil wadrideinlih Schuce 
oder Regen, sein einfchneidender Ischiel in 
der Luitwwärme, 

Wisconſin: Teilwei 
lalt heute abend und morgen. 

Jowa: Meiſſens bewöllt heute abend und 
morgen, im äußerſten weſtlichen Teil heute 
abend wawhrſcheinlich leichter Schnee. Im— 
nordiweitliben Zeil heute abend Tälter, Mors | 
gen etwas Tälter. 

Sindiana: Iım allgemeinen ITlar im nördlichen, ! 
wabricheinlih Regen: oder Schneeiturmt int fitd- | 
lieben Zeil beute abend und morgen, sSlein ein | 
ſchneidender Wechſel in der Luftwwärme. | 

Nieder Michigan: Jm_ allgemeinen Tlar beute | 
abend ımd morgen, Im nordweitlihen Teil | 
bente abend Tälter, j 
Sonnenuntergang, bente: 4:52. 
Sonnenaufgang, morgen: 7:11. 
Monduntergang: Heute abend 6:44. ! 

I 
I 


Temperaturjtand. 


Nacitehend der Temperaturitand nat | 

den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geitern nachmittan-3 Ubr an: | 
3 Ubr nadm......- 24, 
4 Uhr nahm | 4 Ubr morgens,... 
5 UÜbr nadın.....»- 25/1 5 Ubr morgens.... 
6 Ubr abends......2 ; Ubr morgen3....16 
7 Ubr abend3,......! Ubr moraens....16 
8 Ubr abends......2! Ubr morgens... .17 
0 Uhr abenb3......23 Ubr morgens, ...2 
10 Uber abenb3,......24| 10 Ubr borm........21 
it Wr 21] 11 Ubr borm.... 


' 


18 
18 
17 


br abenb3.....- +2 
‚2 Ubr mitternadt..19 | 12 ihr mittans.....? 
1 Ubr mMoraend....18| 1 Uber nadın 24 
2 Uhr morgens. ...181 2 Uhr naym 


“nn... 


25 


den Zived. 
Die Anipradıen. 

Die Verfammlung wurde vom 
Vorſitzer des ſchulrätlichen Finanz— 
ausſchuſſes, George S. Arnold, in 
Gegenwart mehrerer Schulratsmit— 
glieder, 


« 


3,500,000 für!zent Altohol gejtattet merben, wäh: | Gefchmorenengerichten 


rend jet die Grenze von 0.5 Prozeni | 
feſtgeſetzt iſt. 

Das andere Amendement ſoll die 
Spirituoſenmenge, die Aerzte ver— 
ſchreiben dürfen, von 1 Pint alle 10 
Tage auf 1 Quart alle 15 Tage ver— 


des Schulſuperintendenten größern. | 
und der Abgefandten bon 34 Lehrer: | wur 
‚organifationen eröffnet. Herr Arnold | führt, daß nad) den fürzlichen Entz| 

n Worten den Zmed|Tcheidungen des Oberjien Bunbes= | 
|der Zufammentunft, die, wie er jagte, | nerihtS der Kongref; die Befugnis 
\amanglos fei, und teilte mit, dad die|hat, darüber zu enticheiden, ein mie 


Zur Begründung wurde ange-| 


noch nicht anmwei.nden Mitglieder des | großer Alkoholgehalt ein Getränk zu 


Lehrer, die feiner Organifation an- 
gehören, feien einaeladen ivorben. 

Fir die nun folgenden Anſpra— 
chen war der Wlan aufgeitellt, dai; 
ein Vertreter jeder Organijation Ge- 
legenheit erbält, zehn Minuten zu 
ipreden, da die VBerfammlung aber 
35 Minuten nah der fejtgeiekten 
Zeit begann, iit anzunehmen, dad 
man bis zum Abend jchiverlid) fertig 
werden und die VBerfammlung wor- 
gen wird fortieken müffen. 

Die erite Ansprache hielt. T. 2. 
Hurley von der Hyde Park-Hoch— 
ſchule als Vertreter der „Chicago 
Teachers' League“, welche Vorſteher, 
Hosſckul⸗ und Elementarſchullehrer 
umfaßt. Er ſchlug eine prozentuelle 
Erhöhung der Behälter bor und er- 


(Bortfegung auf der 8. Seite.) 


auch dahin abgeändert werden, daß, W. 24. Straße, auf 


| 
| 
| 


’ 


fe bewölft md anhaltend! Schulrats fpäter fommen würden. einem beraufchenden madt. Demg?- 
|AMe Lehrerorganifationen und auch | mäs kann das Durchführungsgeleh 


e3 irgendwelchen Alkoholgehalt fir | 
zulälfig erflärt. 


Bryan, der Wailerapoitel. 

Norfolf, Va., 22. Jan: Goub.| 
Edward PB Edwards bon! 
Nerv Serfey wird als demofratijcher 
Präfidentichaftstandidat auf3 Aus 
Berfte von William $. Bryan be= 
fämpft werben, wie biefer in ber geit- 
rigen Verfammlung der „Anti-Sa- 
[oon League of America” angefün- 
bigt hat, da feine prohibitionsfeind- 
lihe Haltung ihir dafür ungeeignet 
madt. 

„Bor 24 Yahren begann ich, mich 
um bie Präfidentichaft zu beiver- 
ben,“ bemerkte Bryan und erzielte 
einen ———— „Bor 1900 
Jahren kamen die 7 eifen auß dem 


teilzunehmen | 
und dafür zu wählen, doch jollen fie 
niht zum Gefchworenendienft ge= 
zivungen werben, 

Ein dritter Borjehlag beiteht in | und dejfen Wert war am 31. Januge 
einer Petition feitens bes „Zentralen | 1919 $157,000,000, €3 mwirb nos "7 
Gefundheitätomites”, die Ausübung |der Stadt behauptet, daß diefeg Re 
der Heiltunft frei zu geben. ı pital jtarf verwäfjert worden fei, unt 
—— |die erwähnte Staatstommiffion hatte 

— — am 25. April 1919 344, 000,000 zum 
N Zweck der Fahrpreisfeſtſetzung in 
Abzug gebracht. 

Die Sicherſtellung des Kapitalzins 

Unter dieſen Ordinanzen war bit 
Geſellſchaft berechtigt, auch fernerhin 
fünf Prozent das Jahr für ihre Ka— 
das Straßen: | pitalanlage zu empfangen, ein. Eim« 
pflafter und trug fchwere Bruftquet:|fommen, das bis zum 31, Januat 
Ihungen und vielleicht auch fonftige | 1919 auf über $73,000,000 geftiegen 
Qerlegungen davon. Er fand im!ift. Die Ordinanzen verfügen fer 
Alerion Brüder Hojpital Aufnahme, \ner, daß, fal3 in irgend.einem Jahr 

— — die —— nicht — 
um alle Betriebskoſten zu decken und 
Member of the Associated Press. die fünf Prozent auf das an 3 
The Assoeiated Press is exelusivelv | Kapital zu bezahlen, dann ber Yeh- 
entitled to the use for republieation | beitrag aus den Roheinnahmen DE 7 
of all news dispatcbes eredited to it | oder der folgenden Jahre gedeckt wer⸗ 
or not otherwise credited in this den ſoll. Die Ordinanzen verpflig 
aper. and also the local news pub- ten die Geſellſchaft, ſechs vom Hun 
lished herein. dert der Roheinnahmen jährlih m 7 
— — einen bejonderen Fonda zu tun zum © 
Ziwede ver Inftandhaltung und Aus ° 
beiferung, und acht vom Hundert dee 
Roheinnahmen in einen Re 
fonds, aus dem Geleifeausbeffer 


(Fortjegung auf der 8 @iue) 


„Die Gefellichaft”, heikt e8 dann 
|meiter, „hat feither über $100,000;: 
000 für Verbefjerungen und ben 


Beim Schneeihaufeln auf dein 
Dach - des der Lloyd Knight Soda 
Fountain Co. aehörigen Gebäudes 
an Kildare und Shorebeit Ave. fiel 
der Arbeiter Aleran er Bebros, 334 


— Troſt. — Stammgait: „Der 
Ober hat dir alſo zum Silveſter 
eineOhrfeige gegeben? Armer Kerl! 
— Riffolo: „Ach ja; 's iſt aber die 
legte in diefem Jahr, hat er g’fagt!” 





Ausbau ihres Syitem3 ausgegeben, _ 7 
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Dieſe Verkäufe für Freitg D 


The Store of "Tö-day and To-morrow 


THE FAIR 


1873 
St-te .Adams and Dearborn Streets 


abrifenden feiner Serge? 


Sabrif-Enden von feinen reinwoll,. Drei» und Sfirt-Serges, viele in 
nabyblau und fchtwarz; 50 bis 54 Zoll breit, Längen für fajt jeden Yıved 


e lebte Barte. 





Roman von S. de Bere Stacponle, 





Kutorifierte Weberfegung s dem Eng 


Kicen ton Anlte Gräiin Yanbitfir 


(34. Fortfehung.) 
„Er iit ein guter Starter und ein 





pafjend; garantiert reinmwollene 

Qualitäten — die Auswahl 

s *2* ih sr = ea ” 
N I I 


Fabrif-Enden und Reiter von Seide 


„Yabrif-Enden und Reiter von feinen Dreh und Waijt: Seidenitoffen; 
pradıtige hochfeine Seide, Enden und Stüde von den beit verkäuflichen Cor: 


ten der Eaifon, 36 bis 40 Boll 1 49 > 45 2 85 
* J 9 * 


breit, ungewöhnliche Werte — 
Flanell-Reſter 


die Yard zu 

Reiter von feinen Flanellen und Flannelettes; einfadhe und gejtreifte 
Faſſons, mwünichensiwerte Längen — fpeziell die 19 29 39 
BE ernennen ———— C C c 


Zweiter Floor. 


Prachtvolles Unterzeng 


Zu ſpeziell attraktiven Preiſen 
Noſa Satin Korſett Covers, mit 
Spitzen-Yokes. beſetzte Front und 


Rücen; beſtickt, 82.25 1.85 


—2 
Werte, zu 
Envelope Chemiſe, aus Trouſſeau 
Crepe, in fleiſchfarbig und roſa — 
Venetian Spitzen Medallions und 


mit Spitzen und Bändern 5 98 
. 


N ee 


53.50 Bajamas, 2.95 
Frlannelette Rajamas, in der bc- |} 
liebten ein-Stüd FKafion; Aapaneie 11: 
Entwürfe auf roja Grumd; runder, 
viereckiger und V⸗Hals — kurze 
Aermel; 83.50 Werte; 2 95 
MER . 
„Billie Burke” Rajamas, weidıer 
weiter Nainjoof, Empire Kafjor; 
mit beitidien Diweigen, Qalenciens 
nes Spigen und Catinband beiegt; 
reguläre S2,50 Werte; 1 05 
J 
Nachtkleider, aus guter Qualität 
Crepe, roſa oder blaue Polkapunkte 


auf weißem Grunde; Slipover Em⸗ 
pire Modelle, mit Feather Steppe⸗ 


FR rei abgefertigt: requlärer 
Preis, 82.50; ſpeziell, 1.95 


Gowns für Damen, aus feinem 
Rain,oof, V Dotes, in Front una 
Rüden mit Stiderei und Spitzen 


beicht; S2.50 Werte —- 
J 1.95 
Nachtlleider, in Slipover Envelope Chemiſes für Damen — aus 
Empire Baifon, Yoles aus | Scheer Nainioof, mit gezadten Nanien, Eyes 
Stiderei, V Hal&, mit Fur- | lets und Bändern, Fuont und Rüden in 
| franz. Ainoten und Zweigen ber 1 5 
‘ 


sen A In — 
zu Er > — 2.10 ſtickt; 82.50 Werte, zu 
Dritter Srloor, 
f 3 a / 

Umwendbare Chenille Rugs 
Wendbare Chenille Rugs, Größe 30x60 Zoll, hübſche vorienta- 
liſche Muſter und Farben, ſehr ſpeziell zwecks Räumung 3 9 

95 


marfiert, Freitag zıt..... 
Axminſter Rugs Congoleum Rugs 
Bolb Seal Congoleum Rugs, zwei 


Borzügliche Muss für Kammern, 
unge: |Mufter in der Standard Qualität; 


brächtige orientaliiche Mufter; 
3 29 | Größe 6 bei 9 Fuß, wa— 
i 6.95 


fähre Größe 27x52 Zoll, 
‚ren reg. zu $9.75 mar- 
Dierter Floor. 


regulär zu $4.85 vers» 
(Fiert, morgen zır . 
piben-Gardinen, 2.29 


Inuft, morgen zıt ..... 
93.25 Allover Net-Gardinen, in Glienbein, 
weiß und eghptiſchen Schattierungen, eine große 
Auswahl von Muſtern, an beiden Seiten und 
unten gezadt, 21, Nd3, lang, Freitag > 2 
nur, ſo lange ſie vorhalten, Paar.... © 
$4.50 Snater Craft Gardinen, in einer Ans- 
wahl bon hübihen Spigen-Entwürfen, a beiden 
Seiten und unten entlang gezadt; 214 Nds, lang: 


weib, Elfenbein und eanbtildhe > 09 
« 


Shattierungen, Freitag nur, Paar. 
25e Pfund 
Hanch Falk iferniihe| 


Vierier Floor, 
Meintoth McdS, die Feinften 
Tafeı « Pirihde im! Aepfel sum Effer Bd me Woht 
biden Evrup; Ic ober J————— fir 430 — en 1.89 


Nr.224 Vüchſe, — = IE RAU] ZU ........... 
u Eal| Moderne fir BIC) zunlund-enR Samdo 


"0 + Kurs Fannlfuchen 
— MICHEL AU nee. 
Bene Bde Old Dutch Kaffee 


Friſch geroſlet in dem Deparlement; 


Laufen in ſich hat?“ | 





| 


Weg herauflam. Gein Atem ftodie. 

Dies Etwas war ein Telegraphen- 
bote. 

„French?“ fragte der Junge, ein 
Telegramm präſentierend. French riß 
es auf. 

„Giveen frei, total verſchwunden, 
mit Auto unterwegs. Daſhwood.“ 

„Eine Antwort, Sir?“ 

„Nein,“ ſagte French, „braucht 
feine Antwort.“ | 

Er blieb einen Augenblid ftehen, 
das Papier zufammengebalt in ber| 
Hand Haltend. Das Pfeifen bes fich | 
eutfernenden Knaben brang an fein 
Ohr. 
ein. 

„KRorah!” rief Mr. Frend. 

u: Sir!” 

„Bring mir die Whistplaraffe und 
| Sitte MI Grimfhaiw, zu mir zu kom⸗ 
nen.” 

Er begab fin ins Wohnzimmer. 
„Bineen frei, total verfchmunden.” 
Die Worte tanzten vor ihm im 


| guter GSteher und Hat einen ode, 
der ihn tennt,” fagte French, wäh: | 
rend er bie fich nähernden Pferbe bes 
trachtete. „Und der code macht 
viel.” | 
„Biel, Sir! Gott beinahre mis, ! 
er macht alles: Gerade, mas 'ne 
Frau für ihren Mann tut, Sir; und) 
113 ’ne Frau, Sir, wenn fie 'ne ber= | 
nünftige rau i3, moll was anneres 
für ’n Mann, as ’n Xodei, ber ihn | 
durh& Ziel bringt, wenn er bag! 
| Mr. Frenh ftiimmte Moriariys | 
weiſem Ausſpruch zu und tehrte in 
beftet Laune nach dem Haufe zurüd. | 
Gerade als er die DBeranda betrat, | 
fiel fein Blid auf etiwad, das ben 


ae a a nenn 





lauf dem Kopf wie eine läftige Horbe 
Ibon S’raßenjungen. 

In den Kriien einer veriwidelten 
phantaftifchen Komödie gleich ber- 
Ijenigen, deren Mittelpunkt French 
war, macht fich die Unfähiafeit, bie 
ganze Situation zu überbliden und 
philoſophiſch hinzunehmen, am pein: 
lichſten fühlbar. Ein Bankkrach, der 
‚einem das ganze Vermögen megrafft, 
| 





it ein Unglüd fchlebt und recht, 
greifbar, ivenn au, überwältigend; 
aber diefe Garrhowenaffäre war un- 
berehendar, nicht mit den Händen zu 
faffen und ebenfomenig zu bes 
tämpfen, mie ein Alpdprud. Einen 
Augenblid befand das Pferd fich in 
Iheinbarer Sicherheit, den näditen 












jegt ganz nahe und bot einem Die 

Hand, dann wieder war e3 weit ent- 

fernt und machte einem eine lange 

ıNafe. Gejtern weilte der gefürchtete 

Giveen imohlbehalten im Irland, 

heute Dejucdte er den Dorfbazar. 

Einen Tag war er Mr. Dafhmoods 

Gefangener an ber Küfte von Ejier, 

am andern war er entflohen. Die 

Jagd nach dem Glüd hatte lange ge— 
2 | bauert, Sihwierigfte Hindernijfe wa— 
ten überwunden — follte e8 fchlieh- 
lich alles in Mißgefhid enden? 

Als Miß Grimſhaw das 
betrat, fand ſie Mr. French am 
Tiſche ſitzend, daneben ein Glas 
Whisky mit Waſſer und einer Ka— 
raffe. 

„Leſen Sie das,“ ſagte er. 

Sie nahm das Papier und las, 
während ihr Herz ſich zuſammenzog. 
| „Nun,“ fragte er, „wi 
| darüber?“ 
| Bevor Mih Grimihato antivortete, 
nahm jiedie Mpisfyfaraffe und fette 
fie auf den Nebentifch. 
| „Ob, meinetwegen brauden Sie 
| fic) nicht zu ängftigen,“ fagte French, 
Bi bin am Ende meines Faflungs 
| 
| 
| 






„BOOT HT ES —— 


























. Di 
tree 









— 
EL 2 2 



























—8 
——— 
Dr 


Kg — 
— er 





SFanen BWidconfin Long Horn Cream, 
nur ein Aäfe an einen Aunden, icher 


u 
Kä ſe wlegt etwa 12 Pfund, 


vermögens angelangt und mir iſt es 
ganz gleich, was noch geſchieht. 
Wirklich, die Mühe, die ich m 


Fanch Dolong oder 


einer Maple Gane CLeblon Tee — Eure 





Tſhruv, die riſch ſeden Tag: 3imb. Is war * > . ir geben 
Bilsünre .... DOC] Cäee; Mn au nn AIC| Sweat, da 436 $ müßte, um mich zu deirinten, d 


f Junges Schweinefleiſch, 7 bis 
P Wi Roaſt 10 Pfund, ſpez. Freitag zu 


Standing Rib Roaſt vonChug doaſt von 


200 P i u md | ſchon zuviel für mich 


.. — (fie lad da3 Telegranım tod 
mals). „Wen meint er mohl? Na- 
türlied muß er fich felbft damit met: 
nen, denn augenjcheinlich weiß er 


— Räumunge-PBartien in Möbeln 


Halbpreis-Berfanf von | 
Tederfifien | 





| 
1 
| und mas er tut. 





Jeht iſt es gleich elf. ..“ 








hofsweg nähernden Automobils/ 







One⸗Motion dop 
Couch⸗Bett, „Sagleß“ Link 
Stoff Spring? in grauem 
Emaille⸗Finiſh; helicale 
Verſtärkungen an beiden 
Seiten; außerdem durch 
mehrere Stahlbaänder ges 
ſtützt; ſchwere weiße Watte 








| 
| 
* | ” u 
BB gefühe gerollte Mamie | En. pa zer | „mategemi zum ziae, 2 In der nüächſten 
J un tried, 26 Boll lang, 20x42, willen and Mard | 
Er ier » Suhl PVier. Sur | bei diefem Stil — ſpeziell 
Srobe (wenn) 6 Grüße (ivenn Verlauf " 5.45 J 21.45 | 
< offen), au offen), zu n 
Unfer Plan | 
. für verlängerte | 


Zahlungen mahıt 
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fig, 54, 48 ıı. 39 
‚öll, Grdß,, ſpez., 
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Mlatie, egtra ſpe⸗ 
— 29.50 41söllig. Top 
Bünfter 










Danı ging er ind Haus ne 


ı 
I 


| 





Kreife, fangen in feinen Ohren, | 
Ihofien Purzelbäume und ftanben | 


in böchfter Gefahr. Das Glüd war | 


| ff | * .e» . . 
jungem Beef, ba 22€ | junaem Veef, Pfd.. 153€! aa — pr | Mädchen, müſſen wir dieſer neuen 
inz 6 | „ Pintervierie von In Plınd ........ Be 230 % Wendung mit möglicht fühlem Kopf 
8 , Epring Lamm, Win... 
junges Beef, Bip..... 260 ir Bin. FETT begegnen. or nit Yuto unterwegs· 


| Mason, | „Hören Sie!“ fagte French. 

| —— WVon dem niedriger gelegenen Ge—⸗ 

= Fe ve tpanithes \lände Drang jeder Zom deutlich Ber- 
er ee. auf, Das Geräuſch, das Frenchs 
nd u ı Aufmerkfamteit erregt hatte, war 


das Eurren eines fih auf dem Bahn, 


Dom gleichen Smpulfe getrieben, 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 22. 





traten fie an die zur Veranda füh- 
rende Gladtür. Mr. Trend öffnete 
fie und fie gingen hinaus, 

Ein aroßes Tourenautomobil fam 
langfam heran; nur ein Menfch fah 
darin und... . „Das ift er!“ rief 
Miß Grimfham, indem fie die Ve- 
tanda veriieß und ben Yußiveg zur 
Fahrſtraße hinablief. 

French folgte ihr und ſie erreichten 
die Straße, gerade als das Auto 
ſtoppte. Es war tatſächlich Mr. 
Daſhwood, aber in einer ſolchenVer⸗ 
faſſung, daß der frößliche, leichtſin⸗ 


nige Bobby kaum wiederzuerkennen 


war. Sein weit nad) hinten gefchobe: 
nr Hut Tieß fein rubiges, unges 
mwaichenes, midesßefidht völlig frei. 
Alles in allem Hatte er da3 Ausgehen 
eines Menfchen, der dic ganze Nacht 
unterwegs geivefen ift, und feine Be: 
wegungen beim Ausfıeigen gemahn= 
ten an reifenalter und Abeumatid- 
mus, 

„Etwas zu efjen,“ ftieh Bobby her⸗ 

bor, nahm Freuchs Arm mit der lim 
fen Hand ıumb firefte Mi Grim- 
ihatv die rechte hin. „Sch bin fait 
geliefert. Giveer ift entwifcht; wenn 
ih erit im Haufe bin, werde ich 
Ahnen alles erzählen. Darf ich mid) 
auf Eis ftügen? Das Auto ift hier 
gut aufgehoben.” 
„Kommen Gie 
end). 
E3 wurbe fein Wort geiproden, 
bi3 Mr. Dafhivood im Wohnzimmer 
fh und ein Glas Mhiäty und Soda: 
meffer in d : Hand bielt. 

„Ach, dies iſt wundervoll!“ ſagte 
er. „Ich habe nichts getrunken ſeit, 
ich weiß nicht, wie langer Zeit.“ 

„Trinken Sie nicht, bevor Sie ge— 
geſſen haben,“ ſagte das junge Mäd— 
chen. „Ich beſorge Ihnen gleich et⸗ 
was. Da iſt Büchſenzunge“ ... 

„Nur das nicht!“ rief Mr. Daſh— 
wood. „Büchſenfleiſch und Zwieback 
dürfen Sie vor mir nicht einmal er= 
mähnen! ch habe Davon gelebt. OD 


hinauf,“  fagte 


Ft 


Gott! Laſſen Sie mich nicht daran 
denken.“ 

„Ein Ei?“ 

„Ja, ein Ei — alles, nur kein 
Büchſenfleiſch. Es iſt beinah ſo 


ſchrecklich wie Giveen.“ 

J fünf Minuten war das Ei ge— 
kocht und eine halbe Stunde ſpäter 
rauchte Mr. Daſhwood, wieder jung 
und friſch, eine von Mr. Frenchs Zi— 
garren und begann ſeine Geſchichte 
zu erzählen. 

Er berichtete alles, was 
wiſſen; wie er Mr. Giveen bewacht 
hatte, wie dieſer einen Fluchtverſuch 
durch das Fenſter machte und darin 


ſagte Bobby, „aber es nützie alles 
| nichts, und mahrhaftig, ich dachte, 
| wir würden das Haus nieberreißen 
müffen.“ 

„Und mie befreiten Sie ibn 
ſchlieblich? fragte French. „Wes⸗ 
halb zum Teufel ließen Sie ihn nicht 
dort ſtecken, bis das Rennen vorbei 
ii? Sie hätten ihn von außen füts 
tern können.“ 
| „So wahr ich lebe, daran habe ich 
gar nicht gedacht!“ erwiderte Mr. 
| 


fühl. daß ich ihn irgendwie erlöſen 
müßte, und dann kam mir ein fa— 
moſer Gedanke. Ich habe mal von 
einem Kerl gehört, der ein Stroh— 


feuer anzündete unter einem Gaul, ich fange an, Stimmen zu hören, Grund 50 bei 180 Fuß, zu $16,- 
|ber nicht gehen wollte, und ich wußte, | und nächftena werde ih mir auch ein= 1500 eritandeir. 


daß e3 nur möglid) fei, Gipeen frei 
Izu befommen, wenn er fich felber 


Zimmer |aufs äußerte, und noch mehr ald|hier entfernt. 


das, anjtrengte; alfo holte id; Stroh 
aus dem Nebenhaus, machte einen 
großen Wifch daraus und zündete e& 
an. Eine Fadel, miflen Sie. — 
„Was machen Sie da?“ fragie er. 
— „Warten Sie und Sie werben «3 
fehen,“ antwortete ih und ftach ihn 


glauben, aber er fuhr „puff“ hinetıt, 
Imie ein Pfropfen, den man in eine 
Flaſche hinunterflößt. Dann lief ih 
ut das Haus herum und verfchlof 
|die Haustür, 

| Nun, am nähften Morgen machte 
(ich ihn auf fein verfehrtes Benehmen 
aufmerffam, und er verfprad, keine 
meiteren Fluchtverfuche zu unterneb- 
men. „Hören Sie,“ fagte ich, „ich 


äre | Habe Khnen gegenüber fo getan, ald | Tprang ins Auto und fuhr ab. 


| fei ich verrüct. ch Bin es nicht und 


„zroßdem,” entgegnete da3 junge!babe Sie nur hergebracht, weil ich 


Frenchs Freund bin und verhindern 
will, daß Sie Lewis auf ihr heken. 
Hier'werden Sie bleiben, biß e& mir 
gefällt, Sie frei zu lafien. Es iſt 
\ebenfo unangenehm für mid), wie für 
Sie — Sogar jhlimmer, denn Sie 
\find ein verwünfcht langweiliger Ge⸗ 





\jer nad Srland zurüdtehren und 
erklärte ihm geradeheraus, daß ich 


ihm nicht traute, und damit enbigte 








| 
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dad Kaufen Leicht. | i / 
| — ae Tagebuchblättern |4 
Li F = | N Ein Jugendtraum, nad) Tagebuchblättern 4 
OR \ ı[%: mitgeteilt von 
Ah | Ä II 
Dneen Anne” Mahagoni | 2 et : an — — — ——— | di | Ur. Karl A. Echuls. 
Library Zi, 20x42söllige iehe atizaltio umd auberläh ; — e 


wir 


fteden blieb. „Ich zog und zerrte,“ | 


nichts gegen Sie tun werde; aber ich 


| das Geipräh. Der Brief, den 1c 
Yhnen gejchrieben Hatte, war ii mei- 
ner Taſche. Ein anjchetnend geiites- 
Ihmwacher Junge fam in die Nähe bes 


Januar 1920, 


Berinät Campholin gegen 
Bruftertältunn —umionit 


Ein freie Probe» Bader wird Euch 
fofort rer Post zugeichidt, um zu 
ber.eifen, wie fchnell e8 heilt. 
Kb! Shi A—bI Cin fteender Huften 
und Ehmerzen ın der Bruft — und Ihr feid 
im erfien Stabium bon Lungen», Rippenfell 
entzündung oder anderen LKungen» und Hald 
beſchwerden. wenn 
Ibr nicht ſofort die 
Kongeftion vertreibt, 
Exverimentiert nit... 
Womit Sr aud 
Eure Bruft einreiöt, 
nichts wird bie Sion. 
gcehtton fo prompt 
befeitigen al3 Die 
berborragende Salbe 
Gamppolin. ES gebt 
nenau bis zu ber | 
Stelle, wo Schmerz 
und Bein auftritt, 
Gebraudt Gampho- 
In gegen fteifen Hals, Pebmungen, unbe 
mMusteln, Veulen, Froſtbeulen, wupden Hals, 
ſchmerzende Glieder. Reuralgie, geſchwollene 
Mandeln, Schmerzen im NRücken oder Kheu⸗ 

matismus. 

Sr Tönnt Eich adfolut auf die Eiherheit des 
Camphotin verlaffen, Erprobt nur feine muns 
dervolle Kraft in Vezug auf jehnelle Arbeit und 
ſchnelle Heilung; berlangt et Prabepalet, 
weld 3 wir Cuh nah Empfang Eures Tas 
mens und Eurer Updreffe fenden. Gbr feid 
bazır berechtigt. 

GCampholin wird in allen NMpothefen ber» 
Yauft, 50c die Schadtel, oder direft nad Ems 
pfana des Preifed derfandt don der Park Drug 
Eo,, 89 Monroe Ade,, Grand NRavibs, Wild, 

j422,20163 
— — — — — — — 
Hauſes; ich bat ihn, den Brief auf 
die Poſt zu bringen und gab ihm 
ſechs Pence. Haben Sie den Brief 
erhalten?“ 

Ja.“ 

„Als ich ihn dem Jungen gab, kam 
ich mir vor wie ber alte Noah, ber 
die Taube aus der Arche Fliegen 
ließ. Na, und dann mibmeien kott 
una wieder dem Büchfenfleifh und 
Zwiebad — ob, du lieber Himmel! 
Sc till tweber davon fprechen, noch 
daran denten. Wie fpielten Sechs⸗ 
unbfechzig mit einem alten Spiel 
Karten. Dann ging mein Tabat zu 
Ende. Giveen war alles einerlei. Er 
war ganz bergnügt beim Büchlen- 
fleiſch und er raucht nicht und trinkt 
nicht. Und das Schlimmſte war, 
daß ich alles ertragen mußte, ohne zu 
Hagen... ." 

„sch finde, Sie haben fi aroß- 
artig benommen!“ fiel dag junge 
Mädchen ein. „Erzählen Sie weiter.” 

„Bei Gott, großartig ift faum der 
genügende Ausbrud," faate Frend. 
|„Einen Freund mie Sie findet man 
nicht unter einer Million Menfchen. 
Weiter!“ 
| Durch biefed Lob geftärkt, fuhr ber 
'mübe Bobby in feinem Beriht fort. 
| „Run, ein Tag nad dem andern 
verging, bis ich joiweit war wie bie 
| Schiffbrügiigen, die fein Zeitgefühl 
mehr haben. Zum Beifpiel hörte ic) 
porgeitern: Kirchengloden läuten und 
erfuhr dadurd, dab «3 irgendimo 
Sonntag fei, obwohl es in jenem 
Ichauderhaften Haufe mweber Somn: 
tag noch irgend ein Tag zu jein 
fhien. 3 war, ala fiehe die Zeit 
til. Es gab dort feine Bücher, 
willen Sie, feine Zeitungen, nicht?, 
und mein Zabat ging zu Ende; und 
aus al’ dieſem Giend ragten 
Büchſenfleiſch und Zwieback hoch em⸗ 
por und machien auch die Mahlzeiten 
zu einem Schrecknis. O Gott! Laſ— 





















Daſhwood. „Ich hatte nur das Ge⸗ fen Sie mich nicht davon reden! Ich 


möchte verſuchen, es zu vergeſſen. 
„Na, die Dinge gingen ſo weiter 

bis geſiern, und da ſagte ich mir, 

dies darf nicht länger währen, denn 





in 


Bilden, Dinge zu Tehen. Southend 
liegt nur zehn bis elf Meilen bon 
Der Weg ift gut und 
|da8 Auto jteht draußen. Ich werde 
| Siveen in feinem Zimmer einfchlie- 
pen, im Auio nad) Southend tafeır, 
mir Tabak, Whisky und Vücher ver- 
Ihaffen und zurüdfaufen, Da3 Ganze 
fan in eima einer Stunde gemadit 
werben und es ijt richtiger, die Sache 


| 





ie denken Sie damit ing Gefiht. E3 ift faum zu zu rißfieren, als den Verftand zu 


verlieren”, WUlfo teilte ich Gibgen 
mit, e3 täte mir leid, aber er müffe 
fi den Umftänden fügen; ich nahm 
meines Onkels Angelſchnur und band 
Giveens Hände hinter ſeinem Rücken 
ſJufammen, dann machte ich ihn mit 
einem Tau und einem Fiſcherknoten 
an der eiſernen Bettſtelle feſt, ſagte 
ihm, daß ich höchſtens eine Stunde 
fort ſein würde, verſchloß die 3 
J 

gelangte in unglaublich kurzer Zeit 
nach Southend, überfuhr eine Henne 
und häite beinahe auch eine alte 
| Frau und einen Hund zur Gtrede 
gebracht. $m erften beiten Buchladen 
aufte ih einen Haufen Sirpences 
Iromane und Wigblätter, holte mir 
— noch drei Flaſchen Johnnie 


| 
| 


& nicht, wo Mifter Giveen fich aufhält |felfchafter. Wie dem auch fei, Hier tadat und einige Zünbhölger und fon Motar Co. zu jährlich $15,000 
f Das Telegramm |find Sie und hier bleiben Sie, biß | fuhr mieder zurüd, ar un 
ift Heute morgen um neun Uhr fünf ih Jhnen erlaube, fortzugehen.“ | halb vier und ich war erft zivei Mei- 
zehn in Megeniftreet aufgegeben; | Daraufhin fagte er, daß er gar feine | Ten gefahren, ala der Wagen plöglich 3 
\aufgenommen um zehn Uhr zwei. | Feinbfchaft gegen Sie hege, und daß, | nicht weiter wollte Von dem „=: & 
wenn ic ihm nur freilaffen tmollte, | nern“ eines Autos Habe ich feine Ay: | 


Das war um 


Inung und wußte nur, daß da3 Ding 
ſtinthien. daß ich neun Meilen von 
zuhauſe entfernt war, daß das Auto 
| mitten auf dem Wege jtand und ihr 
für jeglichen Verkehr ſperrte. 

| ich kam ein Fleiſcherkarren; der 
Fleiſcher ſtieg ab und half mir, den 
Wagen an die Seite des Weges zu 
chieben. Er ſagte, er kenne in der 
Nähe keinen Schmied oder Repara— 
turladen. Darauf bat ich ihn, mir 
ſein Pferd zu borgen, um das Auto 
noch Southend ziehen zu laſſen. aber 
das konnte er nicht. Er mußte ſein 
Fleiſch abliefern, meinte jedoch, daß 
ich ſicherlich bald Hilfe erhalten wer— 
de, da viel Verkehr auf dem Wege 
ſei. Dann fuhr er weiter und über— 
ließ mich meinem Schickſal. Mir kam 
der Gedanlke, das Auto ſtehen zu laſ⸗ 
ſen und zu Fuß zurückzugehen, aber 
das konnte ich nicht tun, denn ich 
wäre niemals imſtande geweſen, den 
Wagen ſpäier zu holen, und er iſt 
achi⸗ bis neunhundert Pfund wert. 
Alſo blieb ich drin ſitzen, rauchte eine 
Pfeife und wartete. Ich ſage Ihnen, 
es kochte alles in mir, denn ich wußte 








nicht, ob ich die Angelſchnur nicht zu 


fett um Giveens Hände gebunden 
hatte, und wenn die anſchwollen, ſo 





— — — — — — 


Walker, ein halbes Pfund Marine⸗ 


End-⸗ * 





konnte kalter Brand oder der Him— 
mel weiß was eintreten; und dann 
begann ich zu fürchten, daß ich, falls 
feine Hände abgeſchnitten werden 
mußten, vielleicht verpflichtet ſein 
würde, ihn lebenslänglich zu ernäh— 
ren. Schließlich kam ich ſo weit, zu 
denken, daß er daran ſterben könnte 
und daß ich wegen Mord gehängt 
oder für Lebenszeit ins Zuchthaus 
geſteckt werden würde. 

(Fortſetzung folgt.) 

— — — — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Das alte Schillergebäube zu $800,000 | 
an ein Syndifat verfauft. | 

Ein Syndikat, an beffen Spike | 
Vizepräfivdent R. 2, Rebheffer von | 
der Gecuritybant fteht und das ſich 
Garrick Building Co. nennt, hat das) 
17ftöd. ehemaligeSchitlergebäude von | 
C. W. Bardridges Yacday zu H8UV,: 
000 gefauft und den Grund und Bo: 
ben, 80 bet 180 Fuß, von Caroline 
B. Sears' Nachlaß auf ſiebzig Jahre 
zu jährlich 365,000 gepachtet. Das 
Theater, welches 1262 Sitze enthält, 
war zur Weltausſtellungszeit als 
deutſches Theater eröffnet worden 
und fpüter infolge mißlicher Verhält— 
niffe in den Befig bon enalifchen 
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r bettein um Fletcher’s 
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Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher 4en 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlicnen Aufsicht: hergestellt worden Lassen 8ie 
sich von Niemandemdarin täuschen Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute * sind nur Experimente und getährä.n die 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seit#etwas Erprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. * 


Was ist CASTORIA _ 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für tticinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Zsenthält weder Opium noch Morphin noch 
anc--e Betäubungsmittel Seitüberdreissig Jahren gebrauchtman: 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durche' 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguilert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrunzsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 
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Theaterunternehmern übergegangen 

und in Garricktheater umgetauft + ⸗ 

worden, vor ein paar Jahren erhielt sig Jahren In Gebrauch 
ach das Gebäude, ardhitektoniich Seit über dreissig 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY 


eines ber fehönften im Lande, dieſen 
Namen. 

Gebrüder Bühler, die 65 Fleilch- 
löden in Sllinois, Koma u. Nebrasta 
betreiben, in Chicago zwei, haben von 
Charles Meeguman ben Laden an 
der Norboftede der Weit Ban Buren 
Straße und dem Plymouth BI. auf 
fieben Schre und drei Monate zu 
insgefamt $60,000 gepadjtet umd 
iverben dort eine weitere Fleifchhand- 
lung eröffnen. 

Die Herbert Glothing Co. hat bon 

Kohn Gilit das breiliödige Gebäud 
an der Eüdmeitede der 56. Ape. und 
W. 21. Str., Cicero, zu $25,000 ae: 
fouft und wird bort ein &meig: 
geihäft aründen. 
_ ‚rau Emilie Campe hat das 21 
Wohnungen enthaltende Gebäude 
1427 bi3 39 Sheridan Nve., Ro- 
gers Barf,Grund 146 bei 150 Fuß, 
mit $58,500 belaitet, zu $78,500 
en David M. Levy verkauft. 

Tas mit $35,000 Eelaitete Za- 
den- und Wohngebäude an der 
Südweſtecke der Homan Ave. und 
26. Straße, Grund 95 bei 124Fuß, 
iſt zu 8553,000 von A. Vilini an 
William M. Schernhoff verkauft 
worden. 

Hermann R. Miſch hat von Iſa— 
bel E. Caſe das Sechsfamilienhaus 
auf der Glengyle 





Etabliert 1841. 
Rapitat $18,000,000. 


Schirfen Sie Geld jest 
nach 


Deutichland 


Die gegemwärtigen niedrigen Wedjjelraten 
offerieren eine ausgezeichnete Gelegenheit, 
Selb in Geitalt von Auslandwechieln ober 
Seldanmweifungen nad) Deutfhland, Eachho- 
Slovakien, Jugoſlavien, Tranſylvania, Polen, 
Finland, Rumänien, Bulgarien, Griechenland 
und Paläſtina zu ſchicken. 

Die American Expreß Company beſorgt 
eine größere Zahl von Geldübermittelungen 
nach fremden Ländern, als irgend ein anderes 
Finanz -Inſtitut. Sie hat Offices in 20 euro- 
päiſchen Städten, einſchließlich Berlin, Bre— 
men und Hamburg, und hat Agenten und Kor— 
reſpondenten in der ganzen Welt. Ihre aus— 
gebreiteten Verbindungen ſetzen ſie inſtand, ei— 
nen vollſtändigen, leiſtungsfähigen, interna— 
tionalen Bankdienſt anzubieten. 

Wegen der letzten Raten irgend einer Wäh— 
rung, oder irgend welcher Auskunft, ſprechen 

—————— Sie in der nächſten Expreß-Office, oder Agen⸗ 
25 Broadivan, New Hort, tur vor, oder ſchreiben Sie an das 


Financial Department 


AMERICAN EXPRESS COMPANY 


65 Broadway, NEW YORK, N. Y. 
CHICAGO OFFICE: 23 W. MONROE STR. _ 
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Hauptoffiee der Americau 


— — 


der Nordſeite 
Ave., 318 Fuß öſtlich von der She— 
ridan Road, Grund 60 bei 140 
Fuß, zu 830,000 und von A. C. 
Camage das Geſchäftshaus auf der 
Südſeite der Chicago Ave., 240 
Fuß weſtlich von der Aſhland Ave., 
Grund 48 bei 120 Fuß, zu 825,000 
gekauft. 

Samuel Haimowitz hat im Ge— 
richtsverkauf von J. Kerr das 
Wohnhaus auf der Nordſeite des 
Waſhington Boulevard, 201 Fuß 
weſtlich von der Kilpatrick Avenue, 


didoe 
— 





BE” Aufforderung SE 


Bon Berlin fchreißt und das Zentral» Komite de3 Deutien Roten 
Sfreuges unter dem $. Dezember: 


Sie haben mit Kinderichuhen gerade das Richtige 
getroffen, denn in diefer Beziehung iit die Not jehr groß,” 
ferner jagt man in demjelben Echreiben: 

„Bitte, jeben Sie Jhr edles Hilfswerk im Antereife 
der Kleinen fort.“ ges. son Winterfelb, 

Wenn man diefes Schreiben Lieft, jo fommt man zu ber Uebergeguum, da 
twirfliche Not Herricht, denn e3 find gerabe die deutfhen Beamten, imelche mes 
der überireiben, noch) um weitere Hilfe erjuchten, wer diefelbe nicht unbedingt 
nötig Wäre. 


Deshalb bitte, helfen Cie unferem Fond weiter, fo daß mir unfere 
wöchentlichen Sendungen von guten fowie auch reparierien 


schuhen 


fortjegen Zünmen. Schiden Cie uns ein paar neue oder auch) gute gebrauchte 
Schuhe, weldie der Reparatur nod, wert find. Chder helfen Ste meiter mit 
eiwas Geld, Die Kot ift groß, mir dürfen die Armen jebt nicht im Stich 


laſſen. 
German Children Shoe Relief Fund 
Geo. Rieder, Vorjiger, c. 0.8. 3. Farwel Eo.; Chad. E. Schick, Schatzmeiſter, 
Vize-Präfident der North Ave. State Bant; Maz Schudardt, I. F. Schott, 
%. B. Tudenhoeffer, Direitoren. 
Nr. 703 Marguette Bldg., Chicags. Telephan: Central 8330. 


Die American Car and Foundry 
Co.., welche an der Süd Paulinastri 
ſüdlich von der Blue Island Ave.“ 
eine große Anlage mit 82,000,000 
Koſtenaufwand aufführen will, hat 
zu dieſem Zweck auch die Anlage der 
Armſtrong Paint and Varniſh Co. 
auf der Weſtſeite der Straße, nörd— 
lich vom Fluß, 300 bei 240 Fuß, zu 
8205,000 erworben. 

Die Wright Kenderline Co. hat zu 
345,000 von F. B. Maſon die Lie— 
genſchaft, 50 bei 1650 Fuß, auf ber 
Oſtſeite der Nord Clark Str., 50 
Fuß nördlich von der Chicago Ave. 
zu 8345,000 gekauft und wird dort 
ein Kraftwagenverleihgeſchäft bauen, | 


| 








das rund $100,000 toften wird. 
Das Fünfzehnfamilienhaus an der 
Nordweſtecke der Cheſtnut u. Seneca 








| nee 
Str., Streeterville, Grund 200 bei Tofgenben —— m... 
109 Fuß, tft zu $430,000 von Sakob | jährlich in den übrigen Jahren ber= 
Hellmann, Hench und George —** | pachtet worden. Die Pächter wollen 
a nen a a a ee en 
Das langjährige ehemalige Heim | Yan bebedt ucıb 8600,000 Folk 
er 5 — Ya on wird, für ihre Gefhäftszmede bauen. 
Be er | — 
=. eg —* Be Dentiches. Eigentum in Stalien. 
08 ‚ « "as j 





A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 
Offen jeden abend 5i3 9 Uhr, Sowutagß 
bis 6 Udr abends. 


VICTROLAS 


und (irafonolas 


Bar ober Abzahlung. 
60 Tage wird für — 
Bar gerechnet. — 
Platten in alien 
Eyradıen. 

















Der nach Italien entſandie Sonder⸗ 
berichterſtatter des Büreau „Europa 
Preſſe“ teilt mit: Noch immer befin⸗ 
den ſich zahlreiche Deutſche, die in 
Italien anſäſſig waren, im unklaren 
darüber, was mit ihren Geſchäften 
und ſonſtigem Eigentum geſchehen 
wird, das nach Ausbruch des Krieges 
der Sequeſtratur und Liquidation 
verfiel. Nach Erkundigungen ſteht 
jedenfalls feſt, daß bie geſchädig— 
tenluslanddeutfchen NRechtsanfprüche 
nur dem beutfchen Staate gegenüber 
geltend machen fönnen, weil nad 
dem Friedensbertrage Atalien daS 
Recht zusteht, bereits fequefiriertes 
ober fonfisziertes Eigentum zurüd- 
zubehalten, gewiffermaßen al3 Teils 
zahlung der Kriegdentichäbigung. 
Nur eine Erleichterung wird wahr: 
Icheinlich in Betracht gezogen tmer= 
dei: Deutjiches Privateigentum, Wohs 
nungseinrichtungen, Kleidung u.f.m. 
follen dem Eigentümer zum Rüdfauf 
überlaffen werden. Sekt find ſchon 
wieder Deutfche in Ytalien anfällig, 
bie ihre früheren Wohnungen unb 


ıMarmon Chicago Co. und bie Hub: | 








in den erften Jahren, $18,000 in den 
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Einerlet 
Gure Mafıine 
fauft, Shr fkönnt 4 
ftet3 alle Corten MR 
Record in dielem | 
Laden erbalien, — 
Air führen einen 
febr aroßen Nors 
rat bon dentihen 

Necorbs. 

&5 wollt ein ZA» 

gerlein jagen, 





wo Ahr E 
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Berfuht Euer eigenes 
Buftenmittel zu maden. 


ı$ Yür Fönnt ungefähr $2 iparen und habt 
8 denn ein beifered Setlmittel als 















' daB fertige, Leicht hergefteitt, 


ANA, 



















dc. ftebt W 
eine Rind in lenem 
Zal. gelungen bon 
Alnıa Glud und Reimers, $1.50. — 
lader Ländler, Namersdörfer Rändler, 85 
Whallepp Yändler, Canggrieferfändler, se, 
Am Nedar, am Üdein, gelungen bon le 
gander Heinemann; Etänden, gelungen 
von bemfelben, $1.25, — Nabekin. Mari, 
$1.25 — Lorelei, Ehorgelang; In einem 
lühlen Grunde, Chorgefang, 8Be. — Alt 
niederländiſches Danigebet. Chorgeſang;: 
Der Waldlönte. Ehorgefang, bie Platte 886. 

Unier Vorrat an Maihinen I groR 
und vollftändig und folltet Ahr Arnend 
eine fipesielle Sorte Don Kabinett wine 
ichen, wie fönnen fie für Euch beforgen, 

u ⸗⸗ werben pünltlid au 
geführt. 

Auf Wunſch ſenden wir unſeren Vertre⸗ 


ter. Naſchinen werden, auberda 
Stadt ver Expreb abgeliefert berbalb ber 


Leute, die nad der alten Oeimat fab- 


Wenn J te bon allen bekann⸗ 
ten „fertigen“ Hufienmitteln zufammennehmt, 
| könntet Ihr wahrſcheinlich nicht ſo viel wir!l⸗ 
tie Hchlfraft erbalten, als in diefem einfachen, 
zubaufe bergeftellten Huften-Ehrup, der leiht 
In einigen Minen gemadgt werben Ian, ent 
halten ift, 

Holt Euch in irgend einer Apothele 23% Uns 
zen Nineg, tut e8 in eine Pintflaſche und füllt 
bie Hlafche mit Ebrup auf, ou Ihr nad Be⸗ 
lieben einfachen Syrup von granuliertem Zule 
fer, gellärten Mollaffes, Honig oder Corn Ci» 
rup gebrauchen Fünnt. Daß NRefultat tft ein 
voiles Yint bon tatlählih beiferem Huftens 
Ehrup, al3 Ihr fertig für bas dreifadhe Geld 
faufen dönnt. Er ſchmeckt angenehm und ver—⸗ 
dirbt nie. \ — 

Siefes Niner und Shrub Präharat wirlt Die 
reit auf bie Urfadhe eines Huftens und ber 
f&afft fait augenhliclich Erleichterung. Es loſt 
ben Schleim, beſeitigt den läſtigen Kitel im 
Zatſe und beilt die entzüindeten, geretaten 


Bar 
c 
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&ieimänte 1 fanft und Leit, bäß eb mir | Mleibungsftüde gegen Bezahfung || fiz’iee Licen nis Wrtaent nm arlatr 
i r en 3 3 2. 

"Eintäniner Gebrauch bertreißt aeweindin dem | Einer regelrechten Miete bemügen || <isertn Bonds in Zahlung genommen. 
newöhnlicen Huften, und für Pronditis, Drätte dürfen, Trotz aller Geneigtheit, Singer - Nahmaſchinen ſteis auf Lager, 


ne. Heiferdeit und bronchiales Aſthma iſt nichts 
beifer, 

Nineg Ift eine bödsit wertvolle, donzentrierte 
mifdung bon echtem norweniihem Fichten⸗ 
exrtraft ımd mird feit Generationen gebraucht, 
um Starte Suiten zu bertreiben. 

um Erttäufhung au vermeiden, berlanat bon 
Eurem Dronliten „234 Ungen Pinez" mit bol« 
lee Gebraußisanwellung md nehmt nichts ait 
dered an, Garantiert, bollitänhine Anirieben- 
Stellung am gehen, ober Welb mirh prompt au⸗ 
söderfiottet, Ihe 


wines Cp., &L Ziahur, Sub: 


bon der Ichärfften Auslegung ber Be- 
ftimmungen Wbftand zu nehmen, 
‚wird Stalien an den arundläglichen 
Forderungen des Friedensvertrages 
fefthalten. Zurzeit find Erhebungen) Heating und Sewerage 


im a a wine. ber 1901 Irving Park Bivd. 
alie re 
Berke eiftelen-Toflen : : * * mein. Kamin: en 








— — — nn — — — 


WI.LIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
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id, an je). Kunden: Bid 


Storage Eier; 2 Dim... .........0de Borf Roaitz; Pfund. ......... 1912c 
Gehacktes Rindfleiſch; Pid. . . 12160 Bor Loin; Phund..........2218c 
elaſſenes Schmalz; 2 Pid 57e Vort Chops; Prund......... adlec 








a een Di. 
vorderbiertel zeul zfund. 1. - \ & * 
a —— AA at Zpe;. Verlauf an ir. 1 Zugar 
cal Stew, Pfunde.... ——— Ssured Sped, 5 bis 7 Pfund 
Veal Chops; Pfund 21128e0 im Durchſchniti; Pfund... 35 
Vorderbiertel Lamm, Pfd. . . . 121460 Frankfurter Wurſt, 2 Pfd. für. .39e 
are Pot Roaſt; Pfund. . 152860 Bratwurſt, 2 Pfund ...3233 
Native Rib Roaſt. Pfund .. . 16186 California Schinken; Pfund 223 
Marf RER 5% 423* = s fr F 23214 
VBeef to Boil; Pfund. .. . . . . 13186 Deutſche Salamiwurſt, Pfd. .. 32386 
1910 


2370 Babatt am Dollar, wenn Ihr dieſe Anzeige bringt 





UnionStock YardsPkg. and Prov.Co. 


Kauft in unſerm großen Laden, wenn Ihr groije Bargains haben 
wmellt. — Scht unfern neuen Mianager. Kommt frühzeitig. 
Ihr braucht nicht zu warten. 


FI0 Zid Halited Str., nahe Harriion Str. 
Speziell Keaf Yard— 10 1 Hound Steak, Sirloin Sieal, 
232c " 


N 2326e 


Hinerviertel Veal, Pfund. . Igige | ae Echweinsföpfe, Pd... „Irlze 


Reiter geilalzener Eped, Yrd., 2ilzc 















Wir haben vorrätig und offerieren ) 
J% Deutliche Keichs-Anleihe 


in Mbichnitten von 100, 200, 500, 1000, 2000, 10,000 
und 20,000 Marf., 


— Re ar Sr ‘ DA Yın 211.313 Yıo+ 
Dieſe Reichſsanleihe lann in Deutſchland zu allen möglichen Zwecken, 


zeſonders bei verſchiedenen Geſchäften mit der Regierung, zu pari eingege— 


hen werden, welcher Umſtand naturgemäß eine ſtabiliſierende Wirkung auf 


deren Kurs ausubt. 





© 
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Ind DT oayrriafaır WMosdfsanlarho nr sy fr ie ade 
ge in dieſer Deutſchen Reichsanleihe angeſichts Der jesigen 


niedrigen Markrate erſcheint uns für außerordentlich chancenreich. 


Sprechen Sie vor oder ſchreiben Sie: 


|WOLLENBERGER 8 co 


105 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 








Frau John MeMahon, die Leis halts von 4 auf $6 den Abend anders Tautenden Gerüchte ıum- 
p' ng — — |terin der Lehrabteilung des hiefigen wünfchen, und zwar fo, daß fie im! geachtet, die Poftinfpektion die Hoff: 
ee 9 — ſen zu 100 Mark gekauft, und hat Kapitels vom Roten Kreuz, erließ | Laufe vor drei Jahren von $5 bis nung aufgegeben habe, daß Fri. 


‚auch. nod) reichlich Mein im Stelter, | geltern an bie 2300 Kranfenpflege- 


Won der Warte nm Rhein, To daf er mit jeinen Angebörigen in 


den Fonimenden Feiertagen ordent- 


3. bleibt beim ulten, — Unfere Weih— lich ſchlemmen kann. Wir haben, 
nachisfeier. — Die dentſche Reichswehr. J von einer kaliforniſchen Liebesgabe 
Die traurte Sase der Offiziere. — J herrührend, eine Büchſe amerikani— 


——————— ſchen Lachs, der uns den ſonſt übli— 


Horchheim, b. Coblenz, 
23. Dezember 1919. | 
Iz 


ten Feftbraten erfegen wird. — * a 
Neulich weilte ein höherer deut- | ST er 
licher Offizier der Reihswehr bei 


Die Zeitungen bringen heute ei- |jeiner bier nody wehnenden Samilie 


von Auszug aus den Verfügungen, | au 


Befudh und erzählte mir vieles 


die don dem Oberiien Nat der Ber-!von den neuen melitäriichen Zuftän- 
Lindeten in Baris auf Grund des|den in Deutfhhland. Er jpradh fein 


dem Friedensvertrag angenlieder: | Eritaunen darüber aus. wie die 
en Rheinlandabkommens für die) Ferbiindeten nod) immer 


Dauer der Okkubation nach der Ra-— fürchtung hegten, das deutſche Heer 


igungsmöglichkeiten erſchöpft ſind 
ind die Entſcheidung der hohen 
Kommiſſion angerufen iſt. Unbot— 
mäßige Beartte fönnen abgefegt, be- 
itrajt und ausgewieſen, auch Zivil— 


Y 





Y. 


* 


mein freudige Zuſtimmung gefun— 
den. Bei uns wird wieder gearbei— 








und wenn die Tagediebe im unbe— 
ſetzten Deutſchland dieſem guten 















troſtloſen Verhältniſſe wieder bei: 
ſern — 


















ſchaften findet eine fogenannte | 







and; von der deutihen Vevölferumg 


feit wird wie in dei legten rauri⸗ 
gen Jahren nicht der Rede wert 
join, Mir werden zivar ein etiva | 
> Fuß bobes Baumden jchmüden, | 
ober Geſchenke werden darunter 
nicht zur finden fein. Einen Scit-| 
braten haben wir auch micht, woher | 
ollten wir ihn nehmen? Co wer- 
* wir denn Erſatz in der Erin⸗ 
nerung an vergangene ſchöne, Zei- 
jen ſuchen hier und drüben im Dol- 
‘urland, in Chicago, Milwankee und | 
203 Ungeles mit feinem ewigblauen | 
Binmmel und Sommenidein, al3 wir 
noch nicht empfanden, wie qut wir | 
»3 hatten, umd erit daS Elend. der | 
firiegsjahre erleben mußten, am zu 
dieſer Erkenntnis zu kommen. Es 
ibt ja auch hier noch Leute, die 
— Not leiden und ſich nichts zu 
serfagen brauchen. Mein alter 
-Augend- ımd Edulfrenud &, 3. B. 
hat Fich Fiir das Feit eine Gatıs zu 



































































ten. 


Shriitmette in der Mitternachtstftunde ſich Ara * 
m erſten Weihnachtstage in der Angelegenheiten, von denen tel! 


Yfilation des Friedens getroffen|werde nidjt vermindert, fjondern 
wurden. Danac) bleiben beftehen; |verjtärft, um eines Tages die Feinde 
Die PilitärgerichtSbarfeit der Ver-|eu3 dem Lande zu jagen. Das fei 
imdeten, der Bazwang, die Berfo: | gänzlich ausgeſchloſſen! Mit dieſem 
alausweiie für die Einwohner !Scer fet in diefer Nidhtung nichts 
‚ver 141 Jahre, die Zenſur der Poſt, anzufangen; die Offiziere feten zur 
5  Ielearaphen, der Zeitungen, | Mehrzahl entlajjen, die iibriggeblic- 

Streitverbot, che nicht alle Ei-|benen, und die Unteroffiziere und 
Mannichaiten, gerade ro) ausrei- 
hend, um die Spartafisten und an- 
dere Unrubeftitter im Baum zu bal- 
Gin einfadher Soldat, der un- 
verheiratet it, erhalte täglich ander 
perjonen in das unbejeßte Gebiet|quter Verpflegung 10 Marf, Ber 
{bgeihoben werden, E38 bleibt aljo| heiratete für Frau und Kinder Zu: 
illes beim Alten, und es iſt ver⸗ lagen, 
händlich, ai; die Bewohner des Mark bezögen. Dafür hätte man in 
Rheinlandes, die ſich ſeither mit ge- früheren Zeiten 20—40 Mann er— 
ringen Ausnahmen ſtets muſterhafthalten können! 


2 


Offizier ſchüttelte den Kopf und er) qufzumeiien. Die Krankheit i er nad) Haufe zurüdtehrte, fah| 
viderte: „Nuf die Dauer ut em }0 er 
tet, fett die Feinde im Lande find, |Toftipieliges Heer undenkbar, 
wenn e$ nad dem Friedensvertrag 
auf 100,000 Mann vermindert iſt.“ 
————— die Am ſchlimmſten Find die Offiziere 50 Fälle gemeldet. Evaniton Kat Mmab auf die Straße hinaus getra— 
daran, die nur auf monatliche Ritt | mehrere hundert Fälle aufzuiveifen, gen wurde. Er forgte für ihre fofor- 
digung angeitellt jind und deren 3 8 
Weihnachtsbäume ſind maſſenhaft Verbleiben von den Soldatenräten 
herbeigeſchafft und zu hohen Preiſen und Mannſchaften abhängt. 
verfauft worden, Tie amerifaniiche|deren Mibtallen erregi. N! 
Yelagung wird, mie voriges Jahr, den Auritfeffel und es Hält dem 
wieder eine Anzahl Iammenbäume |Betreffenden dann fehr ſchwer, eine 
ihmiüden und einige davon mit neue bürgerliche Stelle zu 
ektriſchem Licht im Freien aufitel- |Eine die Mannszudt unterarabe 
Ion, Für die Fatholijchen Mann- Einrichtung ift die De m. 
"4 ta tm Kormen Dienit, J und inen gebü 
ih: * us Sioriiche| ram grügen und fi auch jonft! — ı lat an der Sonne erfämpit habe. 


— — 


Garniſonkirche zu Coblenz ſtatt. ten fümerzhait, diefe Tatjadhen feſn. Aus Cuaeags Kejchwundene Knaben in, 
| it 28 

veſucht wird. — Unſer Veihnahie Stillt das Brennen 

von Brandwunden moͤglich, dah ein Scer wie das Volizei gemeldet, daß der elfjährige 


Gm uıbo jtillt das Brennen 
J von Brandvunden — macht 
ſchnell ein Ende mit dem 
ſtechenden Schmerz — küblt, lin 
dert und heilt. An der Minute, in 
der Ahr Diefe goldene Salbe aut: 
Yegi, habt Ihr die angenehme, er= 
enidende Empfindung von Kühle. 
Daz Menthol und der Nampfer 
im Qurpo Iindert und heilt — 
der Terpeniin ilt ein Ausgezeid- 
nete3 Mntifeptifum. Nur in 
Turpo Tönnt Ihr die jachlundine 
Miichung don’ Diefer Heilung 
bringenden Anrredienzen finden. 
Jeden Tag ges 
winnt Turpo 
nene Fremde als 
erite Hilfe bei 
Brand, Schnit! , 
Kratzwunden und 
Entzündungen. 
Holt eine Kruke 
bon Eurem Apo⸗ 
thefer. jeit — 30c 
und 60e Größen. 





die Mo» 


L⸗ 


ſo daß manche bis zu 20 


Kriegeriſch geſinnt 
betragen haben, über dieſe Beſtim- ſeien die Leute nicht, die Hauptſache 
mungen enttäuſht ßFud. Sie ver- für ſie ſei, wie für Carl Buttervogel, 
trauen aber auf die Großmut der den Bedienten des Baron von 
amerikaniſchen Beſatzung, daß ſieün Münchhauſen 

r Dandbabung  Dieier Ariegsver- | „Miündaufen“) 
srdnunaen milde zu Merk aehenIwar: „aute Verpflegung, wenig 
werde. Das WBerbot der plößlihen!Dienit und dabei meine Ruhe“, Tie 
"rbeitseinitellmmg, wie fie nod) im |nteroffiziere fönnten jest Offiziere 
mer im unbeſetzten Gebiet an der werden, wenn ſie dienſtlich befähigt 
Tagesordnung st, weil die deutſche wären. Frühere Lebensſtellung, 
Negierung nicht den Mut hat, ge- Familie und Vermögen ſpielten da⸗ 
gen die merbört hoch bezahlten und bei keine Rolle. 
dennoch mutwillig ſtreikenden Ar- der elenden Finanzlage des Land 
deiter kräftig vorzugehen, hat allge- ſo weitergehen könne, frug ich. Der 


(ſiehe Immermanns 
deſſen Wahlſpruch 


Ob das dann bei 


ſeines Geſundheitskommiſſärs zwi, Richard, der Leutnant beim Feuer— 


auch 


Wer nichts verſtehen, und vernichten den 
fliegt in letzten Reſt des Anſehens der Vor— 


Inden.“ deutſcher Mannsgzucht, aber ſie ſind! 


der Zoldaten- |; u — u und ſich ſei il ührende 
ſchen Soldaten, die ihre Offiziere! rettet werden Können. und fidh jeinen ihm gebührenden 





| Mehr Zodebräle gemeldet 





Abendpoft, Chle⸗ Donnerbia * er : 22. Jenuar 1920. di 
Oöhere Gehälter ring: | Weipen mil an. 


(Sortfekung bon der 1. Ceite.) 


tlärte, daß diejenigen Lehrer, die eine Inks und Frl. MeAnliff nicht an 
Gehaltsaufbeſſerung am nötigjten J um. MeAnliff nich i 
haben, die verhältnismäßig größte den Köder gegangen. 
Zulage erhalten follten. Da die Le- 

benztojten feit 1914 um SO Prozent! =», ö 

geftiegen jeien, fei eine Gehalt3- Rod immer nicht gepaat. 
erböhung von 6O Prozent nicht au) 
bie. Mus den Sculfteuergeldern — : u eh 
müffe mehr für Gehälter aufgemwent- | — —* — —— x 
det werden. Die pri ihm vertretenen | Eu. zn Galibeiehl Wiegen andebll- 
Tehrer hofften auf aine Sfala, die zu, her Unterfhlagutg von Amtögeldern 


: 977. "a En fen, 
tragen dem Schulrat auch in der Zus] erw et worden, — Abberufen 





Dagegen iit Abnahme in der Zahl 
neuer Jufluenzafälle zu verzeichnen. 





Warnung an Theater. 


— — — — — 


Geſnndheitskommiſſär droht, alle zu 

ſchlieſen. — Milhhändler zu größerer 

| 2orficht angehalten, um MWebertra: 
gungen Durch Milch zu verhindern. 








|  Mährend die Zahl der neuen In— 


ffuenzaade geftern gegenüber ber des |funft möglich fetı Werbe. | * 
vorhergehenden Tags etwas zurüch⸗ Wünſche der Hochſchullehrer. Trtotz des geſtern ihnen vom 


gegangen iſt, iſt die Zahl der Todes— 


Der Rat der Hochſchullehrer war hieſigen Haupt“ Poſtinſpektor Ge— 
fölle infolge der Seuche größer al 


durch George W. Tanner von der neral James Stuart dur bie 
die des vorhergehenden Tages. Zum Tuley-Hochſchule vertreten. Preſſe erteilten väterlich weifen 
erſten Mal ſeit Beginn der biesjähris) „Wir find uns wohl bewußt,” |und imohlmeinenden Rats, ſich 
gen Epidemie übertraf die Zahl der|fagte er u. a., „Daß jede Gehalts= | freiwillig ben Behörden zu  ftel- 
| Todesfälle inrolge von nfluenza bie neuregelung zur Zeit unzureichend] len und ihre Milde und Nach— 
| ber ©. vesfälle infolge von Lungen- ausfallen muß. Wir befürworten | sicht anzurufen, haben bisher Frl 
entzünbung. eine Neugruppierung ber Lehrer mit| Krone Elizabety MeAuliffe, die che- 

Die Zahl der neuen ’nfluenzafälte, | befehräntten Zertifitaten, eine Vers | malige Poftmeiiterin von Zranklin 
bie dem Gefunbheitsamt gemeldetifürzung ber Zeit zwifhen Minbeft-I Park, und ihr Begleiter Merrill 
Imurden, betrug 2008, die der neuen und Höchitgehalt md eine nenneng= 
Lungenentzündungsfälle 181. An werte Gehaltszulage. Nur ſo können 
Todesfällen infolge Influenza wur- gut ausgebildete Lehrkräfte herange— Gegen Frl. MeAuſiff erwirkte 
‚den 61, an Lungenentzündung 21 zogen und auch gehalten werben.‘ geitern die Boitinipektion vom Bun 
gemeldet. Wir befürworten eine 50prozentige eu 


zu 


——— ——  ) 





Inks von dieſer „Vergünſtigung“ 
nicht Gebrauch gemacht. 





15 ) ’ 7 sy J 4 J f = 

Trotz des Anwachſens in der Zahl) Erhöhung der Gehälter, obwohl wir —— gi Ken . 

ber Sobesfälle erflärte Gefunbheits- |wiffen, daß fie in diefem Jahre nicht] ihlaguna von Imtsgeldern int Ge- 
fommiffär Dr. Xohn Dill Robertfon, | gewährt werden fanı. XUuf alle famtbetrage * Won $14.000 

|daf Grund für Befürchtungen nicht | Fälle follte eine Zulage allen ohne) arg dagegen mit dem Kti 

|porliege, da, je mehr die Seuche um | Unterfchied in gleichem Maße ge: | mr . . n— 


nn 3 E : MeAluliff am vorigen So vor 
ſich greiſe, es um ſo klarer werde, währt werden.“ acht — Pe = 
Ide., fie eine bösartige Form nicht) Den Anficht des Mereind ber |rneameat: RE Ken 

ge F zen Amiaien des Vereins der hekanntlich von der Staatsanwalt- 


angenommen habe. Schulvorſteher gab C. C. Dodge von 
Mehr Krankenpflegerinnen verfügbar. der Hibbardſchule Ausdruck. Gr) 
Dem Mangel an Kranfenpflege: iTlagte, daß von allen Schulbiftritten | 


Ihaft wegen angeblich unordent: 


I 
I . .. . * 
| lihen Betragens, böswilligen Ver: 
» e R En en laſſens ſeiner rechtmäßi Yattı 
‚rinnen, ber jich bisher fehr ftart! im Staate Chicago von der Legis— 2 —— rechtmähigen Oattin 
— Se ! Zur und ferner, weil er angeblid $9500 
fühlbar gemacht hat, wurde gejtern | latur fitiefmütterlih behandelt wor— Büraichat on 3 
geſtern | 5 ürgihaft bat verfallen Tafien, 
jetiv. 3 ahgeholfen. ald 100 geprüfte den fei, und erftchte um Erhöhung dringend geitcht 
'Kranferpflegerinnen bon der „Vis!der Gehälter um ein Drittel, wenn : * 


fiting Nınfes Affociation“ zur “er- [nicht jett. To bod ſobald als die | Die Hoffnung aufgegeben. 
‚fücung gejtellt wurben. Gie werben | Gtaatslegielatur entjprechende Poſtinſpektor Walter Johnſon, 
mit den 80 geprüften Krankenpflege- nahmen getroffen habe. | einer der mit der Aufarbeitung des 


rinnen bom jtäbtifhen Schwind- 
futshofpital Hand in Hand ar: 
beiten. 


Joſeph Shine von der Englewood: | Falles betrauten Beamten, erklärte 
Hochſchule ſprach für die Abendhoch⸗ heute einem Berichterſtatter der 
ſchullehrer, welche Erhöhung des Ge- „Abendpoſt“ gegenüber, daß aller 





zu $6 aufſteigen. Er betonte, daß die Meveiff und ihr Begleiter, den 
Abendhochſchullehrer ſchon 1891 88 das * ſamt übrigens gar nicht 
erhalten und ſeither nur zweimal je | Fuche, fi freiwillig den Behörden 
50 Eent? Zulaae befommen haben. | steilen werden. 
jährigen nfluenzaepidemie Erfah: | rn derfelben Zeit find bie Gehälter) „fe Gerüchte”, erflärte er, „die 
rungen gejammelt Haben, die Auf- anderer Lehrergruppen um 50 Bro=| da bejagen, ich hätte erklärt, aus 
forderung, ihre Dienfte zur Der! zent geftiegen. zuverläffigiter Quelle erfahren zu 
fügung zu Stellen. Aenderung der Schuliteuern. haben, daß die Ausreißer fich heute 
u. 4 Inzwifchen haben fi auch; die 69 Inod) auf Gnade und Ungnade den 
Auf DVeranlaffung des Gejund- Yerhände der Eltern und Lehrer in [Behörden ausliefern merden, jind 
heitskommiſſärs ſchloß die Polizei Chicago, die eine Mitgliedfhaft von |aus der Luft gegriffen. Für eine 
jgeitern bier Silmtheater, die fih an; 300,000 Eltern von Schulfinbern derartige Annahme liegt nicht der 
die geiundheitlichen Verfügungen | Haben, ing’ Mittel gelegt, um eine geringite Anhaltspunkt vor. Tat- 


der Behörden nicht gelehrt hatten, Aufbeſſerung der Lehrergehälter ohne |jahe ift, da wir jede derartige 


vi nen, welche die Abteilung mäh- 
rend des Triegs für Notfälle ausge: 
bildet hat und bie während ver por= 


— — — — — — 


—A Be a ae De» ne 2 x — 
be ſind —— ve. N, Cicero | Schädigung der Schulfinanzen herz | Soffnung aufgegeben haben. Aud) 
Ave., 433 N. Laramie Ave., 3305 muß ich geſtehen, daß wir bisher 


run i 8 iberführen zu helfen. Die Verbände 
2 Rarihneld ve, amd 306 S. haben an den in Epringfield tagen= feine weitere Spur von den Suitiz- 
Cicero Bu am [pen Verfaffungsfonvent das Gejud) | HLüchtlingen gefunden haben, Deficn- 
0 Dr. Roberifon übermittelte Sam. | gerichtet, die Schuliteuergefehe jo abz | ungeachtet werden wir unermüdlid) 
Attinſon. dem Haupt ‚der „Allied | zuändern, daß von dem Steuerertrag die Suche fortſetzen.“ 
Amufement Affociation“, eine War- |meniger auf Bauten und ihre Erhals u Kinaufßefärbert? 
nung, dai er alle Theater fchliehen |tung und mehr auf Gehälter veriven- | Tie Treppe — binaufbeförbert? | 
würde, wenn die Vorſchriften des det werben kann. Das Gefuh ging Boftinfpeltor E. 9. Clarahan, der 
Geſundheitsamts nicht ſtrikt befolgt durch die Hände des Illinoiſer Jen⸗ Hauptunterſuchungsbeamte, der, wie 
würden. |traltat3 jener Verbände, deren Zahl | berichtet, ji von Frl, MeAuliff| 
Un eine lebertragung der Kranf- im Staate 250 beträgt. Frau Mark 
heitsfeime durd die Mild borzus IN. Diears, die Vorfigende des Aus: 
beugen, tvies der Geſundheitskom— —J für Geſetgebung, weiſt da— 
| ‚zauf hin, daß der Kernpunkt der 





— —— — — —— —— — — — — 


und ſie entwiſchen ließ, wurde geſtern 


miſſär geſtern die Milchhändler an, 
ei der Paſteuriſierung von Milch Frage der Lehrergehälter in einer 
eine Temperatur von 155 ſtatt 1415 Abänderung der Verteilung der 
Grad anzuwenden. —— Steuergelder liegt, denn alle Beſtre— 
In den * Vorfädten. |bungen um Erhöhung der Gehälter 
z 2 der Flottenfchule im Great |feien bisfang daran gejcheitert, daß es 
Safes geht die Epidernte anſcheinend im Fonds an de öti Gelde ge— 
e Die nend Fonds an dem nötigen Gelde ge-2 —— 
zurück. Wenigſtens wurden geſtern ſehlt hate. Gleichzeitig aber Lügen | Dinar ar — — 2 
nur 60 neue alle d. bh. die Halfte | Millionen in den Gebäude: und Er= |“ DENE GEPIRRL. 109 
der Fälle vom QTag vorher gemel- |} zfonds untäti il fie zu jet, nad Nem York befohlen worden, 
Ö zag borher gemel- |haltunasfonds untätig da, meil fie zu — — —— 
det. Außerdem waren vier Todes |1eich be . um mehrere äupßerft wichtige, in fein 
oct, 2 n vier Todes⸗ reich bedacht würden. Fach ſchlagende Fälle aufzuarbeiten 
talle zu verzeichnen, mas die Ge- | ee om Tdlagende 2 2 


abberufen. Inter den obiwaltenden | 
Umftänden johien die Annahme ge= | 
rechtfertiat, daß ed Ti um eine 
Strafverjegung oder Tonitige Sb 
regelung des jonft als Außerft tüchtig 
und gemwiffenhaft befannten Beamten | 
handle. Das wird aber pom General 








’ Ne n — — i d | 
amtzahl der Todesfälle auf elf: Gritidt. Bon einer Maßregelung fünne baber 
bringt. In der Anitalt befinden fi |. ' — ‚pe Rebe fein. 
jeßt 924 Influenza- ' und Zungen- ' Hochbetagte Frau bei einen euer um? Offenes Herz und offene Böric, 


I 

I 
entzundungspatienten, | Leben gekommen. 3 
In Fort Sheridan find von 5000 | m Keller des Hauſes Nr. 2045 
Mannihafter und Offizieren 366 8. Racine Avenue brach geſtern ein 
influenzakrank. davon“ fünfzehn Feuer aus, welches der 7Tdjährigen 
ernſtlich. — Frau Dalluge das Leben koſiete. Die 
Sighland Park hat nach Angabe Kreiſin wohnte dort mit ihrem Sohn 


Binnenſteuereinnehmer Julius F. 
Smietanka iſt ein Böhme, Anwalt 
und ein gewiegter Politikant und 
ſympathieſiert aus allen dieſen oder 
einem dieſer Gründe mit ganzer 
Seele mik den Iren, die ſchon ſeit 
Generationen einen faſt ausſichtslo— 
ſen Kampf um ihre Freiheit führen. 

Ben: AS daher geitern Garrett Mood» 
fo rafch um fi, faat er, dat die et ſtarke Rauchwolten aus feiner | nard, Ar. 5056 Wajhinaton Bonle- 
|Verzte nicht genügend Zeit hätten, | Wohnung herausdringen, und erfudt) yard, ein Mitglied des Juinoifet Ka— 
neue Fälle fofort zı. melden. An dan, daß feine Mutter bon euerz| 


u 02 a. ei — J N 5 ’ T ey . pe . | 
Glencoe und in Minnetfa wurden je wehrleuten bewußtlos die Treppe ii. Sriiche Unabhängigkeit, ihn bat, 


ibm ein VBondzertifitat der Iriſchen 
Regierung abzunebnten, ariff Emie:| 
tanfa in die Taſche und legte ver⸗ 


— ——— — — — — — 








ſchen 300 und 400 Influenzafälle berjiherung = Bergungstorpe iſt. 













mm | 08 Medetrührung nad) bem St. 30> 
Br ‚Teph Hofpital, doch alle ärztliche Hilfe 
|iwar veraebens, es gelang nicht. fie 
1 4 & 8 J * 4 | — a . — * — J 
geſetzten. Bei manchen Truppentei- | par en une Yale dieſer Herr ihn ausdrücklich darauf“ 
lcır herricht noch der gute alte Geiit! x Grienie die Greifin gieih| ST mertjam gemacht hatte, dab er| 

— “ reiſin Aleiud nur dann Hoffnung habe, ſein Geld 








mittels einer Leiter durch das Fenſter 


(1 ann * | 
in ds I fınpa RR * ijemals wiederzuſehen, w Ir | 
nde| it der Minderzahl. Tın Gegenfag | des betreffenden Zimmers ins Freie | — — — 


jerz rg En — ſeine volle Unabhängigkeit errei 
hierzu ſtehen die jungen amerikani⸗ geſchafft hätten, fie vielleicht hätte ger FEINE DOIDE TOHEUDENGNGEESE _ CEBENIR 


dienitlich mufterbaft aufführen, Es Ausreißer erwiſcht. | —e bat —* Zertifilat und| 
iit für einen alter deutichen Solda- — ⸗ Woodward das Geld. 
Endlich! 
|zuftellen, aber e3 iit leider jo amd! _, St Yonis feitgenommen. — | Hard I. Brennan, der Vor: 
man fragt fich umoillfürlich, wie ift) Aus St. Louis wurde der hiefigen | toner des hiejigen VBundesunter- 
Dt r ſuchungsbureaus, konnte heute vor— 
deutſche, mit einer ruhmreichen Ge- Frank Pennfield, 3121 ——— Vertretern der reife die | 
ſchichte von Jahrhunderten ſo herun⸗ Straßze, und der 12jährige Adolph | erfreuliche Mitteilung maden, dar 
Honmmen Tonnte! Fiſhleigh, 1042 Roscoe Straße, Die) Spaatsamwalt Hoyne fih im Laufe 
|° Der Reihswehrntinifier Noste türzlih aus Chicago verfchwanden, Hs Nahmittags dazu beauemen 
wird als ein Mann geichildert, der!" Begleitung des Händlers Joe | werde, ihn ein VBäderdugend der 
ſich außerordentlich ſchnell in ſeine Crutch“ Vogel, ebenfalls von Chir yon den Deteftives der Stantsan 
verantwortungsvolle Stellung ge⸗ ogo, feſtgenommen wurden. Vogel waltihaft vernafteten „Roten“ 
Funden und für die Tätigfeit feiner | ipielte ben blinden Mann und vers] jiperweien, Mur welche der Härt 
| Mitarbeiter, der Offiziere der alten | faufte Schuhbänder; einer der beiden | finge es ficdh handle, wiiie cr nad 
Schule, Verftändnig hat. Er ift des- naben führte ihn meiſtens. Vogel nicht. Nedenjalls feien es aber Mit- | 
halb den Spartafiiten ynd Komm. | Tebt unter der Anklage der Entfüd- | afieder der Kommuniftiichen Partei, 
Iniiten in der Seele verhaßt, und ſie kung. gegen die er Haftbefehle in Händen | 
würden ihn ſchleunigſt durch den habe und die auch zweifellos ohne 
KFerrn Oscar Cohn, den Führer der biel Federleſens des Landes verwie— 
‚Unabhängige “, erfegen, Wenn) Mier Meilen von der Miinduns en und noch der alten Heimat abge— 
dieſe die Macht in die Sünde befü- | des Chicago Fluſſes entfernt ſitzt eig MWoben werden würden. 
men. Herr Cohn hat als Einjäh Dampfer, deſſen Name noch nicht ec— — —— innen 





zu 


Sisst im Treidbeis sc . 





i 8 


riger 1892/93 gedient, und iſt da- | mittelt wurde umd der Schleppban: 
ber als militäriicher Sachverſtändi⸗ pfer „Racine“, welcher ihm zu Hilſe re ! | 
aer der richtige Mann die deutſche geſandi wurde, zwiſchen Treibeis auf Alte Frau von Feuerwehrleuten aus 


Glüͤcklich gerettet. 








⸗ Neichswehr nach dem en Pet dem See feit. Beiden Schiffen broht,)  Prennendem Ganfe herausgeholt. 
: er en EEE | ten. | ictwei | — 
138 Wark und einen richtigen Ha⸗— | ** er Varteigenofſen umzugeſta —— eg lounit, len · IAn oberſten Stoclwerke des 


Muguft BSEltn. Ecſehr 
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Samstag vor acht Tagen bupieren |: 
nahmittag plößlic nad) Nem York |: 


UN NMNMNINNNNUNUNNUNNUNNNNNNUNNNN 


pitels des Amerifaniihen Nomites!: 


trauensvoll 3500 in Herrn Wood⸗? 
Balluas | Tards Sünde. Und das, obglei )|; 








‚ Kottage Grove Ave., in dem Sprech- lang es, nachdem durdy einen Grob- | don den sceuerivehrlenten über Le 
zimmer eines Arztes, brach heute jeueralarm weitere Hilfskräfte her- tern hinweg in'sFreie geträgen 


zwei⸗ Gebãude, in dem ſich ein Zigarren⸗ zweiten Stockwerk des Hauſes Nr. * ER 
a ftödigen an der Süboftedte bon 63.) Taden undy 7 "pifewirtfhaft be-16301 Cottage Grove Ave,, wohnende „CLeſet die Ser via 


* 
* 











The Store of “Io-day and “Tö-morrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.]. Lehmann 
s and Dearborn Streets 


RT 


State, 





Januar⸗Räumung von Coats 
ür Damen, Miſſes und Müdchen 


Damenmäntel, Werte bis 820, zu 11.99 





Auswahl von Velour, Thibet, Cheviot und Vicung Cloth; Moden 
und Stoffe ſind ungewöhnlich gut; gegürtelte Effektte, Modelle mit 
loſem Rücken, mit Kragen aus Plüſch, Coneypelz 


— v 


und dem Mantelſtoff ſelbſt; ivory, blau, braun— 
grün, brugundhy, ſchwarz und Plaids; Werte bis 
EI I ee eisen ee NE a 


Danenmäntel, Werte bis $16.50, zu 8.99 


Auswahl don Eguptian Klüſch, Thibet und Belour; furze Sports 
und Regulation-Längen; blaue, braune 


A u zJraue 
Vund ſchwarze Modelle; Kragen aus Plüſch und aus 
Mdem Manielſtoff ſelbſt; angebroch. Größen; Werie 
u ar ' ; Werie 
bis 510.50; morgen zu . . . . — u 


Maddenmäntel, Werte bis $17.50, zu 11.99 















Egyptiſcher Plüſch, Velour, ZBibeline und Chevi 


offe; mädchen— 
velz und 


as 

dem Mantelitoff jelbit. Cinige find ganz gefiit 

tert, andere halb gefüttert; alle belichten ‚Karben: 

Werte bi3 $17.50: au..... LEICHE zZ 


Mädmenmäntel, Werte bis $13.50, zu 7.9° 


harte Dioden, mit Nragen aus Conebve 





Pelzkragen und hübſche Moden werden Euch in dieſer Gruppe von 
Mänteln aus verſchiedenen Stoffen gefallen; 


ſie 
kommen in modernen Winterſchattierungen bon mäa 
rineblau, braun, grün, burgundy und ſchwarz; — 
Werte bis zu 8313. 50; morgen, zu........... 8 





— — — — — — — — Bargain Baſement. — — — — 
—1 J — * u. I > ( ) . . q\ 
Erſparniſſe in Yardſtoffen 81.98 Union Snits, 8 
+ Naar - ! e — 
| 
— .“ ⸗ * — In 4 4 s ” ’ n. 
sabrifrejter von reimwollenen Serges RD ———— —— 
Damen-Unionſuits, ſchwer ae 
Beſſere Werie werden ſelten offeriert als dieſe fließt, niede. Hals, ärmellos und 
für morgen; ftrift reinwoll. Serges, 14 Yards | bolland. Sal; mit Cllbegen- 
breit, in Fabrifitüden von je 1 bis > lermeln; Größen 
2 y .y ‘245 11 I}- 1 (1 
3 Hards, marineblau md Tchiwarz; o a ee, or 
) Hart ay 


near We Das ce ern 

Hauskfleider für Damen, ii 
nuten Moden, im Bercale und 
Singbams; im Größen bon 36 


‚bi3 44 und find re 
guläre $2.95 Werte, 2.19 
ee 
Glänzende Sateen Unterröcke. 
extra ſchwere Qualit., in ſchwar; 
und vraktiſchen Farben, mi 


Seiden-Meiter in 
- nn. 

. Re: —— den = Offerten — 
alles breite zeide, mit einfachen und Novelty Mu- 
Itern, fauch Geivebe, Plaid3 etc., gute > 45 
Langen, jpeziell morgen, Nard s 


Percale — Kiſſen Tubing 
Gange 2. und | 45-zUÖllines Gontinental n tu 
WrappersBercale, bardoreit, nahtInf:3 Willnin Sukion fer Flounce ve - 
dumfle und belle Music | —— Sue RE | Ze as = — | 
darben find garan: 29 umder zaden, feines Weis, I gularer 1.59 Weri, . ’ 
ar ene sun € | würht fi vorzüg— 59 zu 

U, Dard Zu 2...... c 





A | 2 ensnoe | ine;aen | ee Une 
j der, 13 ner | md Beinfleider — | „nase 
Sheeting Gingham Qual. baumtoll. | ertra ftarf gerlicht, —* 7 nz 
* 2 i Erepe gemacht, nur | anaehroch. Sröner weiß od. gram, mit 
Schweres aebleichted. runder Noveity Trer Gingham, | meiß, Gröhen 16 tea, 70c iver 


Faden, dauerhafte Qualitüt, in Ched3, RM 


= 12 Vard3 an jeden 79 fen, chte Far 
== Hunden; die Yard .. C die Mard zu 





d3 und Streis | ımd 17, 1 59 Klmuneh- 20 w“ | a 
Jeit — 29e | 1.98 wi., . Brei ...... ge weit, Zu .. 890 
— — F Worſted Sweaters für Män— | sorietis, rostficher, mit nie» 
Challis — Novelty Comfort Challis, — De a a | Driner Pülte, aus feiner Oua- 
; bübiche Mutter ır. ichöne 15 Zafhen oder ohne — — — Ste = 
sarben; fpeziell, die HYard. . . . . . . . . .. c Gere en 3.79 Brsme 
um zu räumer — su nur. 


marfiert 
| ——— 60 








pt 


— — — — vBargain Baſ — in-Baf 
| BarsgaimBajement — — Bargain Baſemeni 
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Schuhe für Kinder, zu $1  Ylantet-erfauf 


Ihr jpart von 50c bis $1 das Raar. 





Helthy⸗Fut⸗Schuhe für Babys erſte Gehverſuche, verſchiedene 
populäre Moden, Sub-Standards und S1.50 ır. 82 Sorten zu 81. 
Schwarze Kid-Schuhe für Kinder, gewendete geuähte Sohlen, 


— 


ſchwarzer Tuch-Oberteil, Größen 4 bis 8, 81. 


Patentleder⸗Schnhe für Kin— 
der, farb. Kid-Oberteile, Spring 
Abſätze, Größen 4 bis 8, 31. 

Grane Kid-Schuhe für Kinder, 
° geivend,. genähteSohlen, Spring 
Abſätze, Größen 4 bis 8, $1. 

Schwarze Slazed Kid Kinder: 
stnoprfichuhe, gavend. amähte 
Sohlen, Größen 4 bis S, $1. 








— 





Woolnap Blankets, Größe 72 
bei 84 Zoll, weiße oder graue 
Farbe, roſa oder blaue Borders; 
Fabrik-Seconds der 6.95 Sorte, 


nur für Frei 


iag, ſoweit ſie 
reichen, Paar 
ENUE ....:.:% A 


Trapern Neiter von alten 
Arten, von unteren oberenStod> 
iverfen berabgebracdht; Werte 


bi3 59e Die Nard 29 
TE c 


53.59 geiaumte, sgehäfclte 
Beitdecken, Größe 78 bei 88 
Boll; gute Qualität; - feine 
Stärfe oder Drei: 
ſing, ſoweit die 2a 2,89 


| tie reicht, jede .. 







’ Answahl aller diejer Moden zu 


— — — — 


— 
— 
— 
— 
— 
— 
zo 


— — dargein:Eojement, Baraain-Baienent. 


Miönnerhenden Aünmung ven Anaben-Anzügen 


Aus guter Dealität Borcenle 


vr Sye Hua > Cain Dar; w 3 ar 
md anderen dauerhaften Ztof — ure Auswahl von 2 Hoſen Norfolk-Anzügen für Knaben — 
us Miſchungen und Corduroys in den neueſten Modelle TEE 
kon mal: Brsuai Die 42:50 Miſchunge duroys in den neueſten Modellen gemacht; beide 
2 ve rar Holen jind aanz gefüttert y 
bdis 833 Hemden J— 2.5 


\ 


vrächtige Muſter weit zugeſchnitten; wert bis 
zur Auswahl— 1511.953; ſehr ſpez. jür die Räu 
Freitag zu ... m % | mung mark'ert, Freitag zu 7 


Flancliyemben für Männer, Pinter-Ueberzieher für Sinaben 


— in 
ingebrochene Vartie und Gro— Miſchungen und einfachen Farben — bis 
ßen von unſerer 32.98 Zorte im Halſe znzufnöpfen; Güriel rund 
um dieſelben gu NL berum. Dieſelben kommen in Größ. 3 bis 
vn Freitag 30 — de “aor: 
DAS Tr 7 8 ı 3 Rabren — 85.95 
® wer — ſivezgiell F 
Union Snits jür Männer— Freitag marliert zu 
wollegemiſcht,. einige leichted u 
ſchmuet., warme., gut paſiende ” 4, 
Aeidangsſtücke. Größ. PL Wollegemiĩchte, gefütterte Kniehoſen ſür Kna 
bis zu 143 Freitag zu 2.69 on, in miitleren und dunklen Farben — ebenſo 
‚n il * , 4 —3 . 





J — — 
braunen Vo 


HKnaben-Gürtel, mit Schnalle, fültert; Größen bis zu 17 
regulär 79c wert — 23€ | Sabren — Werte bis zu 52.05, 
Freitag here JFreilag zU .... ····.*224 z 


ZI 
— 
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ehtttzh 





lzur Frau wurde bon den Flammen 
‘hr ge den Rauch überraſcht und — 


— 
’ 


> * F 1 Ws In s«i,n ’ 8 mt 5 9 * 34 
Str. und Cottage Grove Abe. bele- ſinden, erfaßte. Der ſchnel 

an ‚ Dr. 24 Jr Srinlla urrfinr enger 
genen elten Holzgebände Nr. 6301 Brandſtelle geeilten Feuerwe 


ST 


morgen out noch nicht ermitelte beinezonen waren, nah verhäliis-| den. Ter Schaden wird anf 
Weile Feier aus, weldes Ichnee um) mäßig Furzer Heit Herr der Flam- fahr 55000 geſchätzt. 
ſich griff und auch ein benachbartes men zu werden, Eine alte, im 
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32. Jahrgang. — Nr. 18. 





Der deutſch-amerikaniſche Handel. 














Seit die Ver. Staaten im vergangenen Sommer 
den Handel mit dem Teutichen Neich wicderaufnab- 
nen, bat er Si in ciner geradezu ſtaunenswerten 
Meile entwidelt, wie aus einer Zufammtenitellung der 
Statiftiihen Abteilung des Sandelsburenus in Wajh- 
ington erhellt. Ließe ſich nur ein zweckmäßiges Zahl⸗ 
oder Tauſchverfahren finden, ſo würde der amerikani— 
ſche Handel mit Deutſchland zweifellos in kurzer Friſt 
ſeinen einſtigen Umfang übertrefſen. Es iſt jedoch bis— 

her noch nicht gelungen, eine beide Teile befriedigende 
Zahlweiſe einzuführen. Der niedrige Stand der deut- 
ſchen Mark erweiſt ſich den deutſchen Käufern im 
Auslandsmarkt hinderlich, weil ſie die von ihm erſtan— 
denen Waren viel zu teuer bezahlen müſſen. Anderer: 
ſeits iſt es heutzutage dem Ausländer leicht, mit ge— 
ringen Mitteln große Einkäufe in Deutſchland zu ma— 
chen. Da Deutſchland auf ſolche Weiſe aber bedeutende 
Vorräte ohne entſprechende Gegenleiſtung entzogen 
werden, ſo erließ die dortige Regierung eine Reihe von 
Beſtimmungen, deren Zwoeck es war, den ‚„Ausber— 
kauf“ Deutichlands nach Möglichkeit zu beſchränken. 
Trotz aller dieſer Erſchwerniſſe ſtieg die Ausfuhr 
Deutſchlands nach den Ver. Staaten in den wenigen 
Monrten von Muauit bis November des JZJahres 1919 
von 3236,293 auf 33,228,919. Im November hatte 
der deutſche Export hierher bereits wieder beinahe 25 
Prozent der normalen Ausfuhr im entſprechenden 
NMonat des Friedensjahres 1913 erreicht. Die Aus— 
fuhr aus den Ver. Staaten nach Deutſchland iſt natur— 
gemäß viel größer, da Deutſchland großen Bedarf an 
Kahrungsſtoffen bat. Schon im Auguſt vorigen Jah— 
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8 ‚142, faft halbfoviel wie im Novembeer 1913 
Wenn mat 





berädfichtigt, welde Mengen von N 



































Yusfubrziffer. 
Unter den 

















deutihen Erportwaren 















































































































nad) den eriien Platz ein. Es 


handtaſchen und Meſſerſchmiedwaren. 


benſamen, ſpäter Pelze, 


endlich Chemikalien und Farben, 


ſtrumente, Similiſteine, Bronzeſachen, 
Stahlwaren, Leder und Poabier. 
führter Muſikinſtrumente oder Zubehörs zu 
machte im November 8171,000 aus. 
fonjtigem Spielzeug Tamen für $273,000 berüber 
Zuderrübenfamen fauften die 


000, Lederhandihuhe fiir $157,000, 


alten Blüte gelangen wird, wenn e8 ein DH 
der deutihen Valıta wieder auf die Beine 


> & 


daß Deutſchlands J 
was es gegen dringend gebrauchte 
ustauſchen kann. 


ar 
N 






— —— — 


Zeichen der Jeit. 


Lilipu 
Schwert den Todesſtoß verſetzen zu können. 


für lange Zeit die Bewegungsfreiheit zu rauben. 


3 
J 


demofratiihen I 


dauernden Mnipraden, auf melde M 
welde Miticl fie den, Rieien fofiel 
Riliputanern eine friedliche G 


würden, wenn — — —. 
geſchlagen wurde, läßt 
ten Schlagworte: 
Frieden Icben“, 

berechtigt“, „die vom Volfe erwählten Vertrete 
Intereſſen müſſen ſich nicht durch politiſche 


Belampfung der Profithaie“ und ähnliches 
faſſen. 


neue Kobpreifungen der 


Tu 
SD 


> Feinem zutage. 


— 


im ganzen Lande hervorgerufenen 
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| 


tsuiwurden von hier aus Waren tur Werte von SI 1. 
674,207 nah Deutichland acichiet, im November gar 
‚044 2 | deren Anwalt und Barteiangehöriger: 
(ls 
rungsmitteln im Tetten halben Sabre allein von den 
Ameritanern deuticher Abitammung an ihre Ylutiver- 
wandten in der alten Heimat aefandt wurden, wird 
dieſe Zahl weniger wunderbar ericheinen al3 die deifche 


nahmen im 
Monat Juli merfinürdiger Weite Maichiren dem Werte 
folgten Puppen und jon- 
tige Spielzeug, Yaumwollwaren, Porzellan, Leder: 
Sm August 
en dann Düngemittel, Nadeln, Flahswaren und 
Mineralwafjer hinzu, im folgenden Monot Zuderrü- 
Steine für Tithographifche 
Bmede und Garn aus fünitlicher Seide, im November 
Redartsartifel für 
eleftriihe Beleuhtungsanlagen, GIaswaren, Mufifin- 
Eiſen- und 
Der Wert einge— 
ſolchen 
An Puppen und 
Ver. Staaten für $313,- 
Die Art der 
Waren iſt dabei ebenſo bezeichnend wie die eingeführte 
Menge. Nach dieſen Anfängen darf man darauf rech⸗ 
nen, daß der deutſch-amerikaniſche Handel bald sur | 
ittel gidt, | nahezu verdoppelt hatte, 
r deutſd wie die Beine zu helfen. 
Die Deutſchen ſind anſcheinend begierig, die alken Han— 
delsbeziehungen im vollen Umfange wiederaufzunch— 
men, und aus den angeführten Tatſachen ergibt ſich, 
nduſtrie ſchon jetzt vieles herſtellt, 
Nahrungsmittel 


Dies iit die Zeit, da der Guliver wirticaftlicher, 
fogiafer und politiicher Unrarit fi über das ganze 
Zand\eritredt und jeder weltverbeileriid anachaudhte 
ner glaubt, ibm mit jenen fteefnadeläbnlichen 
Als ob 
der den Rieien bejeelende Geiit durd nur die Ober« 
fläche krahende Waffen ſeines Daſeins beraubt wer— 
den könnte! Anſtatt ſein inneres Empfinden und ſein 
Denken zu berühren, glauben dieſe kleinen Männer, 
daß ihre aus Selbſtſucht und Herrſchbegier geſponnenen 
Fäden ſich zu einem hinreichend ſtarken Seil werden 
zuſammendrehen laſſen, um dem gefährlichen Goliath 


Am 8. Januar fand in New Hork das vom 
ationalfomite gegebene „Jadionday“- 


Prafidentenamt genannt werden, erklärten in cbenio. 
Dielen, bon S 1lhr 30 Min. abends bis 3 Uhr morgens 
arı, a5 z 5 

| ee | Unzufriedenheit in großem Mahjitabe fördern, 
riitenz, lohnende Arbeit | 
und einen Lebensunterhalt zu mäßigen Rreifen fichern 
Was dort diesbezüglich vor 
lid) in die wenigen abgebraud. 
„Mrbeit und Stapital müflen in ten Jahren find verichiedene Arten Ref; 
„Arbeit und Kapital find gleich. |ä wenig Wert hatten, als dak fie der 
t jeiner | adıtete, 
ı mil Schreckens- ſchaftliche Departement. 
männer einfhüctern Iajien“, „Bolihenismus in jeder | derartiger Felle cin 
Sorm muß mit ftarker Sand umterdrüct werden“, |diefen Erzeugniſſe 


E- | Übringungen „unierer !Ssabren 1919 und 1920 zehn Millionen 
demokratiihen Adminiftration“ und Vefürwortungen |felle gebrauchen wird: c3 in 
Feines baldigen Friedensichlufies mit Deutichland laut, 
melde Iektere in Bryans Appell gipfelten, „einen 
® nationalen riedensiweg für das PVölkerbundsauto- 
mobil” zu bahnen. Intellektuelle Begabung, Konftruf. 

Ideen und der Befähigungsnahmweis für das 
öhite Amt des Landes traten nirgends und bei 


— In Albany, N. 9., hat diefe Woche der Prozeß 
er von der Staatslegislatur ihres politiſchen Glau— 
J wegen ausgeſchloſſenen fünf ſozialiſtiſchen Ab— 
ordneten begonnen. Angeſichts der durch dieſe Hand— 
ng wöyun 
bat der Spredier Eweet ji genötigt geſehen —* 
zulenken, und erflärt jegt, dab e& fi nur darum 





handle, feitzuftellen, ob die Nusgeichloffenen zu ihren 


| Siten berechtigt fein. Wohlverjtanden, nahdent dieje 


Berechtigung bereit3 durd) die zugelafiene Eidablegung 
der Fünfe anerfannt worden war, Eine Durdhlicht des 
bezüglichen Beſchluſſes läßt jedoch unwiderleglich er— 
kennen, daß die Legislatur ihre Beſchuldigungen gegen 
die Prinzipien einer anerkannten politiſchen Partei, 
der ſozialiſtiſchen, richtete und verſuchte, deren An— 
hänger dauernd von der Legislatur auszuſchließen. 
Dies geht auch aus den an die Sozialiſten gerichteten 
Worten des Sprechers Sweet hervor, der erklärte: 
„Sie ſind auf Grund einer Platform erwählt worden, 
die den beſten Intereſſen des Staates New York und 
der Ver. Staaten entſchieden gegneriſch gegenüberſteht.“ 
Wozu die „New York World“ mit Recht bemertte: 
„Das iſt, was jede politiſche Partei von der anderen 
ſagt. Wenn die Entſcheidung der New Norfer Legis- 
latur aufrecht erhalten wird, hat repräſentative Regie— 
rung im Staate aufgehört zu exiſtieren. Minderheits— 
parieien können nur dann noch in geſetzgebenden Kör— 
perſchaften vertreten ſein, wenn ihre Platform ſich der 
Mehrheitspartei beiri igend erweiſt.“ Obwohl an— 
gekündigt wird, daß die legislative „Unterſuchung“ 
mehrere Wochen in Anſpruch nehmen wird, läßt ſich 
ſchon jetzt vorausſagen, daß die Legislatur, wenn aus 
feinem anderen Grunde, nur um nicht die republika— 
niſchen Ausſichten bei der bevorſtehenden Präſidenten⸗ 
wahl zır gefährden, die fünf Ausgeichloifenen „Tik- 
beredhtigt” finden wird. 

Von demſelben Geſichtspunkte aus wird die 
Enkſcheidung des Kongreſſes zu betrachten ſein, durch 
welche der bereits zweimal erwählte Abgeordnete Viltor 
Berger von Milwaukee wiederholt als ungeeignet für 
ſein Amt zurückgewieſen wurde. Als Begründung 
diente, daß er ſich während des Krieges der Un— 
loyalität ſchuldig machte. Die Gerichte haben noch 
nicht das letzte Wort in der Sache geſprochen, und der 
Kongreß würde ſich in einer eigentümlichen Lage be— 
finden, falls obere Inſtanzen den Urteilsſpruch Richter 
Landis' umwerfen ſollten. In politiſchen Kreiſen 
Wisconſins hält man die Erwäöhlung Bergers zum 
nächſten Gouverneur des Staates für eine fehr nahe— 
liegende Möglichkeit. Die „Wisconſin News“, welche 
Berger entſchieden bekämpfte, beſitzt Einſicht genug, 
in einem Leitartikel zu erklären: „14,000 Nicht- 
Sozialiſten ſtimmten für Berger, nicht weil ſie Bolſche— 
wismus erſehnen oder Sozialismus in irgendeiner 
Form begünſtigen, ſondern geleitet von dem Wunſche, 
nachdrücklichſt zu proteſtieren gegen eine gewiſſe 
Politik. eine Tätigkeit und gewiſſe Verhältniſſe, die 
durch den Krieg geſchaffen wurden, und die ſie als 
feindlich gegen ihre verfaſſungsmäßigen Rechte, ihre 
perſönliche Freiheit, repräſentative Regierung und das 
Gemeinwohl betrachteten. Sie proteſtierten gegen die 
Politik der Bedrohung, des Zwanges und Unter—⸗ 
drückung, deren ſich Beamte und private Organiſatio— 
nen während des Krieges bedienten; gegen die Spios 
nage, welche ſich gegen loyale und geſetzliebende Ge— 
meinweſen richtete, und gegen die Propaganda des 
Raſſen;- und KlaſſenAntagonismus.““ 


Bei ſeiner Eröffnungsrede im Prozeſſe der vor— 
erwähnten fünf Sozialiſten erklärte Morris Hillquit, 

„Wir fürchten 
uns nicht vor Unterdrückung zu einer Zeit, da die 
Hälfte der Welt unter ſozialiſtiſcher Kontrolle ſteht.“ 
Und dieſe Kontrolle der ſich hauptſächlich aus Arbeiter⸗ 
kreiſen rekrutierenden Partei ſcheint ſich auf immer 
weitere Kreiſe erſtrecken zu wollen. In Ontario, 
Kanada, gewannen Arbeiter und Farmer vollſtändig 
die Oberhand in der Regierung; in Nord-Dafota hat 
die von Farmern ins Leben gerufene Nonpartiſan 





League“ auch bei der letzten Wahl ihre Herrſchaft des 
Staates behauptet; der New Norker Gouverneur, 


Smith, hat fürzlich ein Programm aufgeſtellt, das 
u. A. auch die „ſozialiſtiſchen“ Forderungen „Achtſtun⸗ 
— „Minimumlohn“, 
et”, „ 


peg, Wo die „Gitizens’ League” 


die „Bolichewijien“ erlangten dreimal nıchr Stimmen 


Valley, England, ab 





über der in den vorhergehenden Wahlen erzielten, 


peli Und dies jind muır wenige 
elen Beifpielen au& jüngiter Zeit, 


Unter diefen Umständen verfpricht jic) die Wochen- 


vi 


bon 





bon Schreden und Zerroriäntus, , 
menden Mate über Soz 
und Mgitatoren aler Art in 


4 


9% 
V 


wortlich iſt. 
gemeine Verdachtsgründe hin verhaftet worden zu ſein. 


J 


keine Gelegenheit geboten, ſich gegen die 
Beſchuldigungen zu verteidigen. 


| fondercit aufgereizt wurde, 
„Was die Folgen fein werden, wenn es 


| acht“, Ihreibt „Ihe Nation” 


Bankett jtatt. Zehn Redner, deren Namen in Wer, | ende BEN Peffenarreite und Deportierungen, 
bindung mit der demofratiichen Nomination für das iwie wir fie jegt verüben, rufcır Feine Achtung vor der 





den Wind fact, wird den Sturm ernten.“ 


| 
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Nachfrage nach Kaninchenfellen. 


im Preiſe geſtiegen, ſchreibt das landwirt 


einträgliches Geſchäft. Unte 


Geſchäft im Oſten hat bekannt gemacht, daß 
ebr. icht, die 
pie möglich ans amerifaniiden Quellen 
Diefer Hinweis auf den Marft wird vi 
jungen intereflieren, An diefem Serbit 
werden getrodncete, 
Iheinlidh einen ziemlich auten Preis eindringen. 
werden nadı dem Rund verkauft, welches 
ben oder adıt Felle umfaßt, 


N Sr ; 
e Viele Farmerjunge 
| Fönnen fich im 


gen des Fyallenjtellens geben, 





m 


Namen und Adrefien von Farmern 3 
Kaninchenfelle und andere Fell 
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, „Unteritügung der Miüt- 
Unfall- und Kranfheitsverfiherung für Arbei- 
ter”, „Ttnatlihe Getreideelevatoren“, „Sozialiſierung 
der Milchproduktion und lieferung“ und Munizipol. 
beſitz öffentlicher Nutzbarkeiten“ aufweiſt. In Winni— 
die Arbeiterpartei 
kurzweg als „Bolichewiiten” bezeichnet, gewann aller⸗ 
dings der Bürgermeiſterkandidat der erſteren. allein 


als im Vorjahr. In der vor zwei Wochen in Soen 
gehaltenen Parlamentswahl ſieg⸗ 
ten weder der Liberale noch der Konſervative, die 
glaubten allein im Felde zu ſein, ſondern der Kandi— 
dat der Arbeiterpartei, deſfen Stimmenzahl ſich gegen⸗ 


ſchrift „The Nation“ nicht viel von dem Ausbruch 

oris „der ſich in zuneh— 
taltiten, Kommmmiften, „Note“ 
a t dieſem Lande ergießt.“ 
zemgegenüber Detont die genannte Publikation, daß 
die Zugehörigteit zur Sozialiſten · oder Kommuniſien. 
partei ſelbſt Fremdgeborenen nicht als Verbrechen au— 
gerechnet werden kann, und daß unter beſtehenden Ge⸗ 
ſetzen ein Mitglied nicht für die Hanolungen einer poli⸗ 
tiſchen Partei oder anderer Mitglieder dieſer verant— 
iele der Deportierten ſcheinen nur auf all⸗ 


Ihnen wurde, vorliegenden Berichten zufolge, ein ge— 
richtliches Verhoöͤr, ja ſelbſt der Verkehr oder die Be— 
nachrichtigung ihrer Familie verſagt, auch wurde ihnen 
erhobenen 
Die Regierung hin— 
gegen hat mit Kaufen und Trompeten Beröffentlihun. 
gen beranlaht, durd welche die öffentliche Meinung 
gegen „zremde im Allgemeinen, und Ruffen in Be 


— es ſo weiter ind im Impulſe ſeines Tempera⸗ 
„weiß jeder nüchtern den- ments mit ſo furchtbarer Sicherheit 


Regierung hervor und werden Sozialismus und Kom— 


Heute iſt das Einſammeln Berchtold, deſſen Werk das Ulti— 


Ein Frieden von BreſtLitowsk und von die Wut der Menge nicht zu re 
$ in den | Yufäreit zum Vorbild der Hrieden die mit dem aus umgehauenen'in der Hinzabe des Einzelnen ar|pet Gottfried beitimmt, 
: | Alleebäumen ergatterten Holz ſich den Staat das Teste Diel erblidt.| Ferner wurde befretieret, baf bie 

Belle foweit macht hat, Man wird aud ihnen ;eim fpärliches Wenig an Wärme zu | Und fie werden ihlicklid, bier, wie | Würbenträger bes Reyches ſamt all 
zu beziehen, | zubilligen müfien, dab der Gedanfe, ſchaffen ſucht. Und deren von lang- in allen Landen, Die führende Rittern, Knappen und Pil 
ele Farmer.; der ſie leitete, nach altem Brauch jähriger | 
und Winter|der Staatgraifon ihnen den Schuld |tiihen Kinder jegt auf Wandel. | Diifonanz des Chores einer durch ſtellung nach Finſterwalde reiten. | herhergeitelit fpielte den Lehrjungen 
ausihliegenden | Hildern in Holland und der Schweiz | unjäglihe Leiden von der Unfinmig- | Falls Freitidets nicht zu haben find, | famos, desgleichen Frau Kohanna 

Sie fahen | gezeigt werden, um das fon rege !Teit ihrer Lebenseinrichtung befehr- |follen folche aus dem Reychsſchatz be- 

etwa fic- | flarer als andere, dak HeMonardie | Mitleid, weldes ihnen gerade um 


Kaninden- | von Veriailles und St. Germain ge 


abgebalate Sanincenfelle wahr. |und 
Siejguten Glauben gab. 


fi ich ir Laufe des Winters cine grobe Zahl 

I alle verichaffen, die ihnen nicht nur eine nette Summe 

einbringen werden, fondern ihnen cud; das Vergnü—⸗ 
— —* 

Das lemdwirtſchaft⸗ 

liche Departement iſt bereit, allen Frageſtellern die 


u übermitteln, die 


— 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 22. Januar 1920. 





für Wochen liebevollſte Aufnahme 


(Sig Die Abendpoſtꝰ.) und Pflege finden. 
* * 


Das neue Europa. 


Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 
— — 
Von Dr. Walter J. Briggs. 


(Cophriadt, 1010. by Dr. Walter J. Vrigas, Chicaego.) 


* 


Man kann aud nit jagen, dah 
trog der verſchiedenen Beſchwerden 
und Entbehrungen, trog der Ins» 
fiherheit der Zukunft die Stim- 
mung eine vollfommen gedritdte ült. 
MWenigiten® nicht int  weitlichen 
Deutihland,. Die unzweifelhaft zu= 
niehmende Arbeitsluft zeitigt gute 
Folgen. Sit einmal der Winter mit 
jeiner Kohlennot vorüber und Tont- 
men Robitoffe ins Land, dam wird 
die Welt ein Beiipiel unerbörteiter 
Zätigfeit fehen, die fid bier ent» 
falten wird. Deutichland weit, dal 



















— — — 


eihnachten in Deutſchland. 


23 


N nur einen Bethmann Holliveg, feinen 
| Bismard hatte, # 
Frantfurt am Main, | ER 


95, Dezember 1919. 





* * 


Freilich, alle dieſe rückſchauenden 


—————— — ändern nichts an den [fein Heil in der Arbeit liegt. Es 
Drei Jahre iſt's her. In der Tatſachen, denen man ſich anſchickt, wird es zu finden wiſſen. Dann 


Turnhalle in Chicago flammte der hier immer feſter ins Auge zu ſehen. 
zroße Lichterbaum auf, um den Sonſt, wenn Weihnacht und Neu— 
wir uns in Friedenshoffnung für jahr ins Land zog, trachtete man, 
zie Stammesbrüder jenſeits des einige Tage der Sorgen ledig zu 
Ozeans verſammelt hatten. Noch ſein. Nur im innigen Familien- 
var Amerika nicht im Kriege, noch zuſammenſchluß, in Rückſchau auf 
durften wir auf da8 Ende des un. | freudige Vergangenheit, in Hoff— 
fäglihen Leides mit einen Giege nung auf nody beifere Zukunft dag 
Dentichlands und ſeiner Verbünde. Jahr zu beſchließen. Das iſt dies- 
ten rechnen. Niemand von uns mal unmöglich. Der Glanz der 
ahnte damals, was kommen würde, Weihnachtskerzen wird nur auf eine 
was kommen mußte, was als un— |furae" Stube das Dunkel durch— 
vermeidlich auch damals ſchon dringen, in die die Städte Deutſch— 
jedem hier bekannt war, der in die lands und Oeſterreichs wegen der 
Lage Deutſchlands und ſeiner Bun- Kohlennot auch an dieſen langen 
desgenoſſen einen nicht durch die Winterabenden gehüllt ſind. Wer 
fortgejegte amtlihe und Selbit- |fonjt um dieſe Zeit aus der Ferne 
täufchung getrübten Einbli nahm, |zı feinen Lieben eilte, wird in die- 
Heute ilt es Kar, dab in —*——— Jahre darauf verzichten müſſen, 
Weihnachtszeit 1916, als wir im indem der Eiſenbahnverkehr in 
Ausland, die deutſchen Stammes Ocſterreich vollkommen, in Deuftſch— 
waren, noch daran glaubten, daß ‚land jo weit wie möglich eingeſtellt 
Deutſchland im Kampfe um eine lit Man nimmt dieje Dinge bin, 
gerechte Sache ſiegen müſſe, es wie man eben Unvermeidliches 
daran ging, trotz bekundeter Frie— — Fährt von Amſterdam mit 
densneigung ſeiner Gegner, trotz der neunmaligem Umſteigen über Eſſen, 
in unmittelbarer Ausſicht ſtehen- Kaſſel und Eiſenach nach Frankfurt, der Pruſſianiſierung Deutſchlands 
den Friedensvermittelung Amerikas, weil nur auf dieſem Umwege über- beſtehen. Sicher iſt aber ſchon heute, 
ſeinen verhängnisvollſten Beſchluß, haupt in abſehbarer Zeit das Ziel daß die Kleinſtaaterei völlig ab— 
den rückſichtsloſen Unterſeebootkrieg zu erreichen iſt. Wartet in Frank. Iaawirtihaftet hat. Ein 
mit, wie man nun auch weiß, völlig 
unzulänglichen Mitteln zu beginnen. 
Immer mehr der Schleier faller, 
die die damaligen Vorgänge ber» 
hüllten. Im Triebe, fid zu redht- 


werden aud) die politiichen Fragen 
ji) Teichter löien Iafien. Die Not 
fommt nur der fchwarzen NReaftion 
und dem roten Radifalismus zu 
Gute. Die eritere iit heute jtärfer 
al3 die zweite. Allein e3 zeigt fid) 
immer mehr, was dem Stenner 
Deutihlands icon Tange fein Ge- 
heimnis war, dab der deutliche 
Sozialdemofrat im Grunde weit 
mehr Demofrat al3 Sozialiit it. 
So ilt wohl audı die Fotfnung be 
gründet, daß er ſchließlich im Bunde 
mit den bürgerlichen demokratiſchen 
Parteien, wie ſie von den großen 
Blättern, dem „Berliner Tageblatt“ 
und der „Frankfurter Zeitung“, 
vertrelen werden, Deutſchland als 
eine demokratiſche Republik erhal— 
ten und ihm damit das Vertrauen 
der Welt wieder gewinnen wird. 
Der Beſchluß Preußens, auf die 
Schaffung eines deutſchen Einheits— 
ſtaates hinzuwirken, wäre in dieſer 
Richtung Ichhaft zu begrüßen, 
würde nit die eiwige Sorge por 


— — — — 


Eiſenbahn anvertraute Gepäck nach— 
kommt. Wundert ſich nicht, wenn 
wieder einmal kein Zucker zu haben 
fertigen, ſchreiben nun Bethmann iſt und Milch noch immer ein un— 
Hollweg, Rudendorif, Tirpig, Bern |erreihharer Zurus. Und wird für 
itorff Bücher, vernimmt ein Unter |den erzwungenen längeren Nufent- 
fuhungsausihuß der National- |Halt Ähhliehlid) dod dadurch ent- 
Iverjammlung die Männer, die die |jchädigt, dal immer ımd immer ivie- 


erden, 
Bundes | ier 
ihren Exilen verbleiben müſſen. 


Ausgang tragen. 


Verbrechen? Schuld? Sind dieſe 
Worte hier am Platz? Keinem die— 
ſer Männer kann böſer Wille zu— 
gemutet werden. Sie taten, was 
nach ihrer Meinung ihrem Lande 
allein dienlich ſein mußte. Nur ihre 
unſägliche Kurzſichtigkeit, ihre in 
den Glauben an die Gewalt miß⸗ 
|Teitete Erziehung zu einen verhang- 
rispolfen Ratriotismus, führte ihre | 
Entfheidungen herbei, Schuldig, 
wenn diefes Wort überhaupt an- 
gemeſſen iſt, ſind fie nicht allein. 
Schuldig find Alle, die nicht längit 


weilen der Mühe wert machen. 


Das Bild der deutſchen Städte 
um die Weihnachtszeit, bis auf das 
Dunkel der Straßen, iſt nicht 
weſentlich von dem der Friedens— 
zeit verſchieden. Zieht cuch maucher 
mit Ruckſack und Werkzeug hinaus, Nikolaus- und 


der zu Nutze. 





dazu ſehr einträgliche Gelegenheit 
So ſind allein von einem mittle 
ron Geihäft in Holland zur Et 








nachtsbaum koſtenlos zu fällen, ſo 750,000 Part 
ind doc) audy die Chrijtmärkte mit 
Daumen und allerhand Kiranı über- 
füllt. Und an Gaben fehlt c3 nicht 
in den Läden. Zuckerwerk und 


Schofolade find in einer mit der 


warcen über 
geſetzt worden. 


30 
e 


— 
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mußte ſchließlich verboten werden 


über das Leben und Heil von 
Millionen zu beſchließen, über die 
Zukunft eines Landes zu eniſcheiden, 
in die Hände einiger weniger legt, 
die, ohne die, welche darunter lei⸗ 
den müſſen, auch nur ins Vertrauen 
zu ziehen, ohne ihnen auch nur die 
wahren Tatiadhen befanmt geben zu 
müfien, nad ihrem QTemberament, 
ihrem Gefühl, ihrem jinnlojen Ber- | Striege, der deutihen Kuduitrie nicht |niichen Dollars, profitiert. Die Ser 
trauen in unerprobte Madimittel, \nahmachen fann. Erzeuanifje der |itellung eines Gleichgewichtes in 
ihrer völligen Blindheit für die | Borzellan-Snduitrie in größter Bier, | Auslandwert der Jahlungsmittel i 
Stärfe der Gegner, berhängnisvolle | fältigfeit uͤnd Schönheit, anmutig 
Entſcheidungen treffen dürfen. An kleine und daneben größere wert— 


wohl vielfach aus dem nahen be- 
ſetzten Gebiet im Schleichhandel 
hereingeſchmuggelt. Neben einer 
Fülle von vorzüglichen Lederſachen 
ſind die Erſatzſachen aus Papierſtoff 
in den allerſchönſten Ausführungen 
und beſonders in bunten Farben zu 
haben, die das Ausland, troß aller unerträglich, 


ſchweizeriſchen und 
Induſtrie zur Siedehitze zu ſtei 
gern. Zuſtände, die es dem Aus 
länder erlauben, zu Spottpreiſen ir 


Minderbemittelte hier einfach nich 
leiſten kann, erſcheinen ſelbſt dann 








— — — — — — — — 


an i | 1 N = Er | iechi 
ihrer Spige jener Saifer, der et= |bolle Erzeugnifie des Stunitgewerbez |auf die Dauer nicht hermetiid don er ns goßengeine ta |" - hochgejchligten Rock; denn 
kiären durfte, als ihm die auto⸗ und der Kunſt finden raſchen Abſatz. einander obſchließen. Und wen |’ see er | ohne ſich umzutleiben are 


nome Neutralität des ewigen Zanf- 
apfels Eliah-Lothringen mit jpäte: | 





ihenfe nad) wie vor das Buch, ergreift, um durch langfriſtig 
itgatlihe _ Zugehörigkeit geboten |reihen Znhalt angemeiienen typo. |der Währung der Länder auf 
wurde, dab „die Hohenzollern Elfab- |graphiichen und Shmüidenden Aus. |zubelien, jo Tann e3 fid) nur allzu 
Lothringen dem Reihe erfohten |jtattung ericheint, von denen man |bald einer Kriie feiner auf die Aus 
haben; daß fein Yaus Hohenzollern |jich micht Ieicht eine Vorſtellung fuhr eingeſtellten Induſtrie gegen 
mit dem Reichsland ſteht und fällt, machen kann. in jchen. 

und fällt es, dann fonme cs Ihlich- | Man frägt fich oft, woher bei den | Gewik, das Deutichland der Weil) 


lich auch nicht diel darauf an, ob für deutſche Verhältniſſe nacht von 1919 iſt nicht das Deutſch 
Deutſchland aufrecht bleibt oder Zu | Hope enorm 


Grunde gehe.“ Und wer an diejer | yag 
von Marimilian Harden berichteten | wird 
Yeuberung zweifelt, der wird durd) | 
die mu  beröffentlichten 4 
| ıı des Kaijers zu den bon | * Dr SE — en 
ee, Gr ont. rseugnifien einer nie raitenden |fe der erniten Tuchtigfeit. 
gelas und Kautsky geſammelken und 
aefichteten Dokumenten zur Vor« 
kriegsgeſchichte belehrt, was der 
Mann wirklich fühlte und dachte 


von Löhnen und Verkaufsgewinnen ren Zeit doch noch immer das Lan 





Reichsnotopfer und den beginnenden Beſten beklagen die Wendung de 


| 
der Wirkung auf feine „verantivort« | 
lihen” Mintiter niederfchried, in 
veifen Willen bie Iegte Entſcheidung 


geringer, als c3 in fhöne, braud- jin den Schulen einer jrage- u 
bare oder verbraudbare Gegen |urteilsloien Zeit bes 





Verbrechen? Schuld? Mit furdt- | Wiener iſt aud) in Kälte und Sun 
|barer Wucht werden diefe Worte ger der Maijen 


jet mehr amd mehr aud den |lind der Lurus, Ser neben dem | Daneben aber tönen doch aus de 


°, die früher | unbeugfamer Krieaswille ggen Frauenhüte mit den koſtbarſten fordern immer lauter das Recht auf Zabe vorzubereiten. Kitter Comanche 
Trapper be⸗ Serbien den Weltkrieg tatſächlich Feiher⸗ und Paradiesvogelfedern Leben, das nur aus der gegen- Zill ſpielt den Lohengrin, 


R le 
'stronen ausgegeben. Nur im Auio- |fann. 


-jontfahte. Gegen den umfeligen werden Tauiende der entwerteten 


Sie verfünden lauter m 
' — * . 5 
eimatum an Serbien war, oder des 


Interernährung rhadıi- | Stimme iperden, die aus 


Verbrechen 


4) 
4 


— Meniähheit, zu dem reinen % 


| |fanımenflang der Töne gelangei 


ihrer ficheren Auflöfung enigegen | 
ging. Mehr Tomte eur verlorenen | 
nody mehr anzuipornen. Co foin- 


Krieg auch nicht bringen; ein 90 
wonnener aber mochte die Rettung — denn auch immer häufiger nach 
Nur daß Deutſchland Holland, nach Schweden und der 


dieſe Weihnachtszeit wenigſtens 
reichlichere Nahrung zugeführt hat, 


bedeuten. 
ſeine Hand zu dieſem Ba bangue-Schweig und — zu ſeinem Ruhme 
Spiel bot, bleibt unerfindlich. ſei es geſagt — nach Italien ganze Weihnachtsbäumen 


Sei erſtrahlen 
Unglück war, daß es zu jener 30 Sig San Mieer nen, die dort dem 


— 
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ws 


Groß— 
furt geduldig viele Tage, bis das | Thüringen tit im Werden. Banernt 
nue mit hober Verfiherung der hat durck Koburg Zuwachs erhalten 
und wird, wenn Oelterreich id) nicht 
balten fanır, wohl aud die Zus 
Hluchtsitätte für Salzburg und Tirol 
Die Füriten des deutihen 
werden wohl dauernd in 


Kenn nur die Anbenwelt jchon 


x zerlä — erkennen wollte, welche Möglich— 
Schuld an der Verlängerung des der aus dem unvermindert reichen feilen und Notwwendigkeiten neuer 


Krieges, an ſeinem verhängnisvollen Geiſtesleben dieſes Deutſchland ſich pirtſchaftlicher Entwicklung in die— 
Gaben darbieten, welche ein Ver- ſem Deutſchland liegen. Seine Nach— 
barn machen ſie ſich ja bereits wie— 
Freilich gibt ihnen 
der Tiefſtand der deutſchen Mark 


Weihnachtszeit an 
um ſich im nahen Wald feinen Wei, |deutichen Spiel» und —— 
Ausfuhr von 
Möbeln, Haus- und Küchengeräten 


um nicht völlige Erſchöpfung der 
Vorräte zu bringen und um nicht 


mit dem Syſtem der Regierungen Zuckerloſigkeit ſchwer zu ver. den hellen Zorn der in ihrer Er- 
aufgeräumt haben, das die Mat, leinbarenden Menge vorhanden, |zeugung bon Waren bedrohten 


holländiſchen 


Deutſchland zu kaufen, was ſich der 


wenn man zufällig 
Patent - Nichitgfeitserflärungen im davon, im Beſitze von amertia- 


Ipon allergrößter Bedeutung fiir die 
ganze Welt. Die Länder fönnen fid) 


An eriter Stelle aber iteht für (Se. !Amerifa nicht bald die Initiative 


rer Bolfsabitimmung über dejien das in Mengen mit einer feinen |Sredite oder in fonit einer Weile 


n Breifen all’ das Geld Lommt, |land, von dem wir um die Meib- 
doch immer wieder ausgegeben [nacht 1916 geträr mt und geiprodien | 


nod) immer genug Leute an den eines bewunderungswürdigen = 
Viel⸗ 
Notenpreſſe teil. die Milliarde nach leicht noch mehr, als wenn es wirl-⸗ 
Milliarde von blauen und braunen lich das ſiegreiche Deutſchland ge— 
Markſcheinen, allerdings unbedeckt, worden wäre. Es geht durch einen 
— -. - 2 4 Z ann! 
ausgibt. Und mit dem Fommenden |Länterungsprozeb hindurch. Seine 


Sahlungen der Striegsentigädigung | Dinge, die der Strieg mit fid ae- | e 
ift dee Trieb, Geld zu ivaren, weit |bradt hat, nidt tief. Seine nod) pie Schpielt unfer Leader fei Mary. 


blinden | 


‚Titten het, mag in weiten Umfang | mit dem Elavicimbelmeiſter für die 
leicht geblieben, |der Reaktion ein williges Ohr leihen. Belebung der Rollen die Auswahl! 


itigen Adıtung Aller entſpringen Kattelſnake Pete den Telramund 


- 05 = & ⸗ * * er Ynypl | 

. * mobil wagt ielbſt der reichſte Schie- lauter die Ergebniſſe ihres Vor⸗ Ortrud. Dem 
jeſen Erzer n ſind Kaninchenfelle zu nennen, noch unſeligeren Czernin, der DIE | her ſich 

zuſammen; die von Hutmachern ſehr viel verwendet werden. 


y nicht jeher zu laffen, sm ſenkens in die Probleme und Get wurde die Partie des Königs über— 
Außerdem wurden fait nur nodp richt gerade 


izen, danken einer Menichheit, die mit | tragen und Nitter Ienderfoot für 


der grellen | Burafrauen undBurgmaids zur Vor | 


wie ihn vor run bald zwei JSahr- |finjtern Yinfteriwalde eine Kolonie zu 
taufenden der Heiland gepredigt |grünben und bie Mitglieder bes Po- | 
bat, zu deilen Ehren aud) in diejem ſtens der American Legion als Saſ 
Jahre der Sorge und der Not in ſen des zukünftigen Tochterreyches zu D. No8 
deutſchen Landen die Lichter auf den gewinnen. 
wer · 





(Gur die „Abendpoſtꝰ.) 
+ 


Arizona’er Begebenheiten, 





s . s 24 * —2 
Darkwoods, ſein Geſangverein und ſeine Zeitung nehmen wieder ihren alten 


* 


Namen an. — Die Sänger treffen Vorbereitungen für eine Lohengrin— 
Aufführung. — Tun und Treiben der Dead Gulchia. — Beſuch in der 
Cohoteburg und was daraus entſtand. — Profeſſor Pinhead ton der 
Univerſität Tombſtone tritt für Umſchreibung der amerikaniſchen Be— 
ſchichte ein. — Die Darſtellung des Revolutionskrieges und des Krieges 
von 1812 iſt falſch. 

*2***6*2*** 


Cincinnati, 18. Januar. 
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[allgemeiner Zufriedenheit Erledigung 


Dem Blauberer fiel einmal wieder | gefunden, das Lob des „Near Duell“ 
das Denten fehiver, weshalb er das | geftiegen und die Lachwellen verebbt 
ichmwierige Gefchäft feinem Stollegen | waren, welche das humoriftiiche Pro» 


2 


"* 


vom 


(tizona SKider” überließ. Dajtekoll aufgeworfen hatte, traf uner- 


unten ijt immer etwas los und be: | warteter Beſuch in ber Coyoteburg 
‚Tonders reih an Neuigkeiten iſt die ein, der zu den heiterſten Szenen An— 


D 


letzie Nummer dieſer angeſehenen luß gab. Das kam ſo: 
und weitverbreiteten Zeitung. Co, 
las ich: 

Die Fäden gemeinfamer tulturel= 
fer Beftrebungen, melde ber Strieg 
jach zerriß, beginnen fich zwifchen ben | 
beiden Metropolen bes Cohotetales, | 
Dead Gulh und Darfwoods, ‚Sieber | 
anzufpinnen. Die Legipnäre bon! v 
Darkivoods haben ihren törichten | Billtonm, : 
Windmühlentampf gegen alles Deuts ſchallt's vom Thron. 
ſche aufgegeben und der Siedelung 
und ihrer blühenden Choral Society | 
geitattet, ihren urfprünglicen Na= | 
men Finfterwalbe refp. Die Sänger | 
vonFinſterwalde, den ſie unterzwang i 
hatten ablegen müffen, wießer anzu: _, , , Pe 
nehmen. UÜnſer geſchähter Heitge- Sind s aber wirklich ihrer zwei, 
nofſe, der „Dartwood Eagle‘, Kat) 20 lad tie gaitlid) ein; 
| die enalifchen Federn gleichfalls ab: | 
geworfen und Freifcht num Ivieber als | 
„Hinfterwalder Adler“. Die Sänger | 


einlaßbegehrend an der Pforte, 
„So Öffnet ihm da3 Tor 


zwei!“ 


J Reych.“ 
Styx entfernt ſich, doch nur, 


Styx, der kraft ſeines Amtes als 
Generalmanager der Coyoteburg das 
Vorrecht genießt, den hohen Thron 
zu jeder Zeit anzureden, meldet, ein 
Fremder wolle einpilgern und harre 


Und beut ihm Gruß und herzlich 


Styx geht, ſteckt aber ſogleich wie— 
der den Kopf in bie Tür und ruft: 
„Herrlichkeit, jegt find’3 fchon ihrer 


„Ihr ſeid beſchwipſt und ſehet dop— 


Denn Raum für alle hat des Uhu 


um 


— — 1? Ar: . arms a 
haben ihre Singftunden wieder auf: sum britten mal zurüdzufehren, mels 


genommen und wie eine Kohle mus | 
tet e8 und an, iwenn bie ganze Bevöl= | — ber Thron: 

kerung von Finſterwalde abends auf m. Cafus gibt zu denfen! _ 
der Plaza vor dem Deutfchen Haus! Doh Fieben ift 'ne heil’ge Zahl 
verfammelt ijt und im Genuß ber | 
deutfchen Lieber fchmelat, die tr die | 


‘ 


Doch, mertt's euch, Styr: 
Sänger unter Leitung ihres eminen- —— die Sieben eingepilgert, 
ten Dirigenten, des ſtädtiſchen Ka: | Zar verrammelt ihr bas Ior, 
pellmeiiter3 Profeifor Fiedelſtreicher, Legt doppelt Riegeln 
vorfingen. Einmal verfuchten Cow- Und werft den Schlüſſel in 
boys durch Gejohle und Abſchießen Burgvberließ.“ 
ihrer Revolver das Konzert zu ſtören. 
Ner Verſuch wurde von der anweſen— 
den Legion prompt und nachhaltig 
unterdrückt. Wenn hundertprozen⸗ 
tige Amerikaner ſo für das deutſche 


denträger des Reyches 





Denver Dick, die Pilger vor 


‚und um feine Zufunft nicht zu forgen.| I er 
| az | Thron zu führen, 


Deß die „Sänger bon Finfters | 
walde” an diefe Zufunft glauben, | 
geht aus den Vorbereitungen hervor, 
welche fie für ihr öffentliches Auftres 
ten treffen. Für die lange Paufe Toll 
die Großartigkeit des Unternehmens 
entſchädigen. Geplant mirb eine 
Aufführung des „Lohengrin“, und 
zwar unter Mitwirkung der „Schla= 
raffia“. Der hoben Dead Guldiia 
lag in ihrer Schlaraffiade im (Gis- 
mond a. U. 61 der folgende fich feldjt! 
erflärende Senbbate por: 

„Un die Members von die Schhla= 
raffia! 

Mit dieſe Letter laſſe wir euch 
wiſſe, daß wir aus unſern Winter— 
ſchlaf uffgeweckt ſind änd mit die 
Riehörſſels allſchon begonne hawe. 
In unſere letſchte Mietung hawe wir 
nach lange Disköſchen rieſolved, gleich 
mit e große Perſormenz vor die 
Public zu trete for zu pruve, daß 
uͤnſere Soſſeietie noch all recht is 
änd die Weuſſes net verroſchtet ſind. 
Was Tunvoljum, Ausgleich der 
Schtimmen änd Expreſchen konzörne 


den Stufen des Thrones Halt. 


ſen den Hut vom Kopf und vor 


| 
| 


3 


ı 


Unhrodite, Chthere, Sappho 


t 
Schickſalstragödien aufführt. 


Die heitere Ausgelaſſenheit 


2 


t mm  Erp N OTNE | umerwartete Erfjcheinung Fund bie 
tjtut, jo ſchtehe die Singers von Fin- Freude des Wiederſehens ſie verſetzt 


ſchterwalde immer noch auf der Höhe. 


nern der hatten, 
Unfer Leader, for fein Oppinjon ges 





unjern fet Aerrenſchment 
herauszubringe. Der einzige Trödsel 
i8, for den Lohengrin, den Zelta- 
mund, bie Ortrub änd jo on Piepelö 
zu finde, wo diefe Chärelter3 Tinge 
und äfte könne. 
Da wir wilfe, dab jeder Schlaraffe 
e gottbegnabeter Künfchtler iS, wolle 
| ivir cuch riequeite, e hand im die Ber: 
forntenz zu nehme ändb die Members 
zu fchufe, ivo Diefe Parts ätte folle. | 
Unser Leader bringt nächte Woche 
'e Drove Stettel nah eure Tomn and | 
ann gleich die Riehörflels ad= 
Wenn die Schlaraffia uns 
\dfcheune tut, dann könne wir Das 
|Goyote Valley die Affurance gebe, 


(Fortſetzung auf Seite 9.) 





⸗ 





2 


⸗ 





„Die gold'ne Gun“, 
⸗ 


⸗ 





d balte. 


len, mit ben ad:igen Junkern 


daß e8 Gränd Opera höre fan, vo !itive zu feben, 


| 
verſchtecke müſſe. 
Mit deutſche Sängergreeting | 
Die Sänger von Finfterwalde, | 
P.©. €. Elfa brauche wir nid), | 


ea 


| 
2 Nachdem der Sendbote verleſen 
war, wurde ſogleich beſchloſſen, die 


| Iraum erwacht 
läppchen kneifen 


n Feffen zu laſſen. Lehtteres geſchah 


it iſ in T i ii 12 % 
Ritter vere Mt ein Triumph für jene 


Stone ala Eluger, frifcher Gefell 


und der Burgichred 


fpielt bie) 
Ritter 


Aruff . . 
Sagedtufd | die zechie Kur mweih, 


en, 


GEN, | Frl, Hann 


Krankheit alüdlichermweife raſch 


te |ftritten werden. Gleichzeitig Toll der 
\ Verſuch gemacht werden, in dem uhu⸗ 


© 


Barbara. Guftav Hauffig ala 


Gräfin Agnes waren an 
* | terftügung&verein 


ET ER faufte Haus targte nit mit 
Nahdem diefe wichtige Sache zu bientem Beifall 


" 


d € . 


Aspafia, die Mr. Barnftormz I 
tertruppe ‚angehören, welche in die 
Saifon in Dead Guld griechifche 


|benb: „Nun find’s gar ihrer fieben!“ 


'Umd Unbeil wohl nicht zu befürchten, 


da? 


Nach diefer Zwieſprach zwiſchen 
dem oberiten und dem unteren Würs 
erluchten 
Herrlichteit, die hefonders elegifch ge- 
ſtimmt waren, den Ceremonienmei—⸗ 
Sieb eintreten, dann brauchen mir) er folvie bie Ritter Altali Ite und 


den 


Als die Sieben, 
die fi in lange Mäntel nehüllt und 
’| den Bilgerhut tief ins Geficht gedrüct 
hatten, dem Uhu ihre Reverenz er— 
wieſen, fiel den Safſen die anmutige 
Rundung ihrer Reversſeite auf, die 
ſie ihnen und dem hohen Thron 
kehrten. Nach einem Spießrutenlauf 
zwiſchen der Rittertafel und der Jun⸗ 
ertafel machte die Prozeſſion vor 


zu: 


ehe 


Herrlichkeit aber ihre Rede, die ficher- 
ih ein Meifterftüf dez Ahetorit ge: 
worden wäre, noch beginnen konnte, 
ließen die Pilger die Hülle fallen, rijs 


dem 


ı Thron präfentierten jich, züchtig bie 
Augen nieberjchlagen, wie Pilgern 
das geziemt, Geres, Xuno, Minerva, 


und 
hea⸗ 


ſer 


der 


Mädchen erlöſte die Saſſen ſchnell 
aus ihrr Salzſäulenſtarre, in die die 


e Sie trugen ihr Bühnen— 
foftüm, den griechiſchen Faltenwurf 


n ſie nach 





die deuſche Bühne. 


Luſtſpiel von 


Franz Schoenthan und Koppel- 
Ellfeld. 





Irl. Elſe Janſſen wieder einmal 
in der Rolle der ſchönen, reichen, eit— 


lieb⸗ 


äugelnden Augsburger Goldſchmieds, 
— war ein herrlicher 
— ef hieton | Genuß nicht bloß für den, Der dabei 
New Hortk änd. Tſchicago ſich hinter dug tünſtleriſche Können der Dar- 
ſtellerin würdigt, ſondern auch für 
den naiven Zuhörer, der ſich ganz 
bon der Illuſion der Darſtellung ge— 
fangen nehmen läßt, der ſich ſo leb— 
haft in die Situation auf der Bühne 
hineinberſetzt, daß er die dort wan—⸗ 


* ku ıbelnden Geftalten faft für Wirflid» 
Fat u * — > Itande wumzuf Das it felb‘t | Ratriotisnmus erzogene Jugend, Die | 5; ur Mitwi in betiy,: on er n ee 
mumnismus nidt ausrotten. Cie werden die Zahl der | über das Wehe des deutichen Wolfes |} ee nd in Ginlabung zur Mitwirkung in betizeiten Hält, daß er mit dem allen 
Radikalen hundertfach vergrößern und die —8 Ren Er tr dem jo hart bedrängten Tejter- |auf den Schlachtfeldern * Lohengrin-Vorſtellung anzunehmen des Vorhanges- mie aus einem 
nd DIE Q Sc gelegt war. reich nicht anders. Der Sinn der |Franzöitiihen Gerangeneniagern 8° | nd den Schlaraffentat im Verein J * 
man 


und fi in Ohr: 
( muß, um fi zu 
überzeugen, daß er im 20. und nicht 


über 


jetzt meh Be Te { te E : 4 : 2...’ mehr im 16, Jahrhundert febt. 2 
5 Staatmännern jenes Deiterreid- Clend einhergeht, iit nad) der Aı3« |ftreifen der Jugend Deutſchlands ſogleich, um den Betreffenden Zeit zu dicſes ——— — Sarkteller jr 
In den Ich llngarn entgegengejhleudert, dejien |jage Aller unbeſchreiblich. Für |noh ganz andere Stimmt, Sie | gehen, fi für ihre fchmwierige Auf: — 


die von ihnen dargeſtellten Charak— 


Ein 


würdiger Partner war ihr Adolf 
der 
für die Eitelkeit der „gold'nen Eva“ 
Don Qui— 
rote und Sancho Panſa, wollte ſa— 
gen, Graf Zeck und Ritter Hans von 
Schwetzingen, wurden durch Curt 
Beniſch und Paul Gehring in fein— 
komiſcher, launiger Weiſe verkörpert. 
a Waizenegger, bon ihrer 


wie⸗ 


Eiſemann die ſchämige alte Jungfer 


All 


jele und Frl. dv. Sagemanıı ald 
ihrem 
Plat. Die vom Gegenfeitigen Un- 
zu Gunjten ber 
. beranftaltete Vorſtellung 
war gut .befucht. Das fafl ausver: 





Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 22. Januar 1920. , 


— 


— — — — 


Todesaun⸗—eilge. 


en! ; Seh yellkonf Sons Freunden und Belannten bie frauy Der Shlefiihe Berein hilft vier armen 

’ rige Nachricht, daß nteine gelichte Gais deutihen Familien, 2 | 
ne — Aus Neihenbeh in Echlefien < eziell ” The Store of e Io and % 
Marie € geb. iiier, . — x pP 

—— —— Export im Alter von a0 Sahren ımd 10 io W| GING fürzlid” einem Xefer der Berfauf von Jederge: O-morrow 


ER Abendpoft” eim Schreiben zu, in ü Mi i 
ebrdhun findet ftait € = dr ütterten Mänteln, ſowie 
309 und 311 West Rando ph Str. E ‚den ‚Ei, Nanuar, ‚m Bor 56 Alweldiem cr auf die Not bon vier S c I; fragen — 

. ach von o Xuc HIN 30 — * e o e q 
felephon: Franklin 5356. Nahe Franklin Str. Rurllerfon Une., don da nach dem Waldr dortinen Familien beſonders auf Pi tel — 
- a — D 22 42 bein irichhol, Die Iauernden Hin, mertjant gemacht wurde. In einem raid, - 
Soeben erhalten: Geräucherte Bücklinge, geter Shanzenbadi, Galte, Minnie, J der Fälle At der Mann nervenlei- Lederfutter, Werte Bis 


Auguita, Henry und Gharlee, Ge— 


> ti 23 Bar °% t wi x fanvilter, dend, die Frau — und lei» zu $30. | Established 18735 E.].Lehmann 
Impor ierten arunen Kran er⸗ eſe. Mitglied des Carola Scauenverei det an Blutvergiftung, ſie haben gu. — by J 
Tntaren, tie umd bittere Mandeln, Yomeranzenirale, Citronat, Hoftnen, Gorinthen, Into ENT RETTET EN bier Fleine Stinder. Sin einem Alle ” gweiter Floor. State. ‚Adams and Dearborn Streets 
Gardamon und andere reine Gewürze Vanilicbohnen, Epringerieiormen, weißer ee — — — —eren Jalle handelt es id) um ein 
Kiceblüten-Hunig, Siwetichgenmus, Schofoiade, Mohniamen, Himbeerſaſt. FAREEREASTEINSIRTERETES TIEREN 94 F * * J 
ahriges ebaar das De 
ene Sendung von Telilatejjen: Todesanzeige _ £ * ra Sritte me , Kltıp 
Appetit Sild. Rorweg. Anchvvis. Brabauter Sardellen. Satdenentinge, Kavtar, Rollmops. Freunden und Belannten die trau— rant 1) . mm ritten um eine Wi c 
Vismard Seringe, edhte Witihuer holländiihe Herinne, Manni Suppenwürze. ine Nachricht, day unfere Jieve Muts mit fünf Kindern, von denen zwei 
beräumerte Gänfcebräfte und Keuten. Gänſeleberwurft, zmportierte Ganſeleber-VPaſteten, er und Schweſter 


a * 
uherte Gänfchrüf i N ne trank find, und im vierten mt eine v ® 
Sanveiser Näfe, Limburger, Gamembert, import. Rugitefort, Gervelatwurit, Salami, Soieppine <hanubauien rant 11110, und 11 ter en u nt cu pen 
acrauch. Zint. m. Leberwurft, neue Linfen. Htrfe, Budnveizengrüge, deutscher veritorh. William Thann- Familie, deren Eohn im Siriege ac- 
s dafertatao. nemtimich Badobſt. Impsstiezie — wilze. F fen, am 21. Sanuar im Alter. bon £ollen ijt und deren Töchter traͤnt a 
Feinite Hopfenleje und reiner Mäalzertinft. 


54 Jahren geflorben iſt. Beerdigungs 


* anzeige ſpäter. Um ſtilles Beileid bit⸗ nd, 
Gcnun für 6 Galtonen, $1.50. ten die frauernden Hinterblichenen: I 


satt sharı Der Empfänger des Schreibens Rei i . ‚ , p * ß 
Foltpe — — — 8 Be “nd Aran Kalter 9. hister, Ainder. Mur dies nu Senntnig des hiefie Hringf peziell niedrige reiſt ni bier geo en Gruppen 


kimmungsort in perfeltem Zuftende, Unfere fangiäbrine Eriahrung verbürgt befte — — —85 N: und Frant Beudrich, gen Schleſiſchen Vereins, der ſtets 


wu 5 —— 
moen und DBelan rar! Fre und Vclannten die traurige den ı 9 . ; * * .p chef; 4 
$. Daß unfere Hehe Zodter um sacriat Daß mein neliebier Gatte und er. Hart, Belannten die rau. Jlien teuren Heimat bei den hiefigen Die „Dit Hoſen zu 5.95 
ait. 1920, morgens 4 Uße 40 William T, Zutiwerdt — — Hände, der Verein bewilligte aus 
von Deerdigung findet flatt am@amstag, 
Stan, ven 24. Aait., 


Y ” ruder. ber * J 
—— reitag und Samstag 
ten ſteht. Auch diesmal fand der 
Infer licher Cohn, Bruder, Edhipiegere dab meine gelichte — — z 
ee unfajjen Hunderte von Raaren Hojen von unjeren regulären 
Gattin de3 beritorb, John Sobieszick, 
ne au Gemöies, ben 24, Dar, wm a Ne Halt am Famstan, milien $5. Er ift des innigen Dan- fimeres, ſowie Miſchungen. Ebenfalls —— von ausgezeich: 


Todesanzeige, | Tudesanzceıge Todesanzeige herzbeivegende Appell atıS der al- 
g 2 ⸗ in und unſ em G & #5 St x 
Margarete Nirih foyn und Schwager in und unfere quite Wtutter Sandsleuten offene Herzen und 
a 21. San * >> * — F * um - . te 3. — 4 4 eg 
htat,, im Alter don 162 Qahren felig . ig am 21. San, 9:50 abenbe, — tum Alter don 63 Iabren geftorben ilt. feiner Safie für jede der vier 750» u $4.95 u. $5.95 Partien — geitreifte Woriteds, Cheviots, Caj- om — 
ton ent Hinfen Die Beerdiau Evon 26 Jahren geſtorben i VBererdi⸗ „In * 


——— "or nadın., went Zranerbaufe, 907 Zranerhafe, 2555 SontbportQive,, nad) 3 . mpfänc ewiß. hit 
vg nd bil ca ie Sette R. Elarcmont Ave., Auto => pr —— Kirche, _ da nach 4 der armen Empfänge u ' ' a Eee er — * 
dem Eden⸗-Friedhof. Um ſtille Teil⸗ em St. Joſepbs Gottesader. Die 
te nahme bitten die frausmden Hintere trauernden Sinterhliebenen: | Aus Bereinstreifen. Wan brifate, alle für dieſen an am you Ten Cents. —— — — 
Klichhretr n: J 


liebenen Edmund Sobieszick und Frau Marte 


—— me di * stapelie 1035 Händler in diefen Hofen in den 
Auna Nuchs-Hildehrande, Gattin WM oder, a Nils ern 
Ana Hildebrandt, geb, off, n. ei u ee , en die 
2 r Arthur Mat⸗ 
Verwandten. 
dofr 
odesſsanzeige. 


nnten de traurige N 


— * 
nden und Belann i 


D05 


Louiſe Zeis, 


ne EEE 
— 
nn I 
⸗ * 


Maria Gugg, geb. Mente, Gattin. Glizabeih, F — 
Iyrat, Maria, Kobann, Finder, Frank und benen: 
Daria Drummei, Shwelter und Sawager. J Amalie und Roſe ‚Seit, Clara Heniel, 
mido | Senru Zeis, inder. Sattie Zeig, 
— ee dm er, „Edward, Glara, 
Todesangeis e. Louiſe und eilinder. 


bliebenen: 8 era mes Are au ni 
Hrau Margaret Nitih, Mutter. Alpvi Elizabeth Zutiwerdt, ncb. Ublcich, Gats Miarihall, siinder, dofr 4 nk : * Zu Freitag und Samstag zu U fheyripat he seat or eisenhere wewil py 00 
Irma und Herman, Geiwiviter, | tin, Hrau Lonifa Iudiwerdt, Muts Der Be ſtſeite ‚© anger— ⸗ “u * = Om or give yuua New Pair. 
c6 Mir Heittenat Im m wu Kae | {ramz erwählte in jeiner Iekten | | Die „Dutcheß“ Hoſen zu 4.95 
Kerr a, ran MM rid, Schwiegereltern, Todedanzeige, Seneralverfaminlung folgende Be- — — * — * 
ha Water Ulrich, Schwcc: in en die frau — vrafident — Seim: umfajien hunderte von PBaaren Cuff Bottom Styles für Jüng— 
und Ehwager, aarit, dab are cher Gate, Bart ion omräfident, Louis Peters; Brot. linge, in einfarbig und in Miſchungen. Sowie geſtreifte Wor— @ie Garantie, die mit iche 
te  E oronaten und 12] Sekretär, Nihard Miller; fYinanz- ited8 und Gaffimeres in allen Größen für °o5 zieh die mit jedem 
seiler I 7 N onar un — * —8 2 Aw) ’ ihn » 1 — —M — = . . ° 
B * x Lagen am —— den 1. Jan. 1920, fanft ; Gelretar, Auguit Eichwald; Schatz⸗ Männer. Viele —— Werte Freitag u. Sams— Paar „Dutcheß“ Beinkleidern 
— *3 a Ba aus N |meifter, Cheift Allgaier; Ardivar: tag, zur. 
’ n eclicht x Gotte um Freunden un »elannten sur Nach⸗ am < iu t .... ... .o | 0... E i . 
— Er ah lee ee Une mi — — 1635 com Sir.ISenry Gottihalf umd Hermann 95 gcht, Hat ihnen taufende 
Adolph Sildebrindt ru — Karl may und ne Arc. a — Eichwald: Verwaltungsrat: Auguſt * * 4 Dei en 3 ev ‘ 2 i x 
— Louis Matthews — t dort nad „ chef 295 reund vorben. 
_ übr nacn dom nach langem Leiden am 21. 20 mar im N, ze rrauernden Sinter- Tietze und Henry Gottichalt; Bum— Mur — u — 3 95 J von —“ erworben Weil 
Soltprvon, SU, mit 1 !liter bon 19 Naben fanit, inc ale 3 ME zeügeiriina Zinte, geb, Por, Gattin, Anna mel ıajor, Zouis Peters; Dirigent, unfajien Jünglingsgrößen in feinem blauem, braunen u. grü⸗wir wahrscheinlich die größten 
m. um 1 übe 30 | Cncise und Biol Zinte Nünder, — E. U. Boehler; Vize = Dirigent, | | nem Cheviot. Sowie viele verichied. Moden in allen Größen. 
Parninfe und Hannah Brabandt, Schiweitern. Vaul a? Geſangsſtunde — le Faſt 2000 Paar Hoſen in dieſem Verkäuf. Geſtreifte Wor— 
botrtim na: Di t - 
Freitag Abend. Sänger um r : PBereiniaten Staaten find, ift 
Todesanzeige Freunde ſind herzlich willkommen. A ſteds, Caſſimeres und alle Größen für Männer „95 g z 1 | 
: und Befanntem Die tenurige Na, | mm 900 und Zünglinge. Treitag und Tamstag, das e3 uns möglich, in diefen Ver» 
Ba Geftorben. Nm all Baar zu — — or 
Br ac Val , „.,| ‚reisten und Befannten pie traurig Tat: I! | ö , fauf ganz aufergemöhnlidhe 
m WUler bon 70 Sahren am 22, Ran. Telig t fer lieber N rdinn a — 
im Herrn enifchlafen It. Die Meerbigung fine. beute Im Deren entihlafen Mt. Die Mecrbie Die „Dutcheh Hoſen zu 6.95 Werte zu offerieren — und, 
det ſtatt am am stag, den 24. — um 1, gung Findet am, Samstag vom Trauerhauſe, * * * i 
N na har, vom, Zrauerburfe, 2327 Fu 1118 Modawl Str. ftait, —Inß Hier iſt eine Offerte, die Eurer eingehenden Beachtung wert iſt — vergeßt nicht, — Ihr könnt 
adentirdhe, von da nah dem Reiwan adeed IurGrinnerum Ai Sıhr habt die Auswahl von irgend einem Baar „Dutcheh” Hofen, die toir : 
5 i * 3ur r a 2 : = e * = : A ee ich a ich nu Hoſen nur in 
nen: | am umnfereit Hieben Sohn und Prubder | | führen, in den Sorten, die regulär aufwärts bis zu $8.95 Zoiten. EC | ,,UlGch DD] 
Yan Yartr > u ı y ‘ W iĩ — > > 9 8 I 9 ſte 1 u ſtr ift ge ı) 2 cY * . 3 
| —— Tr a1 x erhal Ua 
Pu in Dahre, 2 | ten Kammgarnen, Cheviots, Cafitmere:, Flanellen = Siteitt 
— — In der Blüte deines Lebens vor yentallg ſtändige Partie D 95 caao Lolontomn Ui R 
Todedanzeige. Sanft pu im bein ftilles GraS, bei thanden; ebe " N SERRENE: * sn It " * “ 3 
Irving gart Loge Nr. 19, Orden der ©. en. | —— — — I ! blauen Serge und | hwarzen Thibets; wert bis 
Denn der Schöpſer rief b. 2 b 5: Frei SZamste 
en Deamien und_EHwellern Schon dit ein Sabre dabingefloliert zu 33.955 Freitag und Samstag, zu........... 
sur Nachricht. daß Schweſter Zeit jenem ſaweren Shredengag. 
— — di marit oe. t bon deit ı Eltern, 


F ine port in bit terem Schmerz * — — 
Gebenfe, mas dur ge eduldia q gelitten hatt. Treitt Eure Unswahl von 


Flaneelhoſen mit Guif Bot- Auswahl vom allerbeiten Via» 
Und c& —— mein 9 | 1461 Paar „Kingly“ Holen. 


tom; alle Größen jür Jünglinge lone Fabrilat der ſchwerſten Ho— 
und junge Männer. Beinahe alle ſen, die in dieſem Lande gemacht tende für die nächſten paar Mo—⸗ 
ſind Kingly Fabrikat; die Her- w erg; am ‚sreitag und Tamse nate brauchen; alle Größ.; ſowie 
ttellung gsfojt en betragen eiun 59, | dag | alle ıumlere 35.95 Corduroys, 


Schwere Cismänner-Hoien — 
die Eorte, die im Freien Arbeis 
# Tige Und) i enhall?, m Pr beritorb, Six wü nfcen ‚bir >“ sigen Sreuben Hunderte von hübſchen 812 und 
EN — ie 5 ine * — MEER nün. | — Aube * Fricden! Sin Holen find tı der Partie; 
reitag nadır, um 2 Ude nad | ” en sed. Michac! | _ Biarie Moller, Seiretürin, Geividimet bon deinen trauernden Eltern und! ” 
vood⸗Fricdhof. iey betrauert tirt ter bon 635% ten, ze x 


tl, Green E c ſt 
ei — er n 20, Sanıar Sanit dem Se nt | T o d e 8 an 3 ei 8 e. \ Schweſter Elſie. 
biei Gau; — geb. 2* Sattin. G 8 en Et on mans u eunden ı und Belannten bie traurige Nach⸗ 8Zur Erinnerung 
bert und ertha auscrt. Kinder, 8 der m mprben, SERIE BE ESAE BRAD. richt, d ın ıt 1 


u das n ein gelichter Gatte ı 
bier a Gau; zert, Schwiegertochter; 


ü 
rei 8 und zur molar Ir 


messe ES BEER setersen f. Zie Mrernisung| rat Ihe dm Sreundesten Speziell: Speziell: — | — 
= sebicr Gatıc ge er le — — en — — BEE BEE | 4. Jan. — fait, vo: 5 ee | And * 
| 
| 


tator, Eruder und Schwager “jan meinen lieben Gatten “ 


En Zweiter Floor. 
9. 
Gonard Buihhorn Heinrich Thede, 


eres bitte Eprehne, Englewsod 28 welcher am 18. Januar 1010 geſtorben iſt. 


Alter von 45 Na 


een = denen; J * * * * en on ur nei Ge’hieden tor ım3 aber nicht bergeffeit, 
T zo — e 8 auzeine ‚ orau innie Grucaer, Auquit, sn, wre, | = ei | Rube „yanft in ftillem Frieden; wir fehen “| 
ER a — Vertha und > Emit, stinder, Charles Krueger. sn 2 Teil Sen iwieber, 
* el lanr > DTs BE ‚Aue . — indem ” rau Mir ini ce Stuedeman, 


eder Sodil, STUDER URD „CT Frau Sophia Stuedeman, Frau Les Stuede⸗ Enme Yuichhorn, Het imann, 


— — | jervidmet bon beiner dich Tiebenden Satin] Selber 1.00 2 F ftü fe: 
Erwin R. Heidtich, man Schwiegertöchter; mebit Er fellindern. Minnie, Jrene und Gewand. Kinder. » 13.9. 255 9 eo In Ave., nebſt Shwe⸗ ID. A. FI.: | Teutonia „Männerier. 1090.00 | dieſem Abende St idelburg⸗ Gordons ſein = fünftlerife‘ und lorrelte 
vernotb Trank Seidrit. em M. Ra | Hm Mäberes bitte Wegner, Canal 4 auf) md Frau Shield, Geihtifter, I und ter Kruder und Verwandten. | 2 nr . ungemein zündendes Luſtſpiel „Der Busſtattung iſt beſondere Sorgfalt 
a ahren deftorfen iu | zueufen, Minnie Mueiler, Schwager und Ehwäcerin: j St rau U. „Flint, <e3.. .00 


z un _ 


— — BWeismantel, Der... nn ‚ehemalige Leutnant”, ein ungeheurer verwendet wor;en, un’ bie nad- 


nebit Verwandten. 9 Frau 2. — 

_ ni Die auf geftern angeiebte Beamz er AG MU. x 5.00 ; Heiterfeitserreger aus ber modernen ſtehende vorzügliche Rollenbeftgung 
Todesan eige Y fanif Zaren. TB, Sup —— DU IE, \ u eg 

eiieid bitten Die trawerni terblieheiten: | die trau! u _n . und 1 — Rene impor ier 2 eilungen ienmwahl ber Deutfehameritanifcen | Rev. H. Lindemann, Golden, | Zeit. Am Donnerstag, dem 29. Ja- ſprich für ſich ſelbſt: 

Hearieitas Heidrih, geb. Namme Nut 6: Mirtter, Toter und Bee) e Nadı ge ee be at Et u en Hilfe mußte, weil weder ber Sekretär —— 4300 27.50 nuar, hat ber tüchtige Spielleiter der Frcihert vd. ‚Ettexbe t, Dbeait..... Eibel] u 
Se und Walter, und! r ı und meint liche ater " —* ter! ) 2 Frau L, Kunit, Liſte 3191.. 6.75 —— 7 Naafnie, C u anti! 
Senn Som, Entel und Tome — Yattender Norman, ge. Auuörte, Berli- ‚Köln, Danzig, Leip- "05 der Scagmeilter anmwejend war Frau X. ’ 50, diesjährigen Operetten, Willy Dieb- | Sans Br gelogen, Bes. Zinarp Leu 

N ent er ; n a: | Henry Behr, Bloomingion, ırich, fein Benctiz; gelegentlich bes= | Et Lei — * —— | — 

indet fatt am | fanit entfälafen ii Die Veerdigung finder | 10 verfien ir gummer 106. ; —— Ein aus den u, a: ger ae SU. 28,09 | jelben gelangt Sohann Strauß’ ftets | „deine, Yeutmantemeemnene u Surp Beutfeh 
{ b * m ur O verihiedene Nummern — portofrei. Sp 1 | den * oz > a . e ; . z £ Rern, Leunant.. arl Fra < 

Trauerbaufe, 3641 N r ht baute, N, Robel „| Wiener illuftrierte Seitung........ — RT Fler 1öc Walther, Joſeph Sieben — Kurt grau D. Hendorf, Loganz- _ |beliebte Operette „Der Zigeunerbas u. dv. Zieftenftein, Peuinant. RL Beisfiah 

6: | Eoen-Ft . Um ftille Teilnahme Ditten | mit Au nach Bem Weldbeimsrrichhot. | Wiener intereffante Dlakteroe.cuuuenneuenn. 15e Hildebrandt heitehender Ausiıhuß] port, Ind. ...... be ron“ völlia neu ein ſtudiert sur Wie], irfaren® offigiere), 

:; die draucernden Sinterbliebenen u i eilnabıne bitten die trauernden Si Se 2,00 neue —— — — und wi ırde heauftraat, mit einem Aus— - E : : e u ( ingen, Faͤhnrich. Billy Saubert 

George Norman, Gatte. 5 oite Vallender, terbliebench: — Friegsgeſcichten e 2% und Die. en THE SWRB © en 4 4, 4149, 9 \ dergabe. Der Denefiz iant ſelbſt ſpie ti eliterr Ernit Marxa 

egunne Brubnte, winter. Etto, Thereia Weitphal. Gatir. Schub der Deutich » Deiterreichtich» 


i William Bei jr., ©: ? | 2isher eingegangen darin ben —* Teil des RNEeAEEL 
William, Bernhard Bruunte, Auguita Gu- Billiam Beitphal jr, <>dı IR Ih g & K: b h Bishe eingegange 6 5,460.16 n n * jan ht, Sabrilefiger. .Baul Gepring 
Dahn mund Mmclia Bußman, Geichwpiſter. oe in appen ac zus ent Mn u —— Schweinezüchters Zſupan. Hm dar: | Clara, feine_ Alle nee. Sobanına Eifemann 
— ⸗ — Chicagos deutſche Buchhandlung te geplante Ver ung der be Eſamtſumme 5 69,904.06 
Todes sanseige. Tobenangeıse. u. | | 


206 W. RANDOLPH STRASSE. | Dereinigungen zu beraten, und in} Der Geihäftsfü üb ter. 
nahe Wells Atr, Verbindung hiermit erließ man an — — 


die Präſidenten und Sekretäre alter | Ta die Aufluen;a 


ind Tame, m 20. Icnuar im? vor 
A in PN: istefor u 0 uar im Alter von n Jehren 
gige Dilie ai \ uzuruſen. gr An £ it im 


| ſchob rs | Paitor 9. Eenft .......... 1.00, 
Seren ente| irn Silter bon 62 Sahren mach furzem Reiben! zig und Frankfurt ten, auf einige Zage verjchoben me 


— — — — — — — — — ——— 


— Hole, idee Sitoftochter....Hanna Watzenedger 
auffolgenden Freitag gibt's ben | Marlanı2 —— — 
vi jerten Kammerfpielabend ber Satz | wugur Sinner, Subrithefiber. a Br ** 


ſon. Zur Aufführung gelangt das Ines Kammern — 


| Zodie ..Zaula db. Yagenam 
heimina — eie H’äar tes Gri vpe N follte Laratide Bromo |breiaftine © > chauſpiel Mutter Land⸗ ‚To SE Stadtrat... PER — anne 
Emilie, Nuguita, Tau line, 


{1 Nutter de& veritord, Ebaried Stoudt, feiig im | dm 1. Nanıar im “liter bon 21 adren @ |deutichen yon Diterreich-ungatifHen Zuinine (Zabtetten) (LAXATITK * Far? R D. 3 wine ürau... Ana nüller 

Garotine Jahnke, Schwerte: | Eomstan ben 94 Kan. itatt vom Trunerbaufee) DE Tadın., bom Zrauerba co ıDereine die Ginlabung, fih am QUININE TABLE IS) ir tüßere Dos ‚ftraße" — „Das „ende einer sus 2 — BSun Punk :t 

a TE Pr | u), Stopfepeit Moad (MR, 12, Ste.) um ve, Force Kar, IL, nah vem Foreit Home, v : — — ſis als für die Gripye do richen os Igenb” von Wilhelm Schmidt:Bonn. |*° 2 ordne enborfteber, But Hauf,ig 
odesanzeige Use vorm va der See Drei teits, | Rricdhof , it Dei " Kid 


1 Fu . tuat, chmit⸗ noinmer beit e ; — m; u a —E .Jol ohm 

13 2 _ Sir C. Seidemann. | Sonnta 19, k m Jebt u nad m I en — 206 * * nF we Das Werk wird von Dirett or Seide⸗ *1 te. De — 
Gegcenititiger Int erkägen 198 perein von G heinge | Herman Slottan, Yaicr, Greta zlottan, ger. } * Superior A819 | 1045 2 ühr, in der Lincoln Turnhalle Zarative &romo Eninine ( FAXA, manı berfönlih in Szene geſetzt. Es rer. Brig Stefitait 
J — Sarıfe, Mutter. © aD ‚Ge ⸗ÿ—— ............. LINIS 2.0 AAAs | nal ua n SS a inne . zer 

en re une Damen und Ale, GEOD| Dunneräiag, ben 22. Janner, abends S:1d: ‚einzufinden, um zu diefem ‘Plane , TIVE BROMO QUINISE T. : ammı I 


— RER | i tem, um Dee Ncankdeit u ! wird nur einmal aufgeführt, und da ! Eonhie Surfe % 
| Yinton Stoudt, Gatte, Sisto. lila und | ne mise 1 Zuguniten der noueidenden Neieranen: Stel fung zu nehmen, Seiten, um ber con beit bar; en Jet, nur N F 


l er op bir ! n Zienfter bei Lambrecht) 
7 zöbne. 9 En; ctiz zT | Yale | ’Q,l an biefem Abend die Mitglieber bes! 
| ae — Engenthaler, Eliz abeth nt 0 J es anze ig e. i — Huſarenfieber⸗. | < y 


. j u : 4 Gi.e Ynfpra ich d Hit 
200 EHEN under und Befannten die traurige Ned ; vom 1 ı Theatervereins Gälte der Pirektion | e an da3 Puhlikum 
tert Sucht 043, ber; | richt, Da& mein e eclieme @ Hatfııı zb ıuniere, Kullintel in 4 ‚altte en bon ©, elburg und ie Deutſcho eritan iſche Vil Buſh Temple Theater. find, wird es fi lohnen ſich die über den 2 zweck des Abends wird der 

tb Part Abe, ni jNese Sutter, Samelier umd Shwiegeruuiiee |... 0.00 zn. . „|verö jrrontlicht folgende ulttungSe | Direltion C. Seidemann. | — — a > ‚fr Ri At sy 
Sreenwood. Friedbof Kati zo er e FR — * e ige. 1 Ottilie Sowels. geb. Bollmann. ————— FERN EN RER U Mi on: * — Plat⸗ 1 zeitig wie möglid) au | ahere ’ jet M. 3 Girten richten, 
Rot, Sieben, Sclretär, | ‚U Nen un pefannten Die traurige TER: | am 22. Damnar enttsinfen it. BeerMaung®| Sonnabend, 24, Yanzar, abends 2:1 — Suittungsliite Rr. 3 Heute „Hufarcnfieber“, Benctiz für bie |jichern. Der Mo mat wird dann von | UND jedem Beſunet wirt eine weri⸗ 
— — ;' BR N nn. ee, a en nabute vbitter i  „Hularentieber”, G. 8 Buch 1254.. . .8 7 | alten Beteranen, den poſit in legten ihebera aben des bolle ve’ vn. TC eltlich einge: 
Gorihe Kederte Opge Ir, q | Wattin_ded berfton Harz voe, am 21.) Ferdinand Vowels, Gat!le. WUliam. Soin.ı ir. Emily und Alıce Salt 23.09 sur ı heute abend tteht wieder cin! Zigeun erbaro ns“ beichloiten. ‚han digt —— Die Preiſe ſind die 

Mitglicherit Die traurige Natrint, dar! Dam, 1920 geftorden ift, Poerdi a arau Bertho Kocher und Fran Martha 


Citaa den 24. Dan., 10 U m vs; Meter teeiiorn. Frau Mm. Pomelz, | fan — — — Be e au eng u ‚volles Haus in Aus ejicht, da zugun:) Der fünfte yamilienabend für bi — ‚chen, Rriegäfleuer wich milk 
Dertta Normanı. art. Sa | Haufe, 3040 ©, Hoben ‚der enang.! Schmiegertonte hören und edite vom Herzen UN: MANOR Be |Nten der notleidenden Veteranen Gu= | erhoben 


td Pelar die traurige Map Freunden und unten bi traurige ! Nach⸗ 
lichte Gar ung Mutt 


| 

* 
Cum a Stoadt, se 

— |. ‚A 


“ri 


— 


Todesanzeipe, 
en ınnton Die traurige Ted | 
=. —— und later | Dar 820; 1.2 ol r, Loda | renfieber“ zur Aufführung oelanat. | Ehicagoer Große Oper. 
* nenn. | * — — — — —— ı 63 wird aud am Samstag u.Conn:: 3 Beteranen-Benefi;. 
— u w n ee  Iben Nabren entfichlafen ift, Beerbigurnn am . at., $10; Serr um 14, „Liebestrank“ ſtatt Hamlet”, — f 
Fred Frant, Scirotur, Tod esanseige. von 82 Nabren entfchlafen ıit, Sxxxdigꝛ an A ee 5. ‚tat abend wiederholt, und zwar hof: EEE — — u e — Heute 
EIT ? Erını zınner — greunden und Sefannten bie traurige Nad ne. 3 ch en Ballmann Konzert Bil * J 85: aut ee por ebenfo vollen Hau fern mie | Tas a er Jeute —* Herodiade 
Serut und Trauer gedenten vote beute|  _ _marbere IR. @erlinet ee EEE — — Schmidt, 8; rau ©. gelegentlich feiner Iegten hiefigen — — e Ertrankung Titta Ruffo⸗ 
— RE u ER in der — Rich, Talland, Cal., 85; Aufführungen vor etwa 10 oder 11] Qor act Jahren murbe hier, ala ge — die angeſagte 
* |: i. Di | - — — eo Mayer, Nov. . ce, ar : *— — a nn ⸗ “fi uftühren er —* 
en (if 2 ‚sahren in Powers’ Theater. Da- es bekannt geworden war, daß ſich Aufſuhrung Oper „Hamle 
7 455 —6 ge 
J Tb Beeren De manche wa! Lincoln Turnhalle, | x. Wendland, Elmburii ‚mals mar bas Theater buchftäblich jeine Unzahl in Chicago m ohmenber | von IAmbroife Thomas unmöglich. 
a rd —— NIL., Lifte 33923, 8325 zul. 321.00 | überfüllt. Das Stüd ift ungemein | Veteranen aus ben beutichen Eini-!Tafür wurde das Dontzettiiche' 
auernden Airder: ' * Mofa Tailuge — eonntag, ; 25. dun, rau Zr. Sarı3 unseren 2 500,09 | | unterhaltend, und bie einzelnen ‚ Rolz | gungäfriegen bon 1864 u. 1866 und Wert „Der Liebestrank“, dad am 
ea Zieveri, Soniie Binks, Zuen on 21 e tm Nlter jahren Hop Pe ’ ‚ Bud, Tr, Nov. un len mwurben von Direktor Seide: |1870—1871 infolge von Krankheit | Abend subor gegeben oe warn 
Fe [2226 8 Mes Mctfe ur ee 1.00 | mann als Spielleiter aufs beite be⸗ und anderen Schickſalsſchlägen in wiederholt. Die letzten vier Dor«, 
! ton — Mraufe, Sn e. mei] — * e. eileid Sitte Der arernte Douglas Geg. Un:...% .. — - „fett. Co hat Willy Diedrich eine ſehr bebürftigen Verhältnifien befän= ellungen der <aifon find Hero · 
viegerichn und !inder „‚ggeumben md Selcı die fraurine ac | Rihard N. Talluge, | — El - i 00 ungemein tomifhe Rolle übernom: den, ein Unterftügungzfonds geichaf: !diade“ heute, „Faljtaff“ morgen, . 
s sd a : e | Geftorben. Verein v.Ch. ago | Derm. BE unnunnnnsenn ‚oo'men, bie er gewib alänzend mieder: |fen und ein Verwaltungsrat gebildet, „Madame Chryfantheme* » ame 


—— 
Gra — ee ‚Gart Nei, Bunco Party nit ‘ Tanz W Schoenberger, Nov. un geben wird. Außes ihm iſt noch an deſſen Spite Herr Hermann ‚ Samstag nahmittag und „BDer’ 
| — E Pe ⸗ rau Ber 


ham # | Mitalieder des Ihentervereins ivurbe | in ausvecsauftes Haus in 
fommende Wiener Volls- ut. "6900: Chmeis ‚tan Stabelburg und Richatd Stom=|auf Montag, den 2. Februar, ange; ‚allen A iglen zu wünſchen. 
ud und deutihe Lieder) ... mun 2.827: mM. ronel's luſtiges Soldatenſtück „Huſa⸗ ſeht. 
ren? * 


ot 


F. Sotnof, Frau J. Att, Frau F. Reit. 
Frau E. Boccher und Frau D. Cs 


* —— 
noder * 


> Walter, 


— — 


— 


2324034 
. Y:3 27 


30 


> 


z 
Außergewöhnfice biflige Breit N. tes pe 00, Das aefamte tünıl eriſche Perſonal Paepcke trat, und dem außerdem 20 Barbier von Sevilla“ am Sams⸗ 
wiflaffıge de it au ae ıSe deu tias vedie⸗ Spas, ; am Sonntag, den 25. Januar 1920, in deriärf, C Renien. Wfratlan \ i | des Iheaters in dem Werte beichäf: andere angefehene Herren angehören. tag abend. Am Sonntag nachmit · 
nung garantiert — ge DORIR, EL, WIR. Un SRamenae 5 Abe. | Kor 229,99 | tigt, Die Ihneibigen Hufarenoffi= | DR Unteritügten felbit — anfang? Hag Ihhieht jih noch ein Konzert an, 


J 
si u» 5 WU. SUwei, aisrin vr I SELDLIE 


Western Monumeni Works : 


—— — aitor 9. Lindemann. Gol— 9 ziere werden von den Herren Stone, waren e3 44 von den damals etiva in welhem Titta Ruffo und Doom 3 
lauf, an Na vs, | en iſte 4200..... 40 % Tg caa — 26o nftrete e 12,0 
Sion MONUMENT WO Hanifh, Leufh, Zueraens, Brued- 300 in Chicago Lebenden ftanden ine I anftreten werben. 

Telepsen Monroe 5403 q 


deft amenſernor ur ein I: 9 

———— en: ner, Beniſch, Frankofsky, Kupfe, | im Alter von 66 bis zu 75 Jahren;) In Verbis „Falftaff“ am reitag, 

see 2 TobebBanzeige. JJ ER RN RN G ro erg BA A L1. ee den |Subert, Marz und Umbreogio mie: ihre Zahl beläuft fich jett noch auf ber criten Aufführung des Werkes’ 
dar onimt | Klottdeutihe Gilde Chlcano Kr. : Salt abgeholte — az — 

Kann mem nn nn mn nn nn mr orr * > 


>| 


* sl. ————— 3.00 | beraeaeben. Ferner wirfen noch mit |26 und ber jüngfte bon "ignen teht | in dieier Salon, wirken bie Das: 
ht welder feue Ber einem Jahıe, q a Auat Lujtig en Witwen —— BV.. — die Herren Gehring, Danner, dauſſig im 74., der älteſte im 83. Lebensjahre. men Raiſa, Sharlow, Pavloska — 
FAR fs, Den 25. — Freie nn r_Senliens ge 1800 7. Saitted Eir. Ede } Martkn € Chmidt Kur. 5.00 und Sternau, fowie die Damen Ei: | E53 wurde ſeitdem jährlich nur eine Claeſſens. ſowie die Herren Schipa 
emoria al * > bon ran letẽ ie, 2 Br! "Sieden —— low am ' Sonntag, den 1. ne 190. | * * 18 „8 5.00 |femann, Bruedner, von Jagemann, offentliche Feſtlichteii veranftaltet, ! umb Rimini mittoirfen, : 
perfammein fd 1:20 in der Slider Karl manceı Sub font! 'unfang d Uber, Zidets 2öc, an der Kaffe Sor, aitor May Wittig, Kiit “yrüller, Amber, Hohmann, Hart: /und diesmal wird, wie ihon vor| 5 

Der prädtige North Ehere | Er ax, er | Ermwidinet von b ner Die niebender Saum: W ’ 8 — ‚0,00 | manıt, Batler und Lofint. Die lebte Jahresfriſt, eine große Theatervor⸗ * Chas. R. Lindſay, Diretor ber, 
Brot Seint Med uud © ne el — — Auppert, rc mebit Ainderit. urz n SeppSs Be 26 09, Aufführung von „Hufarenfieber“ |ftellung jeitens Conrad Seibemanns |Lindfan Light Co., verfprad) q — 

—— sn | Tanlfagung. .. FR — * findet kommenden Dienstag ſtatt. Geſell ſchaft im Buſh Tempel gegeben nachmittag Richter Horner 

u ——— ex! Pr ER: alonnten bie traurige Naß- | gSir fprehen hiermit unferer nbter g deitiuu— haieriſthe Kirtigait 9. aa F > 1.00) er abend und Conntag nahm. | werben, — eines der Abrechnung über das Verm 
a | bie Eerslihe Teilnabm — — We ENUE | Ziemien E ö ibts, wie bereits Gemerkt, ven „Wo: | präctigiten Lujftipiele aus der Zeit nes 

at Da Erestel Offerte —* jam 23, Eu = u orden tft, | menipenden bet der ‘.cerb u he lieb 715—717 NORTH AVENUE ®. €. 5008 . * Ben . * J — . 


nn 2.00 elbändler“ zu ben lebten Malen. ivor dem aroben Sriege. Ic weg 
— Die Beerdigung findet amı Samkag, den 24. | Fater 15 Jeden Abend und Sonntag nachmittag: Vederiafel ice gii s hi * oB ⸗ —22 ee 2* 
— San,, Itatt, um 2 Uhr nadım.,. bom Trauer: | Cart Scheel. x ‚ 


inte Am ! mmenden Mittwoch ef: Die Roritellung findet heute | fäumnia von einem Tee —*— 
ae een filieß Bei-| Beiondere bapten wir bem Herrn Balıor ON ZBBRT| 39 22.220000 36:50 |fen fi die Mitglieder * Freunde abend ſtait, und es iſt dafür geforgt genommen worden * und wurde. 
— —1 Anne Milter, Zune Base u | Münchner Kühe. I®. ©. der Nordweitjeite: Ider Chicago Tärngemeinde im Bufh |mocben, daß e3 eine Glangvorftelung | dann freigelaffen. Das | 
Bote te GErbflfeft acennnssennnnnn 940.00] Temple Theater. Gegeben wirb an|mwird, Das Orchefter. wirb verfärft er  felbft feinem Gohne ge 
ser 





Navybohnen 


Regierungs-Ueberſchuß. auf dem 
zehnten Floor (keine abgeliefert, 
nur 5 Pfund an Kunden), wert 
12150 


im)? 


sei an richt'gen Bie hab it’ Dö8 nia 
net braudt — und ander Xeut ua 
nd. Aba mwart’3 nur, jeb hat's mit 
dem g’jhellt. Habt’3 es aa g’lejen 
z’wegn dem „Nafeneiniftedungs-Stos 


— 


114 Unzen 1Oc Größe 


Bull Durham 


Morgen in unferer Tabaf-Abtei- 
lung — Sauptfloor — (feine Ab. 
lieferung, nur 1 Dutend an einen 
Kıumden), bedeutend unter dem 


Preiſe markiert, 


eutschland 


und 


Oesterreich 


Wenn Sie Ihre Kiiten mit Slleidern nnd Ehwaren an Ihre 
!ichen in der alten Heimat jenden, tun Sie es durd) erfahrene 
:peditions- Firmen. 


5 VBerjand von Gaben aller Art. 
3Vjährige Speditions-Erfahrung mit der 


HAMBURG - AMERIKA LINIE 


m vw“ * * v .. 
geibitgepadte Nahrungsmittel und Sleider-ftiiten 
werden zu äußerjt niedrigen Preiien erpediert, 

Bojt- und größere Pakete verjdhiedener Tortierung von 
52.50 aufwärts 

Der einzige Hafen, der einen regelmäfigen Dienit nad) 
Deutfchland unterhält, ijt New York, und Licbesgaben auf 
diefem Wege befördert, gelangen daher am jdmelliten an ihren 
Beitimmungsort. — 

Abfahrt der Schiffe: 

Kterlew, nach Hamburg, 17. Jannar Kerowlee, nach Hamburg, 31. Januar 
Kereſan, nach Hamburg, 24. Januar Jaſon, nach Hamburg, 7. Febrnar 


Defender nach Hamburg, 24. Januar Manchuria, nach Hamburg, 11. Febr. 
Schodack, nach Bremen, 18. Januar. 


A 
— 


7* 
Evap. Milch 
Reniernngs-leberichuf, auf dem 
zehnten Floor (feine abgeliefert, 


nur 12 Büchfen an einen Kunden), 
12 hohe Büchſen, $1.29, oder 


boc 


Büchſen 


Blankets 


Baumwoll, Bett- 
Blanfet3, in Ian, 
Wei und Grau, 
mit lang geflieh- 
ten warmem Nap, 
Größe für doppelte 
Betten, regulär $4, 
ipeziell zu 


52.95 


abgeleht 


Am Debattierklub. 


eine mite?“ 


Goſchen hätt'ſt. Is dös eppa nir? „Was bringſt do wieder aufs Ta— 
Ma muaf; do’ net allweil nur an fei' | pet?" hat der Butcherſchorſch g'moant, 
förperlichs Wohlergeh. denten, und | mas wär benn je bös?” r 
2 u „Dos 13 epp’s, "vo j’ im Süden 
„Zua i’ aa net, Nazi,“ hat der |jche’ Iang ham, hat's in ‚der Zeitung 
Sharlie, der Laufer, a’moant, „gar |y’hoaßen, unL jetz hams in Waſhing⸗ 
net and Körperliche dent i’, ans Gei- | ten b’hlojfen, DOS im ganzen Land 
ftige, und... .“ anz'wenden. Wonn jetz a Verein a 
„Ans Geiſtige denkt er, hohoho!“ Feſtlichleit abhalt', ſo miſchen ſich 
haj der Butcherſchorſch g'lacht. „Dran allweil a paar Spitzel unters Publi— 
denken derfſt ſcho', dös is aba all's!“ tum, wani. dös G'ſetz amol g'macht 
„Und dös net amol!“ Der dicke is; und g'macht wird's, je verruckter 
Edi hat dös g'ſagt. und dreckiger epp⸗ is, deſto ficherer 
„Herrſchaft no' amol!“ hab i' mi' is, daß es g'macht wird, ſiahgts. Sa, 
dreing'legt, „daß Ihr Zivoa, der|und dö Spibel von den fell'n „Roi: 
Charlie un* der Schorjhl, anand fing Committee“, wia ’s auf Englifg 
emo! net verftengen tunnt. Was is |hoaßt, bö ham a folcherne Nalen, vo 
jet do z’lachen, warn der Charlie er= |jcho’ auf zivoa Yards ichmeden foa’, 
Härt, er dent ans Geiltige? Dö 5ö-|ob aner an Schnaps trunfen hat. 
|chere Geiftestultur, jiahglt, dd i3 es| Und fd ham ’3 Recht, „n Verbäcti- 
do grad, wo ma bo in unferm|gen aus 'n Teitpubliftum ‚anz'halten 
Klub pflegen, Schorfehl, und wann Jund ’n eahnre Nafen ins Mau! 
bös no’ net g’mirkt haft, nacha tuaft|z’fteden und 'n z'arretier'n, wann ſ' 
na leid! Bon was haft Du denn) . nur an Hauch fehmeden, der wo 
bentt, daf er red, der Charlie?“ ſtürker is als a halbs Prozent. 
„Vom Saufen!“ hat der Butcher-Leut'ln, 's is koa' Lug net, im Sü— 
ſchorſch frech behauptet. den hams ſcho' mehr wia oan' ver— 
Sö ham all g'lacht, dö Zipf'l, und donnert nur auf dö Ausſagen von ſo 
der Charlie hat g'moant: „Net direkt, an Schnüffelzinken-Subjekt hin. J' 
Schorſchl, net direkt. Aba dös habl's ſiahgs ſcho' kemma, aa bei uns. 
do’ all' g'leſen, daß in dö großen Paßt's nur auf.“ 
Klubs a jed's Mitglied an ſogenann-- „Verruckt!“ Hat 
ten Locker hat, a zuag'ſperrt's Wand⸗g'ſagt. 
faft(, und in dem Wandfaft’l fan] „Mir jollt aner fer’ Nafen in mei’ 
Flaſchen drin, und in dö Flafchen do | Maul fteden,“ hat der Butcherſchorſch 
is grad dos Geiit’ge drin, wo !’|g’ihrien und wüatig auf 'n Tiich 
o'moant hab. Asarum is inunfern|g'haut, „abbeißen tät i’' ’n fein’ Zin- 
$Mub foa’ jo Wandfajt’”" net, um 'n|fen, fein vafluachten! In an Narren= 
Sepp ei’ Pearbeer aufg’beijern ba= häufl dentt ma, daß ma 15!" 
mit, Mir fan a a’floffne Gföll| „Sa, Schoriel,“ hat ’n der Bar 
icha”t, grad wia fo a nobliga Süd-|berharlie beruahigt, „mit folcherne 
jeitenfIub i3, und ma ham ’3 Necht Sadıen tat’jt net weit femma, und 
zua an Zoder, jo guat wia fo alfiz fo a bredete Schnüffelnafen 
großa Klub!“ wär'n ma mei’ Zehn doch z’auat. S, 
„Dös Recht ham ma, von an jur. | mann m?’ a fo aner anhalten und 
filgen Standpuntt aus betrachtet, |1egen tät: „Sö fan verdächtig, oa.ı 
Charlie” hab ? ’3 Wort ergriöfen, gluffa z ham! Es is mei Pflicht, d 
dos Recht ham ma. Wann d's jeh Tafen einiz’fteden,“ i mär höflich 
Ino’ ’n Schnaps haft für den Gofer, und tät eahm ermwibern: „Mit n 
nacha ſan ma g'ſiellt I' hab koan'!“ größten Vergnüagen; aba wiſſen 
„I aa nen“ hat der dice Edidös is ſcho' a Weil her und 7 glaub, 
g'fagt. Sö hätten mehr Erfolg, wanns 
* “Hat \er Eahnre Naſen ſtatt in 's — — —“ 


* 


morgen, für nur 


Pfund 37 e 


Paket 


Aepfel 


Schöne rote Eß— 
und Kochäpfel — 
ſolange 1000 Ki— 
ſten ausreichen — 
(nur 10 Pfund an 
einett Kımden vers 
fauft) — jpeziell 
zum Verkauf 


En 38c 


für 


Dutzend⸗ 
Paket 


| 
| 


’3 fan ma in leßter Zeit hinterruds 
|bo’ verjchieb’ne Seiten jo giftige Be— 
merfungen und verftedte Frozzlerei'n 
zuagangen, mia daß es jebter mit 
unferm Debattierfluh fei, und daß 
es nix ſchad't, daß dö Saufbrüader 
durt'n nix mehr kriagten, und daß 
ma jetz ni nix mehr im Blattl leſen 
tät vo' unſre berüahmten Sitzungen, 
und ma wiſſ' ſcho' warum; weil dö 
ganze G'ſöllſchaft ausanandag'fall'n 
jet, denn 's oanzig wo ſ' z'ſamm— 
g'halten hätt, dös ſei 's Saufen 
g'wen, und was ſunſt all's a ſo un— 
ebrerbiet’ae Reber fan. No , wia 
g’jagt, direft ins G'ſicht hat ſich 
koaner traut, mir a ſo epp's z'ſagen; 
er woaß aa warum. Aba 's koa' nix 
ſchaden, wann i' 'n allg'moanen Pu— 
blilum erklär, daß an all dem 
Tratſch nix dran is, denn d' Leut 
glauben 's Schlechte gar z'gern. Wa— 
rum i' a Zeitlang nix vom Debattier— 
klub bracht hab, liegt oanz'g daran, 
daß ma koa' Thema vo' AIlg moanem 
Int'reſſe behandelt ham, ſundern nur 
inn're Ang'legenheiten vom Rlub ſel— 
ber, und do femma halt öfters ax 
Sachen aufs Tapet, wo d' Leut 'lei 
eahnre Naſen rümpften drüber. Naa, 
I? müßt wirklich nir New’s 3’b’richten 


Wenn Ahr von diefer Auswahl von Winter 
mänteln auswählt, fönnt Ihr ficher fein, day 
Ihr einen Mantel ausgewählt habt, der ſowohl 
in der Mode wie im Stoff populär it, und 
außerdem zu einer unvergleichlichen Erſparnis: 
Ihr werdet vorfinden: 


H. von 
Schuckmann. 


C. E. W 


Lagerhäuſer: 
20 Hudſon Str. 
New Hort City. Schelling. 
Offizielle Erpedienten für American Lutheran Board for Jiclief in Eurode, 
* . 
ii Koelling & Klappenbach 
A 206 W Randolph Str. Gebt ihnen Enre Beitellungen. 


—8 


Amer:can Merchants 


Shipping & ForwardingGo. 


der bide 147 4. Ave, New York, N. 9. 


Edi 


Il] 
| 
| 


4 
Silvertone, Kerjen, Cheviot, Feine_Wolle- ) 
Velour, Velveteen, Zibeline, in all_ den ne- z 
wünjdten Moden: 


SL ILTDTLÄIMIDL DL DL TS L DL DL DIL DIT IL DL DT TIL 


Frieden abgeſchloſſen — Wie ſteht es mit 
deutſchen Mark und öſlerreich. Kronen? 


Mit dem amerikaniſchen Dollar kann man mehr deutſche Mark 
oder öſterreichiſche Kronen kauſen, als jemals vorher. 
Und zwar infolge der günſtigen Wechſelraten. Viele unſerer Kunden 
laufen jetzt Wechſel und überſchreiben Fonds jetzt. 
Um in Not befindliche Freunde und Verwandte zu unterſtützen. 


Für Geldanlagen 
Im Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 
Wir verfchiden dircht per Kabel oder Post durch unfere Korreipondenten: 
Die Dentihe Banf von Berlin, Deutichland 
Wiener Banf-Berein, Wien, Dejterreic) 


mit Belz,, Samımet: oder Self-Material-Sragen 
und -Manfchetten; vollitäandiq md zur Hälfte 
gefüttert; Größen für Damen und Miles; 
außerordentlibe Werte zu 


791 


Befter von Rleiderfloflen 


Tauſende Yards Fadritreiter von feinen $tlei- 
‚veritoffen, einichliehlich feine Nleider-Zerges, 
Zuiting ESerges, Veiling, Granite Clotb3, fancy 
Mohair und Sicılians etc., in Erean, Schwarz 
n, Längen bis zu 
Yards, in 2 großen Bars 75 & 59 
tien,, Ivert bi $1.50, Yard. Ic sc 
Meiter von einfachen und fanch Nleideritoffcit, 
Serges, fanch Ched3, Wlaids etc., in Längen bis 
6 Yard?, wert bis zu 50c, um 2 
nachmittag die Mard zu 


(4 
® 
(d 
0) 
(d 


127 132 


Spezielle Seiden- Werte 


36-3Öll. Satin Meiinlines, Die beite ſchwere 


Bluſen 


Damenblouſen 


Sualität, ſehr dauerhafte Seide für Kleider, 


corded 


5 Yalon, 


Boile und einfacher 


zoile. in hihi 
Voile, in hübſchen 
5 i 


Southwest Irust and davings bank 


Eine Staaisbank. 


Beratungad-Romtte: 
Thomas E. Wilſon, Präſident bon Natph von Vechten, 
Wilſon K Co. Packers. Bizepräf. der Cont. & Comm. 
Ades Davis, Vizepräfident der Chicago T 
Beamte: 
Ehomas J. Healy, Präſident. 
Edw. R. Litſinger, Vizepräſident. Andrew H. Wolsli, Kaſſierer. 


Beitünde.... .53,000,000.00,. Sicherheitsläſten. 395 auf Spareinlagen. 


35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. 
Dffen Montag und Freitag abend3 von 6 bi3 8 Uhr, 


a5 


Moden, Grüßen 36 


# 
Flonell }j Handidınhe 
36-zBlliget uc- 
Särcifiır Out 
Re Wlapcli »-— | 
ſchwece Qualis } 
tät, weid ge⸗ 
fließt, in einer 
guten Auswahl 
kderben⸗ 
wert DOC, 
dard 


BU ou 


ee 
Handidirhe 
Gaihmere Tas 
men » Haıtd: 
ſchuhe, fließ gewicht, aus 
ſchwarz —— —— 
und grau = guter Siltoline u. 
Merten big zu 6, janitärer Watte— 
fvestell #_ wert 36.00, zu 
offeriert au 


35: || 4.98 
s —) 
Schürzen: Ein Verkauf 


Amoskeag Gingham — 
Band-Schürzen, die aus hell geſtreiftem 
Vercale, gut $1.75 


große Sorte, andere 
wert, mor⸗ 81 47 
J 


verlangen 770 
F | gen zu. 
Envelope Ghe 


53.17, m... 
Muslin Nadhıt- ; Greve Nadıt- Em , 
gowns, fleiſch- miſe, beſetzt 
Stickerei, 


gowns, beſetzt gowr 
mit Stickerei, ſarbig, Frei— 
ſpeziell zu ıtaa zu | morgen zu 


$1.19 | $1.97 | 97e 
Walchſtoffe-Erlparniſſe 


36⸗zöll. Kleider- und Wrapper-Percales, Figu— 


ren und Streifen auf hellem und dunk— 350 


lerem Untergrund, die Yard... 
29:3Ölliger Hemden-Cheviot, in einer Au8- 
27.3011. Baummolle: 


* * * regul. 
yrrtıy + vmpp iv} 

zum in DER u Die Nard zu 
fekten für Kindertrach-3 


ien, wert 35c, 35el 103e 


die Yard... 
EEE 
Semden 


Comforters Kurzwaren 


Nat. Bank. 
win * 
Strümpfe 
Meike nahtloie 
Galbmere "Bas 
byiträmpfe, die 
Little Lam b⸗ 
Sorte, war m 
und nit ein» 
achend, Größ. 
+ bi5 5%, für 


l5c 


; ar _ 
itle & Iruft Compand, 


Bett » Comforters, 


Winter 


Weiße Perl— 
mutterinöpfe, 1 
zuß. auf der 
Staric, 3 Kav 
ten 56. Sei⸗ 
dene Haarncke, 
große Gorte, 
für 


5c 


flistert, 
in Braut, 


duziert 
morgen auf 


25C 


en 
O%C, 


die 


390 


n 
o 


Gardinen 
Fanel Spisengar: 
dinen, 9 Zoll breit, 
bringt das Mar 
vom eniter, Die 
Sektion zu 


DIE 


* 


skarten -Npenfu 


—n —— 


Geld iendungen 


— rad — 


Deutſchland, Oeſterreich, 
nach ganz Ungarn, Jugo— 
ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kauzlei. 


Foitaufträge werden plünftlih audge 
führt, 


: a i Original 
ub bel gekeaftem Vietrolas uno Golumbia 
Sprechmaſchinen 


Für Bar oder leichte Abzahlungen. 


Neueſte Records gerade aus Deutſch- 
fand angelangt. 


—— Bogel fliegt In 
— die Welt hinaus; 
Deutſche Trinklie⸗ 
der. Potpourri: — 
zie bec unglüdte 
Landyarties Das 
Tegräbni3 von ei 
nem<chmwein: Hohe 
eitSfeier in der 
Hcimat; Freiheit 
marih: Erinnerum J 
gen an Sodann 1 
Elraub; Vehüt dich 
Gott c3 wär! fo 
Ihön gemefen; © 
ſchöne Zeit: Rhein⸗ 
lied: Odu ſchöne J 
Schnigelbank: Aus der Jugendseit; 
und viele andere zur Auswahl. 
Katalog frei. — Beſtellt, ſo lange der 
Vorrat reicht. 


J. M. COOPER 


335 W. North Ave. 
Chicago. Tel. Tiverfey 2799, 
Abends offen, 


. 
Bänder 
Reſter von Taffeta 
und Satin Band, 
Nr. 5, 7 und 9, in 
allen Farben, 

Mard au 


dc 


Für Gardinen 
Fabrikreſter von 
Gardinenſtoff, ein 
wenig beſchmutzt — 


“> 
Or Marta 
oc Werie, 


die 


mn 


r2er oder fürs 
biger Qu = Ober: 
teil, andere mit 
Kid Tops, Größen 
nur 21% bis 5, ive= 
gen leichter Fehler 


in t 


peziell 
are 
Bander 
Banbreiscr don 
Taffeta, Moire 
und karrierten 


— — 


wahl von Karrierungen und Strei— 
fen, die Yard zur 
Sabrifreiter, 39 Bolt ! 
\breit, feines ſchweres 
ungebleichtes Bettuch⸗ 


ug, wert 45, 2— 8 | 
—F XRX 350 | 


Spiben |} Ilnterzeng 
Sdwere ge 


‚ie DRils 


Y 


J Dei 
Unterzeug 


Spitzen 
geri vpte 


Spitzen 
Echte Leinen 
Cluny Bänder, 
nnr in Ecru— 
leicht beſchmuht 
— wert 39e — 


die DVard zu 


dda 


Kerne Borichrift 


für Bostpafet und Fradjtverfehr nad 
Dentichland, Orfterreich, Ezedjo- 
Slovakia u. ſ. w. 
Sendungen, welche Fett⸗, Fleiſch ⸗ und Wurſt⸗ 
ware enthallen, unterliegen der amtlichen Im— 
ſpeltion. Erſparen Sie ſich Zeitverluſt und 


wiſſenhafter und kou— 

lanter Erledigung von | im San Wir haben den Meat Yaipectoi 
—* Jahre ununterbrochen in Frankreich 

bungsmitteln, Salben, Dilators uſw., ehe er 


G (pi Alle durch unſer Spezialgeſchäft gusgeführten 
| es &eldjenpungen! 
meine Methode verfuchte, Hier ift ein Bee einem ber genannten Länder | | 


Imitierte achä- 
Iclte Spipen 
und Einſätze — 
gut 350 woert; 
am Freitag die 
Dard zu 


24c 


82. 


d 


und 82.50 be⸗ 
rudie Madrass 
Henwen für Mäns 
ner, quie Muster: 
wis 


9 —51 a,+ * * 
Wahl, morgen 


Val enciennes 
Spiven-Einſatz, 
Andere fordern 
bis zu 100 — 
ſebr ſpegiell die 
Mard zu nur 


fpy*2 
tert, u ic 
Gerippte baum- 


Wegen raſcher, ge— 


| 


| er i * 33 x 4 3 
aus ’n Klub. Wia ’3 halt c fo da:]| ms hab no’ a Gallonen, 3 bat ’n Charlie d Stimm ber- 
und *b Werte bis 30 Jicnpafjen miüajfen. Mir in unferm) „sa, Kreizkirbaum no’ amol!“ no’ g’fprochen hat 
53.00, Klub fan all’3 a’fehliabende Burger, | dat der Barberdarlie g’fagt, „was % Hab ja glei’ — Anfang g'ſagi 
a 4» x Y A’ 
b:3 Al, morgen zu 
—8 lnid-(Hefe —5 Br Prem i Lone „den aufs Tapet, wo d' Leut llei 
2 Chegs und Plaid⸗Effekte hübſche Farben⸗Kom⸗Jprozentigs Bier z'trinken — wann koa' Veriaß is nimma auf d' Wert! —— * 
61.43 binationen, wert bis zu $2.50, $1.77 ma ans triag’n toa’. Na, fo fan! %’ hab nämlic) aa nir mehr.“ eahnre Nafen rümpften brüber, wann 
neuche Prohibitionsg ſeg net z'übertre⸗ oam 's Recht allsar nix mehr nubt 
— ten. Oans, zwoa, drei, g'ſuffa! Dös do im Landl. Jetz, do, ſan ma a | 
für Männer— 7 R 
it Naturgrau, ) 
Desbalb suerhi get ben jeb’gen Stoff ‚tät’s do’ offnen G’föllfichaften, mo öffentliche EN — 
stell zu ‚ıeamd3 befolgen, und ’S fimmt fcho’ | Fyeftlichfeiten abhalten, dö ham foa’| Naturalifierung in Frankreich. 
ben. „Sepp, a friih’s!*, den Ruf|Gfangverein Schreitgnetafolaut, do | Gelebentmurf zugegangen, der DIE) — en a —— 
ham ma aa abg'ſchafft. Jetz is do' kunnt'ſt, wann d's a Fuchzgerl zahlt Raturalifierung fremder Staatsanz 7; r 
Freitag offerieren wir $3 und $4 Schuhe für ep!” ham ma aa berpönt, ma i3 - i * J ff 
Damen zu nur $1.67, da Dieielben ein wenig icho’ froh wanna Glafl nur Halb voil|%Y felm hab ’3 aa friagt, i’ hab 2a Diele. — möcht A 
t viele naturalifieren möchte, un | 
der Schube nicht beeinträchtigt, Sie find ges || Ctreit z’verhüat’n. Früaher nämlich), — auf Der 
macht aus bei n alten guaten Stoff, wann do Frankreich günſtigem Sinne zu be⸗ 
Samarzem Nib⸗ einfluſſen. Nach dem Entwurfe kön— 
— worden is, daß er amol traftiert s \ ‚ 0 
St Gall. hat, nacha is dös nia net der Bur: beifen Regierung Frankreich als Mit— 
— olied- des Völkerbundes teilnimmt, 
Schmür- und in ö — — 
a ee Mg ee 4 9 + ⸗ 
je en Een Sea un sett 88 Jahre alt, arbeitet aber im Hinfi stfich des Genuffes ber bürger- | B 
| a’halte 2 „| Shmiedegeihäf: and fühlt | fichen Rechte gleichgeitellt werben. Die M 
| 3 * u) > 
daß er nimmc. bo BE — — * Der alteſte tatige SEchmied in Migigan ſchlägt mündi Kind feibt in Kraft, || 
ben an eahn femma i2. Leh’n aba, WO | noch immer auf feinen Umboh im Ctädihen | rat ige Stinber und bleibt in Kraft, 
— fung erlifeht nad) Ablaubf von fünf 
der Butcherſchorſch, der. Schlankl, — —— 7 
ristiert und wollt amol den Nobligen Jahren, wenn bis dahin die Natu⸗ 644 North Avenu 
3!B CHICcAGo ILL. 
> 2 ie. 2 . ; Eifen jeden Abend Bid u Uhr und 
|bentt hat, mit den G’föff traktiert Naturaliſation kann im allgemeinen a — 
„werben, täten fid) dB Undern Sı- ah bdreijährigem Aufenthalt in 
ber! Dös hams aba net g'ſagt, ſun— = : En 
dern wo ber Sr "hl großartig Betreffende fih um ben franzöſiſchen 
Staat in Handel, Induſtrie und 
charlie, der wo 'n Schorſchl ſei' Ge— eo; 
|benten derrat'm hat, was net a jo) * hat, ſchon nach einem Jahr. 
Außerdem können fremde Staats— 


Knaben-Knickerbockers 
Morgen offerieren wir Knicker— 
bockers für Knaben einem 
Gardinen =» Voiles 
und Marautieties, 
feine Cualität, — 
wirkliche 49c Mer: 
t für mor— 


Herr Jacob Lyon, Homer, Mich. 


g9 
n 
d Ich wünſchte, Ihr lönntet ihn ſprechen hören 


Loeinenſtoffe 


$1.25 raiengebleiditer ihwerer Homeipui Tiſch— 


damajt, 55 Joll breit, ! Te 


tern, die Nard au 
Gebleichtes twilled Roller Handtuchzeug mit 


Für Gardinen ö andern ham aa Zigarr'n verlangt, 


I 

—* guate; 's is zwar all's dö gleiche 
Sorten wo der Sepp hat, der Unter— 
ſchied is nur in der Kiſter und im 
Vreis. Einig'raſſelt is der Schorſchl 
mit ſei' noblige Traktierſpekulation, 
ganz rot is er wor'n, ſo hat 's eahn 
gift't, b'ſunders wo der Barberchar— 
lie glei' zwoa Zigarr'n aus der Ki— 


21 
u 


|ieb’aen i rauri ältniß ſ-auf i' ſ Medizin.“ 
jhöner alänzende Straßen- |jjeh’gen jammertraurigen Verhältnii |T-uf i jelber, als 9 — f pe 
ſodaß i' net verſtanden hab, was er 
36-3ÖlL. Novelty Taffetas und Satins, Streifen, || @’feh z’wider z’handeln und a vier-|ma * '; ham, uͤm 'neiz'füll'n? Gart? 
| = Er. ' >| $’malt berawing’n moll’n. — — 
Regeln bam ma abg’ändert, um dö3 wieder amol a flarer Beweis, daß zwingn l'n 
Armee · Socken 
ſen Zeit, bös ham ma abg'ſchafft. und ham do' nix. Und ud vülln 
wert, Relects, 
0 4 ”. „....- a ® ⸗ ſJ d ſc 
dös altberüahmte Kommando z'ge-Kappenball letzten Samstag, vom Der franzöſiſchen Kammer iſt ein mn 
Damen-Schuhe 
gen biit, fo vüll ham wia d' wouürſt. bor allem an die Bewohner de 
faum zu bemerten 1it und die Dauerhaftigfeit || abg'ſchafft ham ma 's Zruttiern, um |zen bon den ülendigen Neara’idff, 
\ sro nah Ablauf der 15 Jahre in für J 
| Debatten im Klub a fo ang’regt ’ 1 | 
— « 2 E Frankreich oder einem Lande, an 
| Hämorrhoiden 
ng | hat. Er bat ’S allmeil „eritanden, ic) m 3 er 
den franzöfifchen Staatsangehörigen | R 
ſchwa 
s aba immer a ſo einz'richten g'wißt, — 
hoiden verſchwunden. ohne weiteres auf Ehefrau und un- 4J — 
——— ſelbſt wenn der Mann vor erfolgter F Gchlesin el 
s x uch u son Hän boiden 351 (as * 
Nearbier ausg’fehentt hat, do hat’z| 6 von Kumorruotbcen, Naturalifierung ftirbt. Seine Wir-J , | 
echn epp’3 foftet, indem er bei fi ıSefuch zurüdgemiefen wurde. „al, Pinceln 50. 
danfıı und täten fagen: Sauf'3 ſel— 5 : 
’ Länder erfolgen, im Falle, daß der 
ıno’ amo! auf!“, do hat der Barber: = 
——— oder wenn er eine Franzöſin gehei⸗— 
ımm a Zigarr'n, a quate!” Und all z : 2. 
n a Ziga 9 ® den Nachweis erbringen, daß fie zehn: 
über feine vielen Grfabrungen mit Einreis 


urreintlis 


Die Holen Find aus jtarfen > 
Stoffen gemacht, in grauen ı. 
braumen Miichbungen. Einige in 
Drab Corduron Find ebenfall3 

e3 nur 


8. 


echtfarbigem blauen Nand, wert 131e 
Ic, bie Harb mu. ............ 292C 


| deutiger Geprauhsanmweifun 
—nach — ar u : 
'Griem & Meyer-Eigen 


| 160N.LaSalleStr., Chicago. Hu 


| floor, 
ı)5, Xlir von der Elfe Randolph Str. nördlich. 


ic, 1De3. 


eingeſchloſſen. Aber weil 
Größen 6 bi3 9 find, offerieren 
wir Dieje S1.49 Holen zu Dem 


Cendungen find alio vurihriitsmähig. 
Fleiſch⸗ und Wurſtwaren, 
* forie Grocerie3 in Deiter Cuelität auf Lager, 
— ————— ihren Wohnſitz gehabt haben, oder | 
Geehrter Herri Sch möchte Cie wiffen affen, |, hre. t im 
was Ihre Vebandlung für mic geian bate Ih im Dienſte der franzöſiſchen Regie- 
„aM un 2 9 | 
gebrauchte alle möglichen. da tung geftanden Haben, endlich ohne AR = 
“ehandlungen erzielte aber feine Heilung, > Aufenthaltsbedingung alle diejeni— en il 
in 9 — 
——— — ih bollftändig nebeilt, Ib bin 83 Sabre al 
Qualitäten, Fabrif-Auzichuß, zır bedentend her: 


* 
‘ 


Wir halten Fett⸗ 5 
Ferner ſteis jfrifches Milch⸗ Und Eierpulver al 
Gorr EM made MM all, mi s 2 3 a8; - ul 3 
Gere €. M, Wane, Wiariball, Die. | die während biefer Zeit im Yuslande 
D 
litt au Sämerrhoiden feit bielen Jahren und 
Mittel und alle Arten 
ih Ihre Behandlung derfudte, Und jept x * ee 
in 88 ge Perfonen, die der franzofiichen | 
und der älteite tätige Schmied in Michigan. Ach f 


abgeſetzter Preiſen. 


aunlich niedrigen 
is i C 


iten 'nausg’langt bat, mo der Sepp 
gſchwind bracht hat, eh' daß der 
Butcherſchorſch recht zuam Verſtand 


fühle jünger an Jahren, ſeit meine Hämorrhoi— 
den verſchwunden ſind. Ich werde Ihre Ye» 
hondlung ſicherlich allen denen empfehlen, von 
Denen ih_weih, daß fie auf die gleiche Reife 
eiden, 


Sade im Auslande weientliche Dienz 
ſte geleiftet Haben, unter ber Ber 
dingung, daß fie jede Beziehung zu 


und allen fonitigen Geldangele- 


Selephen Matır 1295, 
Gablegramm, 


n folgendes Cablegramm ei» 


> url 


enheiten wende man fi a 
Sie lönnen ben meinem Brief jeden send ſich n 
beliebigen Gebrauch machen und ich hoffe, er 
wird ändere veranlaſſen, dieſes wundervolle 
Heilmitiel zu oerſuchen. 
Hochachtend: 
J. 8. Lhon. 

Cs gibt tauſende an Hämorrhoiden leidende 
Berfonen, welde noch nie die einzia bernünfs 
tige Art der Vebandlung bieler deriucdt haben. 

takt Euch nicht fhneiden, Werft fein Geld 
fort für unnüge Salben, Einreibemittel Dila | AN 
tors ufw. fondern ſchickt heute nad einer freien 
Probe meiner inneren Methode ber Heilung 
bon Hämorrhoiden. E 

Ganz gleih ob Euer Fall ein beralteter oder 
erft kürzlich entwidelter ift — ob er gnelegent» 
lich anitriit oder dauernd ift — hr folltet nad 
* ee Euer ih „N ti 

an eih wo br lebt, im 2 * * 

oder Eure —— —— For von Anzahl deutfcher Lejebücher geht her=| amdere Schiffskarten nach 
Hã plagt feid, toi mei 5 TER 4 F u f 
— befreien. bor, bak der fübafrifanifche Frei⸗ Rotterdam -Hadre, intwerpen, Copenhagen Trielt 

Siefes nderale Anerbieten einer ſreten Zeſtaat (eine der vier Provinzen der 


Anſpruch. Do hat zuam Exempel der ng ift au wictia für Eud, als ua e tg. er : > Ki 6 l 0 
Charlie in unira — — wie⸗ — —— Sa unbeagter 1ahr fübafrifantihen Union), wie bisher e d sendun ‚en 
ge er 2 fa | zöreidt jebt. Sender tein Bed. Salt rei fchon brieflich gemeldet worden war Liberty Bonds — Wedhjel auf 
er „ga g'fangt: „3 weg'n was ſan ſach den Koubon — doc tut es jegt — beute.]! —— .. m a3 Deutſche Bank in Berlin 
me übahaupt a Klub, wann ma nix Deren Tat in feinen Hößeren Stantd- © auch auf erfte Wanfen im Delterreich 
- ſchulen Deutſch als Pflichtfach eiN= | Ungarn, Böhmen, Rolen, Galizien, Schweiz. 
geführt hat. e 


dervo' ham?“ uremburg Geldfendung BR 

m — — ızemburg,. — endungen nah Niga, 

„Charlie,“ hab ’’ ’n z'recht wieſer Libau, Lithauen, Eſthonien, Surlano. e 
u 1 1 ' 


„mas is bis für a faudumma J. S.LOWITZ. sie: 
Ziſchwäß? A’mer’n ivaz — ESilveiter. — „Ihre & er 3 25 Jabre. 
Siſchwätz? Z'weg'n was daß ma a Silveſter „shre Wanduhr 03 ©. Deatborn Etr., Ede Adams, 


geht ja zwei Stunden vor!" —|ofien 9 vis 6; Eonntags von. 10-12 borm. 
„Sch habe fie vorgeftellt, Glauben ja10lamobibo? 
Eie denn, ich werde mit dem-Pöbel 
zufammen Neujahr feiern?“ 


getroffen. 
Griem & Meyer-Elgen 
Four Packages Arrived. Continue, 


Geldſendungen 


nach ganz 


UNGARN 


nach Deutſchland, Deutſch-Oeſterreich, Ezecho⸗ 
ffovatin, Auavilavia, Poland, Yumä- 
nien und italien, 


Schiffstarten 


Agentur und Notarınts . Kanzler, 
Zeir laufen und verlanfen: 


LIBERTY BONDS 
J.V.ZINNER & CO. 


(3m Gefhäft feit 1908.) 
619 W. North; Ave. Tei. Diverfeh 8237, 
5107 ©. Albland Ave. Tel. Blod. 6570. 
Dffen 9—8 Eonntagd 9—12. 


—— | —— —— 
Ceſet die Sonntasyoſt. Ceſet die Sonntagpoſt. 


1.25 Alaska Damen-⸗Gummiſchuhe, ſpez. Me 


Als ſehr ſpeziell offerieren wir morgen in unſerer 


ihrem Vaterlande abbrechen. In 
allen Fallen foll vor der Naturali= | 
fation geprüft werben, ob der Anz=' 
tragjtellee während ber borgeichrie- 
benen Frift nichts getan hat, was auf 
die Yortdauer feiner Anhänglichteit, 
feinen Heimatjtaat fchließen ließe. | 
} } 


— — 
| 
| 


temma is. Sö ham eahna nada ac 
wirkli' no' 3’frieat, der Schorfchl und 
|der Charlie, und um bg im Zua⸗ 
kunft z'verhüat'n, is der B'ſchluß 
wraßt wor'n, 's derft nimma trak— 
tiert wer'n; ma ſei ſcho' traktiert 
g'nua, wann ma ſei' felberzahlts 
ſaufen müaßt, und 'n Butcherſchorſch 

nt ma a zwoatsmol do' nimmä 
nei'legen. 

Dö vafluachte Prohibition nimmt 
übahaupt allweil an ausg'ſchanit 
großen Teil vo' unſre Debatien in 


ZI TaS alte deuticge Bankyaus Tg 


NOLLENBERGER & CO, 


Bankgeschaeft | 
105 LaSaike St., Ecke Menroe | 


GUCAGCO 


Bajement-Schuhabteilung Alaska 


—* 


Sturm-Gummiihube für Damen, geeignet für de 


n Gebraud bei Talten Wetter: 


4x 


von beiter Tualität gemacht, mit vorziia- 


— 4900, 


— Nachbar (zum andern, deſſen — Raffiniert.— Bekannter (zum 
Sohn wegen Diebſtahl angetlagt Wirt); „Sie haben ja jegt ein Tele: 
0): „War in Sshrer Hamilte Ihon non angeichaitt, rentiert ich dann und Ungarn haben fish vereinigt und 
jemand wegen Diebitaly! beiiraft? |. 89% = Kir ö * * beſchloſſen, bei den kommenden Wah— 
Baler: „Neamand. J' möcht' das?“ — Wirt: „O, großartig. gen ihre Stimmen ber italieniſchen 
grad wiſſen, wo der Bua dös Ta- Wenn einGaſt telephonieren möcht', Partei zu geben, weil fie der Anſicht 
ſent her hat!“ ſiellen wir das Telephon in die 


| ind, daß fie von den ialienern eine 
F g ne |Müdje um und rufen: befekt. Be- 


objeftivere Bebandlung zu ermwarien 
- „Sanningpa 


niedrig zugeichnitten; aus Gummi 
lihen Serien Cloth-Oberteilen, Cuban und niedrigen 


Abſätzen; alle Größen 8: reaulärer $1.25 
Wert; 





Aa unſer Debattierklub hat ſich dö Butcherſchorſch ftolz erklärt; „aba Dö|, bg 
ihöner alänzender Finifh, populäre Etrafen- Ichlagen, er hat ſtark huſten müaſſ'n, 
> 93 92,57 & 92.27 
J > . bi f: im © if n|zua eifi nutzt ockee —— 
3 di wo 's net im Schlaf ei'fallet, a zuam Deifi nubt ma a Lodız, mann, temma i- » "ern Klub öfters S- 
a anne : 2 : 5 : “2 0116 1° Hörten. i 3 ja mi 
een Ima net. Ua verfchieb’ne von unjie] „Leut'ln,“ hab i' erklärt, „dös is 16, 7° Börten. Uba ihe Habt3 ja mit 
Strümpfe 
Kommondo aus der frühern, g'ſetzlo⸗ g'ſchloſſ'ne G'ſöllſchaft mit an Recht 
Caſhmere, 50c 
Pe gar neamb3 in d’ Stimmung, um|Reht und Ham doc epp’3, Bei 'n — —— 
oans was s ander. „Guat ei ſchenlen, haſt und in a kloans Tür“lnei'gan gehöriger erleichtert. Gedacht iſt dabei 
fehlerhafi ſind, das in den meiſten Fällen jedoch 18 und will ga‘ net mehr ham. Ganz | braucht, um ma 'n Magen ausz’putz : . ı 
dadurch das Abftimmungsergebnis | @ 
x Er - | 2 — 
aner von uns durch dö int'reſſanten eilte eine 
fin Gunmeisi nen fremde Staatsangehörige, die in 
a \oi cherſchorſch g'wen, wo dös g'macht N 
jfin, in Nnöpfe, t ‚Wi s qgma : = * 
m : ihren Wohnſitz haben, durch Erlaß 
Vlucher Moden, 
|brav mitg’halten, der Sch ; 
ıb oh — Schorſchl; hat * TEE: z ? # - — —1 
jünger, ſeit die Hämorr Wirkung dieſes Erlaſſes erſtreckt Tich | 
; ber Sepp grad an ertra miferablig3 Somer — danf meiner inneren Metbede der 
jpül’n und traftiern ohne daß :2 talifation nicht beantragt oder da? 2. Floor, erite Tür, 
1. £ 
|? Inytanfreich oder einem der genannten | 
az i En — | 
is moant hat: „Zrirtt3 aus, i’ eh ae s 
) R Landwirtſchaft verdient gemacht hat, 
| ſch is, g'ſchwind g'ſagt 
ar ſchwer is, g'ſchwin agit: J — * 2 
} 919 sag 4 | angehörige naturalifiert werben, die 
| 


14nd®r 


Direkt nad Hamburg 


Zambfer „Manduria" am 11. Nebruar, 
Dampfer „Mongslia" am 25. Zebruar. 


91, bi3 
rgain 


—— — — — — 


* N 
ix 


Deutſch als Pflichtfach. 
Aus der Beitell- .q .iner großen 


ein mirfliche 


1 
u; 


Fiume, 
Die Reihsdeutichen, Defterreicher 


3 3 ſowi 
Freies Hämorrhoiden-Heilmittel. 
E. R.Page. 
562 Page Bldg. Marjhall. Mich. 
Bitte ſenden Sie eine freie Probe Ihrer 
Methode an: 


I 
ir 


Klub fan? War d’ davon Haft? Dent 
amol an dö Büldung und dö Manier, 
dö wo d’ bei uns hätt’ft Iernen könna) 
wann d’ ne a jo 1 unverfchäm 


«Glas Bier getrumfen hat, Friegt er 


|vor er dann nicht mindejtens drei| haben, als bon ben Jugoflamwen. 
feine Verbindung.” 


———— 


—— 
2 


Leſet die Abendpoſt·. 





seder Mann oder Kraut 


jest leidend an chronischen ranfheiten oder 


Schwären oder bedroht 


ür alle Ddiefe 


von Gehirnfrankheiten, 


ftehen meine Offices offen. IG bin bielletät der einzige 
mahgebende Spegialift in dtefer großen Stadt, der buch 


Mbllch die Praris der alten Welt befolgt, Indem 45 die Türe gıt meiner toiffen!aft 
iden Uueltattung und Webandlung wett für die öffne, melde derfelden am meiften 


bebürfent. 

Ich Tage zu End: | 
„Kommt!!“ 

Hier it eine Türe, die offen ſteht. 


Ich 


Meine ſpezielle Behandlung 


ſchließt Vlute und Hautkraukheiten ein. Ich 
babe bier die Serums. Iinpfmittel und in. 
iradenoöſe Vehandlungen. Für Rheumatis⸗ 
mus in ſeiner ſchlimmſten chroniſchen Form 


Erlebnife in Tirol und Salzburg. 


Ein Schweizer Kaufmanı, der] 
türzuch eine Spripſahrt nach zıron | 
und Daizouurg maqcte, beſchreibt 
ſeine Erleonijſe in det „deuen Zur— 
cher zeitung” Toıgenvermagen: 

zsajprert man vie Grenze vei Yuchs | 
an emem Gwmelzugsiag, jo mertt 
man ſehr raſch, wie internanuonal die 
Reiſegeſeliychaft iſt. Zu ſtaunen gibt | 
Ie3 weiter nıyyts, menn Das Coupé 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 22. Januar 1920. 
De eat 


— nn in rw— 


NINE 
üne Stamps bis Mitag_| Stuenter Gont® 


Schluß - Räau« 
nung bon Stmeater 
Goai3 für Männer, 8 
mit oder ohne@hatl #4 
Kragen, in hell- od. F 
dunfefgrau, berab> fi 
gejeßt auf = 


= $weetheart 
Toilet Seife 


Dutzend zu 56er 


Stück, 


freut über das gehabte Sportäver= | 
gnügen, die Alten vergnüglich ihre | 
vollen Hamſterructſäcke preichelnd. 

Sehr wohl begreiflich iſt es, daß 
da- ſchöne Dentmal von Andreas 
Hofer auf dem Berg Iſel durch eine 
trauerumflorte Fahne geſchmügt iſt. 
Der tapfere Befreier würde wohl 
taum die Folgen des Friedens von 
St. Germain ſo gelaſſen ertragen, 
wie ſeine Landesbrüder es heute tun. 


MILWAUKEE AVE- 


LINCOLN, SCHOOL 
AT PAULINA ST 


AND ASHLAND 


Bloomers Geflügel-Futter 


Schubzeua Baumuna 

57.00 Damenfchuhe, aus matten oder PBatentleder — 
aufgegebene Partien md Fabrik - „Subitandards”, hand: 
geivendete oder biegjame Sohlen, 
bis $7.00, daS Baar zu 

Mattleder Schuhe für Mifjes, auf dem Zußform-Leiften 
gemacht, ganz aus Leder, ftarfe Sohlen und Abſätze — 
Größen bis zu 2; 
das Baar zu . 

Patentleder Kinderjhuhe, mit lohfarbigen oder granen 
Kid-Oberteilen, handgewvendete Sohlen — 
reguläre $2.45 Werte, zu 

Knabenſchuhe, ganz aus Leder hergeitellt, von weichen 
Kalbleder mit jtarfen ganzledernen Sohlen und Abjäken; 
Größen bis zu 6 — reguläre $3.95 Werte, 82 69 
das Baar zu o 

SPEZIELL 

Schwarze Filz-Slippers für Damen, mit Filzjohlen — 

Comfort:Leiften — requldäre 69 Werte — 3 Ce 


das Paar zu 
Für Knaben Groceries 
——6 ss Cereſota oder Pillsbury Mehl, 81 88 
ER MEN EEE . 


Anaben, buntelfarw 
Dig, foiwere Sorten, } 
Uncle Jerry präparierte Pfann. 
fuchenmepl, TE We nneease 123c 
540 


voller Schnitt und 
gut, gemacht, von 
Eier, auserl. Kühlſpeicher, garan⸗ 
tiert füß und gefund, Bubend.... 
Good Tafte Dleomargarine, friih 
gemadit, re 330 
3I9e 


Br gemächlich Feldtirch zudampſen⸗ 


Daily Enn Marfe 
den Zuges ſchon nach fung Vinuten 


ScratchFutter, eine 
Miſchung ſfeiner 
Körner u, Eonnens 
bluntenfamen, 


100 Kind, J 
53.98 Amar 


Congoleum 


4.6%X6 Fuß Congolenm Rugs, * 
hübſche Farbenmiſchungen, für kleine 
Küchen oder Schlafzimmer, gute, 
dauerhafte Qualitäten, liegen glatt 
ohne Annageln — 
ſpeziell am Freitag 
zu 


dabe nichts wie Witgefühl mit denen, die 
eonit J vöſe Krantheiten und diskrete Bebandlung 
nn Be von Wlafen» und Nicrenleiden und dem das 
sclie meil Seit und 27:tührige | mit zufammenbängenden Ktrankbeiten. Uf 
Grfodrung In den Behandlungsmeihoden | teTranfheiten, Hämorrhoiden, Silfuren und 
der Vanderbilt-Klinif und der — RTA odne daß bei meiner Behandlung 
europälfen Hofpltäler, einfältchlig Gt. Operteren ober Schneiden —* iſt. 
Veter's in Brullel, Belgien, Euch zu Dien⸗ Kommt nach dem Labora⸗ 
ſten. Wenn Idrt bezahlen könnt, ſo erwarte torium 
io = don Euß, Fönnt Ihr das aber nit | pireft und fragt nad mir. Ih werde Cu 
— lommt dennoch. feidft unerfugen. 


Kommt zu ırgend einer Deit zmwifchen 9 born, und 4 nach, 


Mögen jie einer glüdlioyeren Zutunft 
| wie eine Weryjeinune ausichaut und Jertgegengeben, als fie heute vorauss 
jein Pole und ein NHumane Dohar |jehen konnen! 
und Lftr, in Mark und Seronen taus| Ulle zwei Tage einmal geht ein 
ſchen, natürlich — 
ıften Schwankungen des Tages. In tung Wien, ber zum größten zit 
dem öſterreichiſchen Hollgädtchen |von den Eingeborenen venugt wird, | 
wartet danıı männiglich nach glüctlich | Trobem it er jchon frühzeitig bes 
verlaufener Revifion auf die Ankunft tebt, und erſt nach Anwendung un⸗ 
tags id borm bisee nacın, Pr Schnellzuges, der meift bon Bre: Be — — Ir EHE 
Abend⸗Sprechſtunden während der Woche von 6 bis 8 abends. genz het ſchon gut beſeßt iſt. Der une eine ſtridende Ftau ihre 


Glück hat und einen raſchen Gepäck- Pläge ab, die fie ſeit morgens früh 
DR. ALTENLOH, 


träger nimmt, darf noch auf einen belegt hatte. Auch jie ift für Gchwei- 

| Sitplaß Hoffen; fonft muß man fi zer Schokolade zuganglich und ent- 
25 WW, Madijon Str. 3. Floor 
Nahe State Sir. MeVickers Theater⸗Gebäude 


im Korridor mit einem Stehplatz zu⸗ ſernt ſich lächelnd. Wir erfahren 
Konſultation und Unterſuchung frel. — Separate Wartezimmer. 


wird ſofort Sorge gelragen. Geifiige ner Fleiſchfarbige Ba⸗ 

tiſt ⸗Bloomers für 

Damen, elaſtiſches 

Knie, ſchönes hohlge— 

| 1 MU ſäumtes Rufflez am 
Freitag zu 


790 
Nachtkleider 


Musiin = Nadıtklei- 

der fir Damen, aus 
guter Qualität Mates 
rial, mit Gtiderei 

verziert, Größen 16 
und 17, zu nur 


DAILY EGG 


— 
— 
= 
— 


Sonn⸗ 


frieden geben. Zu meinem Vergnü— dann, daß ſie des Schaffners Gattin 
gen ſtellte ich feſt, daß die Fahrt in Tel und ‚auf dieje Weiſe mitunter 
dem berühmten Schnellzug gar nicht zeinen ſchönen Nebenverdienſt „erſiht“ 
ſo ſchreckhaft ſei, wie in der Schweiz je wohltuende Sulage zum Eleinen 
verbreitet wird. Nicht eine einzige Gehalt ihres Mannes. ad) zeyn= 
— | Scheibe mar im Wagen zerbrochen, ! !!ündiger Fahrt, die ung dur) Ers 
und inie wir nach dbem Arlbergtunnel @öhlungen von Kriegserlebrijjen und 

B | talwärts rollten, fpürten wir die an= | Ioenig ſchmeichelhaften Witzen über 

IJ genehme Wärme eines Heiz körpers. die Revolutionsgewinnler und Juden 

J Nur die Beleuchtung war eiwas durch unſere Reiſegefährten verkürzt 
ſchüchtern, und nach einigen glühen- wird, erreichen wir in Racht und 
den Zuckungen des Kohlenfadens Rebel die Mozartſtadt Salzburg, die 
fanden wir uns in das Schickſal, vom ſich weſentlich von der Hauptſtadt 
Mond und der weißen Schneeland- Tirols unterſcheidet. Vor dem Krieg 
ſchaft unſer Licht zu betommen. |Eilpeten ihre Barodbauten, bie präd)- 

Der Wagen gleicht dem Bwifchen- | tigen Kirchen, Paläſte und Höfe einen | 
bed eines Austwandererfhiffes. Auf großen Anziehungspunkt für Fremde, | 
ihrem Gepäde fiten ein halbes Dut- ; die ins nahe Galztammergut weiter: 
zend Xichechen, die melancholifche |; fubren. Heute zeugen nody eine! 
Voltölieder fingen, Ein Ungar er: —2* herumſtehender Fialer dabon, 
zchlt von der roten Schrecensherr⸗ daß der Freuudenverrehr fruher ſehr 
ſchaft in Budapeſt, und ein ehemali- einträglich war. Jetzt zeigt die Stadt 
Roc Volkswehroffizier ſucht ſeine Um- wenig Leben. Der Mangel an Le— 
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Schiffskarten | Kaufmanı 


Seldlendunnen]| & Co. 


San Be || "nenn | 
Gebinaiten .*. Bollmadten ||N kai | 


K. W. KEMPF 114 Nord Lasılle Sir. 


iliale: 
: Maın 4401. 120 N. La Ealle Str, F * 
Diten 9—6 EConntags 0-12. 


Halbjährlicher Verfauf von 


Männerhoſen 
zu 81.79, 82 29 
82.39, 83. 39, 
54.19 


510.50 Enaleh Bett Cpriugd, — 


alle Größen, jpeziell am 6 3 
« . 


nennen 


= ® Y 
Strirfwolle 
Edie3 Fleifherd Stridgarn 
in fchmwarz und weiß, Die mohlbe- 
fannie Mare, 14 = Pfund Stränge, 
überail zu $1.00 bi3 $1.10 verkauft, 


Strang, 7de 


= 


——— 


IRINA 


ll) 


Caſſimeres u. Cheb⸗ 
iots, Größen 6 bis 
Feiner alte Ernte Santos Praberry 
Kaffe, Pfund 


16 Jahre, eine extra 
gute Uus⸗ 
für Knaben, 6 bis 
Selbſt eingemachte Heringe, — 


16Jahre, von ſchlich⸗ 


Gardinen 


Eine Spezialpartie von feinen 


tem grauen und ge— 
ſtreiften Flanneleſte— 
mit feſtem 


lage, zu. $1.39 
etüd ; 


Flanneleite Bluſen 
Tundee oder Daniſh Bride 


in20,22,24,20,28,30,31 


Hüfte Abfahrlen: 


für Ungarn, Deiterreidyer, Ru« 
mäzen, Gzedo-Slomaten 
Bolen. 
Expreßdampfer „Patria“, 
ab New VYork 21. Februar. 
Raten: 
Trieſt (mit Zar) ...595.00 
Conſtauza .........8145. 00 
Tax 5.00 
Sabre Line Steamihip Co. 
K.W.KEMPF, 
General Weitern Agent, 
120 No. LaSalle Str, 
Iclephm Main 4491. — Eormmtags 
offen von 9—12. 


ja20,22,24,26,29,31 


2 neue Bampfer 
(18 Snoten per Ehunde) 
schen Direkt nad 
Barnn und Conitanza, 
nänlic: 

5. ©, Orizaba....15. Febr. 
S. ©. Eiboney....27. Febr. 
für Rumänen, Ungarıt, Bulgaren. 


Raten (mit Tar)..$155.00 


&. ©. Dante Alighieri, 
4. Febr., 
Aber Menpel-Trieft. 
Kür Iingarn, Ociterreicher, Rumänen 


Rate mit Tar 595.00 


Transatlantica Italiana 
©. ©. ©, 


K.W.KEMPFE, 


General Weitern Ugent, 


120 N. & Salle Str. 
zu. Main 4491 — ametnt offen 
bon 2. 


1n20,22,24,20,28,30 


j 9155 Exchange Ave, 


Eid Chicago. 


— — 


Offen von 8:30 morgens 
bis 6 Uhr abends. 


Rubel— 


Sendungen 


ſchnell 
ſicher 
billigſt 


Schifskatten 


auf allen Linien 
Päſſe, Permits, 
Steuerſachen, 
Erbſchaften, 
Vollmachten, 
Dokumente 


Offen heu bis 8 Uhr. 


gebung von der Wiederkehr der 
Monarchie zu überzeugen. Nach vier- 
einhalbftündiger Yahrt mirb Inns— 
brud erreicht, die Hotelß find über- 
füllt, jelbjt telegraphiiche Beitellun- 
gen für Zimmer können nicht berüd- 
fichtigt werden. erinnern ir 
uns des Mahnipruches eines Freuns 
des: „Wenn du nad) Stalie reifeit, 
vergiß nie zu markten, aber in Defter: 


Yen 
4 


reich iſt das Kardinalgebot des Rei- Depreſſion. Neidiſch ſchielt die Bes 
ienden: „Schmieren“.“ Und ſiehe, völterung über die nahe Grenze ins 
auch an uns erwahrt ſich dieſes Mit⸗ Deutſche Reich ber, t 
tel. Für wenige Kronen und einige nur Gutes hört, wie die Otdnung 
Schweizer Zigaretten öffnen fich alle, twieder eintehre, iwie ftarte Männer in 


Düren und mohlig ruht man von den 
Neifeftrapazen in meichem Pfuhle 
aus. 


Die Hauptftabt Tirols fteht im ; Zeitung von amerikaniſcher Hilfe un 


Zeichen Staliend. Niht nur, baß 


gleich beim Bahnhof fhon die Tritos | bundes. 


lore vom nächſten Hotel weht und die 
ganze Stadt von Alpini, Berſaglieri 
und anderen ſüdlichen Spezialitäten 
wimmelt, ſondern auch im Geſchäfts— 


und das Bewußtſein, von der Wiener 


| 


! 


(eben merkt man die Belegung jehr, 


deutlich. 
wort in vielen Verfaufgläden: „Be: 


dauern, die Wölfchen hHam’s getauft!” ;Die Hände 
So iſt z. B. in der ganzen Stabt Tei, ber bie 


E3 ift eine ftändiae Untz; 


bendmitteln ift viel größer als in 
Anndbrud, und mit Wehmut fehen 
die Salzburger die Verpflegungszüge 
mit den großen Schweizerplafateıt | 
von Naturel und Danzas nad Wien 
weiterfahren. Tagelanger Mehl⸗ und 
Brotmangel ſind keine Seltenheit, 


Regierung vernadhläffigt und über: | 
fehen zu fein, erhöht die moraliiche | 


hinüber, von dem jie 


ber Regierung fiten und bie Lebens= 
bedingungen fich wieder berbejjern. 
Ungläubig zweifelnd Iejen fie in ber 
kom Gegen eine fünftigen Donous 
Sie leben von einem Tag‘ 
zum andern und unterlafien, Zus 
funftspläne zu Schmieden, Kaum! 
findet das Ereignid Intereffe, dab 
das frühere 1. £, Schloß Helldrunn 
mit feinem großen Part und ben bes | 
rühmten Wafferfüniten, das feit ber 
Revolution der Stadt gehört, nun tr: 
eines Schiebers gefallen | 
Antiquitäten einzeln verz | 


INN 


feine Füllfeder zu befommen, und 'Ihacere und die Waffermechanit Der | 
wer noch etwa ein optiſches Inſtru⸗ montiere. 


ment zu finden hofft, 
Monate zu fpät. KXederartitel aehd- 
Iren ind Reich der Sage. Und bas 
in einer Stabt von der Größe St. 
Gallens! 


täufen bewogen. — 
iſt doch auch ein gewiſſer Import 
über den Brenner eingetreten. Die 
Speiſekarten verzeichnen Polenta und 
Maktaroni, und für die 


fommt drei | 


| 


Der hohe Lire-Eold hat nie R 
manden Eoldaten zu günftigen Ein» | atton. roh bei 
Andernteilg aber Wieder in ein Stück Brot, denn bie 


Mer den Schnellzug zur Rüdfahrt | 
verfäumt, aelanat in drei Tagereijen | 
wieder in die Schweiz, die wie ein 
Paradies anmutet nad den Einz 
brüden der Unordnung und Demoraz', 
roh beißt man in Buch® 


„calea“, die man zum ſchwarzen 
Morgenkaffee ißt, bermögen nicht das 
Magenknurren zu verhindern. Manch 


Kleinigkeit ‚einer hat aufgeatinet, al& er im rebi= 


” * 9 2* * 
von 8 Kronen bekommt man auch dierten Paß ſeine Schweizer Milch: | 
eine unrationierte Virginia, immer: |Tarte fand, aber das glüdlichite Ge-| 


Ibin auch bei der Kuröumregnung in 
Franlken ein Prei?, dem man ben 
Schleichhandel anmerlt. Die Bevöl⸗ 
kerung verhält ſich gelaſſen gegenüber 
den Beſatzungsſtruppen. Viel mehr 
wendet ſie ſich gegen die Beſitzenden, 
und die neueſtenPutſche waren haupt⸗ 
ſächlich gegen Lebensmittel- und Be— 
darfsartikelgeſchäfte gerichtet, die zum 


| 


| 


ficht zeiate ein Salzburger Mädchen, 
das fieben Jahre in der Schweiz ges | 
dient bat und nun in feiner Heimat | 
mit dei erjparten zweitaufend Yrante | 
fen ein Vierfamilienhaus getauft hat. 
Nun kommt fie toieder, um weiter ihr | 
Glüd zu machen, | 


— — e — 


Ehmerzende Hämerrhoiden 


NUNG 


Epiengardinen, eine borzügliche 
Auswahl von Muftern, einfade od. 
geblümie Centers, breite 
Borten, Werte bis zu 

85.00, Paar zu 


.. 
Für Drapes 
363lliger farbiger Draverie— 
Velour, pracdtvolle Tapeſtry⸗Ef—⸗ 
fefte und VBlumenmwiter, machen 
ausgezeichnete Feniters oder Tiies 
Vorhänge; jpezielf, Die 


Dr. Hirsch 


— 
17. Jahr bei Wicholdt’3 
Breil_ Dal 
fer ie 
„eug Coil 
Sprinos 
bei und 
madıen, 
Doppcls 
Sehlinſen 
rezemen⸗ 
tiert oder 
neue d 
Schrauben Sa I 
für Ahre Glüfer geliefert. BZögert nicht, 
eö Toitet nidis, $3.90 und $4.50 fiir im 
dellos paſſende Gläſer ſiud unicre po 
puihren Preiſe. 


Kragen, zu. 79e 
_Ruififhelicherzieher für 
Sinaben, 3-—8 Sabre, 85 


Berte, nur f. 2 99 
. 


Sreitag, au 


Norioll-Anzüge für Sinaben, 7 bis 16 %ah., 
ein oder zivei Baar Holen, wette Miiichungen, 


87. 50 


gute, ſtarle, dauerhafte Stoffe, 


Rag Rugs 


262723öllige Rag Rugs, gemiſch⸗ 
tes Zentrum mit ſchöner Borte, beide 
Enden befranſt, ein ſehr guter Rug 
für den niedrigen Preis von 


*1.89 
— — 3% 


Schlitten 
Ic 


Guard — 
pakt an jeb. 
Sälitten, fertig zum 
beingen, U or. .... 8 

Te Sparbant, ſchwer vermidelt, — 
mit Schlüfjel zu öffnen; am 
Counter, zu 

23 Stu Porzellan Teefervier, große Stüde 
— bübfde Handınalereien, am 


Counter, zu. .... 


— 

Paris Marke Zucer Corn, — 
Bühfe 3 ’ 

Biedermann Gettee friih gerditeter Anifee, 
1 Büchſe an Icden Kunden, 3 
Plund Büchle firt..n........... . 
nowbrift, dad vegetabiltihe Bad» 3 
en _ * 

ers reiner Tomato Catſup 

asahe. Blake ——— 180 

Friſch milled gelbe ſplit Erbſen 

old Labe ardinen, in Sen 
Sauce, Bchſe. Be 220 


Lea & Perries Üozecieribire Sauce, — 


für File und Kleiih, — 29€ 


5c 


Blade. ........ 002.000 200005 sone u 
ide 
Che. hehe DIE 
a 
en DR 


Haus: Bedarf 


Gasbinenfireder — „ 
Fichtenholg, beritell- BEE 
bare Pins, ſchwerer 
mit Mitttels 
ſtück — 
— 

7⸗Stück Waſſer⸗Set, 
an den Seiten geſchlif⸗ 
fen, beſteht aus einem 
2⸗Quart Krug und 6 
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NN 


i1 bis 12 Borm.: 

19 27 AL: 

Serge-Kleider für Da- 
men, fcdhön beitidt, lang» 
Iinige Modelle, runder 
Hals, Tafchen; toirkliche 
$12.50 Werte — fpezielf 
am Freitag zu 


Apotheker⸗Laden 


boe Daggett & Ramsdale Perſfect 29 
Eold Eream, in Jars..esncncnsereone c 
She Guter, für Entfern, überfl, 
@uticle bon ben Nägel. älleoeceeno 23e 
50€ Majvara für Augendranen, Schnu:r- 
Bürte etc. in Schaditel mit Spiegel 29 
Bad und Brauchb, Binfel, zu c 
25c Mentholatum, 3 für 3Ie; Stü 18 
Tinol, 31.25 Größe, für. ..uncuuocoen BR 
50€ Armonrs folid Bcef Ertract, Zar 29c 
Dlauds Eijenpillen, 100 in Slafche, zw 18€ 


Strumpfivaren 


Schwarze Lisle Gafhmere nahtl, Damen, 
firümpfe, hobe fpliced dopp, Sohlen, 25 
Größen 8%——9, reg. 30c, fbeziell au c 


RINNHNNURUNMNUANHINMIRINHHANN 


Echtwere blaue wolf. nahtl. Männerinden, 
mit doppelten meihen Serien und 59 
Beben, fortierie Größen, au........ c 

wein nerippte baummollene nahtlofe Rin- 
derflrümpfe, doppelte Ferſen und Zeben — 


in ſchwarz und weis, Größzen 6 bis 
91%, für c 


UMNUNINNUNINUMILNNHIN 


ul 
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Handarbeits-Muiter, 


Mit diefer Spi 


: “= 


ke, die. ein Rofen- 


muijter daritellt, fann man allerlei 


Tedhen und andere Arbeiten 
Man fertigt den Rand mit 


fegen. 
einfadem Stäbdye 
17T} 


Y, 
bE= 


nt ab. 


—— —— — — —— — — — 


u BRENNEN 


e 


Teil auch weidlich ausgeplündert 


Deutſchland 


allen Ländern der Welt 


yrampt und unter voller Garantie. 


Deutſches Notariat. 
Schiffskarten. 
Verlangt unſere Raten 


Sriefiiage Anfragen werden prompt de 
autwortet. 


Ausland⸗Abteilung. 


KR. Beak & Company 


196 NR. Elart Straße, 
Ede Late Etrabe, 
Leleybon BYranflin 8216, 


Geldübermeifungen | (Mode + Renpeiten. | 


ta5*2 


Heldlendungen! 


Gifenburger, Wieileiburger, Ocbenburger, 
unb war nad gan Ungarn, lanın man Beld 
fenden, Pergekt Eure Lieben babeim nit. 
Um Uudlunft fragt Euren, Er-Chhagineilter, 
che Ahr zu anderen geht. 

Schiiiskarten 


der alle Linien nah nıb vom Gurope, 
Neiie „fe nd Rermits beforgt. 


Wm.Sehoeternackeı & Son 


Uutorifierte Ugenten ber Gübfelte 
4156 Mientweriä Ave, el, Boulebarb 2808, 
ta1Tdibofafon® 


— — 


Eigendienſt der „Abendpoſt.“) 


Rockmuſter. 
Dieſer Rock iſt mit 


wyrden. ⸗ 

Die Mittelgebirgsbahn hat nach 
einigen Wochen Verkehrsruhe wieder 
einmal etwas Kohle bekommen und 


Falten | führt am Sonntag und Montag drei | 


und Knopfbeſatz geſchmackvoll aus- Kurſe aus in jeder Richtung. Na— 


geſtattet. 


Un. 
— 
— 


— — 8 
* 


— —— 
—sß—— 
— 


— — 


nl, 


Größe 26 erfordert 214 NYards | «brer, der dem Gemeinderat zormig nicht auf, Nehmt keine Erjagmittel. 
|oon dem geftörten Mittagsfchläfchen 
Schnittmujter Nr. 9539 in Grö- der Frau Gemahlin berichtet. Der) 
Lauferjee ijt ein Hauptanziehungs- 
obwohl 


44 Zoll breites Material. 


Ben 26 bis 34 Zoll Taillenmaß. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
arwünichten Größe und der betreffenden 


Gents zu bestehen dDurd; die „Mode- 


abteilung der „Abendyoft“, 223 Weit 


Waſhington Str., Chicago, ZI 


l. Checks 


und „Monen Orders“ ſollten auf The 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


türlich zieht da ganz Innsbruck ins 


Gebirge. Das müde, faſt eingeroſtete 


das ehemalige Zürcher Rößlitram er⸗ 
innern. Mit Ski und „Rodl“ hat 
ſich alt und jung auf das Zügli ge— 


den Puffer 


Land der „Fliegenden Blätter“ und 
„Münchner Bilderbogen“ wird noch 
— wenn man in Igls, der 
Endſtation, den Wagen verläßt. 
Dieſes Dorf trägt den Stempel der 
„Sommerfriſche“, an — 
Marterln und Verbottafeln iſt kei 
| Mengel. Am meiften amiüfiert die 
Auffchrift: „YWom 1. Mai bis 1. Olf- 
tober ijt in ber Gemeinde Jgls das 


Reitihenfnallen verboten.“ Man freien Probe⸗Palets. Ihr werdet 


ſieht unwillkürlich den Herrn Ober— 


Ipunft des Mittelgebirge; 


Ifaum einen halben Quadratkilometer 
Nummer gegen Ginjendung von 12 arof, fteht ein Grand Hotel und Kur- 
haus an feinem Ufer, das trübjelig 
an die einträgliche Vorkriegägeit zu- 
rüdbentt. Am Abendzug findet ic 
alles Bolt wieder ein, bie Jugend er- 


Lokomotivli vermag kaum die ſechs 
Wägelein zu ſchleppen, die lebhaft an 


drängt und ſelbſt der Stehplaßz auf 
wird nicht verſchmäht. 
Der Eindruck, man befinde ſich im 


verſonen, weiche wunfchen nac 


Deutſchland 


zu gehen, offerieren wir unſere Einrichtungen, 


Mayor ſoll eine endgiltige Löſung Zögern endlich dazu, die Streiker 

der Streitfragen bringen. wieder an die Arbeit zu ſenden, ſetzte 
George W. Keith, der Leiter der aber durch, daß Kane vorläufig nicht 

Elektrizitätsabteilung, hatte den auf feinen Poſten zurückkehrte. | um ihnen 

Draftfpanner Peter Kane von ber, Omnibuiie für Südieite, Fälfe, Reije-Erlanbnis, 

Segivid Straße zum Wertführer Die ftaatliche Nubeinrichtungs- | Dampfer- u. Gijenbahnbillette, 


der Konſtrultionsabteilung der Kraft⸗ ommſſi * 
lommiſſion erteilte geſiern der Chi— Wechſel auf Berliner 
ſtation an ber 64. Straße ernannt nd ealel auf 2 —5— 


En te Sa ri |cago Stage Co. die Erlaubnis, auf|u 0: 

— geftorben if. op fngtedem Ger den Straßen und Woulevarbs ber | I lurb Ichir, mi ie Panbehab 
| fhäftgagenten der Gleftrifer. 8 co | „ubfeite eine Kraftommibuslinie zu | 3u Belprebungen eingeladen, bet denen dolle 
Knott, nicht zu und er f ber > | betreiben. Ein ähnliches Geſuch der |NAndige Auskunft ertelit wird. 

‚OR zu UmD er Torberie DER piano Motor Yu Co. tvurde ab= | Transatlanfie Tranı 
Glektrizitätstommiffär Keith tele= | verpiefen, worauf biefe antünbigte, | ransatlantie Transportation (0, Ine, 
— Rs — — ie werde beim Obergericht gegen bei 1646 LARRABEE STR. 
zu erfegen, ober er ierbe einen | Entfeheibung Berufung einlegen. Die Wir offer az 
| Streit anorbnen Keith bebeutete | Ko mmiffton —* —— Ent Bieiten, mas“ fe au einer wäntgene 
Ei Streit der Eleftrifer in ben KEnott = Sal gute Gründe für fei, | [Geibung bereit3 bor einem Jahr im | werten Geldanlage mat ir übermetlen Geld 
ſtädtiſchen Kraftwerken, von denen nen Schritt, und forderte ihm auf, zu | 


| | gel ber beiden Gejellihaften abge: |jarla, ee, Amsee, ver Sach, 
150,000 elettriihe Straßenlaternen | ihm zu fommen, um die Sache au bes | Ich 


worauf die Chicago Motor | —— 
8 ſprechen. Knott verlangte eine ſofor⸗ 


Rurzlebiger Slreik. 


| Eine freie Probe von Pyramid pile 
Treatment ijt eines der größten Er- | 

eigniife, die Ihr je erlebtet. | 
hr leidet fchredlich an judenden, | 
ıblutenden, herausgetretenen Hämotr= | 
Ihoiden. Nun mohl, geht nad irgend 


Gleftrifer der ftadt. Araftitationen | 
itreiften gejtern zwei Stunden, 


I 
I 


Straßenbeleuchtung gefährdet, 


I 


| Meinungsverichiedenheiten zwiihen dem ' 
Gletrigitätstommitfär und Geihäfts- 
aoenten des Elektriferverbandes die | 
Reranlafiung — Omnibuife, | 

| 


} FR N u 
Ihr könnt es Euch lich nicht leiſten, dieſe 
ausgezeichneten Pyramids unbeachtet 


10*2 
|Qus Co, Berufung beim Obergericht B 
| mittag fur ganze | tige Entfeheidung, worauf Keith —— — EN — * nie für Süpdfeite, 
fa tige Straßenbeleuhtungsfuftem |türlih mit Nein antwortete. Da- | IM) En. ee Die ftantliche Nugeinrichtungston- 
| Schadtel Wyramid Pile Treatment. lahmzulegen. Wäre der Streit nit |raufhin orbnete Anott einen Streit |nb ben 3 TEE zu⸗ mifſion hat heute Nachrichten aus 
| Erleichterung follte fo fehnell tom ; Hleunigft beigelegt worden, fo hätte | yer Ungeftellten der 44 Kraftjtationeit | inter * Chicago Stage Co Springfield zufolge der Chicago 
daß Ihr einen Freud Chicago nur ungefähr 500 brennende an. Sie gingen an den Streik, dar⸗ —— u ‚Stage Co. die Erlaubnis erteilt, auf 
men, daß hr einen Hreudenfprung | &} fater — 9 n ‚DAT | stehen bie Hifi) Ave. Coach Co. von! e : 
Imachen werdet. Wenn Ahr in Ziveiz | raßen aternen in South Chicago | unter auch die Mafchiniften, bie in | em York und New Yorker Strafen: | yeN Straßen und Boulevarb3 ver 
Ifei feid, ſchiat per Poft wegen eines Ind Pullman aufzuweilen gehabt, |zehn Stationen die Keffel unbewach | hahnint hr Unmwalt, * “| Süpfeite eine Kraftomnibuslinie 4 
| id, ſch die von den Werken der Ediſon fi Ze ner or, bahnintereffen. Hr AUntvalt, Fre | Er Ei. Soc 

| er 101 Tiefen. Um ein Einfrieren der At |berid 8 der U (ta. | Betreißen. Ein ähnliches Gefuch, der 
Commonwealth Co, gefpeift werben. | tumulatore: ih te | deri urnbam bon ber nivalts= | .; m i | 
'tumulatoren zu vermeiben, forber firma Maver, Mener, Auftrian und | Chicago Viotor Bus Co. wurde ab- 

Der Streit der 300 Efektrifer | Keith Tagelöhner auf, Tih um bie nat ertlärte bie Gefelfcaft merbe | geroteien. 

wurde um 4uUhr nachmittags von Ir- Keſſelanlagen zu lümmern. | Omnibuffe in Wetrieh Hell fobaldı Ein ähnlicher Schritt der Nußein- 
min Kiott, gemeinhin al Bosco | Dann wandte fih AKnott an ben Inn, Sübparfbehörbe bie Genehmi. | Tihtungstommiffion hatte vor meh 
Knott bekannt, dem Geſchäftsagenten Privatſekretär des Mayors, der ihm un J 5 erteile. irren Jahren Berufung an bas 
‚ber Eleftrifer, angeorbnet. Um halb | bedeutete, daß ber Manor Mei⸗ gung daz = ; | StaatSobergerick: zur Folge, bas ben 
6 Uhr einigten jich der Sekretär des |nungsperfchiedenheiten zwifchen bder| ; a dall an die Kommiſſion zurücber 
Mayors und Knott auf eine zeit⸗ Stadt und Arbeiterverbänben utig — kennt ihn. — A.: „O, ich wies. 

weilige Beilegung der Streitfragen, zu ſchlichten wünfche, abet ihm auch bin im Rauchen verwöhnt, wenn ic} — — 

und die Bebienungsmannfchaften |gleichzeitig Zar machte, daß er nad; 3. ®. für eine Zigarre fünfzig Pfen-| * Wer fein Grundeigenlum ver⸗ 
der 44 Straftftationen gingen wieder | der Anficht des Mapors zu rafch und |nig zahle...“ — B. (einfallend):|taufen will, erreicht fhnelf feinen 


zu laſſen. 


einer Apotheke und holt eine 60 Cents 


dann überzeugt werden. Schiebt es 


Freier Probe-Coupon 
IPyramid Drug Company,. 
876 nNhramid Nidg., 
Maridall, Mic. 
Senden Cie mir gefl, eine freie Vrobe 
bon Pyramid Pile Treatment, in einfachen 
Umſchlag. 


Etraße 


Etraße ..... .untete,, Etnat ..... ......... 


auf ihre Poften zurüd, Eine auf|unbefonnen gehandelt habe, 
(peute angefegte Konferenz mit bem 


Knott verftand fih nad einigem 


„So befonmen Sie fünfundvier-|Zwed buch eine Kleine Anzeige in 


3ig Pfennig heraus!“ 


der „Abenbpoft“, 


3 





Bergnügungs ·Wegweiſer. 


Deutides Theater Bufh Tempel. 
„Sularenfieber“, 





ne, — „Glarence“, 5 
Grand. — „Welcome Stranger”. 
tal, — Hiegfelds Follies, 


ar: 
88*2 
non 


„Sello Mlerander,.“ 
„Dear Vrutus“. 


Ge 


Ele 
ya 
Fan 

Q=7- 
nam 


„Her Yridal Wigebt.“ 


O 


7 


=. 
3 


* 


eb. — „53V Enit 
5 ‚Sce. Wbo’8 Here”, 
ice in the Dart”, 
arldaarten. K 
nachmittag und abend. 
Wuranſeyp. 
abend und Eonntaa nadmtittag Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Rnaben 
(Anzeigen unter dtefer Mubrit 2c das Wort.) 


zEER 
Fey g—mn 
nE_ 




















ee — — 


Janitors, 
zer Laden ansznfenen md 
reinzumadien. 
Nadızufragen in der Tffice des 
Superintendenten. 
Wieboldt's, 
Lincoln, School and Aihland ve. 
nenn 


erlangt: Holz Finiiher, erfahrener 
Mann, der fähig ift, ji emporzuarbet- 
ten, um die Leitung eines Heinen Te: 
vartements zu übernehmen; muß im- 
ftande fein, Farben zu miidhen und zu⸗ 
jammenzupafien; ftetige Stellung mit 
Mordieite Firma. Man gebe Alter, Er- 
fahrung und erwarteten 
8, 957 Abendpoit. 


— — — — 








— — — — 


Lohn an. Adr.: | 





Mann für Meine Arbeiten; muß Werl: 
zeng haben; itetiger Plais in heller, 
reiner, fanitärer Werkitatt; 48 Stunden 
die Woche. Eugene Dietsgen Co., 
ton und Cheffield Ave. 


Rerlangt: Erfahrener Schlojier an 
orthopediiher Arbeit: muß Schmieden 
und Banfarbeit verjtehen; guter Lohn 
und ftetige Arbeit. 











Wolfert, 154 N. 


Gijenarbeiter, 2 } 
Kunitichloffer, mülien gut Blätter tret- 
ben können. Tdc bis $1.00 die Stunde. 
Nachzufragen: Florentine Art Metal 
Works, 1819 N. Spaulding Ave. 


nn 


— — — — 


Erfahrener Küchenmann. 
Deutſches Altenheim, Foreſt Park, Ill. 
Phone Foreſt Park 136. 


Verlangt: Cabinet Makers für Re— 
varaturen an Möbeln. 1919 Sheffield 








Verlangt: Sattler mit Erfahrung an 
Sample Caſe Arbeit oder Zuſchneiden. 
114 R. Franklin Str., 3. Floor. 





Verlangt: 
Nachtarbeit; 8 Stunden. North Brand) 
Froring Co., 2415 Barry Ave. 


Männer für Autotrucks und Wagen. 
840 S. Halſted Str. 


— Berfangt: Lund Counter Mann, der 
etwas Kochen veriteht, Guter Lohn. 
Spredht vor: 76 W. Sonth Water Str. 


Berlangt: Bar Hands. Stetige Ar- 
Tat Sciiler & Junge Co, 301 ®. 





























Berlangt: Mann für allgemeine Ar- 
Frank Deppe Co., 
Bakery, 1753 67 Sedgwick Eir. 


Männer, um in Lumber 
Yard zu arbeiten. North Brand Floor- 
ing Go,, 2415 Barry Ave, 


. Berlangt Motor Trnd Niiemblers mit | 
Werkzeug. Sandow Motor Trud Co., 
3333 WM. Grand Ave, 


Erfahrene Bracemafers; 
jtetige Arbeit und guter Lohn. Wolferk, 
154 N. Wells Str, 


Möbel Finifhers, 
do-—fa |, 

























Sheffield Ave. 


Knaben für Ieite Sabrifarbeit, 
um Spring Cuſhions zu machen, Etüdarbeıt, 
können 356 bis AMc die Stunde verdienen. — 
Valentine Seaber Co., 1727 Sedagwick Str. 


















Verlangt: Feuermann, ſtetige Arbeit. 
Weſt 21. Strabe. 





Verlangt: Porter für Drug Store. 1201 N. 


. a —— — einen 
ept. Etore; muB gute Neferenzen baben; gu Verlangt;, Demſchamerilkaniſcher Varbier; 
ter Kohn und ftetige Arbeit für den rigtigen ſtetig; —J Montag morgen anzufangeı: 
f $25 mwöchentlid; Hälfte über $35. 3955 Che» 
ta | ridan Road, mibofrfa 
Berlangt: Hilistod, Etumden 8:30 morgens 
8 Uber abends; feine Eonntandarbeit, — 
21 N. Dearborn Eir, 












Mann. 9. Matafar, Indiana Harbor, 35 
do 













60 wöchentlich. 


















chigan 


Diss 


dofrfafon 














Sljaimf 
Merlangt: Uelterer Mann, Elebator In Mös | 





belfabrit zu fahren, 
2172 Elbbourn Ave, 














Verlangt: Nunger Mann in Paſtry⸗Bäckerei: 
das Geſchäft zu erlernen; 
muß ein wenig Erfahrung in Bäckerei haben; 
Icine Conntagdarbeit, 


gut® Gelegenheit, 


Noth Bro8,, 312 ©o, 







Berlangt: Nahtwächter in Reftaurant, Älterer 
Mann beborzuat; steferenzen Bringen, 


Noth Bros,, 312 ©. Wabafh Ave, 



















allaroımdb Lathe Hands, 


5840 ©, Honore Etr, £ L Refrigerating Co, 















Berlangt: Ehubmaßer für allerhand Nepas 


zraturen; $6 per Zag. 4 Belmont Ave, 





ders, 7350 Weit Madilon Etrabe, 





Berlangt: Wuritmader, junger Mann als | 
Nahzufragen 2334 Lale Etrahe. 























Calvert $loral Eo., 
20janim& 


Nahtwädter: muk ein ftetiaer | 











Mann fein und Referenzen haben. The Urs | 
mitage, Milwaulee und Armitinge Avenue. 


} — — 
Verlangt: Gebildetes weißes Ehepaar, 











Verlangt: Porter und Fenſterwaſcher. The 
Urmitage, Milwaufee und Urmitage En 
mido 





zlangt: Erfahrener Mann, Bandfäger ı. 
er. 2730 Eliton ve, 


Berlangt: Korbmader und Mohrflehter fo: 
Fort; dauernde Etellung mit gutem Kohn, Mo, 
Wdler-Joned Co., 206 hun — 

mido 


ledig; 


dimido 





derne Fabril. 
e &ibe, 


Guter Janitor Helfer; 
Seutſchungar vorgezogen; 369 monatlich mit 
Adr.: U 348 Abendpoft.| Berlangt: Zuderrübenarbeiter. Ihe Menos 

mince River Eugar Co, braudt 500 Samilien, 
um auf den Feldern in Wisconfin zu arbeiten, 
Wegen näheren Einzel« 
ten fprecht vor, 834 Willow Etr., Norbiveits 
20jaim& | cde, dofrfa 


— ——— 
Berlangt: Blalfınitbs und Gehilfen; eben.| Berlangt: Tüchtt E 
a an Erprekivagen. 2% äliges Ehepaar, um Klubhaus 


Board und Zimmer, 
mido 


















Berlangt: Praltiſche Männer an Wood Wor⸗bezahlt höhere Döne. 
Zothill, 1815 Mebfter Ape,, bei 2 u 





en | Olite Bezahlung Tür Die fi 358 
ablun > 8 
—— ⏑ — N t bie Satigen + ! fünn 








(Anzeigen unter Diefer Mubrit 2c das Wort.) 
— 








Jahre alt, ſowie ein erfahrener Buch— 
Linder; guter Lohn und ftetige Arbeit, 


2308 Armitage Ave. 





anter Kohn, ftetige Arbeit. 
Central Architectural Jron Works, 


mibofrfa 





" Berlangt: Porter: Tagarbeit; guter 
Lohn und jtetiger Plab. 
The 12. Street Store, 


mido 





erlangt: Guter, jtetiger Butcher für 
Ice Bor; derjelbe muß and mit dem 
Meſſer arbeiten können, 953—63 W. 
37. Str. 


Verlangt: Mann für Reinhalten der 
Werfitatt und im Berjandtraum mitzu- 
helfen, 114 %. Franklin Str. 3. Fl. 


Rerlanst: Männer für „Euring“ 
Keller. Gute Bezahlung und guie Ar- 
beitsbedingungen. Oscar Meyer & Go., 
1241 Sedgwid Str. do—fon 











Verlangt: Nunger Mann, der an 
Maidiinen bewandert ift. Chicago Wire 
Chair Eo., 619 N. La Calle Str. 


Verlangt: Mann für allgemeine 
Fabrifarbeit. Chicage Wire Chair Go., 
619 N. La Calle Str. 


Verlangt: Grinders, Drill u 
Hands und Milling Machine Hands, 
Electrical Engineers Equipment Co., 
711 W. Meridian Str. do —ſa 

















Verlangt: Schneider, „all around“ 
Mann. Stetige Stellung. 1060 Oſt 65. 


Verlangt: Houſemovers und Arbeiter. 
L. P. Frieſtedt Co, 345 N. Weſtern 
Avenue. 21janiw&£ 


Verlangt: Junger Mann als Shiping 
| Glert; guter Pla für den rechten Mann. 
713 Milwantce Ave, dimido 


Verlangt: Short Order Koch. 117 N. 








ſetzungen, Lolales) für öſtliche deutſche Ta—⸗ 
geszeitung; Gehalt monatlich 8120; erſahrene, 
gut empfohlene, Herren wollen ſich mit aus 
führlichem Brief wenden an die Adr.: T 258 
Abendpoſt. 10jan*£ 





Verlangt: CSchneider an Damen» und Her» 
renarbeit, 2451 Xincoln Ave, bofria 


Verlangt: Erfahrener Mann al3 Sanitor ır, 
Hausmann; muß enalifh iprechen; Alter 40— 
50, Hotel „Z Grand”, 40 N, Hallted tr., Ede 
Ysajbington Blod. Phone: HSaupmarlet 3979, 

dofr 





Verlangt: Erfahrener Buchbinder, ſtetige UAr—⸗ 


Dearborn Str. misofr 
Berlangt: Wevorter und Redalteur (Ueber⸗ 


Tjaniiwt | beit, guter Lohn. Callaghan & Co,, 401 Eaſt 
Ohio Str, 22janiwk! 





‚Berlangt: Junger Mann, über 16 Jahre, | 
für leichte Sabritarbeit, Hildebrand & Ko., ! 


934 W. Yortd Ave. 





Verlanat: Millerd und Laborers. Knoke 
& Co., 708 N, Halfted Str, bofria 


Verlangt: Junger Mann mit Erfabrung in 
Bäderei, 1904 Eliton Une, 


Verlangt: Rib Eatoher ; ftetige Arbeit, — 
4322 Eliton Ude, bof 


Verlangt: Mafchinenarbeiter an Holsfadyen; 
‚allaround® Mann. Stetige Stelle. 4322 El« 
fton Ave, bofe 


Verlangt: Janitor in Budbinderei, 820 wö⸗ 
chentlich. Callaghan & Eo., 401 Ealt Ohio 
Etraße, 22janimf 


Verlangt: Mann, NitunionCarpenter. Zu ers 
fragen in 1751 N. Harding Abe. midofr 




















Verlangt; Erſte Hand Bäcker an Cales und 
Biscuits. 6521 S. Wood Str. mido 





midofe | Verlangt: Koch. Goldberg Broß,, 500 N. 


Clarf Etraße, mido 








Verlangt: Beet Männer mittleren Alters, 
für angenehme Außenarbeit; wmüflen ehrlich 
und bertrauenerwedend fein. Nacaufragen: 
Tr. Echarifs, 3959 Xincoln Abe., Hoom 4. 

modido 





| erlangt: Coldererd an Tleinen Büchſen; 


fönnen don $30 bis $50 wöchentlich berdienen, 


Etctige Arbeit, Garden City Can Go. 1210 ( ‘ 
sr Er. mido | peit. Kommt fertig zum Arbeiten. €. J. 


Berlangt: Männer um Gandhmader zu ber | Brad & Sons, 543 N, Franklin Str. 
n; Gelegenheit zum Xernen. The Sandy Bro, 
duct3 Corporation, 763 Matber Etr. midoft 





Verlangt: Porter für Ment Market; auch 
um das Gefhäft zu erlernen; Deutier borges 
zogen. 354 Weit Madiſon Str. mdofr 





Chicago 3607. S. W. Hagen & Co, 














Verlangt: Männer und Frauen. 








lephon Winetka 1532. 





— — 








ſtſelte reinzuhalten und auf 
Reule 


Mendpoſt, Chleägo, YonnerFäg, den 22. Jaunar 1920. 
Verlangt: Männer nnd Knaben | Stellung fuhren Männer u. Anaben| PVerlangt: Franen und M 








ädhen | erlangt: Franen und Mäddjen 


(Anzeigen ımter diefer Mubrit 2e dad Wort.) 


Hansarbeit 


Berlangt: Fran, um einfachen Kaffee» 
in Delitatejienladen. 
Berfönlich vorzuiprechen im North Chore 
Delifatejien, 4952 Cheridan Road. 


(Anzeigen unter diefer NRubrit Ic das Mort) | (Anzeigen unter biefee Mubril 2e das Wort.) 
Läden und fyabriten 





Chef 
erftflaffiner Koch, mit langjähriger Erfahrung, 
ur bollitändigen Leitung der 
— / Küche, Adr.: Chef, 1502 Xarrabee Er, Tele- 
Berlangt: Junger Mann, 16 bis 20 |vbon: Lincoln 8827, 


Mann (38), verheiratet, wünfcht 
ſtetigen Platz in Fabrik oder andere Beſchäf- 
FeidmanSyſtem Mfg. Co., tigung. Czarnilow, 1810 Hammond Str. 

Väcker, millleren Alters ſucht Ar— 


beit an Vrot und Rolls, Stadt oder Land. — 
Adr.: H. 101, Abendpoſt. 


ſucht Stellung 





haus. 





kuchen zu backen 





| 

















Mäddhen und Grauen 





Zimmermädchen 
Scjeuerfrau; Stunden von 7 morgens 
bis 3 Uhr nadjın.; guter Lohn. Nadızu- 
fragen bei W, Zeiger, Lindlahr Sanita- 
rium, 525 ©. Aihland Blvd, 


Frau oder Mädchen für ganzen 
oder halben Tag, etwas Hausarbeit und beim 
Hähen au helfen Gute Wezahlung. E, Toman, 
3902 Broadway, 


Berlangt: Mädchen für allaemeine Hausar« 
beit in Leitner $amtlie. 
E11 Blackſſtone Wer, 1. 
Kenwood 2650, 








esse — 
zu vermieten; 4, Zimmer Wohnung, erſtes 
lat, Hinterhaus, $12. 311 N. Hohne Abe 


verlangt, um Candy einzumideln und 
4 Gefucht: Mann in den mittleren Jahren fucht 

ntido | Nefhäftiaung in der Zeit bon 9 Uhr morgens 
nennen WERD 6 ER DIL VERDER UBER ERDE» 


. 22 Adr.: 
Berlangt: Ein guter Majdhimift; |Uayfe Dflerten unter der br 





einzupaden, fowie für allgemeine Arbeit 





in verfchiebenen Departements in unfe- 


rer Fabrif; ftetige Beihäftigung und 





4 — — — — — ——, — 
Geſucht: Carpenter Helfer mit Tools, inCrat—⸗ 
ing und Packing bewandert, ſucht ſtetigenPlatz, 


—— Cm auch Carpenterarbeit. Adr.: A 341 Abendypoſt. 
3105 Weit 27. Strafe. ’ ’ Bet 








(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Zeile.) 








guter Lohn; Erfahrung nicht nötig. 
Sunger Mann mit Erfahrung an — — 
Cakes und Vrot, 
Lincoln 8930. 








heſzuüng, paffend für zwei, mit erſtllafſiger 
Koſt. 433 Roslyn Place, doſaſon 





oder Frau für allge— 
meine Hausarbeit. 2427 N, Medzle Blpd. 





Geſucht: 30 alt, mn 
2 Halſted Str. und Stadtlizenz, ſucht Etelle bei Vrivatleu⸗ 
12. und Halſted St ten; hat gute Zeugniſſe; gute Stadtlenntniſſe. 
ee zu richten an Karl Wagnes, 2317 Ordard 
Er, 








738 W. Monrve Str., 3. Floor. er 
’ wi . ö Verlangt: Junge Frau für Furzge Stunden, 
leichter Lunch. 404 North be. 














: Rrau für allgemeine Neinma- 
Gen und Gefhirrwaichen in Gonfectionery, — 
404 North Ave. 


Verlangt: Frau für Küchenarbeit von 8:30 
bis 2330 nachm. 
557 W. Sadfon Blod, 


Verlanat: Eine gute Wafchfrau für 
tags, itetiger Plab. Dochher, 6231 Ct, Larvs 
ronce Ube., Tel. Wentworthd 7176, 


Erfabrener Sanitor und euer» 
mann ficht Belihäftigung, iſt mit allen vor» 
fommenden Urbeiten fowie Neparaturen bes 
wandert, ılt ftrebfam und zuberläffig. Walter 
Sarnau, 466—410 ©, Etate Eir. 





I 














Geſucht: Mitteliähriger folider Mann fudt 
Innenarbeit als Bader oder Etodroom-Helfer. 
Mhone: Diberfch 4952, 


Berlangt: Candyfabrit-Mädchen, er- 
fahrene Chocolate Dippers; 44 Stunden 
die Wod)e; dauernde Pläte und guter 
Lohn. Borzufprechen zwiichen 8 und 10 
Uhr vormittags. A. 3. Morje Eo., 210 
N. Haliteb Str, 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenjhirme zu machen, fo: 
wie Arbeit nad) Haufe zu nehmen, — 
M. Marquis, 17 N. Wabafh Avenue, 











— — — 
Geſucht: Brotbäcker ſucht Mee Bla om 

i wöchentlich auszuhelfen. " Berlanat: frau für Walden am NRiltivodh. — —— 
IB . @iderich 4022 erlangt: Frau für MWafhen am Mittwoch), 
Bhone: Tinerich 4032. Telephon: Ravenswood 8017, 








Mädbden oder junge Frau für 
Hausarbeit, 3 in Familie, 1 Kind, 7 Sabre 


alt, Edhulg, 3806 Weft 13, Etr, Tel: 


Verlangt: Tranen und Mädchen 
(Unzeigen unter biefer Mubrit 2c das Wort.) 


Läden und Fabriken 





Berlangt: ' Erfahrenes tüchtiges Mädchen 


—5 — Hausarbeit, Hoher Lohn. Tel, Lale 








Verlangt: 2 Mädchen oder Frauen. 
um in Candy-Fabrik zu arbeiten. 816 
zum Anfang. Sprecht vor: American 
Biscuit Co. 2318 W. 12. Str. 


Verlangt: Mädchen, um an künſtlichen 
Blumen zu arbeiten, erfahrene und An— 
fängerinnen; guter Lohn. 357 W. Chi— 
cago Avenue. 


Verlangt: Haushälterin mittleren Alters fü 
Witwer; farnn aud 1_oder 2 Kinder haben 
ein Meines lat in Ordnung zu balten; 
fhwere Arbeit. Adr.: U 343 Abendpoft, 








Rerlanat: Frau für leihte Ha 
Telephon: Albany 42 
ſprechen: 2825 N. Whipple Str. 


t: Mädchen oder Frau für 
Hausarbeit; gutes Heim. 
Str. 1. Flat. 


Verlangt: 
Geſchirrwaſcherinnen und Pautry 
Hilfe für kurze Stunden oder den 
ganzen Tag. Nachzufragen 7. Floor, 
Straße. do—ſa Tea Room, und 6. Floor, Men's 
Grill, Gebande für Männer. 
Marihall Field & Co. 








36 MWeft Thomas 
Zelephon: Urmitage 2846, 





Verlangt: Nähmafhinen-Näherin 
hen und Ballen von Storfet3 und 
Bandagen; Gelegenheit guten Beruf zu er» 
lernen. Illinois Curgical Appliance Eo., 36 
Weit Nandslph Etrahe. 


Mehrere Mädchen 
Näben an Power Mafdinen, ftet 
Modern Purlor Zurniture 


terlar Erfabrened Mädchen für allge 
meine Hausarbeit; guter Lohn. 
gers Park 1256. 6530 Netvgard Abve,, 1. Aptm. 








Verlanat: Mädchen oder Frau für allgemeis 
ne Hausarbeit, fann nadht3 nad Haufe 
Üpartment, $12, 
Blvd,, 2, Flat. 


Verlangt: Yrau um während eine3 Teil3 de3 
Zances bei Hausarbeit behilflih zu fein. 1935 
Dahton Straße. 


Verlangt: Frau oder Mädchen, um auf ein 
Jahr altes Kind aufgupaffen, kein lochen, wa— 
tes Heim, Lohn, 86 bis 
ufragen im Reſtaurant, 














Verlangt: Mädchen, um am Tiſch aufzuwar⸗ 
ten, 12 bis 6 Uhr abends. Suter Lohn, Stranz, 
128 N. State Str. 








Verlangt: Millinery Trimmer und Malers, 
auch Lebrmädchen. Rehms, 718 W. North Ave.. 





ſchen oder bügeln; 
$8 die Mode, 
651 Welt North Ave, 


Frau für Maiden 
4013 Greenview Ave., nahe Irving 





—— —— 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen in Bäckerei. 
457 Wet 65, Elrabe, 0 dof 








Verlangt: Sunges Mädchen um Photobilder 
su malen, Kleber, 2110 N, LaRorte Ave, dofr 


Verlangt: Mädchen mit etwas Erfahrung an 
Tower Mafhinen, um an Regenröden zu ler» 
nen; $20 wöchentlich während de3 Lernens, G. 
Weſt Monroe Etrabe. 


Berlangt: 
Geſchirrwäſcherinnen, für ganzen 
Tag oder nur für einige Stunden. 
Nachzufragen auf dem 10. Stock⸗ 
werk, im Employees' Lunch Room. 
Marihball Field & Eo, 












Plab. 3119 W, Reofevelt Road, 


Verlangt: Gute Bufinch-Lundlödin, 
3159 W. Chicago Ave. 


Verlangt: Aeltere Frau für leichte Haushal— 
3545 Coſtello Ave. 


B. Shane Co. 





Sonntagärbcit. 








Verlangt: Preſſerz (Damen) an Damenklei⸗ 
Milwautee Ave., 3. Floor tung. Guies Heim, 


erlangt: Ein Mädchen oder Fran der Slö« 
Hin zur Hand gu gehen, 
Eonntagarbeit, Bondy3 








$ gt: Mädchen, 14—16 Jahre, die mit 
leiter Sabrifarbeit bertraut find, um Gold 
und Eiber Printing au lernen. Lohr $15 wäh. 
rend Lehrzeit, Dufch, 322 U, Ban Buren Etr., 





















Verlangt: Junge Frau für Walhen und 
Saudarbett, 4 Tage in db 
Pat; Lohn $13 und Carefare, 750 Indepen⸗ 
bence Blvd,, 2. Uptn, Telephon: Ktebzjie 4161. 


Verlangt: Mäddhen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit; eine, die ein gutes Heim münfcht; 
leine Sorge um, Kinder; $12.50 wöchentlich; 

ei halben Tagen in der Woche. Tel.: 


Verlangt: Mäddien um Cand 
ute Urbeitöverdältniffe, 
| ea Producd Corporation, 763 


Mädchen er Woche; ſtetiger 
verlangt, um Toiletſeife einzuwideln 
und einzupacken; reine, leichte Arbeit in 
moderner tagheller Anlage; ſtetige Be⸗ 
ſchãftigungz halben Tag Samstags; gu⸗ 
ter Lohn mit ausgezeichneter Gelegenheit Ab 
für Beförderung. 
James S. Kir?6Co. 
1232 W. North Ave, 
ver der North Nvenne Brüde, 


ftetine Arbeit; 


























nenn 
Verlangt: Mädden mit Erfahrung In Gros 
ce und Deltfateffen, a — 


Verlangt: Futter⸗Baiſters, 
oennäberinnen, Salen, unb 
nen und fanch Handnäherinnen, 
baum & Eo., 802 &, Market Str,, 8, 








idee, Kenopt- Verlangt: Frau in mittleren 


ein Baby aus addten, Telephon: HhdeBart “m 
oft 





Verlangt; Waffzaıt für Montags. 
Referenzen. 1706 Byton Str, 1. Glat. Tel: 
Wellington 4348, 


Verlanat: Zu 
Tagen it ber 5 
Zelephon: Kenwood 1680, 


hs 

Verlangt: Aeltere Frau, um auf zwei Kinder 
zu achten, während die Mutter arbeitet. Tel. 
2149 W. bo. Place. 


Verlangt: Mädchen zum Geſchirrwaſchen in 
Reſtaurant, 515 die Woche, leine Sonntagsar⸗ 
beit, Stunden von 12 mittags bis 9 abends. 
Wiechmann & Gellert, 321 S. Dearborn Str. 





Berlangt: Mädchen. für Ieichte 
$15 zum Anfang, nah awei Moden Etlidar- 
fepnittli $22 die Woche ber- 
dient werden, Mcceffories Mfg. Eo,, 412 Ow 


Millinern Malers n..b 
Trimmers; bezahlen $25 6bi8 $35 für 
gute Makers. Auch Makers für Heim- 
arbeit verlangt. 
Thom 8 Bhelan Co, 
66 E. Randolph Str, 





beit, toobet bucch rläſſige Waſchfrau an 
520 Greenwood Ave. 


Betlangt: Vertãuferin in Bäckerei, den 
zen Tag oder einen Teil des Tages. 1372 


Telephon Armitage 5098. Rrofpect 6248. 











Verlangt: Starfe Frauen, nın Candy 
in Eimern zu paden; 
Anfang; eine mit Erfahrung fann $30 
oder mehr die Woche verdienen; Arbeits« 
stunden von 8 Bis 
Stunden die Woche; Feine Enmstagar- 


Mäder oder Frauen, um an 
Mangein zu arbeiten; Erfahrung nicht nötia, 
Höditer Lohn in der Gtadt bezahlt. 
1529 N. Wells Str, 


beiter Lohn zu 


| Eonntagdarbeit. 
phon Lincoln 2165. 


nn — 
Verlangt; Mädchen, welches millens ift, Ge. 
fHäft au führen und eiwas Befcheid weiß 
Milford Hat Woxld, 1135 Nrgule 





— — — — 











Verlangt: Aeltliche Perſon ſür Hausarbeit 
für Mann und Frau. Mrs. M. Laubingerx, 


1721 W. 14. Place. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; kleine 
4940 Wafhington Park Court. 



















‚Verlangt: Einige Mädchen oder Frauen; fte- 
tige Arbeit; feine Erfahrung nötig, 
8 Milmwaulce Abe. 


Verlangt: Mädchen für Etidereinefhäft, Er» 
fahrung im Etiden nicht notwendig, 3748 N. 








Verlangt: Maichinenichreiberin; wir 
haben in unierem Kontor eine Stelle of- 
fen für junge Dame, welde vertraut ift 
mit Remington Cchreibmafdhine; muf 
imſtande fein, deutiche Briefe felbitändig 
nach Angabe zu fchreiben; guted Schalt 
und vorzügliche Arbeitsverhältniſſe. Vor— 
z ſprechen beim Superintendenten. 2501 
Waſhington Blod., Ecke Campbell Ave. 


Mädchen für leichte Hausarbeit; 
kleine Familie; 5 Zimmer Apartment. Beſter 
Lohn. N un bevorzugt. 
* p 





926 Buena Ave. 





Verlangt: Gärtner in einer Blumengärt⸗ 
nerei. 4445 N. Crawford Ave. mido 
—l____ —ñ— — 









Verlangt: Mädchen oder Frau zur Mit 
bei allgemeiner Hausarbeit; lein waſchen. So⸗ 


Terlanat: Erfahrene Hilte inStranafärberet, fort BEE: Gohien’s, 6342 ©, Halited } 


Fed Etrauß’' She Works, 2659 Cheffield 
Adenue. mi—fa 


um Auffiht über Jewelry Sto 
of. Hagn Co,, 806 W. 







Madilon — 





—— ee —ñ— —— — — ⸗ 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
Ueiner Familie; 
Margate Terrace. Phone: Sunnhſide 2074. 


Handarbeit 
Verlangt: Frau in mittleren Jahren für a 
gemeine Arbeit in einem Hotel für Misger; 
zu Haufe fchlafen. 1013 Madifon GM 
imido 





für einfaches 
Nähen an Maſchinen mit Kraftbetrieb, 
wie auch Lehrmädchen. Power Machine 
Embroidering, Hildebrand & Co., 934 
W. North Ave. 


Frauen für Einpöckeln 
und Wurſt⸗-Departement. Gute Bezah⸗ 
lung und gute Arbeitsbedingungen. 
Oscar Mayer E Co., 1241 Sedgwick 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
uhauſe ſGlafen, ſonſt ſeht guter 
„5030 S. Michigan Blvd., zwei 
Treppen hoch. i 


Verlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen und für 
allgemeine Arbeit in Reſtaurant; leine Sonn— 
5650 Ellis Ave. 


Verlanat: Mädchen, für allgemeine Hausax⸗E 
beit; leine Wäſche; lleine Familie; gute Kö— 
Hin; guter Lohn. 6426 South Park Ave. 1. 


‚Verlangt: Junge, um das Wholeſfale Jewelry 
Geſchäft zu erlernen; Referenzen verlangt. — 
Joſ. Hagn Co. 806 W. Madiſon Str. dmido 
Erfter Alaſſe Möbelſchreiner für a, 
turen. Vorzuſprechen: 660 N. Mi 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« 
geil: gutes Heim und Lohn, 534 North Upe,, 








Verlangt: Patnter3 für Erpreiiwagen und 
dofrf Motor Trud3, American Nailvay Exrprek To., 
oltia| 538 Gebor Eir, 18jalıng 
* Guter Bäder für Arbeit an 
cuit3 und Cales. Norzufpredden: 3343 Weit 
Ehicage Abe, 


Berlangt: Eifendrehr, Ihe R, U, ©, Co., 
1809 Belmont Ave, 








Berlangt: Frau zum Bettenmaden und Nel« 
nigen von 9 bis 5; $11 die Woche, 
Madifon Etr,, Hotel. 


Perlangt: Mitteliährige Frau, um Haus zu 
beforgen; fein Wafchen, Iein Koden, muß_$tins» 
der ger haben; gutes Heim für zuderläffige 
Mr. Etern, 1118 N, Afhland —* 








Verlangt: Männer zur Reparatur bon Nas 
gen Eurrains und Tarpouline, Amerlcan Cr: 
preß Co. 538 Eebor E£tr. 18jalıvE£ 











Verlangt: Lagerbausarbeiter; gute, ftetige, 
reine, innere Arbeit; kommt fertig gur Arbeit. 
—— — ne: gr Rart 2 
Bangerle Reterfon Co.,| Eder 102, Etr., Weltfeite des Calumet Zluffes 
N OR midofr | Dinter dem Calumnet Elevator. "Phone: Evuth 





Rerlangt: Bürlerin für Damenkleider 
und zum Stärken von Tnmenfleidern. 
Lake View Laundry, 3018 N. Glarf 


Erfahrene Köchin, guter Lohn. 


5822 Bladitone Ave, Xel, Bladitone 4427, 





Verlanat: Fran ober Mädchen in Yamilte 
bon 4 Rerfonen zu arbeiten; 
und guter Lohn, 
Blvd, Tel: Humboldt 7089. 


Verlangt: Mädden für allgemeine Hausar» 
beit. Kleine Samilie und’ ein fo gutes Heim 
und Behandlung, wie man nur wünfhen Taıtn, 
$12 wöchentlig. Sret Donnerstags und Gonts 
2161 Kentlmortd Ave. Phone: Rogers 





Verlangt: Nöhin (Weiße), ferbieren am 1. 
Sloor zu Deforgen, Rrivatfamilie; eigenes Zim- 
mer, Dad. 3736 Elli3 Ave, 


1Ttanim& 








Berlangt: Mädchen in Candyfabrif, 
um Chocolate Divping zu erlernen; 44 
Stunden die Wode; 
$13.20. Borzuiprechen zwiicden 8 und 
10 Uhr vormittags, U. 3. Morie Co., 
ION. Halited Str. 


Berlanyt: Mädchen, um Kinderfleider 
zu machen an Kraftuaſchinen; ebenfalls 
Knopfannäherinnen an Standard Ma» 
ichine; hödjiter Lohn und ftetige Arbeit. 
Thomas 9. Schubert, 
diſon Straße, 


Verlangt: Mädchen. Wir haben in un- 
ferem Kontor einige Stellungen vifen 
für junge Damen mit Erfahrung; guter 
Lohn und vurzüglide Arbeitsverhält- 
VBorzuipredhen beim Superinten⸗ 
denten, 2501 Waſhington Blod., Ecke 
Campbell Ave. 


Mädchen in Paper Box 
Guter Lohn. 


Zel. Dalland 765. 





Verlangt: Tinner8 umd SHelvers, gute Gele 
genbeit für die rihtigen Männer, U. ©, Vlomw 
mido | Pipe Co. 216 N. Isalhtenatv Abe, 





Lohn zu Anfang 2erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
fein; für zwei ältere 


uter Lohn, Zimmer und 


1TjaniwE 

Verlangi: Rolfterer; muß erfter Klaffe fein; 
mido ftetige Arbeit, gute Bezablung. Komınt zu it 
gend einer Zeit, 1132 Eherman Ave., Evaniton, 

= 16ja1w& 


beit, muß gute Köchin 
Leute in Apartment; 
Bad. Guenther, 429 














Verlangt: Erfahrene Waitreß, 
i tordfeite; befter Lohn, 
Zimmer 1815 Wiallerd Ylde. 


Berlangt: Gute Frau für Küche, die Kochen 
und Eerbieren berfteht, und cin wenig engliic) 
3358 Broadway. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
2529 Milwaufee 


Stellung fuchen rauen a. Mäddjen 
(Anzeinen unter diefer Aubril 1c das Wort) 





„Serlangt: Ungefähr 50_ gute beutfche amd 
öfterreihiide Arbeiter. Etetige Arbeit das 
— BER. Lohn - bie — > auf 
. Ma M. Can. | Paris, Anlage in Hammond, Ind, Adr,: T 
Berlangt: Vädertunge, Tagarbeit, U. San 251 Abendpoit, ” 14ia*£ 








Geſucht: Aeltere beutfhe rau mit Erfah» 


2667 ®. Mia: rung fucht Etelle ald Siranlenpflegerin. 1456 


ſprechen kann. 











Verlangt: Eriter Alaffe Lathe Hands, ad 
Zurrett Lathe Hands für Warner Emwafey Mas 
i fhinen, Eoote Bros, Gear & Machine Co., 
midoft | 913 N, Curtis Eir, dimido 


Berlangt: Yeltere Männer, Magazine aus 
812 Ev, Clark Eir,, Roch 407. 


ute3 Heim für Schulmäds 
Ger in Zauf für leichte Arbeit. 1410 Yarra- 
gut Ade., 1. Apt. Tel. Sunnhfide 4484 








5 1 Ein zweites Mädden, muß gut 
näben fünnen. Borzufpreden 60 Scott Str., 3, 
Yloor, Tel, Euperior 5440, 


Verlangt: Deutfhe Frau zum Kochen, 
2536 Lincoln Ave. 


‚Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit und 
einfadhes Kochen: vier in Zamilie; Srau Irant, 
1519 N. Epringfield Ave, 


Terlangt: Wafhfrau für_ Montags, Ungarin 
oder Deutfche. Kellner, 1470 Winnemac Abe., 
nahe NR. Clarf Etr,, 1, Flat, 





Verlangt: Holaarbeiter an Erpreßmwagen. — 
American Kallmay Erpreg Co., 538 _GSebor 
midoft | Straße, 18jaiw& 


Aelterer unverheirateter Mann 
SrünhausMann bebvorzuat). $50 den Mios 
nat, Board und Zimmer, 
Lale Foreſt, Ill. 


Geſucht: Junge Frau ſucht Waſch⸗ Buügel⸗ 
und Reinmachplähe. 3311 N. Leavitt Str. 





Kurze Arbeitszeit, 














Gefucht: Arbeit für Reinmahen und Schrup⸗ 
Marie Bed, 830 N, Franklin Etr., Bafes 





(Anzeigen unter diefer Aubril 2c das Wort.) Stetige Arbeit. 


Spredit vor: C. 3. Wolff & Sons, 153 
W. Ohio Str, 


Verlangt: Mädden zum Einfüllen und Etis 
Tettieren don VBogelfamen-Balcten; qute Bezab- 
Broolman Vifg. Co., 664 

















— — — — — 


Stellenvermittlungs⸗Büros 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Leile,) 











Verlangt: Kompetentes Mädchen für allge⸗ 
meine Hausarbeit; Lohn 815. Telephon: Hum⸗ 
boldt 9120 1841 Sumbolbpt Blpd. 


Verlgngt: Mãdchen oder Frau für 
beit; feine einen Kinder, 1513 Milmaufee 


lung, ftetige Arbeit, 


Subrs deutfd-ungar. Büro. Tägl. beite Stel» 
N. Wells Etr, 


{en für Privathäufer, Hotel und Neftaurants. 
540 Norid Une Telephon: Lincoln 2160. 


Fran ald Köchin und Mann als Haus: 
mann, mit zufric enjtellenden Empfeh- 
lungen; fchr gute8 Heim und und guter 
Lohn; keine Yurnace- oder Chanffenr- 
arbeit .860 Lincoln Ave, Winetka. Te- 











Berlangt: Mädchen bon_14 bis 16 Yahren, 
um das Ciilettieren bon u 
lernen, $10 die Woche während der Lehrzeit, 
310 W. Guperior Eir. 


Verlangt: Nette, gebildete junge 
Arbeit in_ Hotel Big 
Bezug auf Ehrlidleit und Charalter; muß auf 
der Eidfeite wobnen. ®rieflih unter ber Adr.: 
George I. Kiebling, 538 €. 39. Er. 


Verlangt: Mädchen oder rau für Laden- 
und Hausarbeit, 4014 ArmitageAve, Telepbon: 
Albany) 3632, - 


Verlangt: Eriter Klaffe Elirt Maler, guter 
Lohn. Sofort nadjaufragen. 2 ‚Goldberg, 4606 
Cheridan Acad, 





Srauen gebildet für Houfe Nurfing, $20 bi3 
$25 die Mode. Erfahrung nit nötig. 
throp Negiltrh, 6208 Winthrop Ude. 
Broadway Car. 





Verlangt; Aeltere Frau um 3 Kinder aufs 
aubalien. 1656 Burling Etr,, 1. Sloor, bins 








Geht nad ber Bulh Agentur für allerlet 
Stellen, 157 Weſt Randolph Str. 
2nv, ſondidosmi 


Verlangt: Deutſches oder ungariſches Mäd⸗ 
Ken oder Frau für allgemeine Hausarbeit. 


21janiiok 613 Arlington Etr., Zelepbon: 

















—— — —— —— — 

Verlangt; Eine mitteljährige Haushälterin 
bei einer kleinen Familie; muß gut klochen lön⸗ 
nen; gute Referenzen haben. 


California Abe. 


Verlangt: Aeltere Frau 
arbeit zu helfen 
n. 2843 





(Anzeigen uuter diefer Nubril 14c die Zeile.) 


——Englifh für Deut 
'Konberfation, Lef 
um bet ber Haus I\Rorrefponde 











taufprchen 2435 N 
mid: 



















chte Sabritarbett, 
aden, Etüdarbeit, 







inat, wrivat, Tag u. ab 
TR Burbinaien &ir. 8.810. Zei 


— — 


ra head 


Zu vermielen 





Bu bermieten: 548 Well Etr., Eüidiveftede 


Toilet und Vad. $10. 2108 Lewis Elr, 











Bu bermieten: Helle 3» und 4-Zimmer-Wohr 


nungen, $8 bis $12, 302 W. Goethe Er, 





Zimmer und Board 





Ehöne3 möblierte3 Frontzimmer, Daımbfs 


Bu vermieten: Hübfche3 helles großed möb» 


Ikerte3 Bimmer fir Heren, $4. 125 Germas 
nia Place, : 


Zu bermieten: Zimmer mit feparatem Ein 
ang, Bad und Telephbon Benußung, 2 
0 





North Ave., 2. Sloor, Front. 





Bermiete möbliertes Zimmer an einen ältes 


ren, anitändigen Herrn; eleftrifhes Licht und 
Telephon, 4216 Carroll Ave, doit 


sinne — 
Bu dermieten: Möbliertes Zimmer, 230 Flo— 
rimont ©tr., nahe Wells umd North Part Ave, 





Bu bermieten: Marmes Zimmer; Leichter | 
Heushalt. 1386 Weit Randolph Str. 
didofa 


ea 

Zu bermieten: Elegante Zimmer, paſſend 
für gmoei, auf Wunih Board; fhöned Heim. 
Garage, 2340 Larrabee Etr., nehe Yullerton 
Parlway. didoſa 





Zu vermleten: Warmes Zimmer; auch für 
leichte Haushaltung. 1006 Center Str. do 











Zu bermieten: Möbliertes Himmer, $2.50. 
2043 Tahton Eir. dimido 





Zu dermieten: Möblierter Rarlor an zei 
Hreren, Tampfheisung, Telephon, 1132 2lts 
geld Straße 18jatwX& 


— — — — — — — — 





Zu mieten geſuch 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 





Board, Witiver, 2 Kinder, (5 und 7) wünidi 
Seim in Privatfamilie; Bater möchte nur Zims 
mer haben; Referenzen ausgetauiht, "Phone: 
Wentiwort) 7202, oder: Lincoln 9104. 


Sungaefelle fuht gute Woard, wenn möglich 
bei anftändiger Witwe, Adr.: 9. 104, Abend» 





ig 

Arbeiter mittlerer Jahre fuht Dimmer umd 
Board bei alleinftehender Kraut, bevoraugt als 
Mlleinmieter, $12—$14 die Woche, Adr.: U 


Be a un 0 De a 
Hu mieten nefucht: Möblierte Zimmer, nabe 
Loop, Adr.: A 336 AUbendpoit. 





Zu mieten gefucht: Eolider, anftändiger, fat» 
berer Mann, gelernter Rainter, fucht mübliers 
te3 Zimmer mit Kochgelegenheit ald Alleins 
mieter, Nordfeite., Adr,: W3 224 ———— 

mido 
— — — — — —— ——— 


Heiratsgeſuche 


(Angzeigen unter dieſer Rubrilk Sc das Wort. 
aber leine Anaeige unter einem Vollar) 














Heiratsgeſuch: Mann, 27 Johre, gebildet, 
ſucht die Velannlſchaft mit deutſchem Mädchen 
bis 26 Jabre alt, die willens iſt auf die Farm 
au gehen zwecks Heirat. Aufzurufen zwiſchen 
5 und 7 alend3. Phone Monroe 6246, Adolf 
Muhler. doftſa 





Heiratsgeſuch: Lediger, charallervoller Ge⸗ 
ſchäſtsmann in mittleren Jahren, von heite⸗ 
rent Gemikt, angenchmem Aeußern, vermögend, 
mit Vungalow und Auto, ſucht zwecks Heirat 
eine heimliebende junge Dame unter 35, ohne 
Anhang; Vermögen Nebenſache. Briefe, in 
englifſch oder deutſch, unter Adr.: A 887 Abpſt. 


Heitatsgeſuch: Witwe, 42 Jahre alt, wunſcht 
mit gemũtvellem Bäcker⸗ Vormann in Bekannt⸗ 
0 zu treten, zweds Heirat. Habe eigenes 
chuidenfreies Geſchäft in ſchöner Vorſtadt. 
Geld Rebenſache. Antworten erbeten mit Bild. 
Adr.: E. K. 184, Abendpoſt. 22jn® 


Heiratsgeſuch Israclitifher junger Mann, 
31 Sabre alt, mit guter Beihäftigung, lange 
Sabre im Lande, fucht die Belanntihaft einer 
jungen Dame oder jungen Witwe = 
Heirat, Ernitmeinende Damen mit Angabe 
der Adreſſe n. ſ. w, werden berückſichtigt. — 
Adr.: T. 297, Abendpoft. 


Heiratsgeſuch; Junger Farmer, 27 Jahre, 
mit 180 Ader Land, wünfht die Belannticait 
mit einem jungen Mädden bon 20 Bis 26 
Jahren, aiwcds Heirat. Muß Tatholifhch_ fein. 
Bitte in enalifd) zu antworten, wenn möglid. 
Adr.: H, 102, Abendpoft. dofa 


Heiratageſuch: Brünettes Mädchen, Deutſch— 
amerikanerin, wünſcht die Belanntſchaft eines 
Mannes nicht unter 30 Jahren zwecks Heirat. 
Ben: zu richten an Adr.: 9. 105, Ubende 
poit. 






































— 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Nubril 14c bie Beile.) 











Sllinot3 Snpefiment Companh, 
Paul EdHiffing, Manager. 
Bimmer 702, Hartford Gebäube, 
8 Süd Dearborn Str, 


Sadweſtecke Dearborn und Madiſon. 
Deutſche Geſchäftsführung. 


Schnelle Anleihen. 
830.00 bis 8300.60 
Wir machen Anleihen auf Möbeln, Ptanos, 
Victrolas Lagerhaus-Quittungen. Maren in 

Ragerbäufern und and. Wertaegenitänbe, 

$ 30.00 loften 1 Monat $ 1.00 
$ 50.00 „ 1 Monat $ 1.75 


























$100.00 „ 1 Monat $ 3.50 
$200.00 „ 1 Monat $ 7.00 
$300.00 „ 1 Monat $10.50 











Zeit und, Zahlungen lönnen nach Ueberein⸗ 
lunſft vereinbart werden. 
—Probiert unſeren Abſchlagszahlungsplan — 
s wird vorteilhaft für Euch ſein, ehe Ihr 
anderswo eine Anleihe macht, unſer Shſlem 
der Abzahlungen zu unterſuchen, das Euch 
ſicher befriedigen wird. 























Falls Shr in unferer Dffice nicht borlpres 
Ken Zönnt, telephoniert oder fchreibt, umd 
einer unferer Vertreter wird borfpredgene und 
Euch bolle Einzelheiten erklären. 

15653 mt 


Mutual Securtty Co, 
Gicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Strabe. Bimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu geſetzi Raten. 
$ 50 für einen Monat often Euh $1.75 

75 für einen Monat foiten Eu $2.63 
100 für einen Monat tollen Eu $3.50 
Unter Staat3auffigt. — Zelepb. a 

a 












































Berfönlidhes. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Beile.) 


Neift nady Deutichland. 

Herr H. Oriem wird Ende Januar 
abreifen und in Hamburg ein Bmeig- 
büro unferer Firma eröffnen, 

Wir übernehmen den Einkauf deuticher 
Handels» und Anduftrie-Erzeugniiie. 

Ferner vermitteln wir WYamilien-, 
Grbichnft3-, Ched- und Geldangelegens 
heiten in Dentichland, 

Nat und Auskunft in Hamburg für 
Heim= und Ausreifende. 

Anfragen und Arfträge an 

Griem & Meyer-Eigen, 
160 N. La Calle Str., Chicago, _ 
5. Tür von Ede Randolph Str. nördlid. 
dinmidofrfon 






































Bollmadten, Leberfegungen, amtlihe Be⸗ 
glaubigungen, AffidavitS und Applilationen 
für Vürgerpapiere werben auögefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoft Eo,, John 
Biel, 225 W. Wafhington Er, ° 


Eudje die Adreffe von Hand Thoma, Freunde 
oder Belannte von ihm, die etwas über feinen 
Verbleib mwiffen, bitte mid aufzurufen. Tele— 
phon Lincoln 3468, didofa 


Zahlor Detective Eerbice. ——— 
2109 N. Clarl Etr., —* Diverſey 6962. 
Unterfudungen und „Shadow Work“ durch 
erfahrene Leute. Hänslide Bälle .beforgt 
Freies zuverläſſiges Interview. dian 1W 

Blüten» Bang 10 Pfd. Kanne ‚$3.50. 
ang. 1609 DBahton Eir. (Barberihop), oder 
1 Stahland Ude, Ede Greenvieiv, 









































2lan?z 


—— eigen 
age 





Geichäftsgelenenheiten 


(Anzeigen unter diefer Rubritk 14c bie Zeile) | (Anzeigen unter biefer Mubrif 14c bie Beile,) 


Hotel, feine Wise, Etadt, Gebäude in b 
Wells und Ohio Etr., paffend fir Neftaurant' Zuftand; gut ausgeftattet u. möbliert; be 
oder Haffeehaus, obere 2 Etod für Rooming» Berfaufsgründe, große Goldgrube; Bargain- 
Näheres zu erfragen: Ehanklin & Co,, | preis, wenn jegt gelauft, Unterfucht. 
111 WB. Waihington Er, Tel, Srantlin 5034. | i 
21-28ja | Berlaufögründe; 
verdient, muß aber berlauft werden; Schleuder- 
Su dermieten: 4 Bimmer, 1. Slat,gporn, mit | preis; feine Einrichtungen und Ausftattung, 
Mail Order Gefchäft, führt Phonograpben ır. 
Records; deutihe Kundfchajt; feit Jahren eta- 
Bu vermieten: 4 Zimmer, $10, 1250 Mei» | bliert; Verlaufsgrund: ziehe mid aurüd bom 
roſe Str. dofein | Geihäft: feine Gelegenheit für einenDeutfen. 
Gutes Geld verdient. Preis $5000. 
‚Reftaurant, fein gel 
Bilige Miete; beiter 
_—— preis; gutes Geld verdient. 
Electrical Contracting u € 
toßer Verdienft; 5 Männer befdhäftigt; Preis 
1Tjaliw& | $2400; bedeutend mehr wert. 
Green, Andreas & Eo., 127 N, Dearborn Er. 


Kauft ein Roominghaus, ehrlihe Behandlung 
garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Profit bi3 $500 
monatlich, billige Preiſe. Teilzahlung. Sprecht 
Lange, 704 Nord Dearborn Straße. 


"Anzeigen unter Dieter Nubrit 14c bie Jeile ⸗ 





Bäderei, in feiner Lage, alter Etand; befte 
billige Miete; 


en; feine@inrihtungen; | 
rlaufsgrund; Bargains 


.— 








bor, 





auf 48 Fuß Kot, eleltriiges Licht, 134 Bloc 
bis zur Irving Bart Hohbahnitation, Preis 


Zu verlaufen oder vermieten: Butcher-Ehop, | DIT “ 
3 ! $5500. $1500 Anzahlung, Neft $25 monatlich, 


alter Plab, Eingang bo.. i ( 
i Werde auch bei kleiner Anzah— 
ung das gutzahlende 


eleltriſdes Licht. bequenn zut Sochbahnſiation. 
22% Geldanlage, 


1419 Sedawick Straße. zu. $3950, $1000 Anzahlung, $20 monat» 


anne ee 

Su verlaufen: Gutgehende VBäderei und Des 
Iifateffen, guteNahbaridaft; 
Einnahme $650; Middleby D 
lig. Adr.: U 338 Abendpoft. 


nn ——— 

Gute Nordſeite Bäckerei, mit ſchöner Woh⸗ 
nung und 8700 8800. Wocheneinnghme, ut 

Verlangt: Eine anftändige Bamilie oder | billig zu derfaufen, Billige Miete. Gehe aus 
Frau um ein 21sjühriges Kind auf einige Wos 
en in lege zu nehmen, Vorzufpreden: Gco, 
SHoral, 122 S. California Ave., Telephon: Ban 
Burren 2650, 


ätoei 5» und zwei 4-Bimmerflats, feparate Heiss 
anlagen, fein Janiice nötig, {n reftriftterter 


Gegend; Tann auf leichte Anzahlu 1 
werden, — — 


eſtſeit; wöchent· 
fen. Miger. Pils 
bofa 


E. 
1909 Irbing Bart Blvb, Wellingtor 126 


— —— —ñ — —ñ ñ 
dem Geſchäft. Adr.:; A 3 Bu verlaufen oder vertauſchen: 312,300 An⸗ 





teil in einem großen Dten geheigten 12 Upart- 
ment und 2sSlat Gebäude auf 754125 Kuiz 
Ediot, nahe „elrofe und Southport, beattent 
zur Hohbakn; Miete etiva $3000 da3 Aahr. 
Made Sahlungsbedingungen oder nehme Thula 
benfreics Hauseigentum im Taufe, i 


Meat Marlet an North Ave, zu berlaufen, 
neben Sruit Etore, Telephoniert Alban) 4080 
nah 7 Uhr abends, 
uhr — — 

Verlauſe wegen Fortzug 
minghaus, Preis 650 Dollars. 
W. Wadiſon Str. 

Zu verlaufen: Grocery⸗Store, lange beſtehen⸗ 
dc5 Gefhäft. auch paffenb für Buicher⸗Shov; 
Einnahmen $35 big $40 tägli. Kommt fofort. 
2859 N, Nacine Uve. 
seiner EEE 

Bu verlaufen: 10-Zimmer Roominghaug, gu> 
tes Einlommen, alles gut vermietet, 
2142 Dayton Etr, 


14:3immer Roos 


ne 

Zu berlaufen: Gpeztellee Bargatıt, nun 
$3800, 4-5lat Gebäude, fhöne große 4.Bima 
mer Ylat3, an Marfhfield nahe YAligelb Str; 
Miete etwa $50 den Monat, Nur 3500 Yar. 
Reft Hhpolbel zu 6 Proz. Mub verlaufen ives 





Zu berfaufen: Etwas gutes auf der Norb» 
weitfeite, 35:Car Garage mit erftllafligem Re> 
pair:Chop, großes 


merflat oben. Adr.: 2 955 Abendpoft, 





Zur derfaufen: Väderei, mit Etore und Chob, 
auch Etod, wegen Ber» 
6539 ©, NRobey Er. 


Möbel und Firturcs, 
lafien3 der Stadt, 
zufragen 1857 W. 51. Etr. 








Verlaufe Firtures für Grocery oder Delts 
fatelfen, mit sleifhihneider und Computing 
Wage, für halben Preis, wenn bi3 Samstag 
gefauft. "Ehone: Euperior 4496, 


— —— — — m — 
Meat Marlet und Grocery; muß berlaufen 
SamiliensUngelegenpeiten. 





gutes Schmiedege⸗ 
poft. doft | fnäft mit Gebäude, Tools, Stod; gute Kund» 

f Bin_tvegen meiner Gefundbeit nicht 
fühig, da3 Gefchäft weiter au betreiben: Teine 
| Agenten. EmitLing Shop, K 


342 übendpoſt. dofrfa 











Möbel, Hausgeräte u. |. w. 
(Anzeigen unter biefer Kubrit 14c bie Betle,) 


Berfaufe alles, modernes echte3 Leber Par: 
Ior:Set, Biano, Wilton Aug, 89x12, Ö 
Ehzimmterfet, neue (66) Einger Nähmafchine, 
‚„tetfingdetten, Spring, 
und moderner 
Gombination Kücenofen; feltene Gelegenheit. 
3500 N. Clark Etr,, 2. Slat. idof 


Dreſſer, Chiffonier, & 





Zu verlaufen: Betten, Tiſche, Gasofen, Dreſ⸗ 
ſer uſw. 4211 Greenwood Ave., 1. Apartment. 





egen_Cterbefall 

Beauros, feine große Ctühle, Ti 
geräte und Frauenlleider; billig. 1748 North 
Artefian Udenue, 


Zır berfaufen: Ein 3>Stüd Parlor Set und 
Bibliothettifh. 4013 Greenpteiv 


Irving Park Blvd, 





Dre berfaufens Kinderbett und zufammenleg- 
814 Center Str, 1, GM. 












barcr Wagen. 


Berfaufe Davenport, Ehzimmer Eet, Dreier, 
Bücherfhrant, Defen, Medizinſchrank, Eisbox, 
Phone Kincole 5592. 


Zu verlaufen: Großer Kilenherb unb Gas» 
Derd. 4737 Wintbrop Abe. 


Zur berfaufen: Eini 
FBarf Boulevard. 


Zu berfaufen: Dat BarlorsSutte, echtes 
Leder, ebenfall3 Rugs und Phonograph. 1928 
Mobant Er, 2. Flat, imt 


Nugd, Warbrobe, 








ge’ mößel, 8749 Sroing 
mido 








Verſteigerun 
—Freitag, den 23. Jan, 2 Uhr nachm — 
in 2525 Sheffield Avenue, 
Wo wir den Inhalt einer 10 Zimmer-Reſidenz 
Verlauf bringen, beſtehend aus 
Grand Piano, Nugs, Teppiden, Mahagonizs, 
Meling: und MalnußsBetten, Springs, 
tragen, Mahagoni Ehzimmer Eet3, Mahagoni 
Gare Rarlor Sets. Ebenfall$ zur Dedung der 
Lagerfoftene Gtüble, 
Eideboards, Bücherichränte, 
Gate Lea Tiiche, Gefhirr, Glasivaren, Nipp- 
Gehen ıfm., uf. 
Neebies Auction Houfe, 
Qofeph Etrauber, Berfteigerer, 
fe Privatverläufe täglich. 
Offen Mittwoch und Samstag abends. 


Schaulelſtühle, 
Spinnet Bulle, 








geblieben 
erte lauft pradtvolles edhtes Leder 
Barlor:Set, nur 30 Tage benugt, wert $175. 
Muh Bhonographen. 
Xiberty Bonds in Zahlung genommen. 
— Veftern Furniture Storage— 





sreie Ablieferung, 


Offen b. 8 morg. bis 9 abd3. Eonntags 10—4. 
2Tdeafafondo,imt 





Gebr unfer Tager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Epart Geld in Werner Brod. Surniture 


Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel. Lincoln = Green& Andreas, 127 R, Dearbom Str. 
— ⸗ —e ñ —ñ u 





Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1ac die Zeile.) 


Extra wundervolle Bargains! 
125.00, grehe Size Cabinet Phonograph, ein⸗ 
Hliehlih 24 Mujifftüden, Diamant:Nadel 
Freie Ablieferung; für $39.001 
Ebenfall3 pradtoclle Parlor Sct3, Daben- 
port und Nugs. Müffen zu Storage Rreifen 
berfauft werden. Dffen 9 borm. bi3 9 abends. 
Auch Sonntags. 5 
South Side Yurniture Storage, 
. Straße, Ede Archer Ave.— 

22jandofafonimt 


Bhonographen —— 
Größte Auswahl don Ctorage Bhonographen 
i Dir räumen auf, 





2102 Reft 35 








auf der Nordfeite. 
töünnt einen Phonograph zu 50% Erfvarnis 
ausfuchen, neuen oder gebrauchten. 
Sewel Kadel mit jeder Maichine, 
Tiefe Partie enthält einige Victor Victrolas, 
Wir haben aud einige Pianos, 
in unferem Storage Lagerbaus und befeht fie. 
Dffen abenb3 bi5 9 Uhr, Eonntag3 10 bis 4. 
Sohn E. Hufmebyers Elorage Warehoufe, 2735 
Lincoln Abe, nahe Diverfcey Parlway. 





2 berlaufen: 88:Noter Conway Nlabers 
Tiand, Metall»Zubing, Eihenholsgehäufe, mit 
Den und 50 Rollen, 
Monate gebraudt und muß gefchen, um ge 
würdigt werden zu Tönnen: Preis $545, 


Adr.: 6714 Bilhop Eir. 


Diefe3 Piano ift brei 


SBprofpect 1831. 





stra. Bargain! $200 Boppel-Epring 
Phañograph, fvielt alle Records, verfauft für 
$60 mit Records und Diamantnadel; au Müs 
bei neueften Etil3 für 5 Zimmer, zufammen od. 
einzeln; berlauft für irgend eine vernünftige 
Verfäumt biefe Vargaind nicht, 
Relidenz, 1922 Eüd Sledzie Ude, 








Muß berfchleudern: Elegantes Da Upright 
Piano, fpottbillie. 
N, Clark Eir., 2, 3 


Zu berfaufen: 74 Rollen für Self Player 
1709 Burling Eir, f 


Händler verbeten. 





n Halfted Str., von 9— 





$300 neuer PBiano-Spieler; $350, wenn for 
fort genommen. 1927 Humboldt Boul., nahe 
Armitage Avenue. 














Tienteile und Reparatur 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 14e die Zeile.) 


ber 
alle Defen, ee Noaditer, Winter-Top, In beſter Ber 


— el * Bar oder — 


1 
Dharaulis, 807 


















Grundeigentum und Hänfen j 
gu verfanfen 












Nordfeite 


Bu berfaufen: Modernes 5 Bim. 
bampfgeheistes Eonnenparlor » Ber 
bäude auf der Nordweſtſeite, 20 
Minuten von der Edleife au der CE. 

& N. VB. Bahn; $1000 bar, Neft 
leichte Abzahlung: in Nachbarſchaft 
mit den beſten Vauvorſchriften. 

”m Belosig Company, 

1905 Belmont Ude, Lalebiew 8027. 
1Tianiw} 


Bu derfaufen: Mod. 5 Zim. 2 Slat, 
Surnaceheizung, eingefhloffeneBors 
ed mit enftern; große Kot, Ges 
gend mitVaudorfhriften; gutegabr« 
gelenenheit, öffentl, Echule nahe; 
$1800 bar, Reit leichte Ubzahlung. 
VUm_ Belostn Gompanh, 
1905 Belmont Abe, Laleview 8027. 
1Tianiru, 


Bu berfaufen: 2 Flats, 5 und 5 Zimmer, 



















































































































6 Bimmer Cottage, hohes Brid-Bafement, 












Neues 4Apartment-Gebäude auf Ed - Lot, 














Ubrebamfon 
















13jan*2 




































Sohn Heim, 3148 N, Afhland Abe, 
mids 




































gen bobeit Alters. 
Sohn Heim, 3148 N. Aldland eide. 
miba 





























Bu berfaufern oder bertaufhen: Vom Eigen- 
tümer, Bmeiftödiges 2—6-Zimmer Slat3 Brid« 
gebäude, Cieinfront, eleftr. Licht, Yurnaceheis 
ung; BZementbafement, Ctationary Wafchtuhe; 

oppelte Porches, Gas-Ranges, alles in beſter 
Ordnung; Schr ſchöne Naächbarſchaft; Teina 
Agenten. 2312 Ordard Etr, mibdoie 















































Zu verlaufen: Smet 5 Bimmer Blats, Dfer- 
heizung, Lot 37% bet 125, nahe Paulina und 
Irving RL, $5000. Bedingungen $1000 Bar. 
Ludwig, 3766 N, Clark Etr, jan22— 51 
—— — —— — — e—— — — — ee, 























860500 kaufen modernes acht Zimmer 2ꝛſtöck. 
Haus; Furnace; große, helle Zimmer. 2334 
Foſter Ave. 





























Vertaufe 3214 Herndon Str., nahe Melxoſe, 
2ſlöck. moderne Frame-Flats; Concrete Baſe⸗ 
ment; Furnace. Nur 383150. Baumann, 
3065 Lincoln Avenue. 
































Verlaufe billig, 1937 Neroport Ave, nahe 
Nobeh, feines, modernes 2ftöd, Frame, 6 Sints 
mer Slats; Brid Bafement; Eleftrisltät; nur 
$5650. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


— 






















— 
‚Verlaufe 3002 N. Oalley Ave., nahe Weln > 
lington, 2ſtöck. Brick und Frame, 4 Binmers 
Ylat3; nırc $2609. Yaumann, 3065 Lincoln Av. 


Hu verlaufen: 25lat Yrame- und Brid» 
gebäude, Preis nur $3700. $800 oder mehr 
Anzahlung. ©. Dette, 4220 Lincoln Avenue. 

dimido 


Zu verkaufen: 2:ftödiges Brid, 2—6 Zimmer 
Flats, eleltr. Licht, Surnaccheigung; Xot 30 
bei 90, nabe Lafe View Hodhidule. Muß in» 
nerhalb zehn Qagen verkauft werden, Breis 
36800. Macht Offerte, Bobel, 3430 Southport 
Avenue, . didofa 








— — ccccc 

Bu berfaufen: 2sftödiges Sramebaus, Kon- 
fretfundament, $65 Miete; auf Icihte Mbzahs 
lung berlauft. Anaufragen: 1722 Nelfon Eır., 
binten. 19ja1m% 


———— 

Zu verkaufen: Brickhaus, mit drei 4 Zimmer 
Slats, Miete $45 dh Monat, gutte Bedingurs 
gen. Nabe Cleveland und Center Str. Bein 
Eigentümer, 1906 Belmont Ave. 20janimZ£ 


MEER NEE N ee Nr. > ac 

du berlaufen: Kaus, Store Front, Breis 
$1800. Ubzahlung, Borzufpreden: 1858 Biſſell 
Str. 1aniwæ 


nie EEE 
u berfaufen: 8 Bim, @drefib an Balmos 
sh Mn: Berofgchiig, Lat 8136 Bl: 
s ei ‚_mac.. e 

Blafius & &o., 5605 N, Elart Ei. —* 


1Tjaniiva 


essen Lane ne 

Bu verlaufen: Alley-Tot, 25X108, mit 3-KYlat 
Bridgebäude borne und 2-%lat Seemssiie 
binten; Luft und Lit von drei Seiten: Fam 
auch ür Fabrilzwede verwendet werden. vil⸗ 
lig wegen Todesſall. 1100 Townfend Etrabe 
nade vwilion NWSaper⸗ 


a 
Ehe Ihr Nordfeite Grundeigentum lauft, vera 
fauft od. taufcht, feht A. Zorpe, 820 — 







































































Kordweitieite 


Zu vertauſchen: Sivciltödiges (Ede) 4-lat 
Bridgebäubde, ein ds, ein 6» und ame 4 Bins 
mer Ylat3, modern, erjter Floor Surmaceheis 
zu.a⸗ aylegen zwiſchen Kedzie und Crawford 
Ave., füt leineres Gebäude. Anzufragen: 
Hammann Mortaage vant 

ar nad Mr, Kraus) 
1924 Weft Chicago Avenue, 
20141w⸗ 

























Große Gelegenheit, 
CHönes, modernes Brid:Bungalow, 6 Zim⸗ 
mer und Bad auf einen Floor, Heizung, Por⸗ 
Ges, 3 Ylod3 nad Hohbapnitation, muß ver⸗ 
fauft werden für $3900, Anzahlung $2500, — 
Dir. Ihomas, 108 Nortd Dearborn, Room 44 
oder abend3 Tel.: Diverfehy 4866. dofr 


— —— ————— 

Vertaufe modernes PBridgebäude, Monirofe 
nabe Stedzie, 10 Apartments und 2 Ctores, 
Miete $6000, $10,000 Bargeld yötig. MIpr.: 
W. 223, Abendpoft. doſaſſon 

















































7. Zimmer Brickgebäude, Erie u. 40. Feiner 
Zuftand, Einfhl. Hausmöbel, $2500. Bergain, 





Südweſtſeite 
Zu verlaufen; 3 Zimmer Frame Cottage, 
elettr. Liht und Gas, gegenüber MeKinleg 
Parl, $2000. Telephon Micfinley 351. g 
do—fon 


NE UNEEEEUIEED IHEDE SOEEIEWERUSGEEREE-D::00).x.0; 

$50 Anzahlung, Neft $10 monatlich, kaufen 
praßtvolle 4 und 3, Uder Hühnerfarnen: 
neue Gebäude, 7c Sabıgeld. 155 N. Clark 
Str. Room 1620, Dag*E 


main nn 


Varmländereien 


Sarım, Bennfblvanin, nahe Eteelton, Beiten 
Grund; feine Community; eingezäunt; gutes 
Walfer; allerbeite Ernten? für $6800 verfchleu« 
bert; muß jet berfauft werden, 

160 Ader, Mead Co,, Eo. Dakota: feiner 
Grund; nur $15 p.Alder; bedeutend mehr wer.t 
Green & Andrea, 127 N. Dearborn ©t. 





Sn berfaufen: Eiiva3 Gutes, 138_NAcres 
Bisconfin Farm, alle Ernten, Etod, Mafıhis 
nerie, Tool etc. Prei3 $12,000 (fhuldens 
frei). Eigentümer Gedel, 4321 LeMohne Str. 

midofa 





Su Taufer gefucht: 1 5i3 3 Ader Hühnerfarm 
mit Wohnhaus; nicht mweiter ald 15 Meilen 
bon Chicago. Preisangabe erbeten: John Mile 
ler, 7215 Etewart Abe, bofa 


— 1101111110. ——ese — —— 


Zu verkaufen, oder für Haus in Chieago za 
bertauſchen: 40 Acre Land in Michigan; Saus 
Barn, 3 Pferde, 3 Ninder, 20 Sübnetr, alle 
andere; nahe Schule, Lale und Grocery Etore, 
Ad.: T 206 Abendpoſt. mide 








Muß verfaufen: Feine 115 Ader Farm, Wis. 
eonfin, $5,500. Stariiens, 215 Koeuft Etr,, 
Chicago. dbi—fa 


Gejchaftsteilhaber 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c bie Beile,) 
—— ——— — —— —e —ñ — —ñ— —e —ñ 








Partner mit $600—$700 in ein Taxi⸗Ge⸗ 
fhäft, $20 den Zag garantiert; muB felbiges 
nicht beritehen. Adr.: & 340 ne 

mi—Ja 





Verlangt: Partner mit $300 und Beit für 

Battery und Motorchele:Gelhaft, 2618 Nord 
12. mibojr 

LT — — — 
——— —— — — — — — — 


Pferde und Wagen 


dimido | (Nıtzeinen unter biefer Rubrik 14c die geile.) 
nee iin 


Sür $65 berfaufe $300 Cize Cabinet Phono» 
grapp mit Ihönen Records, automatifher Stops 
143 N. Wabafh Ave, Room 404. 


18ja1ivE | jirre und Wagen, billig. 2762 Acer Ave., 


Concert Yloor Cabinet Pbonograph mit 50 
gebrauchten Records, $50. 2545 Indiana Abe. 
Nur abends anaujehen. 


$110 Taufen gebrauchtes Chidering Upriabt 
Piano, gutc- Zufland, Groß, 5081 Broadiwar, 





Eitigend Brewerh 
bat au berfaufen 75 Pferde und Cfel, Preis 
$50 aufwärts; ebenfalls 50 Get3 Pferdeges 





Ede Xhroop Str, 201an3mo? 








Automobile m. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Ketle,) ’ 








$450 kaufen ei 1918 Scrippa Booth 3 Bai- 
fagiere Auto, Wintertop, eine Ehönhelt, wie 
neu, Bar cder auf Abzahlung. Offen Abends, 
1739 W, Mabifon Etr. dofrfa 













toufen: $450 nehmen meued‘ Mobell 


F 








FmFinanzielles. 


Anaeigen unter dieſer Rubrit 1ac die Zeile.) |" 


Hammann Mortgage & Bond 
Drganiaation 
1822-1024 13 Chicago 


de, 




































































Zumal Ecllerie, Mihtgan, die Kilte.. 2.50 
0 24.42 a 5 ssennescnun... BDO 

s J urnips. das Faß * 
aa 20.85 30.75 |Bwiebein, biefige, Cad eb Mid. 


—2** iebein. Biere, ae. 
Nadhftehend cıe heungen Notierungen Dur rn 880 


an ber Getrridebärfe: 







































































Ahendpoft, Chicago, Donnerdtäg, den 22. Januar 120. 
Hilfsftaatsanivalt Raber — 
aber nicht verhaftet, wurden W. N. — 


Hawler und Sam Kaplan. Lepte: | (Bortjegung von ber 1. Ceite.) 
rer betreibt im Haufe 631.N. Clark gen und Entivertungen bezahlt wer 


Genen die Stabt, 





Wird Berufung einlegen. 

Die Vertreter der Stadt in dem 
Verfahren, Korporationsanmwalt Sa- 
muel A. Ettelſon und heiter € 


verlauft lidere Gupsibefen und Words Diaıs Hafer Cpet Spmals Kıppen i —* z., [Straße ein Pfandleihgeſchäft. Er den folen. Am 31. Januar 1919 Cleveland, erklärten nach der Ver— 
mir garantierten Nefigtitcin, * Ben (2, Start Gompand, 192 N. Glark Str.) hat an blich von ben dier Männern de i i fündi der € ti id Nicht 
Sarichen mul guie Siieroeit, — Mbemds op] dem sth on Sag ann] (De Preife alten mus bei 'uönahme von) Dat angeblid von ben bier Männern hatte bie Gefellfhaft in biefem |Tündigung der Entjheidung Nichter 
—_____ —_ ensamih | yais felop um 1 bis 12%, Hafer | 18 city Sande np. en „VER 5 ]Dehs über mcen Willen Dol-|Theihoneiie, daß Tre Menufung ein 
— Rats op um 2 ar Gent | alkconfin, 100 Mund. ..... 4.49 —4.80 aber jet der Staatsanmwaltfchaft | Yarz legen und den Fall bis vor3 Dber- 
—6% carte Hupothelen ftes — . n 314, Q Weftlihe, 100 Pfund. een. 5.50 —5.065 ; > ä * Ir . e n 
Scaftelb & Bilder, er Be Mn EEE Tougueiiueet. ach dieſen Abzügen ſollten die bundesgericht durchfechten würden. 
2188 Milmanfce de, Ede Beimont nieutiger Letzterer fiel auf $1,72. | . n_y: , , * — 3 8 : re * en 
Spesialität werfeite GrundeigentumDare A f “pen öftlichen Bahnen herricht ı etreide, Webl m H eu ‚Ermöglicht wurden die Diebftähle, Reineinnahmen geteilt erben, bie] „Wir jind, erklärte Korporations- 
en, Biligte und prompte Bebtenung | UT Dei DI R | (Barpreife.) wie Hilfsftaatsanwalt Raber mit-) Stabt 55, die Gefellihaft 45 vomlanwalt Eitelfon, „natürlih ent- 
15jantk eine derartige Stoduna, daß das zur ia ** 
— Deftimmie Getzeibe nicht | Merz, vor 05, ‚teilte, Hauptfächlich Lurch die Gebrüs | Gundert erhalten. m November täufcht, dat; Richter McGoorty gegen 
om van & o . De sen “ « ; a : 3 
biand und Milmaufee —RN befördert werden kann. Die Ner- | ey —— 2.70 ber Hanes. Daniel Hayes, der al3]1913 wurden die Straßenbahngefell: | die Stadt entichieden hat. Wir hat- 
verlei Ed eig br diefe Woche) 25 2. paii 7; |duhrmann bei der Parmelee Co. anz|fhaften verfhmolgen und unter ber)ten gehofit, daß er durd) feine Ent- 
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Bü verlaufen: Tteue Singer-Rähmalhinen zu 
SGadrikprelten: wenig gebraudte $5 aufmwärts, 
gorantiert; au Keparaturen, Mooper, 335 
North Ave. Tel. Divericy 2700, a21a* 
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Ude, alle Eorten; letäte Ubgablungen. Wer» 
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The Brunsmwte-Balte Gollender Go, 
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Epicago, den 22. Nanıtar 1920. —555 Bar übern. 12.00 18.00 Baltimore & Ohio Bahn; Abe Hunt, 
. , R EEE 0 —3,50 > 
Nachſtehend die Notierungen * nu las Dinnefoia, Ehamicl.. — 1.00 jein Kraftwagenienter; U. Nicholfon, 
R dı “ f * OD 9 — „oc 2 ’ 
Betreibebörie, vom Beginn ber Dörien- | Babiehden, bieltge, DD Bl 0.9 der einen Laden an Cottage Grove | anrichtete, 
feunden bis um 11 Nhr vormittaı 8: oh, Keine —— ı TE N. d 44, Gt + v2 
Viaıs- 1 vor Solupachem|” yo, dite, Wufbel ee 1.00 ‚un r raße hat, und Lau- 
BammaE su... A 7 ——  Iretta Hogan und Mary Mayers, bie 
Nab nnunn sen — a Weſtlicher, Caſe — — 1.00 —5.50 mit Michael ayhes und Hunt zuſam⸗ 
daſer —— das Faß.......... 65.00 
wet een 82% ‚22% Getarola, das Bin, [300 mengelebt haben follen. 
nee— attlalaı, oe L APP 5° . E i 
Del eieenennnieit08h 3917 N eänitibohnen, Camper euren CM 5% 















Srofhandel, Beim Cinfant Fleinerer 
Unnntitäten find bie Preife etwas höher. 


Molkereipredukte. 
Butter. 


(Notierungen von Wayhne & Low, 150 
Soulh Water Straße.) 
„Greamery“, extra, das Pfund 
„telts", DBa® "Mund. .ucncne.o 
„Seconds", das Pfund....... 


(Preiſe vom Paint, Dil and 
900 Weit 18. Etra 
Carbon .„.edlight, 175 Xelt..$ 
Ned Eromwir Gafolitne,csoneeass 
Winteröl, 
zeinfamcnöl, rob, bi3 4 Fa. 
bo,, gereinigt, bis 4 ab... 
Zerpentin, in Yab, Gallone.. 
nee ea. Gallone.... 
Meines Blciiweik, in 100 Pfd, 
0.60% Häffern RER 
0.63 B0. 00 
—10.55 00. 


wert | 


Pagware, das Mittd.uuumee _ 0.40 vo. 12 Dlunde een. 

„Ladles“, das Pfund........ 0.47 —0,48 Extra Qual. Gilders’ Mpiting, 

. „in Wälfern, 100 Pfund... 

Gier. ERElRE, WEl:s..oosennnenn 

Nstterungen bon Wahne & Low, 150 Weſt 2. vrunOe. ——z8 
South Water Straße.) rn 

„Extra3“, Gar, per Dupend.. 0.63 ienbörſe. 


Gemiſchte Waren, Kiſten ein—⸗ 
geicloffen, daS Dupenb.... 0.58 —0.62 
(Eier für Grocers ungefähre 3c höher.) 





an der hiefigen Attienbörfe: 




















Varniſh Club, 
e.) 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


Bankiers ins Zuchthaus eingeliefert. Michels, der die Unlerſuchung führt, 


In Verbindung mit dem Falle von 8185,000 qusbezahlt worden. 





J. MeFarland, Präſident, Mark P. 


den, die höheren Löhne allein mach— 
ſten es unmöglich, bei fünf Cents 
Fahrgeld die Betriebskoſten zu be— 
ſtreiten. Die Staatskommiſſion habe 
nach der Entſcheidung des Kreisge— 
richts des County Sangamon die 
Fahrpreisfrage von neuem aufge— 
nommen und nach mehreren Ver— 
handlungen, bei denen die Geſell— 
ſchaft und die Stadt vertreten wa— 
ren, am 25. November 1919 neue 
Fahrpreiſe, 7 Cents, Kuponbücher zu 
65 Cents und zu 83 angeſetzt, und 
die Geſellſchaft erhebe jetzt nicht mehr 
den unter der Verfügung vom 6. 
Auguſt 1019 feſtgeſetzten Fahrpreis. 
Die Geſellſchaft behauptet, daß ſie 
hinſichtlich der Regelung des Fahr— 
preiſes unter der Polizeigewalt des 
Staates ſtehe und jene Staatskom— 
miſſion mit dieſer Vollmacht von der 
Staatsgeſetzgebung betraut worden 
ſei. Die Geſellſchaft beſtreitet, daß 
ſie, indem ſie ſich der Verfügung der 
Kommiſſion fügte, irgend einem Teil 
der Freibriefordinanzen die Aner— 
kennung verſage, und daß die Stadt 
kein Recht habe, die Ordinanzen zu 
widerrufen. 
Die Rechte der Stadt. 
„Dieſes Gericht entſcheidet, daß die 
Stadt das Recht beſaß, dieſe Klage— 
iſchrift einzureichen, da ſie einen An— 
jteil an ben berechneten Fahrpreifen 
hat; die Stabt hat ein Antereffe an 
:der Verivendung ber Straßen und 
bem Betrieb von Straßenbahnen 
auf benfelben, Sie fucht in bieler 
Klage unter anderem um eine Yu3- 
legung , der Gtraßenbahnfreibrief: 
ordinanzen nad, die durch ihre Anz 
nahme feiten3 der Stabt und der Ge- 
jelichaft Verträge wurden. Das Recht 
der Gefellichaft aum Betrieb, das Ab- 
tommen Hinfihtlih Zeilung ber 
Reineinnahmen zwifchen der Gefell- 
Ichaft und der Stadt, das Recht der 
— —— auf fünf vom Hundert 
- |2erzinfung der Kapitalanlage und 
fr bie „Mafter Cleaner® & Drerb | ung” Vortaufsrcht der Stadt find 
Affociation“ und deren Ungeftellten Fragen, über die weder ber Staat 
geführten Beſchwerden. Lehtere wer noch die Staatfötommiffion für öf- 
den beichuldigt. Fich verfchworen zu 'zentfiche Nubbarteiten auf Grund der 
haben, den Boyfott über alle unab- | Bolizeigewalt Kontrolle hat. Die Zu: 
ſtändigkeit dieſes Gerichts zum Er— 
laß eines zeitweiligen Einhaltsbefehls 
in dieſem Fall hängt zum großen 
Br bon ber —— und Zu⸗ 
ſtändigkeit der Kommiſſion zur Re— 
unterbreitete den Geſchworenen auch — ‚ber Strahenbabnfcbrpreife 
‚eine Menge ſchriftlichen Beweismate- der GStraßenbahngefellfihaften von | 
Wie Anwalt Henry Berger, | Gpicago ab.“ | 
Vertreter der unabhängigen Färber,| Per Richter führt num zahlreiche 


mitteilte, ijt die Unterfuchung haupt= | Entfcheibungen der höchften Anitanı | 
fächlich gegen die folgenden Perf onen | s 8 Hoden Infanz 


Blumfon Hat ein fehr bewegte: 
Leben hinter fih. Vor 63 Jahren in 
Rupland geboren, wanderte er al? 
junger Mann nah Südafrifa aus, 
um vor 14 Yahren nach Amerika zu 
tommen. Er ivar damal3 ein arıner 
Tropf und handelte mit Teppiceıt, 
verdiente babei ein fhönes Stück 
Geld und gründete ‚vie Star Cereal 
Eo., die aber vertrachte. Im Auguft, 
al3 Blumfon feine angeblichen Be— 
trügereien nicht länger verbeden 
tonnte, fhüttelte er den Staub Chi- 
cagoz von feinen Füßen und feitben 
wurde vergeblicht auf ihr gefahndet, 
bis eö nun gelungen ift, ihn in Güb- 
afrifa aufzufpüren. Geheimpoliziſt 
Kelly wird demnächſt nach Johan— 
nesburg abreiſen, um ihn hierher zu⸗ 
rückzubringen. 

Geben Kampf auf. 
Vor zwei Jahren wurden Thomas 





Bransfield, Vizepräſident, und Wm. 
J. Cline, Hilfskaſſierer der Morgan 
Part und Auburn Park Staatsbank, 
von Geſchworenen der Unterſchla— 
gung von 8275,000 ſchuldig befun— 
und von Richter Kerſten zu 
Zuchthaus von der Dauer von 1 bis 
zu 10 Jahren verurteilt. Sie legten 
Berufung ein, aber das Urteil bes 
Gerichtähofe3 der unteren SInftanz 
wurde vom Oberſtaatsgericht beſtä— 
tigt und heute morgen lieferten ſich 
MeFarland und Cline, die ebenſo 
wie Branfield gegen Bürgſchaft ihre 
Freiheit erhalten hatten, Gefängnis— 
direltor Will Davies aus, der ſie ſo— 
fort nach Joliet brachte. 

Bransfield, der an der Influenza 
erfrantt darniederliegt, beabſichtigt, 
wie es heißt, ſich ebenfalls auszulie⸗ 
fern, ſobald er geneſen iſt. | 

Bekampfen ſich. | 

Die Großgefhtoorenen begannen 
heute eine Unterfuchung über die 
unabhängigen ärbereibefigern 


hängigen Färbereibefiter zu verhän⸗ 
gen und ihre Geſchäfte zu vernichten. 
Etwa 40 Zeugen ſind vorgeladen 


und  Hilfsftantsanmalt 


richts an, wonach die Staatskommiſ— 


Arthur Berg, Sekretär der „Ma-— | fion jenes Recht befiht. Er erklärt, 


fter Cleaner & Ders Nffociation“; 
James Gorman, U. 2, Clay, Ben 


: eine Entfcheibung, wie gegen bie bes 
Abrahams und William Haiges vom Id 3 gegen bie be 


Kreiögericht3 des County Sangamon 
c in der Schmebe jet, jenes reis: oder 
‚Die verlautet, Haben die Großge: dag Stantsobergericht bie Verfiigung 
ſchworenen befhloffen, vier Unklagen ;der Kommiffion aufheben mag oder 
reg Mitglieder ber „Majter Clea⸗ nicht. Schließlich ſagt er, daß diefelbe 
ners & Dyers Aſſociation“ zu erhe⸗ Frage jezt in der Berufung gegen 
ben amd ſieben gegen Arngeſte ute der jene Entſche dung im County San⸗ 
| Sie dürften gamon dem Staattobergeriht vbor= 
liege, und daß, laut Entfceidung des 
Stantsobergerichts, in Fallen, vo bie 
gleiche Frage zwei Gerichtöhöfen von 
gleicher Zuftändigfeit vorliege, jener 
Gerichtshof allein zuftändig fe, dem 
die Frage zuerft unterbreitet worden 
fet. Daber fet Dad Kreiögericht zurzeit 
nicht zuftändig und könne feinen Ein- 
haltsbefehl, wie ihn die Stabt mün- 
de, erlaffen, da es durch die Ge⸗ 
ichtsordnung gebunden ſei. 


} 


Vereinigung. motgen 





* nn der alten Hyde Park Hoch— 
Thule brach geftern Teuer auß, bas 
einen Schaden bon ungefähr $1000 










* Die Witive von Elias HBurcell, 
ber bor einiger Zeit tot in feiner 
Wohnung aufgefunden wurde, ift bi 
Zebensverfiherung im Betrage vo 























ſchuh und ſchlug ihn der Freundin 


daß, fo lange eine Berufung gegen |f 


ihr Rofenmund hermetifch getaloften!| 
wurde, Nur ein fchmaßenbes Ge- 
räuſch ward hörbar, wie e& entiteht, 
wenn fich zwei recht intenfiv abtnut- 
ſchen. Herrlichkeit, die jelbft nichts 
zum Verſchließen erwiſcht hatten, 
fühlten ſich zurückgeſetzt und forder— 
ten energiſch und deutlich Ruhe in 
der Burg, damit die Sippung ihren 
Fortgang nehmen könne. 
„Schlaraffen hört!“ fuhr er fort. 
„Ich habe beſchloſſen, das ſchwere 
Ambt des Regierens heute abend 
ganz allein zu beſorgen, werde meine 
vielgeliebten Mitherrlichkeiten alſo 
nicht bemühen, einen Teil der Bürde 
von meinen überlaſteten Schultern zu 
nehmen. Ich erſuche die Junker 
Mike und Sam zu meiner Rechten 
und zu meiner Linken einen Neben- 
thron zu errichten und die Schla— 


raffinen Soppho u. Aspaſia hinauf- letzten Vortragsabend den Profeſſor 
zugeleiten, Diele follen heute abend | Pinhead von der Univerfität Tomb- 
meine lieben Mitregentinnen fein. | jtone verfchrieben, der energilch dafür 
Die Ceres mag ihren Pla auf dem |eintrat, daß die Reinigung der ame: 
Schoß des Juntermeifters behalten, | ritanifchen Gefchichte von den rrtü- 
die Aphrodite ernenne ich zur Kneis|mern, die fich infolge einer vertehrten 
fermeifterin, bie Chthere ſchlägt das hiſtoriſchen Auffaſſung eingeſchlichen 
Juno wird haben, nun endlich in die Wege gelei— 
lzugeteilt iet werde. Es ſollte alles ausgemerzt 
und Minerva, als Symbol von Geiſt werden, was dazu angetan iſt, die 
und Verſtand, der Junlertafel. Ich Gefühle unſerer engliſchen Brüder zu 
habe geſprochen. Wem's nicht paßt, verlehen. 


Zam QIam, die teufche 
als Zierde der Rittertafe 


wird gepönt.“ 


Dem vieleblen Ritter Rattlefnate | Herzen fprach, ging aus der gefpann- 
| Pete behagte die Befegung der Neben |ten Aufmertfamteit hervor, mit ber 
th ſoweit ſeinen Worten gelauſcht, fowie aus 
Sappho in Betracht kam, die mit ihm dem anhaltenden Beifall, der ihnen 
verfchiebentlich die Einjamteit feiner | gezolit 
Heimburg auf feiner Klapperfchlan: | Raum geftattet dem „Arizona Kider“ 


throne nicht, menigitens 


genrandı geteilt hatte und fie deshalb 
gern an feiner Seite aefehen hätte. 
Er protejtierte mit einem vernehm> 
lichen UI, U! 

Herrlichkeit fprachen von der Men- 
Shen Neid und Eigennuß im Wllge: 


meinen und von denen Petes im Be-| 
jondern und pönte ihn um zivei Uns! 


zen Goldjtaub. Da er folchen zufäl- 
tig nicht bei fich hatte, fondern nur 


Nuget3 von größerem Gewicht, ftedte | verherrlicht wurden, während fie in 


er eine 50 Rofenobelnote in ben ihm | 
entgegengefchnellten Kneiferbeutel. — 
Aphrodite ftedte den Yünfziger aus | 
alter Gewohnheit in den Strumpf | 
und dba Enthere dagegen Einfprud | 
erhob, verlangte fie den FFehbehand: | 





1 


um die Ohren, während, das märe 
Ihlaraffifcher Brauch bei Austeilung | 
eines Duellbiebs. Dur das Da: 
ztoifchentreten etlicher Saffen wurde | 
vermieden, daß die griehijchen Tra=| 
gödinnen fich Die Haare zerzauften. | 

Miederum ein Anfpradie vom ho= 


‚im Ctaat unb des Bunbesoberne: | Hen Thron über die Duellparagra= 


phen in Spiegel und Ceremonial und 
Tönung der zivei ftreitbaren Yung» 
rauen um eine Unze Golbftaub. 
Sogleidh erboten fich fämtlice Rit-| 
ter, Junfer, Knappen und Pilger, die 
Pon zu erlegen, und da bie Stneifer: 
meifterin fie von allen. nahm, die 
Lappen zu ben übrigen jtedte und den 
Goldftaub, fäuberlich eingemwidelt, im 
Bufen verbarg, gefiel ihr das Ambt 
dermaßen, daß fie fid) zur dauernden 
Uebernahme besfelben bereit erklärte. 
Dem arglofen Kinde fam e3 nicht in 
den Sinn, daß die wirflihe Beltim- 
mung ber Poengelber bie ift, ben 
Reyhaihag zu vermehren und nicht 
die Waden eines holden Mägdeleins 
zu wattieren. Uber wa3 bebeuten ein 
paar Pfund Goldftaub für Die Dead 
Guldia. Erft vergangene Woche 
war Styr vor bad profane Polizei⸗ 
* zitiert worben, weil er mit ben 

ber Spps am Abend vorher 


für Beiträge und Poen eingegange- 
nen Nugets beim MWegichaffen in da3 
Münzamt den Straßenverkehr ge= 
Iperrt hatte. — — — 


u ESSEEEEREESEN VEERERERBEEE 
5 der Hermite jollte dies tun. Wir Jajjen abholen, unentgelt: 


ma für dad Duell zwifchen Ehthere 
und Aphrodite befanntgeben, ala bor 
dem Burgtor gräulicher Lärm anhub, 
als werde die Burg von Comanden 
belagert, die fich zum eriten Sturm 
anfchidten. 
fried aefchidt, um die Stärle des 
Yeindes feftzuftellen, die Saffen grif> 
fen zu ihren Rebolvern, und nachdem 
auch die Mädchen au3 dem Urfenal je 


balten hatten, war man für jeden 
Anfturm gewappnet 


dem Turm zurüd, daß die Schnüffel- 


| Qoltsaufwieglern vom Schlage eines 





_ Transatlantie Packet Co.‘ 


152 N. La Salle St. 





Copyright Transatlantie Packet Co, 


Shift Lebensmittel und Eure alten Sadhen nad) drüben. 


lid) paden, verjichern und zu niedrigſten Preiſen verſchiffen. Gro— 
ceries und Yleiihwaren in Erport-Padung vorrätig. 


DE Bekannt zuverläfligite Adlieferungen. BE _ 
12 Pfund Sped, inch. Transport und Berficherung, $6.50. 


Zelephon Franflin 4034. 
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Teuer ausbradh, da3 infolge der Un- 
fähigfeit der Feuerwehr die Stabi 
einäſcherte, fälſchlich als Mordbren⸗ 
ner in die Annalen der amerikani— 
ſchen Geſchichte übergegangen iſt. 
2. Entfernung der Denkmäler der 
zwei Marylander Jünglinge, welche 
den humanen General totſchoſſen; 
des Dichters Francis Scott Key, der 
die auf einem engliſchen Kriegsſchiff 
genoſſene Gaſtfreundſchaft mit ſchnö— 
dem Undank vergalt; des Commo— 
dore Perry, welcher ſich anmaßte, der 
engliſchen Flotte im Erieſee eine 
ſiegreiche Schlacht zu liefern; ferner 
des Generals Jackſon der dieSchlacht 
bei New Orleans gegen alle Satzun— 
gen des Völkerrxechts gewann, indem 
der Friede ſchon geſchloſſen war. 
3. Nachträgliche Erſatzleiſtung für 


die von amerikaniſchen Freibeutern 


Herrlichkeit wollten eben das The⸗ 


Styr wurde in den Bel- 


einen berläßlicden Sevenjhooter er= 


und gerüftet. 
Styr fam bald mit dem Beicheid aus 


tommifjion, 15 Mann ftarf, die Yu3- 


lieferung der Mädchen begehrte. Ein | aufgebrachten 1500 britifhen Schiffe, 
brüllendes Gelächter ließ nad) diefem Garl Plep. 
Veicheid die Wünde der Yurg erzit- en — 


— — — — 


tern. Die Ritter Sagebruſh und 
Bitterroot traten vor das Burgtor, 
wiſchten mit der Kommiſſion den 
Fußboden der Vorburg auf und war— 
fen dann die ganze Geſellſchaft die 
Treppe hinunter, ſodaß alle fünfzehn 
als wirrer Menſchenknäuel auf den 
Flieſen des Burghofes landeten, wo 
ſie ihre Knochen mühſam in ihren 
Taſchentüchern ſammelten. 

Da der Vorfall durch die Entfer— 
nung der Störenfriede erldigt war, F 
— im —— — Fun fort» | DervenfpBem völlig erſchüttert. Lange 
gefahren. Cyihere, ſchiagt das Tam Zeit befand er fi in ärztlicher Be— 
Tam, ůeßen die Herrlichteit fich ver⸗ handlung ſchlie tzlich wurde er aber 
nehmen, und wir fingen zu Ehr und für geheilt ertlärt. Offenbar war 
Preis unſerer Schützlinge das si: dieſes ui nicht 2 Hall, er blieb 
Der Schlaraffinnen Lob! äußerſt nervös. Wie ein Gummi: 

Das Lied ſtieg und nachdem be— 


— ber an den Gashahn ange⸗ 
(offen war, daß bie Sieben fortan | !loljen war, zeigt, hatte er jegt bie 
—* dem —* ber Deab — Abſicht. aus dem Leben zu ſcheiden. 
ſtehen ſollen, wurde zur Atzung ge- | Mon Ihaffte ihn nach dem County- 
ſchritten und nach Wiedereröffnung | oſpital. wo die Aerzte hoffen ihn 
der Sippung zum bunten Abend, der am Leben erhalten zu können 

bejto bunter mwurrbe, je mehr die Zeit — — 
dahinging, und ſchließlich ſo bunt, Ueber den Haufen geraunt. 
daß die ſiebenfarbige Brücke der Iris,“ 

auch Regenbogen geheißen, ſich da— 
gegen wie eine weißgetünchte Wand 
ausnahm. 


Nervenſy em zerraͤttet. 





Ehemaliger Soldat verſucht ſeinem Da- 
ſein ein Ende zu machen. 

Frau Bochmann, 1428 N. Harding 

Ave., fand bei der Rückkehr in ihre 

Wohnung ihren 28jährigen Sohn 

Emil, der bei der Straßenbahn als 


mannt bewußtlos auf. Er war als 
Soldat in Frankreich geweſen und 
die Schrecken des Krieges hatten ſein 





Be. 





Fran Efther Mulligen vor Straßen⸗ 
bahnwagen überfahren und verletzt. 


As ſie an der Kildare Ave. eben 

* von einer Elektriſchen der Harriſon 
Die Hiſtorical und Philoſophical Straße Linie abgeſtiegen war, wurde 
Society ofArigona hatte ſich zu ihrem geſtern abend Frau Eſther Mulligan, 
Nr. 511 S. Kildare Avenue, von 

einem Kraftwagen über den Haufen 
gerannt. Sie erlitt einen Arm. und 
einen Schäbelbrud. Der Lenker des 
Autos fuhr nah dem Unfall, ohne 
Jih um fein Opfer zu fümmern, ivei- 
ter. Einige Stunden fpäter wurde 
ein Kraftivagen, mutmaßlich das Ge- 
fährt, welches die Frau überfuhr, 
berlafjen an der Roofevelt Road und 
Cicero Avenue aufgefunden. Frau 


* 


* 


Daß der hervorragende 
Gelehrte feinen Zuhörern aus dem Hoſpital gebracht. 


 — — 


Höchſtleiſtung des Einbeinige 


Verfrüpelier Boliszähler liefert tawieft 
Fragebogen in fünf Tagem ab. 


Eine Leiftung erfien Ranges /un- 
ter den Bolkszählern war die / des 
945 Marengo Ave, Auſtin, woh 
nenden William Wallace, Def junge 
Mann bat nur ein Bein, trokdem 
aber binnen fünf Tagen die gange 
Arbert in feinem Gebiet in jenem 
Stadtteil beforgt md heute die Be: 
richte, iiber taufend Perſonen be; 
treffend, im Amte im Count 
gebäude abgeliefert. 





wurde. Der befchräntie 
nicht, den Vortrag im Wortlaut zu 
veröffentlichen, wir müffen un? viel» 
mehr auf eine furze Angabe ber 
bauptfädliden Puntte beichränten. 

Redner bebauerie in der Einleitung 
die lare Moral, melde im leßten 
Viertel bes 18. Kahrhundert3 im 
Lande herrfchte und zu Wege brachte, 
daß die Teilnehmer an der fogenann= 
ten Boston Tea Party als PBatrioten 





MWirklichteitSteuerhinterzieher waren, 
die wegen bösmilliger Eigentumädzer= 
törung hätten bejtraft werden follen. 
Die Koloniften waren dur) die gqü- 
tige Behandlung, welche ihnen vom 
Mutterlande zuteil wurde, fredh und 
anmaßend geworben, ließen fich von 


Wichtig für Stahfpieler. 


Ale Chicagoer Schadhfpieler wer- 
den eingeladen, fich nädhften Sonn 
tag nahmittag 2 Uhr im Sinai Een- 
ter Auditorium, Nr. 4622 Grand 
Unenue, einzufinden, und fich mit 
J. J. Marſchall, dem Meifterfchafts- 
Schachſpieler der Ver. Staaten, zu 
meſſen oder ſeinem Spiel zuzuſehen. 
Die Eintrittsgebühr für Spieler iſt 
auf 81.00 feſtgeſet worden, Nicht⸗ 
ſpieler werden frei eingelaſſen. 





George Waſhington, BenjaminFrank⸗ 
lin, Patrick Henry und Alexander 
Hamilion ins Schlepptau nehmen 
und zur Durchführung ihrer Pläne 
mißbrauchen. Das Geſchehene, führ—⸗ 
te Redner des Weitern aus, brauche 
nicht ungeſchehen gemacht zu werden, 
aber man ſolle in unſern Schul— 
büchern endlich der Wahrheit die 
Ehre geben und nicht die engliſche 
Regierung, ſondern die unbotmäßi— 
gen Koloniſten als die Urheber des 
Unglücks bezeichnen, welches ſie durch 
die Losreißung von dem geliebten 
England über uns gebracht haben. 
Hätte man damals ſchon Deporta— 
tiond= und andere quite Gejehe ge: 
habt, wie jebt, dann wäre eg nicht fo 
meit gefommen. 

Die Ungerechtigkeit bes Srieges 
bon 1812 hat dad amerikanische Volt 
felber eingefehen und beshalb ven 
dritten Verd bed „Star Spangled 
Banner“ megfajtriert. E3 erübrigt 
nur. noch eine entfprechende Umfchrei= 
bung’ der Gejchichte diefed Krieges, 
und hierfür machte der gelehrte Red»! fen fam der Arbeiter Frank 
ner folgende Vorfchläge: 1. Rehabili=| angelo, 1636 W, Ohio & 





Kurz und Neu, 





* In der von Steve Georgepulos, 
32 ©, Haljted Straße, betriebenen 
Schießdube wurde der 21 Jahre: alte 
Seefoldat Wm. Paulfon, 1810 ©. 
Halfted Straße, vom: Vefiher ver- 
jehentlich mit einem Revolver in ben 
Iinten Fuß gefchoffen. Glüdlicher- 
mweife ift die Verlegung eine leichke. 

* Dei feiner Arbeit im Keller 
eines Neubaus, 3601 Bernard Str,, 
twourde der 31 Sahre alte Arbeiter 
Gottlieb Herzog, 5405 HigginsNve., 
bon Kohlengas, das einem Heigappa- 
rat entftrömte, übermannt. e fanb 
im Schwediihen Covdenant Hofpital 
Aufnahme. 


Schaffner tätig ift, von Gad über- ... 





Mulligan wurde nad) dem St.Unnen 


* Durch herabftürzende Sanbmafe 
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tierung be#’britifchen Generals Rop,; dem Grunbftüd 1810 Roßeoe: € 
ber, weil in Wafhingion ein Heines um’s ben, 
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“The Store of To-deyr and “Tomorrow 


yerafefararararereife) | 


THE FAIR 


Estabbstind ssy5 by E ). Lebmamo 
Stase. Adıums and Dearborn Streess 


Jannuar-Räumung von 


Y-Schnalle 


n Münner-Arctics 


All⸗Over 
Pure Gum 
Rubber 


a50 Paar der berühmten „Hipreſz“ a⸗ 
Schnallen Aretie Ueberſchuhe, von der 
B. F. Goodrich Co., Akron, O., ge⸗ 
macht, $4.00 Werte, zu 1.98 


Dieje prächtigen Arctica warden für den Regie: 
rungsdienit gemacht; alle von eriter Qual., 4-fhnal- 


lige allsover reine Gummi Gaiter Boots 


2 


die von al- 


*9 


len Männern getragen werden ſollten, die ihre Füße 


trocken halten ſollten in jedem Wetter 
und in feuchten Plätzen; Größen 9, 
10, 11. Dieſer Preis iſt weniger als 
die Hälfte des regul. Verkaufspreiſes. 
Solange dieſe Partie vorhält, Paar. 


3 


. Freitag 
zum 
Verlauf, 


Männer-Schuhe-Abteilung, HSaupt- Floor, Dearbory Strafe. 


rararafarı) 


Appell an den Konareh 


Stadtrat verlangt Bewilligung für 
meues Boftamt anf der Weitjeite, 


3um Ehuk von Mieter, 


| 


Antrag damit, daß viele Bermohner 
ber Statt der Anficht feien, die Re- 
gterung ziehe Auskunft ein, um fie 


entweder für die Deportierung bon 


Ausländern oder für Einkommen 
fleuerziwede zu verivenden. Aus bier 
fem Grunde bermeigerten viele jede 
Auskunft. 

Auf den Antrag Ald. Tomans 
und Alb. Koftner® murbe ber Fi- 
nanzausfhuß angewiefen, 5000 


Selditeafe von $200 für Hausbefiger |auszumerfen für eine Unterfuhung 
verlangt, die nicht genügend Heizung | der Koften einer ftäbtifchen Riefen- 


_ — Stadtrat erklärt fih für | Tonventhalle 


Gehaltszulagen für Lehrerinnen. 

Einen Appell, feinen jüngjten, für 
Chicago ungünſtigen Beſchluß wie— 
der in Erwägung zu ziehen und die 
Mittel für ein neues Poflamt auf der 
Weſtſeite zu bemilligen, richtete ber 
Stadtrat in feiner geitrigen Sikung 
an den Stonaref. Ale Mitalieder 
der Körperſchaft unterftühten den 
dabingehenden Antrag Alt. May: 
poY:?, den au Mayor IThompfon 
befürwortet. Das geaenmärtige 
Pojtamt mar, wie ber Mayor er- 
Härte, zu tlein, als e8 erbaut wurde. 
Wenn die Regierung der Trage des 
Bau eine? neuen Poftamt3 näher 
trete, follte fie in Betracht ziehen, 
daß ed fih um eine Kapitaldanlage 
band “e, die mit der Zeit im Mert 
feige. So fei ber Wert des Ge- 
Yandes, auf dem daß jebige Poitamt 
Keht, vom einer auf zwölf Millionen 
ge'tiegen. 

Au Haudbefiter, die ihren Mie- 
en nicht genügend Wärme liefern, 
admünzt ift eine Orbinanz, die Alb. 
Mamowski einbrachte, und die an 
dem Geſundheitsausſchuß verwieſen 
vsurde. Sie iſt von Dr. E. V. Hill 
vom Eanitätsbureau des Geſund— 
heitsamts entworfen und einer New 
Yorker Ordinanz nachgebildet, die 
nach der Angabe Ald. Adamon skis 
ausgezeichnete Keſultate gezeitigt hat. 
Sie ſieht eine Seldſtrafe von 8200 
für Hausbeſihzer und ihre Agenten 
vor, welche die Temperatur in ihrem 
Gebäude zwiſchen 6 Uhr morgens 
und 10 Uhr abends auf weniger als 
68 Grad ſinken laſſen. Die Maß— 
regel findel auch auf Fabriken und 
Bureausebsude Anwendung. 

Auf Antrag Ad. Olfon3 murde 
der Gefundheitätommilfär ange- 
wiefen, zu unterfuchen, ob Logen- 
und Berfammlungsbhallen genügend 
geheizt find. 

Eine Aufforderung an den Mayor, 
durch eine Proflamatioı. auf die 
wirkliche Bebeutung der Voltzzah- 
(ung binzumeifen, enthält ein Ans 
rag Ald. Koftners. 

Der Stabtvater bearündete feinen 


MINI: 
>, LEIBBINDEN 


EN Grosse Auswahl! 

Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder. 
künstl. Beine, Fuss- 
einlagen und ortho- 
pädische Bedarfa- 
urtikel 
3wjähr Erfahrung 

Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8—t 

Sonntags von #- 12 


ATHE WOLFERTZ CO 
GEO. WEGNER MGR. 
154 N. SH AVE. 


A Tr 


nahe dem ftäbtifchen 
Bier. 

Einjtimmig angenemmen murbe 
ein Antrag der Aldermen Byrne und 
Kovarif, daß da3 Mindeftgeha.t der 
Elementarfchullehrer auf $1200 und 
das Höchftgehalt auf $2500 Feitgejett 
twerbe. 

Wollen feine Stenographin. 

Ehicagos Studtpäter wollen nichts 
bon meiblihen Stenographen für 
ſich ſelbſt wiſſen. Augenſcheinlich 
iſt ihnen die Anweſenheit einer mehr 
oder wenigen jungen Dame in ihren 
Räumen zu „genant“. Das zeigte 
ſich geſtern, als Stadtſchreiber James 
T. Igoe ihnen die Frage unterbrei— 
tete. Er erläuterte, daß für ben 
Poiten eines Gtenographen für e 
Stabtpäter nur $90 den Monat ver= 
fügbar feien, und daß er dafür einen 
tüchtigen männlichen Gtenographen 
nicht erlangen könne. Er fchlug da= 
ber vor, einen weiblichen Stenogras 
phen anzuftellen. Gegen den®Borfchlag 
Iprachen fich 28, dafür 24 Uldermen 
aus. ° 13 Stabtväter beantworteten 
die Frage überhaupt nicht. 

Municipal aterd League. 

Die ald Municipal Voterd’ League 
befannte NReformvereinigung, Die 
fih feit Xahren anmaßt, über 
Mitglieder des Stadtrats ober 
Kandidaten dafür zu Gericht zu 
fiten und die Stabtratsmwahlen 
zu beeinfluffen, und die von Mayor 
Ihompfon wiederholt auf3 fchärfite 
als Vertreterin von Sonderinterej- 
jen angegriffen worden ijt, veröf- 
fentlichte geitern ihren Bericht über 
die Stadtväter, deren Amtszeit im 
Srühjahr zu Ende geht, und die fich 
um eine Wiederivahl bewerben, Die 


W 


Vereinigung gibt 13 Stadtvälern die 


Zenſur „ausgezeichnet“, bezeichnet 
die Leiſtungen von weiteren 13 
Stadtvätern als gut oder genügend 
oder beſſer als früher und verdammt 
weitere neun Stadtväter und ihre 
Leiſtungen als ſchlecht, unfähig uſw. 

Als ausgezeichnet charakteriſiert 
die Liga die folgenden 13 Stadt— 
väter: 

Ward. Alderman. 

3. M. S. Schwartz. 

4. —J. A. Richert. 

6.—E, ©, Eaton, 

7.-—Bup Gnerniey. 
12.— 3. I, Novak. 
15.— Dscar 9. Dlien. 
21.—C. S. Walter. 
2I.—W,R, Steffen, 
25. —F. J. Link. 
26.—G, Prekel. 
27.—D. RL. Watſon. 
32. J. H. Lyle. 
33. ÿA. O. Anderſon. 

Mit dem Prädikat gut, genü 
oder gebeſſert müſſen ſich die fo 
den Stadtväter begnügen: 
Ward. Alderman. 

8.—M. S, Furman. 

9. ÿS. W. Govier. 

10. J. MeNichols. 

11.—$. Krumdid. 

13. J. ©, Horne., 

14. -J. 8. Smith. 
) 


gend 
Igen- 


16._—F. A. Picetrowski. 
17. æS. S. Walkowiak. 
18. —M. F. Kavanagh. 
28. ⸗Max Adamowski. 
31.—T. 5. Mafon. 
34. —John Tomon. 
35.—T. S. Qund). 
Verdammt werden die folgenden 
neun Aldermen: 
DBard. Alderman. 
1.—N. 3. Coughlin. 
2.—R. R. Jackſon. 
5.—Robert J. Mulcahy. 
19. —James B. Bowler. 
20. Matthew Franz. 
22.— Sohn 9. Bauer, 
24.— Sohn Haberlein, 
29—Ihomas F. Bhrne. 
30.— Nm. R. D’Toole. 
— | 


Untlagen erhoben. 


| 


Mitglieder der fommumniftifchen Arbei- 
terpartei der Verſchwörung beſchuldigt. 

Fünfunddreißig Männer und drei 
Frauen, alle Mitglieder der kom— 
muniſtiſchen Arbeiterpartei von 
Amerika, ſind von den Sonder— 
Großgeſchworenen, die ſich ſeit zwei 
Wochen mit dem Treiben radikaler 
Elemente beſchäftigen, in Anklage— 
zuſtand verſetzt worden. Es wird 
ihnen zur Laſt gelegt, ſich verſchwo— 
|ren zu haben, mit der Abjicht, die 
| Regierung zu jtürzen. Unter ihnen 
befindet fi) aud) der Millionär und 
Sozialiit Willianı Bros Lloyd aus 
Wilmette, der bei der Griimdung der 
fommunijtifchen Arbeiterpartei eine 
hervorragende Rolle fpielte, umd 
heute furz vor Mittag in der Be- 
‚gleitung feines Anwalt3 William 
Cunnea da3 Amtslofal ‘Richter 
Crowes betrat ınd die verlangte 
Bürgſchaft in Höhe von $10,000 in 
der Form don SreiheitSbonds 
leitete, 

Nachfolgend eine Xijte der Ange- 
klagten: 

Mitglieder des nationalen Voll— 
ziehungsausſchuſſes: L. E. Katter- 
feld, Topeka, Kas.; Alexander Bi— 
lan, New York; Max Bedacht, San 
Francisco; Edward Lindgren, New 
Vork; Jack Carney, Duluth, Minn. 

Mitglieder desStaatsvollziehungs— 
ausſchuſſes: Harry Shipman, Mo⸗ 
line, Ill.; L. K. England, Rock JIs— 
land, Ill. 

Staatsſekretär: 
Moline, Ill. 

Mitglieder des V 


y 


| 


Edgar Dmens, 
ollziehungsaus- 
Ichuffes von Coof County: Samuel 
Aid, Sarry E. Greenwood, James 
U. Meijinger, Samuel Sanfın, Ed- 
win Firth, Sohn Wogel, Arthur 
zroector, Jacob Schiff, Niels Kjar, 
zu A. Stollar, Charles Krum- 
ein. 

Sefretäre verjdhiedener Flügel der 
Partei: Robert Norburg, Robert 
SHersley, Charles Caraban, Walter 
Wolf, S. Kunit, Baul Bernford, W. 
B. Stone, Charles Kat, Helenudd, 
Clara Rofsty, 

Mitglieder de8 DOrganijations- 
und Agitationsausſchuſſes: Alfred 
Shuſter, G. A. Engelken, John Nel— 
ſon, Meyer Dobrow. 

Sekretär des nationalen Voll— 
ziehungsausſchuſſes, Auguſt Wagen— 
knecht, New York; Redakteur der 
„Voice of Labor“, John Reed, N. 
M.: ferner William Broß Lloyd, 
Wilmette, Ill.; Charles Baker, 
Cleveland, O.; Delegat zur natio— 
nalen Konvention, Margaret Prk- 
ben, Afron, ©. ö 

GEinige der Angeklagten find be- 
reit3 feltgenommen worden und die 
anderen werden in den.nädjiten Ta- 
gen verbaftet werden, wenn fie fich 
inzwiſchen nicht freiwillig ausgelie- 
fert haben. Ihre Bürgſchaft wurde 
auf $10,000 beziehungsweife $5000 
feſtgeſetzt. 

Am Freitag werden, wie verlau— 
tet, weitere 40 Anklagen 
werden. Sie dürften gegen Mitglie— 
der der kommuniſtiſchen Partei ge» 
richtet fein, denen die Sondergroßge- 
fchivorenen nun ihre Nufmerfjamfeit 
zugewendet habe. 


—e 


„Bitte nicht drängeln!“ 


Hält unter bejahrten Töchtern des Lan— 
des Umſchau nach einer Gattin. 


Herr Singer Walter Graf aus 
Medborovnica, Halbaſien, iſt Pri— 
vatbeamter, aus „ſerr gutter“ Fami— 
lie, aber durch den leidigen Krieg um 
ſein Vermögen gekommen, das er 
einſt beſeſſen haben will. 


eine Stellung anzunehmen oder zu 
baroniſieren. Das iſt unangenehm, 
tenn man verwöhnt ift und feine 
Moneten zur Befriebigung der noblen 
Paffionen hat. Und Tangmeilig. 
Herr Graf gab fich alfo einen Rud 


— Es toſtet nichis, Dx. 

—— Hof wegen irgend ch 

ner Kraufheit odes 

a ehwäche zu Zonjultie 
PB zen. Die neueften Heil« 
methoden für Nhcus 

A matismus, Magens, 
4 Reberleiden o 
Sronifge Krankheiten, 
Blutitörungen, anitel» 
lende Krankheiten, 
Nerdenſchwäche, chro⸗ 
nifche, private & alle 
ornleiden. Wiſ⸗ 
enf&aftlide, mo» 


verne Bchandlung, 
teile Dr, en fie anwendet, bringen die Be 
fundheit, Etärke und Lebenätraft aurüd. 

Dad anönezeichnete beutihe Seilmittel 914 


(verbeiferted 606 h 
vergiftun * für die Seilung von Blut 


Dr, Pop 25jährige praftilde Erfa 
Enegialil! bietet den Zu ia eit einer 
| erfolgreihen und ebrliden Behandlung. 


ine Konfultation oder 
sus Ih Ei a ae Male» 


Rommen Ei , el 
— e fofort, ehe Ihr Leiden weiter 


Kein Beitverluft, Dr. Mob beredinet fo me 


nig, baß lein Kranl i 
noctäfligen brangı = (nen Qufiand zu ber 


Dr.B.M.ROSS, Spejialifl 


Etabliert in Chicago 1892, 
% Jahre auf demfelden alten ag. 
; @in grabnierter und Iigenficrte Urzt jeit 1882, 


| 35 Süd Dearborn Strafe. 


| icago, 
| 


En 


ng als 


Ede Monroe, El 
im Grily-Webände, Enite 506-507. 
Nehmt Glevator zum Sloor. 
Exprechſtunden: Taglich von o Mo bis 4 
1 het. Bed, Keen Bam 
Bi 2. „Brei 


198, 1U,11,13,10,11 B,20,22, 220,2 1,20 


erhoben 


Er mußte | 
T:ch alfo dazu bequemen, zeitmeilig | 


I 


Abendpoft, Chicago, “Donnerstag, ven 72. Timer Yr2V, 


unb benugte feine a Blank. 
zu einer fonft unymohnten Beichäf- 
ti,ung. Er dadte nad. Und das 
Unerwartete, 68 ward Ereignis. Ein 
Gedanke blitte in feinem Hirn au 
„Du mußt heiraten, alter Junge!“ 
fugte er fih. Er fpann die Idee aus. 
Da er einen eigenartigen Gefchmad 
bat, fagten ihm die Töchter des Lan— 
be3 nichı zu. Was tut3? ‘rn Ame- 
rifa, von wo alles Bute fommt, woh- 
nen auch Leute, fagte er fih, und 
fchnell entfchloffen jegte er fich hin 
und fanbte folgendes SHeiratsgefuch 
„An any office of Marriage” in Ehi- 
cago. Das Chhreiben, das geftern 
im biefigen Heiratslizensbureau ein— 
traf, fpricht für fich jelbit. E3 Tautet: 
An „any Office of Marriage, 

Chicago, North America“ 

An das hochgeſchätzte Heirats« 
vermittlungsbureau, Chicago. 
Bitte höflichſt das hochgeſchätzte 
Bureau um Zuſendung einer Liſte 
der zur Heirat vorgemerkten Da— 
men. Mein innigſter Wunſch iſt, 
recht bald eine alte reiche Dame zu 
heiraten, und betone ich, daß ich 
nur alte Damen liebe. Bin 30 
Jahre alt, zeitweiſe privat — und 
Privatbeamter. Durch den Rück— 
gang des Vermögens und durch den 
Krieg wurde ich gezwungen, eine 
Stelle anzunehmen. Ich ſpreche 
mehrere Sprachen, aber keine 
perfekt, daher bitte um Ver— 
zeihung, daß ich nicht engliſch ſchrei— 
be, teile aber höflich mit, daß auch 
in engliſcher Sprache geſchriebene 
Briefe beantwortet werden können. 
Ich hoffe ein gutes Reſultat, 
wenn ich nochmals um die Liebens— 
würdigkeit bitten darf, mir recht 
bald zu antworten und eine Liſte zu 
ſenden, nach welcher ich mir eine 
der Damen wählen kann. Fir die 
Mühe im Voraus dankend, grüße 

ich hochachtungsvoll 
Singer Walter Graf. 
Medborovnica, Jugoſlavia, Europa. 
nn 


Nordfeite-Turnhallefonzert. 


GSeiang und Tanz als Einlagen am 
fommender Sonntag. 

Kapellmeister Armin Hand hat 
fir das Nachmittgesfonzert am 
fommenden Sonntag in der Nord- 
jeite-Turnhalle wieder ein höchſt 
verlockendes Programm zujummen- 
geſtellt. In die Orcheſtervorträge, 
zu denen ein Potpourri deutſcher 

Lieder, ein Straußwalzer, die Ou— 

verture zu „Die luſtigen Weiber von 

Windſor“, eine Phantaſie „Hirten— 

Ieben in den, Alpen“ und andere 

Stüde gehören, werden Gejang- und 

Tanzeinlagen willkommene Ab— 
wechslung bringen. Für die erſte— 
ren iſt die beliebte Sängerin Elſe 

Harthan Arendt gewonnen, welche 

das Gebet der Eliſabeth aus „Taun— 

häuſer“ und das Roſſiniſche „In— 
flammatus“, vortragen wird. Die 

Tänzerin iſt Roſamond Polacek; ſie 

wird einen Tanz aus Gounods 

„Fauft“ und einen egyptiſchen Tanz 

ausführen. Das vollſtändige Pro— 

gramm lautete: 

1. Marſch, „Mit Eichenlaub und Schwer— 
ern“ Von Blon 
Ouverture, „Luſtige Weiber von Wind⸗· 

— — —— ——— —— 
.Walzer, „Wein, Weib u. Geſang“, Strautßz 
3. Elifabetbs eet... BWagner 
Elſe Harthan Arendt. 

Potpourri deutſcher Lieder, 
Arrangiert von Charles Appel 


800, 000 Teufel — Es war ein Sonntag — 


Fröhliche Vögel — Wie iſt es möglich 
dann — Ber Trompeter — Wenn, die 
Schwalben heimwärts zichn — Rhein» 
wein Lied — Die Ydadt — Auf der Wacht 
—— Nitter3 Anfhied — Alma, wo wohnit 
Du? — Etarrend dor Frolt — Das Her 
am Rhein — Ter Tleine Relrut — Wald« 
andadht. — Edelweiß — a3 blafen die 
Trompeten— Das bat Tein Gocthe gefchrie- 
ben — Tu, Tu liegit mir im Herzen — 
Großes Finale. 
.Hochzeitsmarſch 
Symphoniſches Gedicht, „Fir 
. Air de Ballet 
Meine Heimat in Wien. 
Duett für Violine. 
Herren Hand und Rhys. 
7. Solotanz, Roſamond Polacheck — 
Dance of —— (Sauft)......Gounod | 
Dallet Eabplientte....esonnes euere» Ruigini, 
3. Auszüge aus „Der Bogeihändler”, Yeller | 
. Mari, „Unter demDovpeladler“. Wagner 
Baraphraie: „Ein Böglein fang im 
Lindenbaum“ .. „.Ebe 
. Fantafie Paftorale, Hirtenleden in, | 
ET EEE 5 
Sonnenaufgang — Erwachen, der Natur— 
Kuhreigen — Liebesſzene — Es lommt ein 
Gewitter — Danlgebet — Finale — In 
der Schenle, fröhlicher Tanz. ir 
BE SS onans ar anne Roffini | 
Elle Hartdan Arendt. 
. Marfh, „Lieb und Luft”......Kutfcherer 
— ——— ——— 

2 
Bevorſtehende Vergnügungen. 
Heute und demnächſt ſtattfindende Feit: | 

lichkeiten. | 

Kalender der T. A. 9. | 
Mittwod, 28. San. — 8 llhr abends, | 
großes Wohltätigfeitsfongzert des Ehi= | 
cago Eingvereins im Douglas Part | 
Auditorium, 


tlandia” 

......Sibilius 
sonnn ses —— 
Kreisler 


| 
| 
I 
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Der Groß Far! Damenpder- 
ein veranitaltet an nächſten 
Samstag in der Sozialen Turnhalle an 
Belmont Ave. und Paulina Str. einen 
goßen Preismaskenball. Der rührige 
Feſtausſchuß, heſtehend aus den Damen 
Margaretie Freſe, Präſidentin; Lina 
Vons, Vorſitzende; Adolphine Peter, 
Sekretärin; Lizzie Hafferkamp, Schaiz⸗ 
meiſterin; Anna Frank, Friederike Roſe, 
Dora Breszedomsti, Bertha Echoenfeld, 
Dora Eanders, Johanna Peters, Mar- 
tba Seite, Henriette Eifenbeiß, Marie | 
Neafe md Henriette Page, Hat feine 
Vorbereitungen mit rühmenswerter 
ilmficht getroffen und veripricht allen 
Teilnehmern unvergehlich heitere Etuns 
den. Er Hat für pradhtvolle Preiſe, 
ausgezeichnete Muſik und vorzügliche 
S iſen und Getränke geſorgt, macht 
aber darauf aufmerkſam, daß Masken, 
die ſich um einen Preis bewerben wol⸗ 
len, ſchon vor 10 Uhr abends zur Stelle 
jein müfjen. Anfang 7:30 Ußr. Eins 


tritt 85 Cent3. | 

einen erjten großen Preismasfens | 
ball gibt der Deutfche Athletene! 
flub „Sieafried” am fommen: | 
den Samstag in der Mozart Halle, Nr. 
1563 Elybourn Ave. Der mit den Vor- 
bereitungen betraute Vergnügungsauss 
Ichuß betrachtet e3 al3 Chrenjadhe, Si | 
die dınlbar größte Mühe zu geben, m | 
dDiefem Feite zu einem glänzenden Er= 
folge zu verhelfen. Sedenfall3 wird er 
dafür jorgen, dat jeder der Gäjte auf 


feine Rechnung fomme- und fich prächtig | „ 
amüfieren wird. E3 werden eine große | ““ 


Anzahl wertvoller Breife vergeben wer- 
den. Auch für vorzüglide Mufif, an- 
regende lIinterbaltung und erjtflaffige | 
—2* und Getränk⸗ iſt geſorgt wor⸗ 


en. 
Ein Buncoſpiel und Tanzbergnüge 
gibt der Gegenfeitige Unterftügungave 


—* 


Rornschipe(oMpan 


Große Janmar-Berfänfe jetst im Gange 


| 


| 


! 


' 


' 
f 


| 


| 
J 


ı im Vorverfauf 80, 


| 
It 


einfchließlich Gefellichafts-stleidern, in hellen Farben — 


öbel-Verkauf 


Der größte Möbel:Berkauf der Welt nimmt jemen Kortgang 
Yeleietieieleleieieleieieieisgeleieleleieieleteleieteie 


NRaumung bon 
Union Suits 


Für Damen und Kinder. 
$3.50, 


Knöchel⸗ 
länge, zu 
82.25 


! 
md 


in Knöchel— 


länge, zu ... 51.65 


Threesin:one Union 
Snit3 für Kinder — in 
weiß, Baumtvolle gerippt, 
gefließt, Größen 4 bis 12 
Sabre, 
nur 

Haupt⸗Floor. 


85.00 Gamaſchen 
für Da 


500 Paar hochfeine Spats — aus fein— 
ſter Qualität „Worumbo“ Tuch gemacht. 
Repräſentierend alles, was in Bezug auf 


Farben neu iſt; alle Größen; 
ein wundervoller Einkauf, zu 
Dritter Floor. 


92.95 


en Dougla3 am fommend n 
Sonntag von 4 Uhr nachmittags an in 
der WalhallasHalle, 37. Etr. umd 
Wentwortd Ave. Eintrittsfarten tojten 
an der Stafje 50 
Eent3. Da infolge forgfältiger Vorfeh- 
rungen den Beſuchern ein fchönes 
anügen bevorjteht, it auf zahlreiche Bes 
teiligung zu rechnen. Gäiten bietet fich 
ei dem FFeit Gelegenheit, fich unentgelt- 
fich aufnehmen zu lajjen, fofern fie fich 
auten Ruf3 erfreuen und im Alter zivi- 
ichen 18 und 52 Rahren ftehen. Der 
Verein bat 400 Mitalicder und $S000 
Vermögen, e zahlt $5 Stranfengeld die 
Woche auf die Taner von S Wochen im 
Jahre und $300 Eterbegeld. 


Banerlaubnisfdheine. 


. 79, Etr., 1304, einftöd, Garage, I. Quann, 
$10,000 


‚ Michigan Ave,, ©., 840, einfiöd, Garage, Lin- 


coln Motor Trud Co., $45,000, 
Eaſtwood Ave., 3901, 1ftöd, Wohnhaus, Geo, 
Wenery, $11,000, . 


84 Merino Union Suits für 
Damen, Dutch Hals, Ell: 
bogen und lange Mermel, 


...92.95 


$2.50 baum⸗ 
woll. geripptellnion Suits 
für Damen — nur weiß, 
mit langen Mermeln und 


Knabenanzüge mit erten 
Hojen, Eine Tualität, die zu $20 verfanft 


nn en 914,85 


Hübſche Moden-Effekte, in dunfelgrauen, braunen und blauen Mijch- 
jtoffen von großer Dauerhaftigfeit. Hübjch u. jtarf gemadyt; 3 bis 18 Jahre. 


- J ” 2* 
Verkauf von hlauen Serge-Au'ügen für Anaden 
Für Konfirmations- oder Graduationsgebrauch. Dieſe Anzüge ſind ſtrikt 
reinwollene, nicht verblaſſende blaue Serge, feines Twill, Röcke ſind ele— 


zant gemacht, mit Serge oder Alpaca gefüttert, Hoſen 
gefüttert, alle Nähte eingefaßt, 317.50 Werte, Grö— 613.65 
ben 8 bis 17 Jahre, zu 
22 1 2* 2 J w 
Sinaben-Ucberröde, für 23 bis Sejührige Anaben, 87.45 
$10 und $12 Werte 


In dunkler Mirture Worjted und Eerge, gefüttert, bis an den Hals zu= 
zufnöpfen. Sind nächiten Winter mehr als den doppelten Preis wert, 


240 Novelty Knabenanzüge, Alter 232 bis 8 Jahre, unvoll— 55 35 
> 


ftändige Partien, Werte bi3 $10, folange 240 Anzüge reichen, 
Ausflattungswaren für Knaben 
100 Dutzend Knabenbluſen, — 
Standard Fabrikat, helle oder. dunt- 
le Farben, Größen 7 bis 890 


16 Jahre, zu 
14 Dutzend Flanellbluſen 
für Knaben, ſolange Vorrat, 980 
Winterkappen — —— 
ſchwere Wollenſtoffe, ſowie 95€ 


Zweiter 


= 


> 


- 


Knaben-Sleepers, Größen bis 
6 Jahre, Flannelettes, meiſtens in 
weiß, leicht beſchmutzt, 5 
81.50 Werte c 

Knaben-Sweaters, Größ. 24 bis 
34, angebroch. Partien, einige wur— 
den bis zu 88 verkauft; ſolange 
12 Dutzend vorhalten, 


zu nur 
Floor. 


erge- und Tafetaſeide-Kleider für damen 
Werte bis zu $19.75, zu 


$12.95 


_ Wirflich glüclich werden, diejenigen Damen fein, welche dieje moder- 
nen, gut gemachten leider zu $12.95 erhalten. Sie waren früher zır einem 
äußerſt niedrigen Profit markiert und der Näumungspreis — $12.95 — 
repräſentiert eine große Erſparnis. In beſtickten Vraid und Coat und in 


Itraight Line Modellen. Die Seide kommt in fombinierten Entwürfen — 


feicht bejchmußt; Werte bi3 $19.75, zu 612.95 


Lange Velzitoff-Mäntel für. Tamen, zu $16.75 
Dieſe hübich ausjehenden Mäntel mit dem Ausjehen von Broadtail ge= 
langten in unfere Hände durch einen fpeziellen Einfauf. Drei Modelle, 


Self oder kombinierte Sturm oder Plüjh-Shawlfragen — $ 
gut $35.00 wert, morgen zu 16.75 


Vierter Floor, nörbliher Raum, 











STTEITEELILELEILILELELEDDEIUTTL ET TEEDELDLIEITLTEITTEL DET TIE 


er Der Grund Liegt in der QTatjache, dat die Leute hier Möbel-Werte zu 


Preifen erhalten, die noch niedriger als die find, die in den Tagen, ivo die 
Geichäftsverhältniffe noch normal waren, offeriert wurden. 

Viele Bargains erivarten Euch hier morgen (freitag) ; darunter Die 
unten angeführten Artikel. Die Preije diefer Artikel mögen fih wie ein 
Roman Tejen, find aber nichts deitoweniger wahr. Kommt und nehmt an 
den Erfparnifien teil. : 

54.00 weil 


emaillierter Kü— 
chen⸗Stuhl — 
ſpeziell morgen 
zu nur 


Dieſer $18 
Porzellan weiß 


emaillierter Top 
Küchen-Tiſch, 


Dieſe 8250. 00 echte ſpaniſche Leder Parlor Suite. — 
Eine Spezialität für Freitag — 
zu nur 


MIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIil 


37.95 Fu⸗ 
med Dat 
Magazine 
2 
Der einzige Platz in Chicago, wo ein volles Sortiment —* — m 
von echten Iedernen PRarlor Cuites in Dat, Mahagoni und | TIId, au 
Wallnuß zur finden ift. 





eetetefeieigeetet geiegelefieteiefefeletsfegutefsteuteßgefelegetefeleieifeleisgeeteiieletegteleietoisgeiten 


* 


u 
EN 


4 Stide, ivie abge> 
/ nildet, zu 
Der feinite Bar- Mi ' 
gain in Schlafzimmer: 
Möbeln in Chicago. 


katseefeiaieien 


Bruch—⸗ 


PT 


Stamps 
Einkäufen 


Apriloſen 


S. Regierungs-Neberſchuß 
2 Größe Büchſe, 3 in einem 
Paket. Nur 6 Büchſen an einen 
Kunden; 3 Büchſ. (nicht 

abgeliefert), für 81.00 
Siebenter Floor. 


Geſchnittene String Beans 


Regierungs-Ueberſchuß, in No. 2 
Größe Büchſen, nur in 6 Büchſen an 
einen Kunden; 6 Büchſen 65 
(nicht abgeliefert) für.... c 

Ciedenter Floor, 


Erbſen 


Regierungs -Ueberſchuß. 
June Erbſen, 6 Büchſen an einen 


Stunden (feine abgelicf.) 65€ 
Eiebenter Floor. 


6 Büchlen für 
EEE EEE — — —— — en 
w — e 2 
De afiort. Cream Ratties 29« 
Aſſortierte Flavors, in 1-Pfund— 
Schacht., nur 1Pfd. an 1 Kunden. 
Keine Poſt- oder Phone-Beſtel— 
lungen. In unſerer eigenen Candy— 
Küche gemacht. Hauptfloor. 


„S. & 9. mit allen 


I. 


Nr. 21 


Early 


Haarſchneiden für Kinder, 20c. 
Neunter Floor. 
Manicuring, 25. — 3. Floor. 


.. 
Recht vorbehalten, die Quantitäten zu bes 
ſchränlen. 


Ruſſet Shoe Cleaner, 
JuUnzen Flaſche de 


Peters Shoe Paſte, Box, 4Ac. 

Lisle Elaſtic, ſchwarz oder weiß, 
Dard zu Te. 

Hidory Garters für Kinder — 
Fabrikanten-Seconds, 156. 

Nähſeide, ſchwarz oder farbig — 
die Spule, 7c. 

Sew⸗-on elaſtiſche Korſett Sup— 
porters, Paar, 1236. 

Lingerie Tape, 8 Yard Bolt, 5c. 

Rubberized Baby Pants, 19c, 

Rubber Sheeting, eine Yard im 
Viereck, Mc. 

Haubt⸗Floor. 


Recht vorbehalten, die Ouantitäten zu be— 
ſchränken. — Keine Poſt- od. Tel.Beſtell. 


Aggett a Ramsdells Cold 
Cream, de Jars Iit 


Horlid’s Mint» | Bin’ Honch 
m: & Almond Greant; 
ted Milch I 50c Bröße 
Hoſpital Größe, au 
ſpeziell zu 


Lavoris Mouth 
$3.05 


Waib, SL T5e 
Eat Hepatica, die | 


Größe 
$1. 


rg Seife, 
Std SYarz 
Dubtend. 980 
Kolynos Zahn⸗ 
2 Paite, 206; 
Manon Lescout | ar E 59e 
Gefichts- O8e | , Reine: Gmzerin, 
puder a11.... | 1 = funds 53 
Kirls YJuvenile | Slafhe .... c 
Seife; Stil zu 865 

OD 


Scotts Emulſien, 


Aß 


Größe. 


utzend 


d5e 


i 


Ale Epiken zu ipegiellen 
Preiſen offeriert 


Leinen Cluny Spitzen-Kanten 
und Einſätze, Yard, 19c. Seidene 
und baumwollene Netze, 36 Zoll 
breit, weiß und Cream, Yard, 49e. 
Stickerei-Kanten, offene und ge— 
ſchloſſene Muſter, 5 bis 8 123 
Zoll breit, die Yard .... LAZC 

36⸗zöll. Stickerei-Flouncings — 
leicht beſchmutzt, reduziert die Yard 
auf 49c. Odds und Ends Se 


von Waſch-Spitzen, Kanten 
und Einſätzen, Yard 
Das ganze Lager von Pelz⸗Be⸗ 
faßitoffen, alle Breiten, alle $ars 
ben, zu 25% ab von marf, Preifen. 
Haupt⸗Floor. 


uonut 


— 
— 
— 


und 


Stützbänder 
jeder Art 
Gummiſtrümpfe 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Wtißgeital» 


tungen. 
Expert Fıtterd 
men. — Offen 


j | 
tags. Etablirt feit 58 Kahren. 


HOTTINGE 


Philoſophie der Küchenfee. 
' „Meine Freundin ihr. neuer Schatz 
nahm fie neulich nach 'ner Nidelihow, 
und dann traftierte er fie in einem 
Lunchwagen zu Pie und Kaffee. Minnie ! 
jagt, ‚jeßt weiß fie endlich, was tie | 
Bean unter „a la cart“ ejfen ver- | im 


Künftlihe Arme und Beine 
2 Männer und Da- 
i3 6:30 Uhr Abends; 
Sonntags von 9 bid 12 Uhr Vormit- 


Fabrikpreiſe 


801-803 Milwcukee Avg, 


Ede Khiengo Ave. Aisurme door 


Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apotheten verlauft — nur 
unferen Babrit-Berfaufsräumen — gauzer 6. Floor. (Rebmt- Babrftubl.) 





